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Angaben für die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand vor dem 03.10.1990; 

sie schließen Berlin (West) ein. 

Unter der Bezeichnung "DDR-Verkehr" bzw. "Verkehr mit der DDR und Berlin (Ost)" 

wird der Verkehr zwischen dem früheren Bundesgebiet und dem Gebiet der ehemaligen 

DDR und Berlin (Ost) nachgewiesen. 

Zeichenerklärung 

0 

Zahlenwert unbekannt 
oder geheimzuhalten 

nichts vorhanden 

weniger als die Hälfte von 1 in der 
letzten besetzten Stelle, jedoch 
mehr als nichts 

X 

Angaben fallen später an 

Tabellenfach gesperrt, weil 
Aussage nicht sinnvoll 

Abkürzungen 

"Abkürzungen bei der Bezeichnung von Güterabteilungen, -hauptgruppen und -gruppen sind nicht be­

rücksichtigt, weil die jeweilige ausführliche Bezeichnung im Anhang 1 aufgeführt ist." 

AEQ.GUINEA 
AND. 

a.n.g. 

A.MM.U.A.SCHW.M. 

AM.VGN.ISL. 

ARAB. 

Art. 

ATL. 

ATL.-INS. 

AUSSERH. 

BARBAD./WIND-/LEEW.ISL. 

BGBl. 

BISS. 

BRT 

D. 

dar. 
DAR. 

DONAUGEB 

DDR 

DEM. 

E 

EBM-WAREN 

EFTA 

= 

= 

Äquatorial-Guinea 

andere 

anderweitig nicht 
genannt 

am Mittelmeer und am 
Schwarzen Meer 

American Virgin 
Islands (amerik. 
Jungfern-Inseln) 

arabische, -s 
Artikel 

Atlantik 

Atlantische Inseln 

außerhalb 

Barbados, Windward-, 
Leeward Islands 
(Barbados, Inseln 
unter bzw. über dem 
Winde) 

Bundesgesetzblatt 

Bissau 

Bruttoraumgehalt in 
Registertonnen 

der, des 

darunter 

Donaugebiet 

Deutsche Demokrati-
sche Republik 

Demokratische 

Empfang 

Eisen-, Blech- und 
Metallwaren 

European Free Trade 
Association (Euro­
päische Freihan­
delszone) 
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EG 

EIS-WEISSMEER 

ERM. 
ERMITT. 

EST. 

FRANZ. 

GESELLSCH-I 

GOLF MEX 
GR.BRIT. 

I. 
INNERH. 

K. 
K 

KARIB. 

KATT. 

LETT 

LIT 

M. 
Mill. 
MILL. 

MITT.MEER 

NDSA 

NE-

NIED. 

N.S.Roque 

NRT 

OBO-Schiff 

= Europäische Gemein-
schaften 

Eis- und Weißes Meer 

ermittelte 

Estland 

= Französisch 

= Gesellschafts-Inseln 

= Golf von Mexiko 
Großbritannien 

Inseln 

innerhalb 

Kap 

= Karibisches 

Kattegat 

Lettland 

Litauen 

Meer 

Millionen 

Mittelmeer 

Niedersachsen 

Nichteisen -

Niederländisch, -e 

nördlich (Kap) San 
Roque 

Nettoraumgehalt in 
Registertonnen 

Ore-Bulk-Oil-Schiff 
(Massengutschiff für 
kombinierte Nutzung 
zum Transport von 
Erzen, Massengut 
oder Öl) 



0-See 

PAZIFIK-I.NOERD.W.KREIS 

PERS.G. 
PERS.GOLF 

REP. 

Ro-Ro-Schiffe 
RO/RO-SCHIFFE 

s. 

s. 
SALOMON. 

SCHH 

SCHW-KASP.MEER 

·s.s.ROQUE 

SYST. 

t 
T 

tdw 

TEU 

u. 
u.ä. 
U.AE. 

UEBR. 

UDSSR 

Ostsee 

Pazifik-Inseln nörd­
lich des Wende­
kreises (des Stein­
bocks) 

Persischer Golf 

Republik 

Roll-on-Roll-off-
Schiffe (Schiffe, 
bei denen Transport­
hilfsmittel, z.B. 
LKW, direkt an und 
von Bord fahren 
können) 

siehe 

Seite 

Salomonen 

Schleswig-Holstein 

Schwarzes und Kaspi-
sches Meer 

südlich (Kap) San Roque 

Systematik 

Tonnen 

tons de adwe igh t 
(s. "Erläuterungen 
zum Raumgehalt der 
Schiffe") 

Twenty-feet-Equivalent-
Unit 

und 

und ähnliche 

übrige, -s 

Union der soziali­
stischen Sowjet­
republiken 
(Sowjetunion) 

V Versand 

V. von 

VB 

VER.ARAB.EMIRATE 

Verkehrsbezirk 

Vereinigte Arabische 
Emirate 

VERK.BEREICH Verkehrsbereich 

Verkehrsgebiet 

Vierteljahr 

Westindien 

West-Samoa 

Zentralafrikanische 

VG 

Vj. 

WESTIND. 

W.-SAMOA 

ZENTR.AFRIK.REP. 

Zus. 
zus. 

su. 1 

SU.2 

SU.3 

SONST. 

Republik 

zusammen 

Abkürzungen für Summen in Tab. 4.7 

Summe der beförderten Gütermengen im 
Verkehr innerhalb des Bundesgebietes 

Summe der beförderten Gütermengen im 
Verkehr mit der ehern. Deutschen 
Demokratischen Republik und Berlin 
(Ost) 

Summe der beförderten Gütermengen im 
grenzüberschreitenden Verkehr 

Summe der beförderten Gütermengen im 
Verkehr mit zusammengefaßten Ver­
kehrsbezirken. zusammengefaßt wurden 
jene Verkehrsbezirke (getrennt nach 
Verkehrsbeziehungen), bei denen die 
beförderten Gütermengen sowohl im 
Versand als auch im Empfang geringer 
als 50 t waren. 

Ergebnisse der Länder werden in den "Statistischen Berichten" der Statistischen Ämter der Länder 

unter Kennziffer H II 2 veröffentlicht. 

Vorbemerkung 

Die vorliegende Veröffentlichung enthält 

die endgültigen statistischen Ergebnisse 

Über die Seeschiffahrt der Bundesrepublik 

Deutschland im Jahre 1989. 

In einer ~urzen textlichen Einführung werden 

die statistischen Methoden und die Ergebnisse 

erläutert. Das für die Verkehrsstatistik gel­

tende Güterverzeichnis sowie das Verzeichnis 
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der Verkehrsgebiete und Verkehrsbezirke sind 

im Anhang ausgedruckt. 

Ergebnisse über seeamtlich untersuchte Un­

falltatbestände liegen nicht vor. Die Ent­

scheidungen des Bundesoberseeamtes und der 

Seeämter werden vom Bundesminister für Ver­

kehr veröffentlicht. 



Allgemeine und methodische Erläuterungen zur Seeschiffahrtsstatistik 

Rechtsgrundlage 

Grundlage der Statistik ist das Gesetz Über 

die Statistik der Seeschiffahrt vom 26. Juli 

1957 (BGB1. II s. 739), geändert durch Art. 

14 des ersten Gesetzes zur Änderung statisti­

scher Rechtsvorschriften vom 14. März 1980 

(BGB1. I S. 294) in Verbindung mit dem Gesetz 

über die Statistik für Bundeszwecke (Bundes­

statistikgesetz-BStatG) vom 22. Januar 1987 

(BGBl. I S. 462 und 565). 

Umfang der Statistik 

Die hier dargestellte Seeverkehrsstatistik be­

ruht auf Anschreibungen in den Küstenhäfen der 

Bundesrepublik Deutschland. Erfaßt werden die 

im Seeverkehr angekommenen und abgegangenen 

Handelsschiffe, deren Fahrtweg und deren ein­

und ausgeladene Güter. 

Ergänzend hierzu wird Zahlenmaterial - bereit­

gestellt vom Bundesministerium für Verkehr, 

Abteilung Seeverkehr - Über den Seeschiffsbe­

stand und den Verkehr auf dem Nord-Ostsee­

Kanal veröffentlicht. Außerdem sind in dieser 

Veröffentlichung Angaben über das Bordpersonal 

auf Schiffen deL Bundesrepublik Deutschland 

enthalten, die aus Daten der Seeberufsgenos­

senschaft zusammengestellt wurden. 

Abgrenzung der Seeschiffahrt 

Als Küstenhäfen gelten alle Hä­

fen, Lösch- und Ladeplätze, die seewärts der 

"Binnengrenze der Seeschiffahrt" gelegen sind. 

Die Binnengrenze der Seeschiff­

fahrt ist definiert als die Linie, die die 

Häfen Lübeck, Hamburg, Bremen und Haren (an 

der Ems) verbindet: Häfen, Lösch- und L~de­

plätze, die landwärts (südlich) dieser Linie 

liegen, gelten als Binnenhäfen. 

Zum S e e v e r k e h r rechnen alle Fahr-

ten, die in den oben beschriebenen Küstenhäfen 

beginnen oder enden und bei denen die "Grenze 

der Seefahrt" überschritten wird. Die 

G r e n z e n d e r S e e f a h r t 

sind in der 3. Durchführunqsverordnunq zum 

Flaggenrechtsgesetz vom 3. August 1951 (BGBl. 

II S. 155), geändert durch Kapitel 11 § 11.07 

der Verordnung über die Schiffssicherheit in 

der Binnenschiffahrt vom 14. Januar 1977 

(BGBl. I S. 59) festgelegt. 
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Der Verkehr zwischen Binnen- und Küstenhäfen 

des Bundesgebietes gilt - wenn dabei die Gren­

zen der Seefahrt überschritten werden - als 

Binnen - s e e - Verkehr. Dieser 

Verkehr wird sowohl in der Seeschiffahrtssta­

tistik als auch in der Binnenschiffahrtssta­

tistik - also doppelt - dargestellt. 

zum Binnen-See-Verkehr rechnet - wenn auf den 

Fahrten die Grenzen der Seefahrt überschritten 

werden - auch der Verkehr zwischen Binnenhäfen 

des Bundesgebietes und Häfen außerhalb der 

Bundesrepublik Deutschland sowie der unbedeu­

tende Verkehr über See zwischen den Binnenhä­

fen untereinander. Dieser Binnen-See-Verkehr 

wird nur in der Binnenschiffahrtsstatistik an­

geschrieben; Angaben hierüber werden aber auch 

in der vorliegenden Veröffentlichung in Tabel­

le 6 nachgewiesen. 

Handelsschiffe 

Handelsschiffe sind dem Erwerb durch Seefahrt 

dienende Schiffe mit festem Deck und einem 

Raumgehalt von mindestens 10 BRT. Fischerei-, 

Bagger-, Montage- und Bergungsfahrzeuge gelten 

nicht als Handelsschiffe. 

Mit oder ohne Ladung fahrende Schiffe 

Den internationalen Gepflogenheiten entspre­

chend gelten - bei qetrennter Betrachtung des 

Ein- und Auslaufens - als Schiffe mit 

Ladung solche, die im Berichtshafen nach 

dem Einlaufen Güter gelöscht bzw. vor dem Aus­

laufen Güter geladen haben. zu den Schiffen 

ohne Ladung zählen solche, die im 

Anschreibehafen entweder leer oder in Ballast 

ankamen bzw. abginqen, sowie die Schiffe, die 

zwar beladen ein- oder ausliefen, jedoch keine 

Güter löschten bzw. luden. 

Zwischenverkehr 

Laufen Schiffe auf Reisen von und nach Häfen 

außerhalb der Bundesrepublik Deutschland meh­

rere Küstenhäfen des Bundesgebietes an, liegt 

Zwischen verkehr vor. 

Weil in den Küstenhäfen des Bundesgebietes 

alle Schiffsankünfte und -abgänge erfaßt wer­

den, würde die Additi~n dieser Anqaben zu Dop­

pelzählungen führen, wenn der Zwischenverkehr 



nicht eliminiert wird. Um dies zu ermöglichen, 

wird in den "Zählkarten für den Seeverkehr" 

der erste Ankunfts- und letzte Abgangshafen im 

Bundesgebiet ermittelt. 

Für den Nachweis des Schiffs- und Güterver­

kehrs nach Flaggen ist maßgebend, welche Flag­

ge die Schiffe zum Zeitpunkt der Anschreibung 

führten. 

Einsatzarten 

Unter L i n i e n f a h r t ist der Ver-

kehr von Handelsschiffen nach einem festen 

Fahrplan auf einer festgelegten Route zu ver­

stehen. zur Linienfahrt zählt auch der Fähr­

verkehr. Als Tramp fahrt gilt der 

nicht an bestimmte Linien gebundene Verkehr. 

Zur T a n k e r f a h r t zählt die Beför-

derung von flüssigen unverpackten Gütern in 

Tankschiffen. 

Hauptverkehrsbeziehungen 

Dem regionalen Nachweis der Seeschiffahrt 

liegt das Ver z eich n i s der 

V e r k e h r s b e z i r k e u n d 

Häfen, Ausgabe 1980, zugrunde. Folgende 

Hauptverkehrsbeziehungen werden unterschieden: 

Verkehr_innerhalb_des_Bundesgebietes 

Hierzu zählt der die Grenzen der Seefahrt 

überschreitende Verkehr der Küstenhäfen unter­

einander sowie der Verkehr zwischen Küsten­

und Binnenhäfen des Bundesgebietes. 

Die in dieser Verkehrsbeziehung beförderte 

Gütermenge ist in den Tabellen über die Güter­

beförderung nur einmal, in den Übersichten zum 

Güterumschlag der Küstenhäfen jedoch sowohl 

beim Empfang als auch beim Versand gezählt. 

Verkehr_der_Küstenhäfen_mit_Häfen_der_ehe­

maligen_Deutschen_Demokratischen_Reeublik 

und_Berlin_iostl 

Das ist der die Grenzen der Seefahrt über­

schreitende Verkehr der Küstenhäfen des Bun­

desgebietes mit Häfen der ehemaligen Deutschen 

Demokratischen Republik und Berlin (Ost). 
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Grenzüberschreitender_Verkehr 

Das ist der Verkehr der Küstenhäfen des Bun­

desgebietes mit Häfen, die außerhalb der Bun­

desrepublik Deutschland sowie außerhalb der 

ehemaligen Deutschen Demokratischen Republik 

und Berlin (Ost) gelegen sind. 

Die Ergebnisse des Seeverkehrs mit Häfen au­

ßerhalb des Bundesgebietes wird für diese nur 

nach Verkehrsbezirken nachgewiesen. Für Frank­

reich und Italien erfolgt dieser Nachweis je­

doch teilweise nur für aggregierte Verkehrsbe­

zirke, die in der betreffenden Übersicht (An 

hang 2) mit*) gekennzeichnet sind. Es werden 

zusammengefaßt: 

VB 381-383 und 385 zu: Frankreich, Kanal 
VB 388 und 387 zu: Frankreich, Atlantik 
VB 390 - 397 zu: Frankreich, Binnenland 
VB 444 - 447 zu: Italien, Westküste 
VB 449 und 450 zu: Italien, südl. Adria 
VB 452 - 454 zu: Italien, nördl. Adria 

Gütersystematik 

Die Art der beförderten Güter wird nach dem 

G ü t e r v e r z e i c h n i s f ü r 

d i e V e r k e h r s s t a t i s t i k , 

Ausgabe 1969, dargestellt. 

Das Gewicht der Güter wird als Bruttogewic'ht 

in Tonnen (1 t = 1 000 kg) angegeben. 

Die Eigengewichte der im Seeverkehr überge­

setzten Reise- und Transportfahrzeuge sowie 

der beladenen und unbeladenen Container, Trai­

ler und Trägerschiffsleichter sind nicht in 

den Gesamtergebnissen enthalten; sie werden 

gesondert nachgewiesen. 

Verflechtungsstatistik 

Die Ve.rkehrsverflechtung zwischen den einzel­

nen Verkehrsbezirken wird in dieser Veröffent­

lichung ohne Unterteilung nach den 52 Güter­

hauptgruppen, d.h. nur nach "Alle Güter" nach­

gewiesen. 

Massengut, Sack-/Stückgut 

Die Zuordnung zum Massengut bzw. Sack-/Stück­

gut erfolgt anhand der Verpackungsart und der 

beim Löschen und Laden angewandten Umschlags­

technik. 



Alle verpackten Güter einschl. der in Contai­

nern, Trailern, Trägerschiffsleichtern sowie 

der auf Lastkraftwagen oder Eisenbahnwagen 

übergesetzten Güter werden dem Sack-/Stückgut 

zugerechnet. Von den unverpackten Gütern - in 

der Hauptsache Massengüter - ist der Teil, der 

eine aufwendige Umschlagstechnik erfordert, 

dem Sack-/Stückgut zugeordnet worden. 

Erläuterungen zum Raumgehalt der Schiffe 

Die Maßeinheit des Brutto- und Nettoraumge­

haltes eines Schiffes ist die Re q i -

s t e r t o n n e (RT). Es ist dies ein aus 

dem britischen Vermessungssystem stammendes 

und noch heute international allgemein übliches 

Raummaß • Eine Registertonne entspricht 

100 englischen Kubikfuß oder 2,83 m3 . 

Der Bruttor au m geh a 1 t , ange-

geben in Registertonnen, stellt ein Maß für 

die Schiffsgröße dar. Er setzt sich zusammen 

aus dem Kubikinhalt des Schiffskörpers zuzüg­

lich aller wetterfest geschlossenen Aufbauten, 

wobei einige Räume, deren Zweckbestimmung in 

den maßgeblichen Vorschriften genannt ist, 

ausgenommen werden können. Der Bruttoraumge­

halt wird auch mit "Bruttotonnage" bezeichnet 

und mit BRT abgekürzt. 

Der Netto raum geh alt , ange­

geben in Registertonnen, ist als ein Maß des 

gewinnbringenden Raumgehaltes des Schiffes 

anzusehen. Er wird ermittelt durch Abzug des 

Raumgehaltes bestimmter Schiffsräume vom 

Bruttoraumgehalt, wobei in der Hauptsache 

Räume für Besatzung, Proviant und Vorräte, für 

Wasserballast und für Antriebsanlagenabzugs­

fähig sind. Der Nettoraumgehalt wird auch 

"Nettotonnage" genannt und mit NRT abgekürzt. 

Unter der T r a g f ä h i g k e i t eines 

Schiffes versteht man die Differenz zwischen 

dem Deplacement (Gewicht des vom Schiff bei 

höchstzulässigem Tiefgang verdrängten Wassers) 

und dem Eigengewicht des voll ausgerüsteten, 

betriebsfertigen aber unbeladenen Schiffes. 

Die Tragfähigkeit gibt an, wieviel Gewicht an 

Zuladung ein Schiff maximal übernehmen kann 

und wird in Gewichtsei n h e i -

t e n ausgedrückt. Die Angabe erfolgt ent-

weder in "tons deadweight", wobei die Maßein­

heit die englische "long ton" ist (1 long ton 

= 1,016 metrische Tonnen), oder in metrischen 

Tonnen. 
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Am 23. Juni 1969 wurde in London das "Interna­

tionale Schiffsvermessunqs-Übereinkommen von 

1969" abgeschlossen, das auch die Bundesrepu­

blik Deutschland unterzeichnet hat. Der Bun­

destag stimmte dieser Unterzeichnung mit dem 

"Gesetz zu dem Internationalen Schiffsver­

messungs-Übereinkommen vom 23. Juni 1969" vom 

22. Januar 1975 zu und das Übereinkommen trat 

für die Bundesrepublik Deutschland am 18. Ju­

li 1982 in Kraft. Inzwischen ist die Schiffs­

vermessungsverordnung vom 5. Juli 1982 erlas­

sen worden, nach der nunmehr die Schiffsver­

messunq zu erfolqen hat. Als Ergebnis erhält 

man die dimensionslose Brutto- oder Nettoraum­

zahl (BRZ oder NRZ). 

Das Übereinkommen sieht eine Übergangsfrist 

von 12 Jahren vor, während der beide Vermes­

sungsmethoden und -ergebnisse (BRT/BRZ bzw. 

NRT/NRZ) nebeneinander bestehen können. Die 

Übergangsfrist läuft für die Bundesrepublik 

Deutschland am 17. Juli 1994 ab. 

Eine Formel zur Umrechnung des bisher für die 

Schiffsvermessung gültigen Brutto- oder Netto­

raumgehaltes in Registertonnen (BRT oder NRT) 

in Brutto- oder Nettoraumzahl (BRZ/NRZ) gibt 

es nicht. Artikel 5 des oben genannten Ge­

setzes vom 22. Januar 1975 läßt zu, daß bei 

"Vorschriften, die an den Brutto­

oder Nettoraumgehalt von Schiffen 

.•• Rechtsfolgen knüpfen, ••• die 

Zahl der Bruttoregistertonnen (BRT) 

der Bruttoraumzahl, die Zahl der 

Nettoreqistertonnen (NRT) der Net­

toraumzahl entspricht." 

Alle in dieser Publikation veröffentlichten 

Angaben zur Schiffsgröße, die sämtlich in BRT 

bzw. NRT (oder Vielfachem davon) erfolgen, 

sind entsprechend dieser Regelung zu inter­

pretieren. 



Hinweise zur Benutzung 

Die vorliegende Jahrespublikation "Seeschiff­

fahrt 1989" enthält zusammengefaßte Tabellie­

rungen, die einiger Erläuterungen bedürfen. 

Ursache für die Zusammenfassungen ist die 

drastisch verkürzte Datenerfassung und -auf­

bereitung, zu der sich das StLA Hamburg genö­

tigt sah, und die noch für einige Zeit bei­

behalten werden muß. 

Die Verkürzung betrifft grundsätzlich nur 

die Erfassung des Stückgutes, das nicht mehr 

nach Güterarten gegliedert nachgewiesen, 

sondern der Sammelposition 999 des "Güter­

verzeichnisses für die Verkehrsstatistik" 

zugeordnet wird. 

Nachgewiesen werden dagegen alle Massengüter. 

Der weniger mit der Materie vertraute Leser 

sei darauf hingewiesen, daß der Begriff 

Massengut immer nur für unverpackt beförder­

te Güter benutzt wird, wie z.B. für Getrei­

de, das lose im Frachtraum befördert wird 

oder für Flüssiggüter, wie Rohöl, Benzin 

u.ä. die in Tankschiffen transportiert wer­

den. Dies schließt natürlich nicht aus, daß 

solche Güter auch verpackt befördert werden 

können: Getreide in Säcken, Öle in Fässern 

u.a •• Solcherart verpackte Güter sind dem 

Stückgut zuzuordnen. Dies ist zu bedenken, 

wenn man die folgende Übersicht studiert, 

in der alle "Massengüter" aufgeführt sind, 

für die - sofern auftretend - ein Nachweis 

erfolgt. (Die Nummern der Gütergruppen ent­

sprechen denen, die auch im umfassenden Gü­

terverzeichnis, das der Vollständigkeit hal­

ber im Anhang enthalten ist, aufgeführt 

sind.) 

Massengut (unverpackt befördert} 

011 
012 
013 
014 
015 
016 
019 
112 
113 
165 
172 

1 79 
181 
182 

211 
213 
221 

Weizen 
Gerste 
Roggen 
Hafer 
Mais 
Reis 
Sonstiges Getreide 
Raffinierter Zucker 
Melasse 
Getrocknete Hülsenfrüchte 
Ölkuchen und andere Rückstände der 
Pflanzenölgewinnung 
Sonstige Futtermittel 
Ölsaaten und -früchte 
Pflanzliche und tierische Öle und 
Fette (ausgenommen Speisefette) 
Steinkohle 
Steinkohlenbriketts 
Braunkohle 
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223 
231 
233 
310 
321 
323 

325 
327 
330 

341 
343 
349 
410 
452 
453 

455 
459 

462 

463 
612 
631 

633 
639 
641 
711 
712 
713 
719 

721 
722 
723 
724 
729 

811 
819 
831 
839 

Braunkohlenbriketts 
Steinkohlenkoks 
Braunkohlenkoks 
Rohes Erdöl 
Motorenbenzin u.ä. Leichtöle 
Petroleum, Turbinenkraftstoff und 
Spezialbenzin 
Gasöl, Dieselöl und leichtes Heizöl 
schweres Heizöl 
Natur-, Raffinerie- und verwandte 
Gase 
Schieröle und -fette 
Bitumen und bituminöse Gemische 
Sonstige Mineralölerzeugnisse 
Eisenerze und -konzentrate 
Kupfererze und -konzentrate 
Bauxit, Aluminiumerze und 
-konzentrate 
Manganerze und -konzentrate 
Sonstige NE-Metallerze und 
-konzentrate 
Eisen- und Stahlschrott zur 
Verhüttung 
Sonstiger Eisen- und Stahlschrott 
Sonstiger natürlicher Sand und Kies 
Findlinge, Schotter, Kiesel und 
andere zerkleinerte Steine 
Gips- und Kalkstein 
Sonstige Rohmineralien 
Zement 
Natürlicher Natronsalpeter 
Rohphosphate 
Kalirohsalze 
Natürliche nichtmineralische 
Düngemittel 
Phosphatschlacken und Thomasmehl 
Sonstige Phosphatdüngemittel 
Kalidüngemittel 
Stickstoffdüngemittel 
Mischdünger und andere chemisch 
aufbereitete Düngemittel 
Schwefelsäure 
Sonstige chemische Grundstoffe 
Benzol 
Peche, Teere, Teeröle und ähnliche 
Destillationserzeugn1sse 

Alle in Containern beförderten Güter sind 

der Gütergruppe 999 zugeordnet. Der Nachweis 

der Containerart erfolgt nur noch für 20-

und 40-Fuß-Container. Flüssigkeits- und Kühl­

container sind ihrer Größe entsprechend die­

sen beiden Gruppen zugeordnet. Die in bela­

denen Containern beförderten Güter werden in 

ihrer Menge bei den beiden Containergruppen 

nachgewiesen, außer in Hamburg, wo lediglich 

die Menge der in 20- und 40-Fuß-Containern 

beförderten Güter zusammen nachgewiesen wer­

den. 

Von der verkürzten Erfassung und Aufberei­

tung sind weder die Angaben zum Schiffsver­

kehr noch die regionalen Gliederungen be­

troffen. Alle derartigen Angaben entsprechen 

ihrem Inhalt nach den Ergebnissen früherer 

Jahre. 

Ebenso sind die Zahlen zum Schiffs- und 

Güterverkehr auf dem Nord-Ostsee-Kanal bzw. 

über das Bordpersonal auf Schiffen der Bun­

desrepublik Deutschland nicht von der ver­

kürzten Aufbereitung betroffen. 



Die Zusammenfassungen der von der verkürzten 

Aufbereitung betroffenen Tabellen ist auch für 

das Vorjahr durchgeführt worden, damit diese 

Angaben für Vergleichszwecke zur Berechnung 

von Änderungsdaten herangezogen werden kön­

nen. Ein direkter Vergleich der Angaben aus 

der Veröffentlichung "Seeschiffahrt 1986" bzw. 

früheren Publikationen ist nur für solche 

Daten möglich, die im Berichtsjahr auch im 

gleichen Umfang erfaßt wurden. Daher sind in 

allen Tabellen, die wegen des geringeren Er­

fassungsumfangs einen solchen Vergleich nicht 

erlauben, die Angaben für das Jahr 1986 ge­

löscht worden. 

Bei verschiedenen Tabellen, in denen entweder 

Angaben zu Güterabteilungen, Güterhauptgrup­

pen oder ähnlichen Zusammenfassungen enthal­

ten sind, muß bedacht werden, daß für diese 

Gliederungen nur Massengut nachgewiesen wird. 

Manche dieser Gliederungen umfassen Güter­

gruppen, deren Mengen überwiegend zu dem Mas­

sengut zu rechnen sind (sofern unverpackter 

Transport vorliegt) als auch solche Güter­

gruppen, deren Mengen hauptsächlich als 

Stückgut transportiert werden. Um diese Zu­

sammensetzung der Glied~rungen deutlich zu 

machen, sind in den zutreffenden Fällen die 

Kennungen "v", "u" und "z" angebracht worden. 
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Die Kennung "v" ( für "vollständig") deutet 

an, daß alle Gütergruppen, die zur so kennt­

lich gemachten Gliederung gehören, zu den 

beigefügten Angaben beigetragen haben können 
(sofern die Güter unverpackt, d.h. als Mas­

sengut befördert wurden). 

Die Kennung "u" (für "unvollständig") deutet 

an, daß nicht alle Gütergruppen, die zu der so 

bezeichneten Gliederung gehören, zu den bei­

gefügten Angaben beigetragen haben müssen, 

weil die eine oder andere Gütergruppe, die 

zur Gliederung gehört, nur Güter umfaßt, die 

als Stückgut transportiert werden und deren 

Mengen demzufolge nicht in der Angabe ent­

halten sind (sofern derartige Güter beför­

dert wurden). 

Die Kennung "z" enthielten alle jene Gliede­

rungen, deren Gütergruppen lediglich Güter 

enthalten, die nur als Stückgut befördert wer­
den und für die wegen der verkürzten Erfas­

sung und Aufbereitung keine Daten nachgewie­

sen werden. Die entsprechenden Gütermengen 

sind in den Angaben zu den Gliederungen "Be­

sondere Transportgüter/Stückgut", "übrige 

Güter (Rest)" enthalten. 



2 Seeschiffahrt 1989 

2.1 Bestand an Handelsschiffen 

Am 31. Dezember 1989 fuhren insgesamt 922 

Handelsschiffe, deren G~samtraumgehalt 4,0 

Mill. BRTl) betrug, unter der Flagge der 

Bundesrepublik Deutschlanct 2 ). Gegenüber dem 

Jahresende 1988 ist dies eine Bestandsver­

ringerung von 28 Einheiten (- 2,9 %), der Ge­

samtraumgehalt wurde dagegen mit 0,3 Mill. 

BRT um nicht weniger als 7,4 % vergrößert. 

1 Bestand an Handelssch1ffen unter der-~~~ 

der Bundesrepublik Deutschland 

(Sch1ffe m1t e1nem Raumgehalt von 100 BRT und mehr) 

Sch1 ffsart 

Ingesant ..................... . 

Sch1 ffe fllr Persanenbeforderung 

Trockenfrachtschiffe ........ . 
Ro-Ro-Sch1ffe einschl. 
Fahrsch1 ffe ....•...•••...••. 

Andere Trockenfrachtschiffe 
Stuckgutfrachtsch1ff e a. n. g. 
Kuhlschiffe ............... . 
Cant ainersch1 ffe .......... . 
Mehrzweck „ Trockenfracht-

sch1 f fe .................. . 
Spezi a 1 t ransportsch if fe 
Massen9utsch1ffe ohne OBO •. 
Massengutmehrzwecksch1ffe •. 

Tankschiffe ................. .. 
darunter: 

Mineralaltanker ........... . 
Bunkerboote ........ , ...... . 
Gastanker ....•••....•..•••• 
Chemi lc.al ientanker ......... . 

1 024 3 768 

126 102 

797 3 219 

56 228 
741 2 991 
594 857 

2 19 
119 1 856 

3 67 
16 22 
2 2 
5 168 

101 447 

29 177 
21 3 
15 131 
34 133 

950 3 728 

121 101 

737 3 194 

57 252 
680 2 942 
536 781 

2 19 
118 1 887 

3 67 
15 20 

1 0 
5 168 

92 433 

28 176 
19 3 
15 132 
28 120 

922 4 005 

113 99 

721 3 490 

53 264 
668 3 227 
517 828 

4 41 
124 2 043 

3 67 
12 16 

3 64 
5 168 

88 416 

24 148 
19 3 
16 139 
27 124 

Am Jahresende 1989 war 308 deutschen Handels­

schiffen mit einem Raumgehalt von zusammen 

1,2 Mill. BRT gemäß§ 7 des Flaggenrechtsge­

setzes3) das Recht eingeräumt, eine auslän­

dische Flagge zu führen, die im obigen Be­

stand nicht eingerechnet sind (1988: 351 Ein­

heiten mit 1,5 Mill. BRT). 

Der Gesamtraumgehalt der am Jahresende unter 

der Flagge der Bundesrepublik Deutschland fah­

renden Handelsschiffe teilt sich wie folgt 

auf (Angaben für 1988 in Klammern): 

Trockenfrachtschiffe 

Tankschiffe 

Schiffe zur Personen­
beförderung 

87,1 % (85,7 %) 

10,4 % (11,6 %) 

2,5 % 2,7 %) 

Bei der Trockenfrachtflotte nahm die Anzahl 

der Schiffe um 16 Einheiten ab (- 2,2 %), ihr 

1) Bruttoraumgehalt in Registertonnen (siehe 
auch die Erläuterungen auf Seite 9). 

2) Ohne Seeschiffe mit einem Bruttoraumgehalt 
von weniger als 100 Registertonnen. 

3) Flaggenrechtsgesetz vom 8.2.1951 (BGBl. I 
S. 79), zuletzt geändert durch Art. 3 des 
Gesetzes vom 10.5.1978 (BGBl. I S. 613). 
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Frachtraum wurde nichtsdestoweniger ansehnlich 

vergrößert (+ 0,3 Mill. BRT oder+ 9,3 %). 

Die Verminderung der Anzahl Trockenfrachtschif­

fe beruht vornehmlich auf dem Rückgang der 

Zahl der allgemeinen Stückgutfrachter (von 

536 um 19 auf 517); Bestandsausweitungen wur­

den lediglich bei Containerschiffen (von 118 

auf 124), Kühlschiffen (von 2 auf 4) und bei 

Massengutschiffen (von 1 auf 3) ermittelt. 

Dagegen wurde bei nahezu allen der hier be­

trachteten Schiffsarten eine Vergrößerung des 

Schiffsraums festgestellt, der am ansehnlich­

sten bei den Containerschiffen war (+ 155 834 

BRT oder+ 8,3 %). - Der durchschnittliche 

Raumgehalt eines Trockenfrachtschiffes betrug 

am Ende des Berichtsjahres 4 841 BRT, erheb­

lich mehr als am Vorjahresende (4 334 BRT). 

Die Tankerflotte wurde um 4 Mineralöltanker 

vermindert, womit eine Reduktion des Raumge­

haltes der Tankerflotte um 16 504 BRT verbun­

den war. 

Nach den Angaben.in den Statistical Tables 

des Lloyd's Registers of Shipping hat im Zeit­

raum 1. Juli 1988 bis 30. Juni 1989 die Welt­

handelsflotte, gemessen an ihrem Raumgehalt, 

wieder zugenommen(+ 7,1 Mill. BRT oder 

+ 1,7 %) • Weil Lloyd's seine Schiffsgliede­

rung verändert hat, kann z.Z. nicht auf die 

bedeutendsten Änderungen dieser Unterteilung 

im Vergleich zum Vorjahr eingegangen werden. 

- Die größten Öltankerflotten fuhren unter 

denFlaggenLiberias (25,6 Mill. BRT), Panamas 

(10,3 Mill. BRT), Griechenlands (7,9 Mill. 

BRT), Japans (7,8 Mill. BRT), der Vereinigten 

Staaten von Amerika (7,7 Mill. BRT) sowie Nor­

wegens (6,6 Mill. BRT). zusammen verfügten sie 

mit 65,9 Mill. BRT über mehr als die Hälfte 

(53 %) der Transportkapazität der Weltöltan­

kerflotte. 

Die größten Flotten an Erz- und Massengutfrach­

tern sind die von Panama (15,1 Mill. BRT), 

Liberia (10,4 Mill. BRT), Griechenland (8,7 

Mill. BRT), Japan (8,4 Mill. BRT), Philippi­

nen (7,0 Mill. BRT) und Zypern (7,0 Mill. BRT). 

Sie stellen mit insgesamt 56,4 Mill. BRT über 

die Hälfte (52 %) des Weltschiffsraums an Erz­

und Massengutfrachtern. 

Die Bundesrepublik Deutschland nahm - nach ei­

ner Aufstellung von Lloyd's - am 1. Juli 1989 

mit einem Anteil von 1,0 % an der Gesamttonage 



der Welthandelsflotte (1988: 1,0 %) den 24. 

Platz unter den Schiffahrtsländern der Welt 

ein (1988: 23. Platz). Gemessen am Bruttoraum­

gehalt verfügte sie nur noch über 0,1 % der 

Weltöltankerflotte (1988: 0,1 %), über 0,1 % 

der Weltflotte an Massengutschiffen (ohne kom­

binierte Erz-Öl-Schiffe) (1988: 0,2 %), über 

2,2 % der Volldeck-Stückgutfrachter (1988: 

2,0 %) und über 7,2 % der Vo.llcontainerschif­

fe der Welt (1988: 7,5 %). Damit nahm die Bun­

desrepublik in der Rangfolge der Länder bei 

den Öltankern den 52. Platz (1988: 60. Platz) 

ein; bei Massengutschiffen war es der 48. Platz 

und bei den Stückgut-Volldeckern der 12. 

Platz (1988: 45. und 14. Platz). Bei den Con­

tainerschiffen verfügte die Bundesrepublik zur 

Jahresmitte dagegen - nach Panama, den Verei­

nigten Staaten von Amerika und China (Taiwan) -

über die viertgrößte Flotte der Welt. 

2.2 Schiffsverkehr über See 

Im Jahre 1989 trafen in den Küstenhäfen des 

Bundesgebietes im Verkehr über See mit Häfen 

außerhalb der Bundesrepublik Deutschland ins­

gesamt 56 707 Schiffe mit einem Transportraum 

von zusammen 187,1 Mill. NRT41 ein (Schiffe, 

die auf einer Reise mehrere Küstenhäfen des 

Bundesgebietes anliefen, wurden nur einmal ge­

zählt). Von diesen führten 50 254 Einheiten 

(89 %), deren Frachtraum sich auf zusammen 

169,5 Mill. NRT belief (das sind 91 % der in 

dieser Verkehrsbeziehung angekommenen Schiffe) 

Ladung mit sich, die in den angelaufenen Häfen 

gelöscht wurde. Von den insgesamt eingetroffe­

nen Schiffen kamen 50 448 oder 89 % aus euro­

päischen Häfen. Ihr Ladevermögen belief sich 

auf zusammen 125,5 Mill. NRT, was einem Anteil 

von 67 % am insgesamt im Verkehr mit Häfen au­

ßerhalb des Bundesgebietes eingetroffenen 

Schiffsraum entspricht. Von den mit Ladung an­

gekommenen Schiffen entfielen auf diese Ver-

4) Nettoraumgehalt in Registertonnen; das ist 
in der Regel der Teil des Schiffsraumes, 
der zur Aufnahme von Ladung (Fracht) be­
stimmt ist (siehe auch die Erläuterungen 
auf Seite 9). 
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kehrsbeziehungen 88 % (44 459 Einheiten), aber 

nur 65 % des beladen angekommenen Nettoschiffs­

raums (110,7 Mill. NRT). 

Nach Häfen außerhalb des Bundesgebietes wurden 

55 883 Schiffe abgefertigt, ihr Transportaum 

betrug insgesamt 183,8 Mill. NRT. Von ihnen 

traten 47 539 (85 %) mit einer Gesamttrans­

portkapazität von 150,8 Mill. NRT (das sind 

82 % des insgesamt abgegangenen Schiffsraums) 

die Reise aus den Küstenhäfen des Bundesgebie­

tes nach Ladungsaufnahme an. Von den die Küsten­

häfen nach Zielen außerhalb des Bundesgebietes 

verlassenden Schiffseinheiten waren 88 % nach 

europäischen Häfen bestimmt (49 232 Schiffe), 

von den beladenen waren es 41 617 Einheiten 

oder ebenfalls 88 %. Beim insgesamt abgegange­

nen Laderaum waren 66 % für europäische Häfen 

bestimmt (122,2 Mill. NRT), vom beladenen 

Frachtraum waren es, wenn auch knapp, 65 % 

(97,3 Mill. NRT). 

Gegenüber 1988 trafen im Seeverkehr mit Häfen 

außerhalb des Bundesgebietes 81 Schiffseinhei­

ten weniger in den Küstenhäfen ein (- 0,1 %), 

dagegen wurde beim eingetroffenen Schiffsraum 

eine Zunahme um 7,1 Mill. NRT festgestellt 

(+ 3,9 %). Der mittlere Raumgehalt der ange­

kommenen Schiffe belief sich auf 3 300 NRT 

gegenüber 3 171 NRT im Vorjahr. 

Der verkehr zwischen den Küstenhäfen des Bun­

desgebietes verändert sich im Vergleich zu 

1988 wie folgt: Im Berichtsjahr wurden 47 445 

Schiffsankünfte registriert, das waren 1 194 

mehr als im Vorjahr (+ 2,6 %). Der angekomme­

ne Laderaum nahm um 0,3 Mill. NRT zu(+ 1,6 %). 

2.3 Güterverkehr über See 

~.3.l_Gesamtüberblick (vgl. Tabelle 1.2, 

Seite21) 

Im Güterver~ehr über See mit den Küstenhäfen 

des Bundesgebietes wurden 1989 insgesamt 

141,0 Mill. t Güter befördert, das sind nur 

0,5 Mill. t oder 0,4 % mehr als im Vorjahr. 
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GOTERVEAKEHR DEA SEESCHIFfAHAT 1 985 - 1 989 

MILL TONNEN 

VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 
1 1 

GRENZOBERSCHREITENDER VERSAND 
1 1 

GRENZOBERSCHREITENDER EMPFANG 

1985 1986 1987 1988 

GOTEAVEAKEHA NACH MONATEN 1 987 - 1 989 
AUF SCHIFFEN MIT DEUTSCHEA Fu\GGE 

MILL TONNEN 

1989 

EZ'.Zi 1 987 ~1988 - 1989 

JAN FEB MAZ APR MAI JUN JUL AUG SEP OKT NOV DEZ 

Guterverkehr uber See•) 

Hauptverkehrsbeziehung 
1987 

Verkehr innerhalb der Bundes-
republik Deutschland ....... 1 994 2 886 1 876 - 1 009 - 35,0 

Versand nach Hiifen außerhalb 
der Bundesrepublik 
Deutschland •..•...••••••... 42 631 44 133 46 727 + 2 595 + 5 ,9 

Europäische Hafen •••.••••. 23 387 24 194 26 198 + 2 004 + 8,3 
dar. Hafen der EG ...••••.. 11 056 11 730 12 960 + 1 230 + 10,5 

Außereuropilische Häfen •... 19 244 19 939 20 529 + 591 + 3 ,0 
darunter: 

Afrika .... , , ............ 2 617 2 877 3 024 + 147 5, l 
Amerika ................. 6 853 6 929 7 627 698 10,l 
dar. Vereinigte Staaten •• 4 294 4 202 4 470 269 + 6,4 
Asien ................... 9 065 9 430 9 181 - 249 2 ,6 
Austral 1en, Ozeanien .... 637 617 637 + 20 + 3,3 

Empfang aus Häfen außerhalb 
der Bundesrepub 11 k 
Deutsch 1 and .•••.•.......... 89 681 93 435 92 351 - 1 084 1,2 

Europäische Hafen .....•... 58 024 58 628 57 377 - 1 252 2 ,1 
dar. Häfen der EG ......... 28 739 26 749 24 747 • 2 002 7 ,5 

Außereuropil1 sehe Häfen •. , • 31 657 34 807 34 974 + 167 + 0,5 
darunter: 

Afrika .................. 5 523 8 682 8 601 - 81 0,9 
Amer1 ka •••....•••••.•... 17 379 17 000 17 173 173 1,0 
dar. Vereinigte Staaten •. 5 260 4 485 4 632 146 3,3 
Asien .••.••...••.•..•.•. 6 331 6 675 6 778 + 103 + 1,5 
Australien, Ozeanien .... 2 337 2 396 2 375 - 21 0,9 

Gesantverkehr ... 134 307 140 454 140 955 + 501 + 0,4 

*) Ohne den Seeverkehr der Binnenhafen mit Hafen außerhalb des Bundesge­
bietes sowie ohne Eigengewichte der Reise- und Transportfahrzeuge, 
Trailer. Contafoer und Tragersch1ffsl eichter. 

Mit 57,4 Mill. t Gütern lagen die Zufuhren 

aus europäischen Häfen um 1,3 Mill. t unter 

denen des Vorjahres (- 2,1 %). Ursache dieses 

Rückgangs waren die mit 24,7 Mill. t Gütern 

um 2,0 Mill. t verminderten Anlandungen aus 
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GRENZ0BEASCHREITENDER VEAKEHA 1 985 - 1 989 

MILL TONNEN 

VERSAND NACH EUROP. HÄFEN 
1 ' VERSAND NACH AUSSEREURO~ HÄFEN 
1 1 1 EMPFANG AUS EUROP. HÄFEN 
1 1 

EMPFANG AUS AUSSEREUROP. HÄFEN 

1985 1 985 1987 1988 

GOTERVERKEHA NACH MONATEN 1 987 - 1 989 
AUF SCHIFFEN MIT FREMDER Fu\GGE 

MILL TONNEN 

1 989 

~1987 ~1988 -1989 

JAN FEB MAZ APR MAI JUN JUL AUG SEP OKT NOV DEZ 
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Häfen der Europäischen Gemeinschaften (- 7,5 %) . 

Der Grund für diese Minderung sind die verrin­

gerten Erdölanlieferungen aus Großbritannien 

(- 1,1 Mill. t oder - 11 %). Bei den Zufuhren 

aus den übrigen europäischen Häfen (+ 0,8 

Mill. t oder+ 2,4 %) sind die geringeren An­

landungen aus der Türkei (- 0,5 Mill. t oder 

- 83 %) und aus der Sowjetunion (- 0,4 Mill. t 

oder - 5,8 %) zu nennen. Ursache hierfür war 

in beiden Fällen die Reduktion bzw. Einstel­

lung der Erdölanlieferungen (Sowjetunion: 

- 0,5 Mill. t oder - 17 % ; Türkei: - 0,5 

Mill. t oder - 100 %). Dagegen nahmen aus Nor­

wegen die Erdölanlandungen (+ 0,5 Mill. t 

oder+ 65 %) sowie die Eisenerzzufuhren 

(+ 0,7 Mill. t oder+ 16 %) zu. 

Der Güterempfang aus Häfen außerhalb Europas· 

änderte sich gegenüber dem Vorjahr kaum 

(+ 0,2 Mill. t oder+ 0,5 %). Erwähnenswert 

sind lediglich größere Veränderungen bei den 

Empfangsmengen von Erdöl: Aus Libyen trafen 

0,7 Mill. t weniger ein (- 23 %), aus Saudi­

Arabien wurde kein Erdöl empfangen (- 0,5 

Mill. t oder - 100 %) und aus Venezuela wur­

den 0,3 Mill. t weniger gelöscht (- 9,6_%). 

Dagegen stieg der Empfang aus dem Iran auf 



mehr als das Fünffache(+ 0,6 Mill. t oder 

+ 446 %). Der Erdölemfpang aus allen Häfen 

der Welt ging gegenüber 1988 um 2,3 Mill. t 

zurück (- 10 %). Dagegen wurden wesentlich 

mehr Eisenerze empfangen, aus den Häfen außer­

halb des Bundesgebietes trafen 1,7 Mill. t 

mehr ein(+ 16 %), wodurch der Gesamtempfang 

von Eisenerzen auf 12,5 Mill. t anstieg. Die 

größten Steigerungen erfuhren die Anlandungen 

aus Norwegen (siehe oben) und aus Südafrika 

(+ 0,7 Mill. t oder+ 220 %); Argentinien nahm 

die Lieferungen wieder auf (+ 0,2 Mill. t) und 

der Empfang aus Australien stieg um einen 

gleichen Betrag (+ 19 %). Aus Liberia wurden 

0,1 Mill. t mehr Eisenerz empfangen(+ 51 %) 

und die Zufuhren via niederländischer Umlade­

häfen stiegen um 0,2 Mill. t (+ 38 %). Vermin­

derte Löschungen wurden für Venezuela (- 0,2 

Mill. t oder - 38 %), Kanada (- 0,1 Mill. t 

oder - 7,8 %) und für Schweden (- 0,1 Mill. t 

oder - 27 %) ermittelt; außerdem trafen aus 

Indonesien keine Eisenerze mehr ein ( fast 

- 0,1 Mill. t) und Indien halbierte die Lie­
ferungen (fast - 0,1 Mill. t). - Der Empfang 

von Steinkohle belief sich auf 3,5 Mill. t, 

das waren 0,5 Mill. t weniger als 1988 (- 13 %). 

Größere Verminderungen erfuhren die Anlandun­

gen aus Polen (- 0,3 Mill. t oder - 24 %), 

Südafrika (- 0,1 Mill. t oder - 14 %) und aus 

Australien (- 0,1 Mill. t oder - 41 %). Eine 

nennenswert größere Zulieferung von Steinkoh-

le erfolgte nur aus der Sowjetunion(+ 0,1 

Mill. t oder+ 41 %). 

Der Güterversand nach Häfen außerhalb des Bun­

desgebietes erfuhr im Berichtsjahr eine ansehn­

liche Steigerung (+ 2,6 Mill. t oder+ 5,9 %). 

Die größte Zunahme wurde beim Versand nach 

den Häfen der Europäischen Gemeinschaften er­

mittelt, der mit knapp 13,0 Mill. t eine Stei­

gerung um 1,2 Mill. t erfuhr (+ 10,5,%). Für 

die Häfen aller Mitgliedstaaten ergaben sich 

unterschiedlich große Zunahmen, lediglich nach 

Dänemark wurden 0,2 Mill. t Güter weniger ver­

laden (- 5,1 %). Trotzdem ist Dänemark jenes 

Land der Europäischen Gemeinschaften, das aus 

den Häfen der Bundesrepublik die umfangreich­

sten Gütermengen erhielt. Bei den Transporten 

mit Bestimmungen in die übrigen Mitgliedstaa­

~en der EG erfuhren die Verladungen nach den 

Niederlanden (+ 0,5 Mill. t oder+ 30 %) und 

nach Großbritannien (+ 0,3 Mill. t oder 

+ 11 %) die größten Zunahmen. - Nach den übri­

gen europäischen Häfen kamen 13,2 Mill. t zum 

Versand. Nennenswerte Veränderungen haben sich 

bei den Verladungen nach Polen und der Sowjet­

union ergeben. -Nach Polen wurde mit 1, 4 Mill. t 
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die doppelte Gütermenge verladen als 1988; 

für die Sowjetunion wurden dagegen 0,5 Mill. t 

Güter weniger versandt (- 17 %). Des weiteren 

empfing Finnland eine um 0,4 Mill. t größere 

Gütermenge (+ 21 %), Schweden um 0,2 Mill. t 

(+ 5,2 %) und in die Türkei wurden 0,1 Mill. t 

mehr Güter verfrachtet(+ 41 %). 

Der Versand nach außereuropäischen Häfen nahm 

um 3,0 % zu(+ 0,6 Mill. t). Nach afrikani­

schen Häfen wurden 3,0 Mill. t Güter verladen, 

nur 0,1 Mill. t mehr als im Vorjahr. Erwähnens­

wert sind lediglich die Verladungsgewinne im 

Verkehr mit ägyptischen und libyschen Häfen, 

die sich jeweils auf 0,1 Mill. t beliefen 

(+ 52 bzw.+ 99 %). - Bei den nordamerikani­

schen Häfen wurden für die kanadischen eine 

Versandminderung um 0,1 Mill. t ermittelt 

(- 14 %) und bei denen der vereinigten Staa­

ten eine Zunahme um fast 0,3 Mill. t (+ 6,4 %). 

- Die außerordentliche Versandsteigerung um 

nahezu 0,6 Mill. t nach den übrigen amerikani­

schen Bestimmungen ist lediglich den mit rund 

1,0 Mill. t Gütern mehr als verdoppelten Ver­

ladungen nach Brasilien zu danken. - Nach 

Asien gingen nur knapp 9,2 Mill. t Güter, das 
sind 0,2 Mill. t weniger als im Vorjahr. Die­

se Veränderung resultiert aus mehreren klei­

nen zu- und Abnahmen. So gingen die Verladun­

gen nach Indien, Hongkong und Israel jeweils 

um 0,1 Mill. t zurück (- 10, - 12 und - 34 %), 

Saudi-Arabien erhielt fast 0,2 Mill. t Güter 

weniger (- 23 %), jedoch nach Japan wurden 

fast 0,2 Mill. t mehr verladen(+ 11 %). 

3 GiJterverkehr i.Jber See m 1 t Häfen außerha 1 b des 

Bundes9ebietes nach ausgewcihlten Fla99en 

1989 
1987 1988 1989 gegenüber 

Fl a99e 1988 

Versand 

Insgesamt ...... , 42 631 44 133 46 727 + 2 595 • 5,9 100 
darunter: 

Bundesrepub l 1 k 
Deutschland .. 8 294 7 7Bl 7 958 • 176 • 2,3 17 ,0 

Sowjetunion ... 4 130 4 037 3 919 118 - 2,9 8,4 
Schweden ...... 2 834 3 220 3 482 • 262 • 8,1 7 ,5 
oanemark 3 013 2 682 2 981 • 299 • 11,l 6,4 
Panana .••..•. , 2 670 2 580 2 607 • 27 • 1,1 5,6 
Zypern ........ l 948 2 209 2 3B4 • 175 • 7,9 5,1 
Großbritannien 2 231 2 000 l B15 185 - 9,2 3,9 
Norwegen , . , ... 894 l 404 1 764 360 + 25,7 3,8 
Niederlande , , , 1 537 1 583 1 561 22 - 1,4 3,3 
Liberia ....... 1 347 1 169 1 481 • 312 + 26,7 3,2 

Empfang 

Insgesamt ..... , . 89 681 93 435 92 351 - 1 084 - 1,2 100 
darunter: 

Bundesrepublik 
Deutschland .. 12 060 10 931 10 728 203 - 1,9 11,6 

Liberia ....... 11 453 II 394 10 299 - 1 095 - 9,6 11,2 
S0wJetun1on • , 5 879 7 803 7 7B4 18 - 0,2 8,4 
Schweden .••.• 5 138 5 595 5 813 218 • 3,9 6,3 
Großbritannien 5 941 5 734 5 335 399 - 7,0 5,8 
Norwegen . , •..• 4 221 5 206 5 156 50 - 1,0 5,6 
Panama ........ 5 249 4 754 4 035 720 - 15,l 4,4 
Zypern ........ 2 649 4 144 3 485 659 - 15,9 3,8 
Gr1echenland .. 3 111 3 481 3 477 3 - 0,1 3,8 
Danernark ...... 2 503 2 306 2 618 • 312 + 13,5 2,8 



2.3.2_Güterverkehr_nach_Flaggen 

Im Berichtsjahr wurden beim Verkehr mit Häfen 

außerhalb des Bundesgebietes von den in Tabel­

le 3 aufgeführten jeweils zehn führenden Flag­

gen beim Versand 61 % und beim Empfang 60 % 

der Güter von Schiffen befördert, die unter 

den Flaggen von denselben neun Staaten fuh­

ren. Überhaupt gehörten, sowohl beim Empfang 

als auch Versand, die hauptsächlich am Tran­

sport beteiligten Flotten denselben 12 Flag­

gen an. Diese beförderten beim Versand 69 % 

und beim Empfang 68 % der Güter. 

In den einzelnen Verkehrsrichtungen - Zufuhr 

bzw. Abfuhr von Gütern - überwiegt die eine 

oder andere dieser zwölf Flaggen. In der Ge­

samtschau, d.h. beim Güterumschlag, ergab 

sich für sie folgende Rangfolge (Anteilsanga­

ben für 1988 sind in Klammern aufgeführt): 

Umschlags-
Rang Flagge menge anteil 

1 000 t % 

Bundesrepublik 18 686 13,4 ( 13 ,6) 
Deutschland 

2 Liberia 11 780 8,5 9, 1) 

3 Sowjetunion 11 703 8,4 8,6) 

4 Schweden 9 295 6,7 6,4) 

5 Großbritannien 7 150 5, 1 5,6) 

6 Norwegen 6 920 5,0 4,8) 

7 Panama 6 642 4,8 5,3) 

8 Zypern 5 869 4,2 4,6) 

9 Dänemark 5 599 4,0 3,6) 

10 Griechenland 4 578 3,3 3, 3) 

11 Niederlande 3 812 2,7 2 ,8) 

12 Finnland 3 031 2,2 1 ,8) 

Von diesen zwölf Flaggen waren seit 1980 stän­

dig zehn in dieser Liste vertreten, nämlich 

- neben der Bundesrepublik Deutschland - alle 

aufgeführten Staaten außer Zypern und Finnland. 

Bewertet man die Anwesenheit einer Flagge in 

dieser Liste aufgrund der von ihr jeweils be­

förderten Gesamtgütermenge mit einer Rangzif­

fer, beginnend mit 12 für die größte und fort­

laufend abnehmend bis 1 für die geringste Güter­

menge, dann ergibt sich die nachstehende Rei­

henfolge (mittlere Rangziffer in Klammern): 

Bundesrepublik Deutschland (12,0), Liberia 

(10,8), Großbritannien (9,7), Sowjetunion (8,7), 

Norwegen (6,9), Schweden (6,5), Panama (6,2), 

Griechenland (6,0), Dänemark (4,4) und die 

Niederlande (2,7). 

Die Veränderungen der Beförderungsanteile der 

Schiffe unter der Flagge der Bundesrepublik 
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Deutschland in den vergangenen drei Jahren 

können Tabelle 4 entnommen werden. 

4 Guterverkehr -~See m1 t Hafen _außer!!_!!.!!_~ 

Bundesgebietes nach Erdte1 len 

Verkehrs­
beziehung 

Europa .•.... 23 387 
Afrika ...... 2 617 
As 1en ...•... 9 065 
Amerika .•... 6 853 
dar. Verern. 

Staaten 4 294 
Australien .. 637 
N1cht erm1 t-
telte lander 71 

Insgesamt ... 42 631 

Europa ...•.. 58 024 
Afrika ...... 5 523 
Asien ....... 6 331 
Prnen ka ..... 17 379 
dar. Verein. 

Staaten 5 260 
Austral1en .. 2 337 
Nicht enn1t,-
telte Lander 87 

6 226 26,6 
382 14,6 
673 7 ,4 
962 14,0 

589 13, 7 
46 7 ,2 

5 6,6 

8 294 19,5 

10 776 18,6 
226 4,1 
468 7 ,4 
566 3,3 

274 5 ,2 
21 0,9 

4 4,3 

Versand 

24 194 5 897 24,4 26 198 
2 877 400 13, 9 3 024 
9 430 603 6,4 9 181 
6 929 825 11,9 7 627 

4 202 521 12 ,4 4 470 
617 55 8,9 637 

86 2 2,0 61 

44 I33 7 781 17 ,6 46 727 

Empfang 

58 628 9 699 16,5 57 377 
8 682 175 2,0 8 601 
6 675 432 6,5 6 778 

17 000 613 3,6 17 173 

4 485 334 7 ,4 4 632 
2 396 12 0,5 2 375 

55 1 2 ,3 48 

6 086 23,2 
394 13 ,0 
634 6,9 
806 10,6 

503 11,3 
36 5 ,6 

2 3,7 

7 958 17,0 

9 474 16,5 
241 2 ,8 
419 6,2 
589 3,4 

293 6,3 
3 0,1 

2 3,2 

Insgesamt ... 89 681 12 060 I3,4 93 435 lO 931 11,7 92 351 10 728 II ,6 

Faßt man auch hier die Versand- und Empfangs­

mengen zusammen, dann erhält man für die Flag­

ge der Bundesrepublik Deutschland für das Jahr 

1989 die nachstehende Rangfolge der Verkehrs­

beziehungen, gemessen am Anteil an der jewei­

ligen Gesamtbeförderung (Angaben für 1988 in 

Klammern beigefügt): 

Beförderungs-
Rang Verkehr mit Häfen in anteil 

% 

Europa 18,6 (18,8) 

2 Asien 6,6 ( 6,4) 

3 Amerika 5,6 6 ,0) 

4 Afrika 5,5 5,0) 

5 Australien/Ozeanien 1, 3 2, 2) 

Insgesamt 13,4 ( 13 ,6) 

Es bleibt zu ergänzen, daß der Anteil der Bun­

desrepublik am Verkehr mit den Vereinigten 

Staaten sich auf 8,8 % belief (1988: 10,0 %). 

Der Anteil am Seeverkehr mit Nordamerika ins­

gesamt betrug 8,5 % (1988: 9,1 %). Berücksich­

tigt man dies, dann verändert sich der Anteil 

am Verkehr mit den übrigen Staaten Amerikas 

auf 2,8 % (1988: 3,8 %). Insgesamt zeigt sich, 

daß sich der Anteil der Flagge der Bundesrepu­

blik Deutschland in den einzelnen Verkehrsbe­

ziehungen - außer im Verkehr mit Asien und 

Afrika - im Vergleich zu 1988 vermindert hat. 

Dies gilt insbesondere für den Verkehr mit 

amerikanischen und australischen/ozeanischen 

Häfen (- 0,4 bzw. - 0,9 %-Punkte). 



2.3.3_Güterumschlag_in_den_Küstenhäfen 

Der Güterumschlag in den Küstenhäfen des Bun­

desgebietes betrug im Berichtsjahr 142,6 Mill. t 

Güter; das sind fast 0,5 Mill. t oder 0,3 % 

weniger als im Vorjahr. 

In den Nordseehäfen, in denen mit 121,4 Mill. t 

Gütern 85 % des gesamten Güterumschlags getä­

tigt wurde (1988: 86 %), nahm der Umschlag um 

2,0 Mill. t ab (- 1,6 %). Der Umschlag der 

Ostseehäfen (21,2 Mill. t) nahm um 7 ,9 % zu 

(fast+ 1,6 Mill. t). 

5 6uterumsch l a9_ _ ,_n aus.9.~~~~ 1 ten _Hat en 

Hafen 

Hamburg !>3 445 55 866 53 857 - 2 009 3 ,6 
Brern 1 sehe Hafen ..... 27 822 28 783 29 902 + 1 119 + 3,9 
Wi Jhelmshaven ······· 14 525 14 841 14 499 342 2 ,3 
Lubeck .............. 10 668 11 272 11 748 476 + 4,2 
Brunsbuttel 5 855 6 658 6 314 344 5 ,2 
Brake ... , , ...... , , .. 4 913 4 675 4 595 Bl 1,7 
Puttgarden .......... 3 982 4 008 4 339 332 + 8,3 
K1el ················ 1 969 2 176 3 193 + 1 017 + 46,8 
8utzfleth ........... 2 638 2 923 3 173 250 + 8,5 
Emden ............... 2 200 2 552 3 023 471 + 18,5 
Nordenham .•......... 2 780 3 lb4 2 154 - 1 030 - 32,3 
Cuxhaven ....... , .... 531 751 854 103 + 13, 7 
F1 ensburg ....... , ... 790 808 688 120 - 14,8 

In den, gemessen am Jahresgüterumschlag, 13 

umschlagsstärksten Hafenplätzen ergaben sich 

die folgenden nennenswerten Änderungen: 

Hamburg erlitt eine Umschlagsminderung um 

2,0 Mill. t Güter (- 3,6 %). Für die Bremi­

schen Häfen ergab sich ein Umschlagsgewinn von 

1,1 Mill. t (+ 3,9 %). Nordenhams Güterumschlag 

nahm um 1,0 Mill. t ab (- 32 %), in Kiel wurden 

dagegen 1,0 Mill. t mehr Güter umgeschlagen 

(+ 46,8 %). Weitere Einzelheiten sind aus Ta­

belle 5 zu ersehen. Die in dieser Tabelle auf­

geführten 13 Seehäfen bewältigten - wie auch 

1988 - nicht weniger als 97 % des gesamten Gü­

terumschlags. 

2.3.4_Fährverkehr_mit_dem_Ausland 

Beim Fährverkehr mit dem Ausland kam es - ge­

messen an der transportierten Gütermenge - im 

Berichtsjahr zu ansehnlichen Beförderungszunah­

men. Insgesamt wurden 14,2 Mill. t Güter beför­

dert, das sind rund 0,8 Mill. t mehr als 1988 

(+ 5,6 %). Der Güterversand (7,0 Mill. t) nahm 

fast um 0,4 Mill. t zu(+ 5,4 %) und der Güter­

empfang ebenfalls um 0,4 Mill. t (+ 5,9 %). 

Im Verkehr mit Dänemark, Schweden und Finnland 

wurden - wie auch im Vorjahr - 96 % der insge­

samt im Fährverkehr transportierten Güter be­

fördert. Auf den Verkehr mit Dänemark entfiel 

mit 5,5 Mill. t Gütern ein Anteil von 39 % 
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( 19 8 8: 3 9 % ) • Nach und von Schweden wurden 

5,4 Mill. t Güter abgefertigt (38 %; 1988: 

38 %). Für die Fährverbindung nach Finnland 

ergab sich ein Anteil am Gesamttransportauf­

kommen des Fährdienstes von knapp 19 % (1988: 

20 %). Auf die Fährtransporte nach Norwegen 

und Großbritannien entfielen Anteile von 3,0 

bzw. 1,2 %. Die übrigen Fährverbindungen tru­

gen nur 0,3 % zum gesamten Güteraufkommen des 

Fährdienstes bei. 

Gegenüber dem Vorjahr nahm die Güterbeförde­

rung ingesamt um fast 0,8 Mill. t zu(+ 5,6 %). 

Hieran hatten alle nachgewiesenen Fährverbin­

dungen teil, allerdings waren die absoluten 

Zunahmen sehr unterschiedlich. Das Güterauf­

kommen im Fährdienst mit Schweden stieg um 

gut 0,3 Mill.tauf 5,4 Mill. t Güter an 

(+ 6,9 %) und von/nach Dänemark wurden insge­

samt 5,5 Mill. t durch Fähren befördert 

(+ 0,3 Mill. t oder+ 5,4 %). 

6 Fahrverkehr m1t dem Ausland 

------~T~f:J-~ Gegenstand 
1989 

der 1987 1988 1989 
gegenuber 

Nachweisung 
1988 

--"--
Versand 

Ubergesetzte Reise- und 
Transportfahrzeuge (Anzahl) 1 323 983 1 432 185 1 517 445 + 6,0 

8eforderte Guter ( 1 000 t) 
insges"11t .•.••.....•....•.•. 6 464 6 626 6 982 + 5,4 

davon: 
unmittelbar , .......... , ..... 2 551 2 251 2 469 + 9,7 
mittelbar 

auf Lastkraftwagen 2 285 2 779 2 819 + 1,4 
auf Eisenbahnwagen ••..•.•. 1 629 1 596 1 695 + 6,2 

Empfang 

1Jbergesetzte Re1se- und 
Transportfahrzeuge (Anzahl) 1 322 905 1 439 687 1 543 837 + 7 ,2 

Be forderte Guter ( 1 000 t ) 
, nsgesant ................... 6 220 6 834 7 238 + 5,9 

davon: 
unm1 tte lbar ............ , . , .. 2 972 2 876 2 868 0,3 
mittelbar 

auf Lastkraftwagen 1 737 2 125 2 265 + 6,6 
auf Eisenbahnwagen .. , . , ... 1 510 1 833 2 105 + 14,8 

Bei den bedeutenden Fährhäfen wurden auch die 

größten Zunahmen in der Güterbeförderung durch 

Fährschiffe festgestellt: 

In Puttgarden stieg der Güterumschlag um 0,3 

Mill.tauf 4,3 Mill. t an(+ 8,3 %); in Lü­

beck wurde mit 8,7 Mill. t Güterumschlag eben­

falls eine Zunahme um 0,3 Mill. t ermittelt 

(+ 3,7 %). In Kiel näherte sich der Güter­

transport im Fährdienst mit 0,9 Mill. t der 

Millionengrenze (fast+ 0,2 Mill. t oder 

+ 21 % ) • 

Die Anteile dieser umschlagsstarken Fährhäfen 

an der insgesamt im Fährverkehr beförderten 

Gütermenge änderte sich gegenüber dem Vorjahr 

wie folgt: 



Auf Lübeck entfielen 61 % (1988: 63 %), auf 

Puttgarden 31 % (1988: 30 %), auf Kiel 6,5 % 

(1988: 5,7 %). Die übrigen Fährhäfen trugen 

insgesamt nur 1,5 % zur Güterbeförderung der 

Fährdienste bei (1988: 1,9 %). 

Die größte Umschlagssteigerung erfuhr die mit­

telbare Beförderung auf Eisenbahnwagen. Diese 

Transportart nahm um rund 0,4 Mill.tauf nun­

mehr 3,8 Mill. t'zu (+ 11 %). Die unmittelbare 

Güterbeförderung - nach wie vor an erster 

Stelle - stieg um 0,2 Mill. t Güter auf 5,3 

Mill. t an(+ 4,1 %). Einen ähnlichen, nur 

geringfügig niedrigeren Zuwachs erfuhren die 

mittelbaren Transporte auf Lastkraftwagen: 

Diese erreichten mit 5,1 Mill. t ein um knapp 

0,2 Mill. t höheres Beförderungsvolumen als 

H88(+3,7%). 

2.3.5_Containerverkehr 

Im Berichtsjahr traten - verglichen mit dem 

im übrigen stagnierenden zustand beim Güter­

transport über See - erhebliche zunahmen beim 

Containerverkehr mit Häfen außerhalb des Bun­

desgebietes ein. Insgesamt wurden 24,5 Mill. t 

in Containern verpackte Güter in den Küsten­

häfen des Bundesgebietes umgeschlagen; das 

waren 1,9 Mill. t oder 8,6 % mehr als im Vor­

jahr. Eingesetzt wurden für den Transport die­

ser Gütermenge 1 904 998 Container (von 20 

Fuß und größer), 143 746 oder 8,2 % mehr als 

1988. 

Die Anzahl der Container sagt grundsätzlich 

nichts über die Transportkapazität aus, weil 

dabei das Fassungsvermögen der Container außer 

acht gelassen wird. Einen entsprechenden Ver­

gleich kann man nur machen wenn man die Con­

tainerzahl auf eine Einheitsgröße, näml'ich 

die des 20-Fuß-Containers, bezieht; die ent­

sprechende Maßeinheit ist das TEu5 >. 

Die oben genannte Containerzahl entspricht 

2 662 210 TEU, 238 245 TEU oder 9,8 % mehr 
als im Vorjahr. Je TEU wurden im Durchschnitt 

9,2 t Güter befördert (1988: 9,3 t). 

Berücksichtigt man beim Containerumschlag die 

Verkehrsbeziehung, dann erhält man, gemessen 

am Anteil ·an der Güterumschlagsmenge, folgende 

Reihenfolge (Angaben für 1988 sind in Klammern 

angefügt): 

5) TEU Twenty-feet-Eguivalent Unit. 
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Erdteil Anteile in% 

Asien 34,9 (34,0) 

Amerika 28, 1 {28,9} 

Europa 25,7 (25,3) 

Afrika 8,0 ( 8,2) 

Australien/Ozeanien 3,2 3,5) 

Bezieht man in die Betrachtung auch die Ver­

kehrsrichtung - also Versand und Empfang -

ein, dann ändert sich die Reihenfolge, wie 

folgende Übersicht zeigt (Angaben in% der 

jeweils in Containern beförderten Mengen; 

Angaben für 1988 in Klammern): 

Anteile in% 
Erdteil Versand Empfang 

Asien 37,5 (36,7) 31 ,6 ( 30, 7 l 

Amerika 30,0 (30,9) 25,8 (26,3) 

Europa 19,5 ( 18,8) 33,6 ( 33 ,4) 

Afrika 9,2 ( 9,5) 6,5 ( 6,6) 

Australien/ 
Ozeanien 3,8 4 ,0) 2,4 2,9) 

7 _Conta1nerverkehr uber See m1t Hafen 

außerh a 1 b des Bunde!fil.!.!tes 
- nur Container von 20 Fuß und dar~ber ------------ BY ____ _ 

Gegenstand 1989 
der 1987 1988 1989 gegenliber 

Nachwe 1 sung 1988 

----r--
Versand 

Beladene Container (1 000 St.) 865 949 1 028 • 8,3 

Gewicht der Ladung (1 000 t)l) 11 364 12 603 13 694 • 8,7 

davon nach: Europa ........... 2 013 2 373 2 675 + 12,1 
i>rnerika .......... 3 928 3 898 4 104 • 5,3 
A,ien ............ 3 854 4 619 5 132 + 11,1 
Afrika ........... 1 118 1 203 1 2b2 • 4,9 
Austral ten ........ 451 510 521 • 2,2 

Empfang 

Se ladene Container ( 1 000 St.) 742 813 877 • 8,0 

Gewicht der Ladung (1 000 t)2) 9 198 9 932 10 772 . 8,5 

davon aus: Europa ........... 3 003 3 326 3 624 . 8,9 
i>rnerika .......... 2 348 2 613 2 781 • 6,4 
Asien ............ 2 865 3 053 3 409 + 11,7 
Afrika ........... 684 654 702 • 7,4 
Australien ....... 299 287 256 • 10,7 

11 Einschl. des Versands aus nicht erm1ltelten Landern (1989: 21 t). 
2 Einschl. des Empfangs aus nicht ermittelten Landern (1988: 16 t, 

1989: 18 t). 

Sowohl beim Versand als auch beim Empfang wuE­

den insgesamt Steigerungen der Transportmen­

gen festgestellt, nämlich um 1,1 bzw. 0,9 

Mill. t (+ 8,7 bzw.+ 8,5 %). Beim Versand 

kam es in allen Verkehrsbeziehungen zur ver­

stärkten Güterbeförderung mittels Containern; 

mit mehr als 0,5 Mill. t entfiel der größte 

Teil des Zuwachses auf den Verkehr mit Asien, 

aber auch die Transportsteigerungen im Ver­

kehr mit europäischen (+ 0,3 Mill. t) und ame­

rikanischen Häfen (+ 0,2 Mill. tl waren ansehn­

lich~ Beim Empfang war die Zunahme kleiner 

als beim Versand. Für alle bedeutenden Ver­

kehrsrelationen wurden Zunahmen ermittelt, 

lediglich im Verkehr mit australisch/ozeani-



sehen Häfen trat eine Minderung ein. Im Ver­
kehr mit asiatischen und europäischen Häfen 

traten die größten Steigerungen auf (fast 

+ 0,4 Mill. t bzw.+ 0,3 Mill. t). 

Die beiden größten Container-Häfen des Bundes­

gebietes, Hamburg und die Bremischen Häfen, 

auf die - gemessen an den in Containern beför­

derten Gütermengen - Anteile von 58 bzw. 37 % 

am gesamten Containerumschlag entfielen (1988: 

60 und 36 %), konnten ihren Umschlag an Con­

tainergütern im Berichtsjahr steigern. In Ham­

burg stieg der Containerumschlag um rund 0,6 

Mill. t Gütern auf 14,1 Mill. t (+ 4,1 %) und 

in den Bremischen Häfen um nicht weniger als 

1,0 Mill. t (+ 12,7 %) auf fast 9,1 Mill. t. 

2.4 Schiffs- und Güterverkehr auf dem Nord­

ostsee-Kanal 

Am Gesamtverkehr auf dem Nord-Ostsee-Kanal 

nahmen im Jahre 1989 insgesamt 42 424 Handels­

schiffe mit einem Gesamtraumgehalt von 44,1 

Mill. NRT teil. Von diesen Schiffen benutzten 

31 986 Einheiten (75 %) mit 38,2 Mill. NRT 

(86 %) den Kanal nur im Durchgangsverkehr. 

Von den am Gesamtverkehr beteiligten Handels­

schiffen führten 31 575 (74 %) Ladung im Ge­

samtgewicht von 61,5 Mill. t mit sich. Beim 

Durchgangsverkehr waren sogar 81 % der Schif­

fe beladen (26 053 Einheiten), deren Ladungs­

menge sich auf insgesamt 54,4 Mill. t belief. 

Im Teilstreckenverkehr beförderten 5 522 
Schiffe Güter im Volumen mit 7,2 Mill. t von 

bzw. nach den Kanalhäfen, das sind fast 12 % 

der auf dem Kanal insgesamt beförderten Güter. 

Im Vergleich zum Vorjahr benutzten 464 weniger 

Schiffseinheiten den Kanal (- 1,1 %); der ge­

samte Nettoraumgehalt von Schiffen, die 1989 

den Kanal befahren haben, war jedoch um 2,6 % 

höher als im Vorjahr (+ 1,1 Mill. NRT). Die 

Angaben für den Durchgangsverkehr zeigten die­

selbe Tendenz: Es wurden zwar 297 weniger 

Durchfahrten gezählt (- 0,9 %), die durchfah­

rende Nettotonnage war aber um 1, 1 Mill. NRT 

größer als 1988 (+ 2,9 %). Im Teilstreckenver­

kehr wurden 10 438 Fahrten gezählt, 167 weni­

ger als' im Vorjahr (- 1,6 %), aber die dabei 

bewegten NRT waren etwas größer als 1988 

(+ 0, 8 % ) • 

Der Güterverkehr hat gegenüber 1988 zugenommen: 

Ingesamt stieg der Gütertransport um 1,7 Mill. t 

(+ 2,9 %) auf 61,5 Mill. t an. Diese Zunahme 

ist hauptsächlich auf die vermehrten Transporte 
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im Durchgangsverkehr (+ 1,5 Mill. t oder 

+ 2,9 %) zurückzuführen, allerdings wurde beim 

Teilstreckenverkehr auch eine Steigerung um 

2,9 % ermittelt (+ 0,2 Mill. t). 

8 Verkehr auf dem Nord-Ostsee-Kanal 

(Nur Handelsschiffe) 

Gegenstand 
1987 1988 1989 der 

Nachwe 1 sung 

Schlffsverkehr 
Anzahl der Schiffe ........ 41 137 42 888 42 424 
1 000 NRT , ................ 44 164 43 014 44 148 

dar. Durchgangsverkehr 

Anzahl der Schiffe. 31 178 32 283 31 986 
1 000 NRT ......... 38 249 37 098 38 186 

Guterverkehr ( 1 000 t) 

Gesamtverkehr .......... , .. 58 383 59 804 61 520 
dar. Durchgangsverkehr .•. 51 618 52 857 54 369 

-·-~i---
gegemlber 

1988 

- 1,1 
+ 2,6 

- 0,9 
+ 2,9 

+ 2,9 
+ 2,9 

Es nahmen 19 434 Schiffseinheiten, die unter 

der Flagge der Bundesrepublik Deutschland fuh­

ren, am Gesamtverkehr der Handelsschiffe auf 

dem Nord-Ostsee-Kanal teil. Sie verfügten über 

einen Gesamtraumgehalt von 8,7 Mill. NRT. Von 

ihnen führten 13 907 (72 %) mit einem Ladungs­
vermögen von 6,3 Mill. NRT eine Gesamtladungs­

menge von 17,0 Mill. t mit sich. Gegenüber 1988 

hat sich für Schiffe unter der Flagge der Bun­

desrepublik Deutschland die Zahl der Gesamtpas­

sagen um 1 114 erniedrigt (- 5,4 %); die 1989 

beförderte Gütermenge war um fast 0,4 Mill. t 

geringer (- 2,1 %). 

Seeverkehrs- und Außenhandelsstatistik 

Ein Vergleich der für den Seeverkehr genannten 

Ergebnisse mit den von der Außenhandelsstatistik 
ermittelten Daten für die Ein- und Ausfuhr im 

unmittelbaren Seeverkehr über Nord- und Ostsee­

häfen des Bundesgebietes (1989: Einfuhr 79,4 

Mill. t) ist aus einer Reihe von Gründen nur mit 

großen Einschränkungen möglich. Die Seeverkehrs­

statistik erfaßt nämlich - ohne daß dies beson­

ders erkennbar wäre - auch solche Gütermengen, 

die nicht Gegenstand des deutschen Außenhandels 

sind, z.B. gebrochene Durchfuhr bzw. Seeum­

schlag von Gütern aus dem Ausland sowie Militär­

güter. Außerdem werden im Gegensatz zur Außen­

handelsstatistik Bruttogewichte erfaßt und nach­

gewiesen. Die Seeverkehrsstatistik läßt darüber 

hinaus auch keine Aussage über das Herstellungs­

bzw. Verbrauchsland zu, weil die beförderten 

Güter nur nach dem Ein- bzw. Ausladehafen er­

faßt werden; d.h. daß z.B. aus Asien kommende 

Güter, die in einem europäischen Hafen, wie z.B. 

Rotterdam, umgeschlagen werden und auf dem See­

weg nach der Bundesrepublik Deutschland weiter­

transportiert sind, als Empfang aus den Nieder­

landen - entsprechend dem letzten Einladehafen 

der Ware - nachgewiesen werden. 



VERKEHRSBEZIEHUNG 

FLAGGE 

1 ZUSAMMENFASSENDE UEBERSICHT 

1.1 ENTWICKLUNG DES SCHIFFSVERKEHRS 

INSGESAMT 

ANGEKOMMENE SCHIFFE 

DARUNTER MIT LADUNG 

1988 1989 

1000 NRT 

1988 1989 

1000 NRT % 

INSGESAMT 

ABGEGANGEl~E SCHIFFE 

DARUNTER MIT LADUNG 

1988 1989 

1000 NRT 

1988 1989 

1000 NRT % 

SCHIFFSVERKEHR MIT HAEFEN AUSSERHI-LB DES BUNDESGEBIETES NACH VERKEHRSBEZIEHUNGEtJ 1) 

VERKEHR MIT 

EUROPAEISCHEN Ht-EFEtJ 120 254 125 529 106 178 88,2 110 683 88,1 117 024 122 166 91 349 78,0 97 315 79,6 

DAVOIJ HAEFEIJ ItJ 

EUROP, GEMEIIJSCHAFTEN 71 260 71 017 63 154 88,6 62 156 87 ,5 es 090 68 696 54 918 79,4 55 490 80, 7 
UEBRIGEl1 EUROPL 48 994 54 5.13 43 024 87,8 48 526 89,0 47 S3.l 53 470 36 431 76,0 41 825 78,2 

DAR, : SDhJETUNIOIJ 4 2Z4 4 162 3 238 76,6 3 182 76,4 5 247 4 880 2 421 46, 1 2 255 46,2 
NORWEGEN 8 544 9 114 8 186 95,8 8 675 95,1 8 147 8 860 5 467 67,1 5 446 61,4 
SCHWEDEN 25 588 30 029 23 125 90,3 27 722 92,3 2'l 218 28 761 22 058 91,0 2s 58.; 92,4 
FINI.LAtJD 5 407 6 140 5 155 95,3 5 858 95,4 5 264 5 720 4 560 86,6 5 123 89,5 

AUSSEREURDPAEISCHEN H4EFEI. 59 812 61 598 56 606 94,6 58 860 95,5 60 339 61 594 49 956, 82,7 53 ~77 86,8 

Dt. VON HAEFEN IIJ 

AFPIKA 9 813 9 741 9 147 93,2 9 094 93,3 8 275 7 606 6 033 72,9 6 518 85,6 
NDROAMERIK4 14 627 15 083 H 134 96,6 14 652 97,1 17 064 17 020 1. 241 83,4 1~ 961 87,9 
MITTEL- UND SUEDAM~RIKA 11 367 11 405 10 777 94,8 10 899 95,5 9 337 9 731 6 461 69,2 6 760 69,4 
ASIEtJ 20 684 22 481 19 449 94,0 21 440 95,3 21 822 23 731 20 440 93,6 22 747 95,8 
AUSTRALIEIJ, OZEAIHW 3 274 2 823 3 075 93,9 2 752 97,4 2 924 2 589 2 760 94,3 2 474 S5,5 
POLARGEBIETEtJ 
fHCHT ERM, LAEtJDERN 47 65 23 49,2 23 34,E 918 917 21 2,2 17 1,8 

WSGESAMT 180 066 187 127 162 7!:,J 90,4 169 542 90,6 177 363 183 760 141 305 79,6 150 792 82,0 

AUSSERDEM SCHIFFSVERK!:HP ZWISCHEN HAEFEli DES BUllDESGEBIETES 2) 

INSGESMIT 18 447 18 748 15 104 81,8 15 580 83, 1 19 618 21 217 1'l 714 75,0 15 331 72,2 

SCHIFFSVERKEHR MIT HAEFEIJ t.USSERHALB DES BUIJDESGEBIETES N.:.CH F~AGGEIJ 1) 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHL:AND 35 003 36 828 34 253 97,8 36 187 98,2 35 133 37 179 33 32"' 94,8 35 504 95,4 
DEUTSCHE DEM, REP. 1 447 1 334 1 024 70,8 927 69,4 1 450 337 977 67,3 916 68,5 

FREIOE FLAGGEN 143 617 148 955 127 506 88,7 132 428 88,8 140 780 145 245 107 OJ2 76,0 114 373 78,7 

BELGIEN 1 149 1 293 1 097 95,5 1 210 93,6 1 131 1 294 962 85,0 1 061 81,9 
Dt.ENEMA~K 24 778 25 982 24 390 98,4 25 559 98,3 23 833 25 666 23 407 98,2 25 117 97,8 
FIMJLAND 2 958 3 750 2 760 93,3 3 643 97, 1 2 965 3 451 2 so~ 87,8 3 188 92,3 
FPt.NO::REICH 2 976 2 584 2 591 87,0 2 228 86,2 2 536 2 165 1 996 78,6 1 827 84,4 
GRIECHENLt.ND 3 357 3 021 2 247 66,9 2 211 73,2 3 180 2 760 1 56-l 49,1 1 225 44,3 
GROSSBRITMt;IEli 6 866 6 335 6 279 91.4 5 908 93,2 6 684 6 438 4 360 65,2 4 114 63,8 
IIJDIEIJ 582 1 055 271 -.6,5 688 6S,1 6Z2 838 490 78,7 65~ 78,6 
ISR4EL 25 79 6 23,7 73 92,8 23 65 23 100,0 6: 100,0 
IT4LIEN 640 795 484 75,6 653 82,1 616 932 38~ 62,4 687 73,7 
JI.PAIJ 3 481 2 654 2 983 85,6 2 160 81,3 3 641 2 987 2 201 60,4 2 036 68,l 
JUGOSLAWIEN 572 527 388 67,8 250 4-.,4 636 545 325 61,2 367 67,3 
LIBAtJOIJ 34 35 H 39,4 17 48,1 34 36 34 10~,0 36 100,0 
LIBERIA 8 032 7 811 7 076 88,1 6 675 85,4 7 727 7 415 2 448 31,6 3 092 41,6 
NIEDERLANDE 4 471 3 699 3 913 87,5 3 115 8':i, 1 4 224 3 514 3 294 77,9 2 500 71,1 
fJORWEGEIJ 7 134 8 313 6 513 91,2 7 544 90,7 6 87~ 7 895 4 602 66,9 5 760 72,9 
PANAMA 8 013 e 041 6 503 81,1 6 442 80,1 7 941 8 001 5 452 68,6 5 628 70,3 
POLEIJ 3 278 3 394 2 974 90,7 2 961 8"',2 3 203 3 25, 2 278 71,1 2 376 73,0 
SCHWEDEIJ 18 782 21 519 18 080 96,2 20 765 96,4 18 575 21 279 17 410 93,7 20 271 95,2 
SOWJETUNION 7 789 7 426 5 584 71,6 5 402 72,7 8 137 7 690 4 830 59,3 4 715 61,3 
SPt.NIEIJ 283 244 155 54,8 187 76,3 271 217 185 68,3 134 61,8 
SUEDAFRIKA 540 506 540 100,0 • SOS 100,0 591 608 591 100,0 608 100,0 
VEREINIGTE STt.ATEf< 3 718 4 640 3 517 94,5 4 411 95,0 3 719 4 633 3 666 98,5 4 597 99,2 
UEBRIGE FLAGGEIJ 34 156 35 259 29 140 85,3 29 822 84,E 33 717 33 563 23 893 70,8 24 311 72,4 

INSGESAMT 180 066 187 127 162 784 so,.; 169 542 90,6 177 363 183 760 141 305 79,6 150 792 82,0 

DAR.: EUROP. GEME:ItJSCHAFTEN 79 758 81 051 75 583 94,7 77 425 95,5 77 838 80 443 69 580 89,3 72 316 89,8 

1 )OHNE ZWISCHENVERKEHR,- 2) EINSCHL. ZWISCHENVERKEHR. 
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GEGENSTAND DER NACHWEISUNG 

1 ZUSAMMENFASSENDE UEBERSICHT 

1.2 ENTWICKLUNG DES GUETERVERKEHRS 

1987 1988 

*) 

1989 

GUETERVERKEHR NACH VERKEHRSBE2IEHUNGEN IN TONNEN 

VERKEHR INNERH4LB DES BUNDESGEBIETES 1) 1 994 276 2 885 633 876 496 
VERSArJD NACH HI.EFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 42 631 ·124 44 132 831 46 727 434 

EUROPAEISCHE HAEFEtJ 23 386 989 24 193 971 26 198 074 EUROPI.EISCHE GEMEIIJSCHAFTErJ 11 055 539 11 730 074 12 959 912 UEBRIGES EUROP/. 12 331 450 12 463 897 13 238 162 D4R. SOWJETUNION 3 736 268 3 192 771 2 660 634 trnRWi:GEri 1 467 208 l 576 846 1 503 614 SCHWEDEN 3 901 324 4 314 129 4 536 385 FWNLAND 1 832 600 1 990 925 2 408 077 

AUSSEREUROPAEISCHE H4EFEIJ 19 244 135 19 938 860 20 529 360 AFRIK~ 2 617 437 2 877 134 3 023 720 IJORDAr!ERI Kt. 5 240 881 5 147 804 5 285 698 11ITTEL- UND SUEDAMERIKt. 1 611 803 1 781 583 2 341 613 1.sirn 9 065 382 9 430 026 9 180 819 I.USTR4LIEN, OZEAtJIErJ 637 288 616 509 636 862 POL~RGEBIETE 
IJICHT ERMITTELTE LAENOER 71 344 85 804 60 648 

EMPFt.rJG /.US Ht.EFErJ AUSSERHALB DES BUrJDESGEBIETES 89 681 185 93 435 329 92 350 925 
EUROPAEISCHE Ht.EFW 58 024 066 SB 628 303 57 376 790 EUROPAEISCHE GEMEINSCH:.FTEIJ 28 739 303 26 749 436 24 747 274 UEBRIGES EURDPJ. 29 284 763 31 878 867 32 629 516 DAR. SOWJETUrJior; 5 120 553 6 849 393 6 451 169 NORWEGErJ 7 907 804 9 058 024 10 716 207 SCHfJEDEfJ 6 909 432 6 837 924 7 080 082 FINr,L1.r,c 4 157 648 4 52E 837 4 542 679 

AUSSEREUROPAEISCHE H.!.EFErJ 31 657 119 34 807 086 34 974 135 t.FPIKt. S 523 236 8 681 838 8 600 977 rJORDA11ERIKi. 7 922 003 7 111 572 6 988 870 tl!TTEL- UND SUEDAMERIKJ. 9 456 773 9 888 323 10 184 078 t.SIEt, 6 331 006 6 674 678 6 777 767 i.USTRt.LIEJ., CZEAJJIErJ 2 337 284 2 396 012 2 374 746 POLLRGEBIETE 
rlICHT ERMITTELTE LAENDER 86 817 54 663 47 697 

GESAMTVERKEHR 134 306 585 140 453 853 140 954 855 

1.USSERDEM EIGENGHJICHTE DER IM PERSONEN-
UtJD/ODER GUETERVERKEHc EINGESETZTEN 
REISE- ur,D TRAtJSPORTFAHRZEUGE. TRAILER 12 797 785 13 463 016 14 360 899 

CDriTAI:JER, TRAEGERSCHIFFSLEICHTER S 574 093 5 224 484 5 711 811 

2US!MMErJ 18 371 878 19 687 500 21 072 710 

BEFOERDERUIJG NACH GUETERABTEILUr,GErJ DES GUETERVERZEICHtJISSES IN TONNEN 

Li.tJD-, FORSTW!?..,.SCHAFTLICHE UND VERWANDTE ERZEUGIHSSE 4 095 502 4 204 364 5 038 392 Ar:C'EP.: rJ!rlRW,G5- UIJD FUTTERMITTEL 10 551 856 8 S67 523 8 158 184 FESTE l!HJEP.!LISCHE BREr1:1ST3FFE 5 001 2:7 5 164 533 6 204 365 EP.DOEL. t1I'.JERI.LOELER2EUGtJI SSE, G:. SE 35 224 113 38 547 7 5, 33 462 899 l:RZE U! iü '1E7 ~LL!BF ~ELLE 11 794 236 13 951 076 15 855 88~ EISEII, ST!HL u:;o N!::-Mi:T:.LLE (EI:JSCHL.HI.LBZEUGI 
STEitJE urm EPD:ri ( EirJSCHL. BAJSTOFFE i 2 254 095 2 753 032 2 942 883 DUfüGEr1ITTEL 3 836 032 3 556 409 3 432 971 CHEMISCHE ERZEUGrJI SSE 3 163 500 3 223 99.j 3 444 435 ArlDERE >il.LB- UliD FERTIGERZEUGrJISSE 
BESOrJDERE TRANSDOPTGUETER 58 386 034 60 085 168 62 414 842 

INSGESAMT 134 306 585 140 453 853 140 954 855 

ANTEIL DER GUETERABTEILUNGEN AM GESAMTVERKEHR IN % 

LAtJD-, FORSTWIPTSCHAr=TLICHE UND VERWANDTE ERZEUGNISSE 3,0 3,0 3,E ArJDERE rJAHRUNGS- UIJD FUTTERMITTEL 7,9 6,4 5,8 FESTE M!tJERALISCHE BRENNSTOFFE 3,7 3,7 4,4 ERDOEL, MINERALOELERZEUGNISSE, GASE 26,2 27,4 23,7 ERZE UND METALLABFAELLE 8,8 9,9 11,2 EISEN, STAHL UND NE-METALLE ( EINSCHL, HALBZEUG) 
STEINE UND ERDEN ( EINSCHL. BAUSTOFFE) 1,7 2,0 2,1 DUENGEMITTEL 2,9 2,5 2,4 CHEMISCHE ERZEUGNISSE 2,4 2,3 2,4 ANDERE HALB- UtJD FERTIGERZEUGNISSE 
BESONDERE TRANSPORTGUETER 43,5 42,8 44,3 

INSGESAMT 100 100 100 

ZU-(+) BZW. ABNAHME (-1 

1989 GEGEN 1988 

ABSOLUT 

1 009 137 - 35,0 -

2 594 603 + 6,9 + 

2 004 103 + 8,3 + 
1 229 838 + 10,5 + 

774 265 + 6,2 + 
532 137 - 16,7 -

73 232 - 4,6 -
222 256 + 5,2 + 
417 152 + 21,0 + 

590 soo + 3,0 + 
146 586 + 5,1 + 
137 894 + 2,7 + 
560 030 + 31,4 + 
249 207 - 2,6 -

20 353 + 3,3 + 

25 156 - 23,3 -

084 46',1 - 1,2 -

1 251 513 - 2,1 -
2 002 162 - 7,5 -

750 649 + 2,4 + 
398 224 - 5,8 -

1 6S8 183 + 18,3 + 
242 158 + 3,5 + 

15 842 + 0,3 + 

167 049 + 0,5 + 
80 861 - 0,9 -

122 702 - 1,7 -
295 755 + 3,0 + 
103 085 + 1,5 + 
21 266 - 0,9 -

6 966 - 12,7 -

501 002 + 0,4 + 

897 883 + 6,7 + 
487 327 + 7,8 + 

1 385 210 + 7,0 • 

834 028 + 19,8 + 
809 339 - 9,0 -

1 039 832 + 20.1 + 
5 084 855 - 13,2 -
1 90~ 808 + 13,7 + 

189 851-+ 6,9 + 
123 438 - 3,5 -
220 441 + 6,8 + 

2 329 674 + 3,9 + 

501 002 + 0,4 + 

*) OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES, ABKUERZUNGEN SIEHE HINWEIS SEITE 11 • 1) EMPFANG AUS ALLEN HAEFEN DES BUNDESGEBIETES SOWIE VERSAND NACH BINNENHAEFEN OES BUNDESGEBIETES, 
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1 ZUSAMMENFASSENDE UEBERSICH, 
' •) 

1,2 ENTWICKLUNG DES GUETERVERKEHRS 

1987 1988 1989 
FLAGGE 

TONN!:N 

VERKEHR MlT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES NACH FLAGGEN 

VERS4ND 

DEUTSCHLAND 

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 8 293 851 7 781 349 7 957 847 
DEUTSCHE DEMOKRI. TISCHE REPUBLIK 409 434 440 240 387 262 

FREMDE F LAGGEIJ 33 927 839 35 911 242 38 382 325 

BELGIEN 276 141 214 176 264 135 
DAENEMkRK 3 012 567 2 682 334 2 981 126 
FIMJLAND 739 721 839 741 l 118 579 
FRAIJKREICH 438 093 646 987 629 984 
GRIECHENLt,NO l 374 810 l 079 251 l 101 069 
GROSSBRlTANr/IEII 2 231 498 1 999 854 1 815 006 
INDIEJ, 426 299 397 508 305 704 
ISR1sEL 8 025 31 427 40 898 
ITI.LIEIJ 172 016 338 144 382 247 
JAPAN 696 477 568 081 492 881 

, JUGOSLAWIEN 288 455 194 466 395 815 
LIBANOIJ 29 092 15 208 23 410 
LIBER!t. 348 991 168 992 1 480 593 
IJIEDERLAIJDE 536 550 583 221 1 561 230 
flORWEGEIJ 893 698 1 403 758 l 764 245 
PAtll.Mk 2 670 010 2 580 198 2 607 453 
POLEM 882 631 828 128 l 002 893 
SCHWEDEtl 2 83, 396 3 220 185 3 481 911 
SOWJETUtJIOIJ "129 932 4 036 923 3 919 010 
SPt.fJIEN 377 290 328 439 209 241 
SUEDAFRIK/. 182 373 260 384 242 930 
VEREWIGTE STAATEtl 739 lH 924 002 954 680 
UEBRIGE FLAGGEIJ 8 641 S60 10 569 835 11 607 285 

ItJSGESAfff 42 631 124 44 132 831 46 727 434 

DAR. EUROPAEI SCHE GEMEINSCHAFTEIJ 17 892 948 1S 842 963 17 182 076 

EMPFAIJG 

OEUTSCHLArlD 

BUIJDESREPUBLIK DEUTSCHLAIJD 12 060 460 10 930 942 10 728 273 
DEUTSCHE DEMOKRATISCHE REPUBLIK 507 981 495 477 482 826 

FREMDE FLAGGEN 77 112 744 82 008 970 81 139 826 

BELGIEtl 723 311 385 592 569 190 
DAEl~EMARK 2 503 463 2 305 755 2 617 699 
FitltJLAtJO 1 770 160 l 634 153 l 912 176 
FRANKREICH 1 138 518 l 084 514 584 591 
GRIECHENLAND 3 110 962 3 480 682 3 477 345 
GROSSBRITANIJIEIJ 5 940 685 5 734 084 5 334 786 
INDIEtl 239 263 249 474 476 029 
ISRAEL 2 669 1 940 12 723 
ITALIEN l 234 950 654 048 432 916 
JAPAN l 960 501 2 448 174 l 491 417 
JUGOSLAWIEtJ 448 835 416 839 333 988 
LIBANON 18 979 38 35 
LIBERIA 11 453 147 11 393 663 10 298 973 
NIEOERLAtJOE 2 H7 179 2 253 321 2 250 534 
NORWEGEN 4 220 5se 5 206 388 5 155 910 
PAtlt.ML 5 248 583 4 754 195 4 034 571 
POLEIJ 2 101 281 2 134 819 l 749 726 
SCHWEDEtJ 5 137 850 5 594 95~ 5 812 619 
SOHJETUNI Ot l 5 878 935 7 802 698 7 784 321 
SPAIJIEtJ 698 901 184 961 200 652 
SUEOt.FRIKt. 142 18~ 164 773 188 536 
VEREINIGTE STAAiEfJ 688 594 584 511 681 217 
UEBRIGE FLI.GGEN 20 303 235 23 539 394 25 739 872 

INSGESAMT 89 681 185 93 435 389 92 350 925 

DAR, EUROPAEISCHE GEMEINSCHAFTEN 29 728 350 27 300 381 26 528 920 

*) OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEtJ MIT HAEFEIJ AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. 
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ZU-(+) BZW. ABNAHME (-) 

1989 GEGEN 1988 

" 

176 498 + 2,3 + 
52 978 - 12,0 -

2 471 083 + 6,9 + 

49 959 + 23,3 + 
298 792 + 11,1 + 
278 836 + 33,2 + 

17 003 - 2,6 -
21 818 + 2,0 + 

184 848 - 9,2 -
91 804 - 23,l -

9 471 + 30,1 + 
44 103 + 13,0 + 
75 200 - 13,2 -

201 349 + 103,5 + 
8 202 „ 53,9 + 

311 601 + 26,7 + 
21 991 - 1,4 -

360 487 + 25,7 + 
27 2S5 + 1,1 + 

174 765 + 21,1 + 
261 726 + 8.1 + 
117 913 - 2,9 -
119 198 - 36,3 -

17 454 - 6,7 -
30 678 + 3,3 + 

037 450 + 9,8 + 

2 594 603 + 5,9 • 

339 113 + 2,0 + 

202 6S9 - 1,9 -
12 S51 - 2,6 -

869 144 - 1,1 -

183 598 + 47,6 + 
311 944 + 13,5 + 
278 023 + 17,0 + 
499 923 - 46,1 -

3 337 - 1 -
399 298 - 7,0 -
226 555 + 90,8 + 

10 783 + 555,8 + 
221 132 - 33,8 -
956 757 - 39,l -
82 851 - 19,9 -

3 - 7,9 -
094 690 - 9,6 -

2 787 - l -
50 ~78 - 1,0 -

719 62-i - 15,l -
385 093 - 18,0 -
217 665 + 3,9 + 

18 377 - 2 -
15 691 + 8,5 + 
23 763 + 14,4 + 
96 706 + 16,5 + 

2 200 478 + 9,3 + 

084 464 - 1,2 -

771 461 - 2,8 -



1 ZUSAMMENFASSENDE UEBERSICHT 

1.2 ENTWICKLll\lG DES GUETERVERKEHRS •) 

1987 1988 1989 
AUS- BZW.EINLADE- DARUNTER DARUNTER OARLtJTER INS- INS- INS-VERKEHRSBEREICH HAM- BREMI- HAM- BREMI- HAM- BREMI-GESAMT BURG SCHE EMDEN GESAMT BURG SCHE EMDEN GESAMT BURG SCHE EMDEN HAEFEN HAEFEN HAEFEN 

UMSCHLAG NACH AUS-UNO EINLAOEVERKEHRSBEREICHEN IN 1000 T 

VERSAND 
VERKEHP !NNERHLLB DES Bl.t,IOESGEB. 1 906 425 149 198 2 590 323 193 280 1 632 268 182 299 VERKEHF MIT 

HAEFEIJ DER DDR U. BERLIN ( OST 1 122 79 0 71 47 94 86 

UEBP.!GEtJ EUROPAEISCHEN HAEFEtl 23 265 6 581 4 159 368 24 123 6 584 4 331 475 26 104 7 428 4 275 509 OSTSEEGEBIET 13 943 2 615 2 146 65 14 114 2 356 2 331 50 14 900 2 411 2 258 53 tJORDEUROPA U, GROEULAflD 2 129 6H 869 8 2 040 670 718 7 1 858 679 631 s GPOSSBRITANNIEN UNO IRLAND 3 151 1 354 562 138 3 225 l 081 660 241 3 608 l 371 783 181 WESTEUROPA AM KANAL l 805 846 135 8 2 386 1 234 168 2 3 157 1 560 158 2 1,E STEUROP:. AM t. TLANTIK 693 269 220 11 705 324 168 15 909 463 183 17 SU:DEUROPA Atl MITTELMEER 489 181 26 137 793 487 27 134 859 500 13 246 SUE::>OSTEUROP. A. MM. U, A. SCHW. M. 049 670 201 4 844 433 259 26 807 443 249 5 EUPOPAEISCHES 8INNENLAt,D 5 0 17 6 

AUSSEREUROPAEI SCHEN HAEFEN 19 244 10 941 6 454 401 19 939 11 474 6 531 533 20 529 11 374 6 848 l 175 IJOP.D~FRIKA AM 11IffiLMEER 900 551 234 11 762 438 288 16 944 590 298 11 tJOPD~FRIKt. AM ATLANTIK 226 182 37 2 289 224 53 243 197 46 WE STt.FR!Kt. 623 466 136 12 821 660 125 14 907 718 150 19 SU:CLICHES AFRIKL 498 286 203 B 580 356 201 9 535 313 211 10 OST:.FRIKL 265 210 54 0 '281 200 61 270 211 47 :.!'Ril(t. AM GOLF VOfJ ADEN 106 52 53 144 64 52 0 125 60 52 0 IJOPDAMERIKL 'M A TLAIHIK 3 789 920 2 267 171 3 736 823 2 131 228 3 851 648 2 342 518 GOJ VOii M:KICO, KLRIB. MEER l 646 552 811 51 l 729 633 844 21 1 791 604 852 65 SUEOL~1ERIK.:. AM :. TLl.NTIK 519 284 186 46 636 319 214 102 1 129 451 200 362 IJORD:.MERIK!. AM Pl.2IFIK 571 100 324 48 571 175 296 39 576 85 373 78 M!TTELA~1ERIIU. AM PL2IFIK 37 29 6 32 24 4 5 40 25 4 SUEOAMERIKJ. At1 PAZIFIK 285 18~ 92 218 149 69 234 158 75 .:.M:P.IKA, BIMIEIJLl.tJD 7 s 2 7 5 l 6 4 2 tJ!.HOST AM MITTELMEER 450 271 111 528 306 136 21 373 242 117 .:.R.:.BIEtl UJO PE'RSISCHER GOLF l 511 942 483 0 1 694 1 015 571 16 1 559 956 527 21 11ITTELOST 2 432 873 453 19 2 465 1 826 539 21 2 428 1 807 507 28 FE ~IJOST, SUEDEN 391 287 93 286 215 71 273 205 60 FERIIOST .NORDWEST U. NORDOST 4 280 3 189 769 33 4 456 3 439 782 42 4 548 3 498 910 64 .:.u;TF..:.LIEII U!IO OZEANIEII 637 558 69 617 603 8 0 637 602 16 POc,l(GEBIETE 
IJICHT ERMITT. VERK. BEREICHE 71 70 86 84 61 0 61 

Ir.SGESAMT 44 537 18 026 10 763 967 46 723 18 428 11 056 289 48 359 19 157 11 305 1 983 

EMPFANG 

VERl<EHf' lNNERH.<.LB DES BUNOESGEB. 1 981 406 347 18 2 881 352 336 32 l 874 248 330 13 
VERKEHP MIT 

H!.:F:ctJ DER DDR U. BERLIN ( OST l 1 2~1 720 141 1 429 636 219 l 258 530 312 2 

UEB•:GEN EURDPLEISCHEN HAEFW 56 733 19 256 8 919 758 57 199 18 435 9 656 877 56 119 18 247 9 672 542 OSTSEEGEBIET 21 281 6 32S 3 148 208 24 043 5 886 4 367 301 23 862 5 355 4 276 131 t.O•OEUROPL U, GRDEULLtlO 8 747 4 658 2 113 282 9 795 4 937 2 251 336 11 324 5 574 2 781 165 GFCSSBP.ITl.tltHEII UJO IRLAND 16 953 640 l 626 207 16 142 5 006 1 494 147 13 876 4 856 1 249 161 W= STElJP.OPA /.M K:.IILL 5 515 2 057 1 516 33 4 298 1 432 1 162 34 4 738 1 550 998 34 W:STEUROPL A~1 :.TLAtJTIK 1 453 771 291 16 1 283 700 244 24 985 475 234 33 su::DEUROP.:. t.M MITTELMEEF 699 30~ 124 607 189 eo 17 517 203 80 7 S'...:COSTEUROP, l..1'.11, U. L, SC'1W. r·,. 2 080 498 101 12 l 025 283 60 18 818 233 55 ll EL;F.OP.<.EISCHES B!tllENL!.tlD 5 5 2 1 

t.USSEREUROPAEISCHEN HAEFEN 31 657 15 038 7 652 457 34 807 18 016 7 516 355 34 974 15 674 8 283 483 
IJOF.OAFRI&u. A11 MiffiLMEER 1 332 773 117 6 3 950 3 553 19 7 2 964 657 27 IWFOi.FP.IKA AM ATLANTIK 243 161 69 307 209 78 273 189 61 WESTAFRIKA 1 887 402 299 285 1 966 458 189 262 2 515 597 205 435 S~:DLICHES AFRIKL l 740 1 052 129 2 198 993 142 15 2 604 1 467 110 OSTA<RIKL 268 201 67 198 126 72 181 130 52 .:.<F.IKI. AM GOLF VON ADEN 54 36 11 62 29 18 64 44 20 1100:DAMERIKL AM ATLANTIK 4 129 2 343 1 465 58 4 365 2 741 1 394 1 4 358 2 468 1 536 0 GOLF VOil MEXICO,KARIB,HEER 7 721 3 393 l 643 6 859 3 031 l 394 0 6 408 2 752 1 468 0 su::Dt.MERIKL AM ATLANTIK 3 384 1 547 1 566 3 552 1 476 1 548 0 3 881 1 812 1 806 0 IJOR:lLMEP.IKL AM PAZIFIK 721 193 59 0 891 301 83 0 812 66 159 tn;TfLt.MERIKA AM PAZIFIK 193 128 64 164 110 54 127 54 73 SUcDAHERIK! AM PAZIFIK l 215 486 248 151 438 312 1 575 562 426 AM:cRIKA, 8INNEt,LANO 15 10 5 17 11 7 12 5 8 tl.:.HOST t.M MiffiLPl:ER 115 so 59 106 47 52 138 97 41 AR~BIEN l.JlD PERSISCHER GOLF 1 055 158 60 891 39 57 10 935 39 47 34 MIT1'H0ST l 231 941 235 10 1 457 993 349 61 l 617 1 154 378 FERNOST, SUEOEN 526 416 82 566 285 201 432 250 122 FERNOST,NOROIEST U. NORDOST 3 405 2 0:34 771 0 3 655 2 252 871 0 3 657 2 313 983 0 AUSTPt.LIEN U,IQ OZEANIEN 2 337 690 640 98 2 396 923 621 2 375 1 020 716 14 POl.ARGEBIETE 
NICHT ERHITT.VERK.BFREICHE 87 24 63 55 55 48 0 47 

INSGESAMT 91 662 35 420 17 059 1 233 96 316 37 439 17 727 1 263 94 225 34 700 18 597 1 040 

•I OHNE DEN SEEVERKEHR DER BI~ENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES 8lt;DESGEBIETES, 
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GEGENSTAND DER NACHWEISUtlG 

OSTSEEHAEFEN 

LUEBECK 

PUTTGARDEfJ 

KIEL 

RENDSBURG 

FLENSBURG 

UEBR!GE OSTSEEHAEFEtJ 

fJORDSEEHAEFEtJ 

BRUNSBUETTEL 

HAMBURG 

CUXHAVEfJ 

BREMEN STADT 

BREMERHAVEN 

BREMISCHE HAEFEN 

BRAKE 

NORDENHAM 

WILHELMSHAVEfJ 

EMDEt·I 

UEBRIGE NORDSEEHAEFEr J IN 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 

NIEDERSACHSEtJ 

1 ZUSAMMENFASSENDE UEBERSICHT 

1,2 ENTWICKLUNG DES GUETERVERKEHRS 

1987 1988 1989 

TONNEN 

GUETERUMSCHLAG IN AUSGEWAEHLTEN KUESTENHAEFEN 

18 650 101 19 606 141 21 164 482 

10 668 290 11 272 125 11 748 093 

3 981 626 4 007 833 4 339 340 

969 329 2 175 690 3 192 992 

683 646 673 524 562 237 

790 488 807 959 688 146 

556 722 669 010 633 674 

117 549 113 123 433 281 121 419 613 

5 854 616 6 658 356 6 3H 225 

53 1145 457 55 866 300 53 856 884 

531 126 750 736 853 704 

14 843 798 15 747 537 14 825 081 

12 978 107 13 035 530 15 077 307 

27 821 905 28 783 067 29 902 388 

4 912 788 4 675 227 4 594 522 

2 779 831 3 184 187 2 154 174 

14 524 960 14 841 139 14 499 297 

2 199 891 2 552 071 3 023 459 

1 344 008 1 S94 966 l 437 940 

4 134 531 4 427 232 4 783 020 

INSGESt.MT 136 199 214 143 039 422 142 58, 095 

VERSMJD UND EMPFAflG NACH AUSGEWAEHLTErJ GUETERGRUPPEfJ l) 

u FUmRMITTEL ( 17) 
V KOKS (23) 
V KRAFTSTOFFE, HEIZOELE (32) 
Z ROHEISEN, -STAHL (51) 
Z SiAB- U, FORMSTAHL (53) 
Z STAHLBLECH, BANDSTAHL (54) 
V OUENGEMITTEL ( 71, 72) 
U CHEMISCHE GRUUDSTOFFE ( 81) 
Z FAHRZEUGE i 91 1 
Z M~SCHifJEfJ, ELEKTROERZEUGtJISSE (92,93) 

UEBRIGE GUETER (REST) 

V GETREIDE ( 01) 
z FRUECHTE, GEMUESE (03) 
z HOLZ UND KORK (05) u FUTTERMITTEL 117) 
V OELSAATEN, FETTE (18) 
V STEINKOHLE, -BRIKETTS (21) 
V ROHES ERDOEL (31) 
V KRAFTSTOFFE, HEIZOELE (32) 
V EISENERZE ( 411 u SAND,KIES,TON,AND.STEINE U,EROEN (61,63) z FAHRZEUGE (91) 

UEBRIGE GUETER (REST) 

IIJSGESAMT 

INSGESAMT 

VERSANC 

2 099 865 1 492 519 331 449 
350 249 714 123 935 215 
305 357 872 118 2 195 333 

l 991 311 812 128 1 700 892 
1 781 293 941 49? 1 979 175 

37 008 38 89C 717 39 21E 939 

44 537 019 46 723 102 48 359 003 

EMPFANG 

552 693 1 738 667 2 226 354 

4 613 295 4 157 592 3 956 607 
3 093 175 2 626 557 2 206 887 
4 421 681 4 184 784 3 681 784 

18 948 550 23 499 041 20 370 224 
14 356 542 12 052 628 9 638 487 
8 936 957 10 742 157 12 469 927 
2 066 472 2 539 051 2 654 676 

33 672 830 34 775 843 37 020 146 

91 662 195 96 316 320 94 225 092 

ZU-(+) BZW, ABNAHME (-) 

1989 GEGEN 1988 

558 341 + 

475 968 + 

331 507 + 

017 302 + 

111 287 -

119 813 -

35 336 -

2 013 668 -

344 131 -

2 009 416 -

2 

102 968 + 

922 456 -

041 777 + 

119 321 + 

80 705 -

030 013 -

341 842 -

~71 388 + 

25"1 026 -

355 788 + 

455 :,27 -

161 070 -
221 092 + 
323 215,,. 

111 236 -
37 678 + 

326 222 + 

% 

7,9 + 

4,2 + 

8,3 + 

46,8 + 

16,5 -

14,8 -

5,3 -

1,6 -

5,2 -

3,6 -

13,7 + 

5,9 -

15.7 + 

3,S + 

l, 7 -

32,3 -

2,3 -

18,5 + 

15,2 -

e.o + 

0,3 -

10,e -
171.0 + 
17,3 • 

X 
X 
X 

6, l -
1,9 + 

X 
X 

0,8 + 

635 901 + 3,5 + 

487 687 + 28,0 + 
X 
X 

200 985 - 4,8 -
419 670 - 16,0 -
503 000 - 12,0 -

3 128 817 - 13,3 -
2 414 141 - 20,0 -
1 727 770 + 16,l + 

115 625 + 4,6 + 
X 

2 244 303 + 6,5 + 

2 091 228 - 2,2 -

l) DIE IM SEEVERKEHR ZWISCHEN KUESTENHAEFEN DES BUNDESGEBIETES BEFOERDERTEN GUETER SIND SOWOHL BEIM VERSAND ALS AUCH BEIM EMPFANG 
GEZAEHL T, ABKUERZUNG:EN S I:EH:E HINWEIS S:EIT:E 11 • 

-24-



GEGENSTAND DER NACHWEISUNG 

1 ZUSAMMENFASSENDE UEBERSICHT 

1,2 ENTWICKLUNG DES GUETERVERKEHRS 

1987 1988 1989 

TONNEN 

GUETERUMSCHLAG IN AUSGEWAEHL TEN HAEFEN NACH MASSEN- UND SACK-/STUECKGUT 
LUEBECK 10 668 290 11 272 125 11 748 093 

KASSENGUT 1 675 203 1 585 396 1 707 363 SACK-/STUECKGUT 8 993 087 9 686 729 10 040 730 

PUTTGLPDEIJ 3 981 626 4 007 833 4 339 340 

MASSWGU7 
s:.c~-/STUECKGUT 3 981 626 4 007 833 4 339 340 

K!EL 1 969 329 2 175 690 3 192 992 

HI.SSWGUT 927 269 845 615 l 045 110 s:.cK-/STUECKGUT 1 042 060 1 330 075 2 147 882 

FLENS6c1RG 790 488 807 959 688 146 

t1ASSEIJGUT 756 292 768 682 652 326 S:.CK-/STUECKGUT 3'i 196 39 277 35 820 

BRU:JSBU~TTEL 5 854 616 6 658 356 6 314 225 

t\t.SSEIJGUT 5 782 871 6 549 847 6 178 961 
S!Ck-/ STUECKGUT 71 745 108 509 135 264 

HAM!!UFG 53 445 457 55 866 300 53 856 884 

"1ASSWGUT 31 271 028 33 750 547 31 377 289 SACK-/STUECKGUT 
22 174 429 22 115 753 22 479 595 

BPEMIS:HE H.:.EFEN 27 821 905 28 783 067 29 902 388 

,~ssrn;;ur 11 093 452 11 607 776 p 991 987 
SACK-/STUECKGUT 16 728 453 17 175 291 17 910 401 

BR.'.KE 4 912 788 4 675 227 4 594 522 

1'.:.SSWGUT 3 116 127 2 835 510 3 041 864 S!.CK-/S7UECKGUT 1 796 661 1 839 717 1 552 658 

NORDEl.'.,AM 2 779 831 3 184 187 2 154 174 

MI.SSEUGUT 2 293 742 2 673 055 l 690 819 SO:.CK-.'STUECKGUT 486 089 511 132 463 355 

WILHE:..MS~AVEN 14 524 960 14 841 139 14 499 297 

M.:.SSENGUT 14 207 140 14 529 214 14 188 452 
s.:.:~-/STUECKGUT 317 820 311 925 310 845 

EMDEN 2 199 891 2 552 071 3 023 459 

MASSENGUT 1 589 112 1 949 615 2 430 532 
SACK-/STUECKGUT 610 779 602 456 592 927 

UEBR!GE H.:.E•EN 7 250 033 8 215 468 8 270 575 

W.SSEUGUT 5 642 847 6 284 633 6 450 279 
SACK-/STUECKGUT l 607 186 l 930 835 1 820 296 

INSGES:.t1T 136 199 214 143 039 422 142 584 095 

HASSENGUT 78 355 083 83 379 890 80 754 982 
SACK-/STUECKGUT 57 844 131 59 -659 532 61 829 113 
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ZU-(+) BZW. ABNAHME(-) 

1989 GEGEN 1988 

475 968 + 4,2 + 

121 967 + 7,7 + 
354 001 + 3,7 + 

331 507 + 8,3 + 

X 
331 507 + 8,3 + 

1 017 302 + 46,8 + 

199 495 + 23,6 + 
817 807 + 61,5 + 

119 813 - 14,8 -

116 356 - 15,1 -
3 457 - 8,8 -

344 131 - 5,2 -

370 886- 5,7 -
26 755 + 24,7 + 

2 009 416 - 3,6 -

2 373 258 - 7,0 -
363 842 + l ,6 + 

1 119 321 + 3,9 + 

384 211 + 3, 3 + 
735 110 + 4, 3 + 

80 705 - 1,7 -

206 354 + 7,3 + 
287 059 - 15,6 -

030 013 - 32,3 -

982 236 - 36,7 -
47 777 - 9,3 -

341 842 - 2,3 -

340 762 - 2,3 -
l 080 - 0,3 -

471 388 + 18,5 + 

480 917 + 24, 7 + 
9 529 - 1, 6 -

55 107 + 0,7 + 

165 646 + 2,6 + 
110 539 - 5,7 -

455 327 - 0,3 -

2 624 908 - 3, 1 -
2 169 581 + 3,6 + 



EINSATZART 

HAFEN 

l ZUSAMMENFASSENDE UEBERSICHT 

l,2 ENTWICKLUNG DES GUETERVERKEHRS 

1987 1988 1989 

TONNEN 

ZU-(+) BZW. ABNAHME(-) 

1989 GEGEN 1988 

" 
VERKEHR MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES NACH EINSATZARTEN l) 

VERSAND 

LINIENFAHRT 2) 23 371 349 24 949 340 25 895 817 946 477 + 3,6 + 

DARUNTER LUEBECK 3 737 656 3 973 399 4 173 051 199 652 + 5,0 + 

PUTTGARDEN 2 380 917 2 245 066 2 334 246 89 180 + 4,0 + 

HAMBURG 10 089 471 10 523 772 10 724 670 200 898 + 1,9 + 
BREMISCHE HAEFEN 6 559 353 7 053 662 7 468 175 414 513 + 5,9 + 

TRAMPFAHRT 15 337 206 14 192 836 15 125 434 932 598 + 6,6 + 

DARUNTER LUEBECK l 128 319 l 117 714 1 065 464 52 250 - 4, 7 -
HAMBURG 5 797 533 4 920 881 5 046 142 125 261 + 2,5 + 

BREMISCHE HAEFEtJ 3 837 659 3 615 053 3 431 355 183 698 - 5,1 -
EMDEN 767 680 1 004 459 1 610 810 606 351 + 60,4 + 

TANKERFAHRT 3 922 565 4 990 655 5 706 183 715 528 + 14,3 + 

DARUNTER BRUNSBUETTEL 615 871 702 647 B12 708 110 061 + 15,7 + 

HAMBURG 1 713 761 2 660 095 3 118 036 457 941 + 17,2 + 
BREMISCHE HAEFEN 216 366 193 608 223 556 29 948 + 15,5 + 

INSGESAMT 42 631 124 44 132 831 46 727 434 2 594 603 + 5,9 + 

EMPFANG 

LINIENFt.HRT 2) 18 877 465 21 166 844 22 269 642 102 798 + 5,2 + 
DARutJTER LUEBECK 4 253 950 4 613 566 4 795 132 181 566 + 3.9 + 

P UTTGA RDEtJ 1 597 BP 1 762 767 2 005 094 242 327 + 13,7 + 
HAMBUPG 7 743 188 8 442 487 8 533 812 91 325 + 1,1 + 
BREMISCHE HAEFEfJ 4 602 633 5 012 579 5 558 696 546 117 + 10,9 + 

TRAMPFAHRT 35 600 624 35 655 622 37 927 443 2 271 821 + 6,4 + 
DARUNTER LUEBECK 1 352 289 1 350 758 1 520 910 170 152 + 12,6 + 

HAMBURG 14 816 851 14 240 720 15 315 268 074 548 + 7,5 + 
BREMI'SCHE HAEFEN 8 635 786 8 812 067 9 758 'l57 945 390 + 10,7 + 
BR,KE 2 425 117 l 858 667 2 556 616 697 94!? + 37,6 + 
NDRDENHAf1 l 638 313 l 452 602 l 023 617 428 985 - 29,5 -
EMDEtJ 912 219 1 018 242 771 686 246 555 - 24,2 -

TANKERFAHRT 35 203 096 36 612 923 32 153 840 4 459 083 - 12,2 -
DARUtJTER BRUNSBUETTEL 4 350 915 4 460 304 4 121 807 338 497 - 7,6 -

HAMBURG 12 453 725 14 403 639 10 602 336 3 801 303 - 26,4 -
BREMISCHE HAEFEN 3 473 504 3 566 988 2 949 952 617 036 - 17,3 -
fJORDENHAf1 304 215 281 S2~ 293 763 11 839 + ,,2 + 
WILHELMSHAVEfJ 13 247 458 12 572 839 12 84: 874 275 035 + 2,2 + 
EMDEN 302 595 210 850 238 467 27 617 + 13,l + 

ItJSGESAf1T 89 681 185 93 435 389 92 350 925 1 084 464 - 1,2 -

1) OHNE OEtJ SEEVERKEHR OER BINNENHAEFEfJ MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. - 21 EINSCHLlESSLICH FAEHRVERKEHR MIT DEM AUSLAND. 

1.3 BEFOERDERTE GUETERMENGEN UND TONtJEtJKILOMETRISCHE LEISTUNGEfJ 

BEFDERDERTE GUETER IfJ l 000 T GELEISTETE TONNENKILOMETER IfJ MILL. 

DAR. AUF SCHIFFErJ D. DAR. AUF SCHIFFEN D. 
VERKEHRSBEZIEHUNG INSGES IfJSGESAMT 

BUNDESREP. DEUTSChL. BUtJJESREP. DEUTSCHL. 

1988 1989 1988 1989 1988 1989 1988 1989 

VERKEHR ZWISCHEN HAEFEN DES BUNDESGEBIETES 2 885,6 876,5 2 466,6 473,1 561,6 487, 7 .!127,3 357,0 

VERKEHR DEP Ht.EFEfJ DES BUNDESGEBIETES MI7 
HAEFEN DER DDR UND 8E'RLW I OST 1 500,2 351,6 419,~ 409,7 560,6 512,4 15'., 9 152,S 

UEBP.IGEN EUROPAEISCHEN Hl.EFEfJ 
AtJ DER OSTSEE 38 157,5 38 761,8 9 680,7 9 985,3 34 945,8 35 448,0 9 0Sl,7 9 170,8 
AN DER NORDSEE UND AM t.TLt.fJTIK 39 896,0 40 460,9 5 324,9 5 017,2 39 977,0 39 600,9 5 326,9 4 983,0 
AM MITTELMEER 3 268,6 3 000,6 170,6 148,0 18 038,5 16 520,8 8-,7,4 755,5 

AFRIKANISCHEN HAEFEtJ 
l.M MITTELMEER 4 711,4 3 908,1 106,8 151,9 24 789,7 20 775,3 621,0 841,6 
IN WESTAFRIKA 6 162,2 7 076,9 387,3 381,7 56 235,8 64 521,1 2 616,4 2 652,4 
IN OSTAFRIKA 685,4 639,7 80,6 101,3 8 944,4 7 963,8 990,2 1 224,6 

ASIATISCHEN HAEFEN IN 
NAHOST 3 218,6 3 004,0 286,3 220,9 42 632,2 39 533,7 2 408,9 1 980,6 
MITTELOST 4 774,7 4 749,4 310,6 295,4 75 602,6 74 285,8 4 487,9 4 200,2 
FERNOST 8 111,5 8 205,2 438,0 537,1 164 416,0 164 646,3 8 673,0 10 616,4 

AMERIKANISCHEN HAEFW W 
NORDAMERIKA 12 259,4 12 274,6 121,2 1 044,0 101 834,8 101 348,6 8 902,l 8 201,3 
MITTELAME'P.IKA 2 003,0 2 132,3 135,4 95,9 18 821,2 19 981,6 l 290,9 897,7 
SUEDAMERIKA 9 666,9 10 393,4 180,7 255,4 98 251,6 108 334,8 2 222,3 3 153,8 

AUSTRALISCHEN UND OZEANISCHEN HAEFEN 3 012,5 3 011,6 66,8 
DEN PDLARGEBIETEN 

38,7 72 845,6 73 367,2 567,6 877,7 

NICHT ERMITTELTEN HAEFEN 140,5 108,3 3,0 3,7 781,0 602,4 16,7 20,8 

INSGESAMT 140 453,9 140 954,9 21 178,8 20 159,2 759 238,3 767 930,5 49 645, l so 086,4 

AUSSERDEM ZWISCHEN HAEFEN DES AUSLANDES X X X X 

(CROSS- TRADE) 
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2 Bestand an Seeschiffen 

2.1 Entwicklung der Handelsflotte der Bundesrepublik Deutschland 

- Auf der Grundlage der Flagge -

Handelsschiffe 
mit einem Raumgehalt von 

100 BRT und mehr 

Be stand am 1. 1. ........................... . 

Zugang •.•••••.....•••••••...••••.•.••...••• 

Neubau ••......•..•••.•••.•.•••••••••.•. 

in der Bundesrepublik Deutschland •..• 

im Ausland und in der DDR .•...••••.•• 

2 Ankauf aus dem Ausland und der DDR ...•• 

3 Bareboatcharter ......••.•.••.••••••.•.. 

Zugang mit Flaggenschein 1 ) .•.•••••••. 

Zugang nach Bareboatcharter2 ) ••••••.. 

4 Übertragung aus dem Binnenschiffs-
register •..•..•..•........•...•••.•... 

5 Übrige Zugänge •••.•.••....•..•.•••...•. 

Abgang •...•.....•••.••...••••.•.••.••••••.. 

Abgewrackt .•..•.•.........•..•.•.••.•.. 

in der Bundesrepublik Deutschland •.•• 

im Ausland und in der DDR ••••.•.....• 

2 Verkauf (auch an Tochtergesellschaften) 

in das Ausland und in die DDR •••..•.. 

3 Bareboatcharter 

Rücknahme des Flaggenscheins 1 ) •..•.•. 

Abgang in Bareboatcharter2 ) ..•..•••.. 

4 Übertragung in das Binnenschiffs-
register ....•.••..••..••...••.••.....• 

5 Totalverluste •.•....•..•...•.•....••... 

6 Übrige Abgänge •....••.••.••••.•..•..... 

wegen Umregistrierung ••..•..••...•.•• 

durch Zwangsversteigerung ••.••...•••• 

andere Gründe •••••••••••••.•.••..•..• 

Sonstige Veränderungen •.•••.••.•.•.•...•..• 

1 Saldo Schiffsartänderungen ...••.•..•••. 

2 Saldo Nachvermessungen ••••••.••.••.•..• 

Bestand am 31.12 •.......••.•••••••...••••.. 

Anzahl 

024 

42 

20 

19 

4 

15 

15 

3 

114 

2 

2 

52 

57 

57 

2 

950 

Berichtsjahr 

1988 1 

l 1 000 l Anzahl BRT 

3 768 950 

170 58 

114 35 

112 31 

2 4 

23 4 

33 19 

33 19 

201 83 

73 56 

127 27 

127 27 

0 

0 

0 

0 

10 3 

+ 1 

3 728 922 

1989 

1 
l 

3 

+ 

000 
BRT 

728 

469 

292 

272 

20 

12 

165 

165 

198 

121 

77 

77 

0 

5 

4 005 

1) Gemäß§ 11 des Flaggenrechtsgesetzes. 2) Gemäß§ 7 des Flaggenrechtsgesetzes. 
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2 Bestand an Seeschiffen 

2. 2 Handelsschiffe am 31.12.1989 nach Antriebsarten•) 

Davon 

Verwendungszweck Insgesamt Schiffe Schiffe ---- ltltouchiffe Dampfschiffe 
mit Hilfsantrieb Segelschiffe ohne Antrieb 

Schiffsart 

An- 11 000 11 000 
zahl BRT tdw 

An- I ' 000 11 000 
zahl BR'l' tdw 

An- 11 000 I ' ooo 
zahl BRT tdw 

An- 11 000 11 000 
zahl BR'l' tdw 

An- 11 ooo I ' ooo 
zahl BR'l' tdw 

An- 11 000 11 000 
zahl BRT tdw 

Alle Schiffe von mehr als SO cbnl • 17,6S BRT 

Handelsschiffe ••••••••••••• 1 055 4 014 1 044 3 685 329 

Schiffe für Persone-
beförderung ••••••••••••• 222 105 X 221 105 X X 

Trockenfrachtschiffe ••••• 736 3 492 4 414 727 3 233 4 189 258 224 

Bo-ao-Schiffe einschl. 
Fährschiffe 1) .......... 53 264 162 53 264 162 

Andere Trockenfracht-
schiffe ••••••••••••••••• 683 3 228 4 252 674 2 970 4 027 258 224 

darunteri 

Stückgutfracht-
schiffe a.n.g. 532 829 1 244 528 829 1 243 

Containerschiffe ••••••• 124 2 043 2 478 119 1 785 2 2S4 250 224 

Maaaengutacbiffe2) •• , ••• 231 396 231 396 

Tankschiffe)) ............ 97 417 677 96 346 541 71 137 

darunter 

ld.neralöltanker 26 149 275 25 78 138 71 137 

SeeUachereifahneuge •••• 523 60 523 60 

Sportfahrzeuge {Yachten) 3 716 102 X 2 373 73 - 1 343 29 

Andere Schiffe nicht für 
Bandela&wecke 4) ......... 614 241 469 145 19 11 116 78 

Inagesarat ••• 5 908 4 417 X 4 409 3 963 14 JJO 22 11 X 1 347 34 116 78 X 

Schiffe mit einem. Raumgehalt von 100 BRT und mehr 

Handelaachiffe ••••••••• , ••• 922 4 005 913 3 676 329 

Schiffe für Peraone-
befijrderung ••••••••••••• 113 99 X 112 98 X X 

Trockenfrachtschiffe ••••• 721 3 490 4 412 714 3 232 4 187 258 22> 

Ro-Ro-Schiffe einschl. 
Piihrachiffe 1) ·········· 53 264 162 53 264 162 

Andere Trockenfracht-
achiff• .................. 668 3 227 4 250 661 2 969 4 025 258 225 

darunter s 

Stilckgutfracht-
schiffe a.n.g. 517 828 1 242 515 828 1 241 

COntainerachiffe ••••••• 1a 2 043 2 478 119 1 785 2 254 258 225 

Maaeengutachiffe2) •••••• 231 396 231 396 

Tankschiffe3> ............ 88 416 676 87 346 539 71 137 

darunter 

Mineralöltanker 24 148 275 23 78 138 71 137 

Seefiachereifahrseuge •••• 95 .. 95 .. 
Sportfahrzeuge (Yachten) 59 14 51 12 

Andere Schiffe nicht für 
Handelazwecke 4) ......... 368 228 258 134 12 11 92 77 

Inageaaat ••• 444 4 291 X 1 317 3 867 X 10 JJO X 14 11 11 92 77 

-1 Die •deadweight - Tonnage• (tdv) wird nur für bestimmte Schiffsgat- 2) Darunt"er 5 Mehrzweckschiffe 111t 167 556 BRT und 281 417 tdw. 

tungen ermittelt und in den 9egebenen Fällen nachrichtlich auage- 3) Darunter 16 Gastanker •lt 138 748 BRT und 174 933 tdv so,ue 27 Chemie-

wiesen. kalientanker mit 124 OU BR'l' und 215 694 tdw, 

1) Darunter 5 Eisenbahnfährschiffe mit 70 275 BRT und 32 250 tdw. 4) Ohne Bundesmarine. 
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Bestand an Seeschiffen 

2. 3 Handelsschiffe am 31.12.1989 nach Heimatgebieten, Heimathäfen und Schiffsarten*) 

- Schiffe mit einem Raumgehalt von 100 BRT und mehr -
Davon 

Heimatgebiet Insgesamt Schiffe fUr Tr9ckenfracht- Ro-Ro-Schiffe Andere Personenbeförderung Schiffe einschl. Trocken-
He 1ma tha fen Fährschiffe frachtsch1ffe 

An- An- 1 0 0 00 
zahl zahl BRT tdw 

Insgesamt .............. 922 005 113 99 X 721 490 412 53 264 162 668 227 250 

Schleswig-Holstein 184 391 58 32 X 123 310 399 20 73 49 103 237 349 

darunter: 

LLibeck ............... 29 77 X 27 76 99 42 37 22 35 62 

Kiel ................. 14 58 8 X 56 79 6 56 79 

Flensburg ............ 22 86 11 X 9 32 40 8 31 40 

Rendsburg ............ 26 73 26 73 110 25 72 107 

Hamburg ................ 391 407 21 11 X 323 142 2 624 16 152 66 307 990 558 

Bremische Hafen 69 676 41 X 50 571 761 23 34 46 548 727 

Niedersachsen .......... 269 519 32 15 217 456 614 13 16 13 204 441 601 

darunter: 

Emden ................ 47 153 X 40 122 138 6 10 34 111 130 

Wilhelmshaven ........ 2 X 0 0 0 

Brake ................ 15 13 X 15 13 19 15 13 19 

Nordenham ............ 19 X 18 26 18 26 

Cuxhaven ............. 14 15 

Sonstige ............... 12 12 14 12 14 

Darunter 

He1matgeb1et Tankschiffe Darunter 

Containerschiffe Mineralöltanker 

Heimathafen 
An- 1 00 

zahl tdw 

Insgesamt .............. 517 8l8 1 242 124 043 478 8 231 396 88 416 676 24 148 275 

Schleswig-Holstein 89 112 170 11 106 156 49 87 

darunter: 

Lubeck ............... 21 31 54 8 0 

Kiel ................. 13 17 44 63 

Flensburg ············ 6 12 16 2 49 66 

Rendsburg ············ 19 25 4 1 47 66 

Hamburg ................ 207 329 526 95 1 584 1 900 2 73 120 47 254 426 9 138 255 

Bremi sehe Hciifen 22 122 161 9 235 258 15 7 269 17 65 101 s 9 18 

Niedersachsen ·········· 191 255 370 9 118 165 20 48 62 

darunter: 

Emden ················ 31 44 65 31 38 0 

Wl lhelmshaven ········ 0 0 0 0 0 

Brake ················ 14 13 19 

Nordenham ············ 6 14 20 

Cuxhaven ············· 0 

Sonstige ............... 12 14 0 

*) Fußnote siehe s. 28. 
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Lfd. 
Nr. 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 

·11 

12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 

28 

29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 

Verwendungszweck 
der Schiffe 

Tonnageklasse 1 ) 
von ... bis ... BRT 

Schiffe für Personenbe-
förderung ..................... . 

100 
300 
500 

1 000 
1 600 
3 000 
4 000 
8 000 

10 000 

-

-
-
und 

299 •••••••••••• 
499 •••••••••••• 
999 •••••••••••• 

1 599 •••••••••••• 
2 999 •••••••••••• 
3 999 •••••••••••• 
4 999 •••••••••••• 
9 999 •••••••••••• 
darüber ......... . 

Trockenfrachtschiffe ............ 

100 299 ............ 
300 499 ............ 
500 999 ............. 

1 000 1 599 ············ 1 600 2 999 ............ 
3 000 3 999 ............ 
4 000 4 999 ............ 
5 000 5 999 ............ 
6 000 7 999 ............ 
8 000 9 999 ............. 

10 000 14 999 ............ 
15 000 19 999 ............ 
20 000 29 999 ............ 
30 000 39 999 ············ 40 000 49 999 ············ 50 000 59 999 ············ 

darunter 

Ro-Ro-Schiffe einschl. 
Fährschiffe ................... 

100 299 ............ 
300 499 ............ 
500 999 ................ 

1 000 - 1 599 ............. 
1 600 - 2 999 ............ 
3 000 - 3 999 ············ 4 000 5 999 ············ 6 000 - 7 999 ............ 
8 000 und darüber ............. 

38 Stückgu~frachtsch1ffe 

39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 

a.n.g . ........................ . 

100 
300 
500 

1 000 
1 600 
3 000 
4 000 
6 000 
8 000 

10 000 
15 000 

--

und 

299 •••••••••••• 
499 •••••••••••• 
999 •••••••••••• 

1 599 •••••••••••• 
2 999 •••••••••••• 
3 999 •••••••••••• 
5 999 •••••••••••• 
7 999 •••••••••••• 
9 999 •••••••••••• 

14 ?.99 •••••••••••• 
daruber .......... . 

*) Fußnote siehe Seite 28. 

Insgesamt 

Anzahl 1 
l uuu 

1 BRT 

113 99 

71 14 
13 6 
20 16 

4 5 
1 3 
1 4 
1 4 
1 10 
1 37 

721 490 

113 27 
88 42 

108 105 
89 126 

109 245 
42 146 

2 10 
22 122 
22 159 
20 182 
26 312 
34 600 
31 750 

8 288 
2 90 
5 288 

53 264 

5 1 
4 2 
9 1 
6 8 

11 23 
2 8 
2 11 
6 42 
8 162 

517 828 

107 26 
82 39 
97 95 
77 110 
95 216 
29 98 
15 83 

8 56 
3 26 
1 11 
3 68 

Bestand an 

2. 4 Handelsschiffe am 31.12.1989 nach ausgewählten 

- Schiffe mit einem Raum 

BauJahr 

vor 1970 _I 1970 - 1974 

l uuu Anzahl 1 
1 uuu 

1 
l uuu 

1 Anzahl 
1 

1 uuu 

1 
1 uvv 

tdw BRT tdw BRT tdw 

X 69 33 X 11 

X 50 10 X 4 1 
X 3 1 X 1 0 X 

X 11 9 X 4 4 X 

X 2 3 X 2 3 X 

X l 3 X X 

X 1 4 X 

X 1 4 
X X 

X X 

412 145 52 87 33 376 37B 

54 101 23 42 
112 35 16 32 B 4 10 
255 6 5 9 9 9 16 
172 2 2 2 4 6 10 
295 1 3 6 
209 

14 
156 6 
183 
231 
362 
817 91 110 
889 27 33 
271 
151 
243 230 191 

162 9 9 16 16 

1 4 1 1 
2 2 1 2 1 1 0 
9 1 1 0 4 4 4 

13 2 2 2 2 J J 
24 1 3 6 

8 
9 

30 
66 

1 242 135 47 82 14 12 28 

53 97 23 42 
109 n 15 29 3 10 
242 5 5 9 5 12 
150 3 7 
262 
121 
106 6 2 

64 
34 
14 
86 

1) Nicht besetzte Tonnageklassen werden nicht nachgewiesen. 
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Seeschiffen 

Sch 1 ff sgat tungen, Bruttotonnage- und BauJ ahres-Größenkl assen*) 

geha 1 t von 100 BRT und mehr -

der Schiffe 

1975 - 1979 

Anzahl 
BRT 

12 5 

6 
5 
1 

98 526 

1 0 
21 10 
40 39 

7 11 
7 16 
4 15 

43 
16 

209 
156 

10 25 

0 

1 
2 
6 
4 
6 
7 

64 60 

20 10 
38 37 

4 6 
1 2 
l 4 

00 
tdw 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

652 

0 
33 
93 
23 
20 
24 

5 
8 

47 
19 

217 
163 

32 

0 

1 
4 
9 
6 
5 
8 

150 

32 
92 
16 

3 
7 

Anzahl 

16 

218 

10 
20 
4 7 
36 
16 
17 

2 
12 

9 
13 

8 
14 

9 
2 
2 
1 

2 
4 

141 

10 
20 
44 
31 
15 

8 
7 
1 
3 
1 
1 

1980 - 1984 

1 

000 
BRT 

52 

10 
37 

223 

3 
10 
47 
51 
35 
61 
10 
65 
68 

119 
100 
247 
193 

67 
90 
58 

77 

14 
59 

276 

3 
10 
44 
45 
34 
27 
38 

7 
26 
11 
32 

00 
tdw 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

700 

11 
33 

132 
76 
41 

105 
14 
93 
80 

152 
112 
342 
210 

98 
151 

52 

59 

4 
5 
0 

5 
45 

450 

11 
33 

124 
66 
41 
37 
52 

4 
34 
14 
34 

Anzahl 

158 

30 
60 
16 

5 
8 
7 

12 
6 
9 
1 

9 

5 
1 

114 

30 
55 
15 

5 
6 
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1985 - 1986 

Anzahl 

X 

0 
X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

858 078 69 

6 
42 46 10 

134 158 25 
53 61 5 

28 36 
56 69 
63 79 

137 164 3 
104 141 8 
206 314 4 

31 5 1 

59 19 

0 

11 
4 

1 
2 

44 2 

288 345 49 

5 
42 46 10 

124 149 24 
50 59 5 
28 36 2 
43 51 1 

1987 - 1989 

00 
BRT 

0 
0 

456 

0 

5 
14 
58 
17 

17 
22 

33 
142 
114 

33 

82 

2 

6 
16 
58 

145 

5 
14 
56 
17 
12 

7 

36 

tdw 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

X 

516 

0 

5 
16 
70 
19 

20 
22 

39 
206 
115 

5 

33 

0 

0 

4 
14 
14 

185 

5 
16 
69 
19 
16 

9 

52 

Lfd. 
Nr. 

2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 

11 

12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 

28 

29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 

38 

39 
40 
41 
42 
43 
44 
45 
46 
47 
48 
49 



Verwendungszweck 

Lfd. der Schiffe Insgesamt 

Nr. Tonnageklasse 1 ) 
von ... bis ... BRT Anzahl 1 

1 uuu 1 1 000 
BRT tdw 

50 Contai nersch 1f fe ············ 124 2 043 478 

51 500 999 ············ 1 1 3 
52 3 000 3 999 ············ 11 40 79 
53 4 000 5 999 ············ 7 37 55 
54 6 000 7 999 ············ 8 61 89 
55 8 000 9 999 ············ 14 129 162 
56 10 000 14 999 ............. 21 252 318 
57 15 000 19 999 ············ 31 548 743 
58 20 000 29 999 ············ 22 532 624 
59 30 000 39 999 ············ 4 156 163 
60 50 000 59 999 ············ 5 288• 243 

61 Massengutschi f fe ············ 231 396 

62 300 499 ············ 1 1 1 
63 20 000 29 999 ............... 4 106 181 
64 30 000 39 999 ············ 1 35 64 
65 40 000 49 999 ············ 2 90 151 

66 Tankschiffe ...................... 88 416 676 

67 100 299 .............. 25 4 
68 300 499 ············ 4 2 4 
69 500 999 ............. 8 8 16 
70 1 000 1 599 ............. 16 25 52 
71 l 600 9 999 ............. 25 136 191 
72 10 000 14 999 ············ 4 45 59 
73 20 000 29 999 ............. 5 127 21 0 
74 70 000 79 999 ············ 1 71 137 

darunter 

75 Mineralöltanker ············· 24 148 275 

76 100 299 ············ 7 1 
77 300 499 ············ 3 2 
78 500 999 ............. 3 3 7 
79 1 000 1 599 ············ 7 11 21 
80 1 600 9 999 ············ 1 7 13 
81 20 000 29 999 ............. 2 54 91 
82 70 000 79 999 ············ 1 71 137 

*) Fußnote siehe Seite 28. 
1} Nicht besetzte Tonnageklassen werden nicht nachgewiiesen. 
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Anzahl j 

26 

21 
2 
3 

Bestand an 

2. 4 Handelsschiffe am 31. 12. 19b9 nach ausgewählten 

- Schiffe mit einem Raum 

vor 1970 

1
B~~u 1 

1 
1 OuO 1 
tdw 

) 3 

Anzahl \ 

10 

Baujahr 

1970 - 1974 

1 000 
BRT 1 

1 000 
tdw 

349 334 

91 11 ü 
27 33 

230 1 1 

17 

0 
2 
2 

1 3 

13 
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Seeschiffen 

Schiffsgattungen, Bruttotonnage-
gehal t von 100 BRT und mehr -

der Schiffe 

1975 - 1979 

Anzahl 

16 380 386 

11 

3 43 47 
1 16 19 
6 158 145 
4 156 163 

28 51 

28 51 

81 157 

3 7 
7 13 

71 137 

80 154 

2 3 
7 13 

71 137 

und BauJahres-Größenklassen *) 

Anzahl 

56 

1 
9 
7 
6 
7 
6 

13 
6 

36 

3 
10 
15 

2 
4 

6 

1980 - 1984 

675 

1 
33 
37 
47 
65 
75 

231 
128 

58 

125 

35 
90 

222 

3 
16 
76 
24 

103 

58 

0 

54 

90 3 

3 
68 
55 
71 
84 
95 

320 
156 

52 

21 S 

64 
151 

361 

8 
33 

108 
33 

178 

100 

3 
s 

91 

1985 - 1986 

Anzahl Anzahl 

32 433 583 10 

2 13 18 
7 63 79 

11 124 162 1 
6 104 141 6 
6 129 183 3 

78 130 

78 130 

9 62 81 s 

7 38 48 2 
2 

24 32 
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1987 - 1989 

207 273 

11 14 
106 153 
90 106 

35 48 

0 0 

15 22 
20 26 

0 0 

0 0 

Lfd. 
Nr. 

so 

51 
52 
53 
54 
55 
56 
57 
58 
59 
60 

61 

62 
63 
64 
65 

66 

67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 

75 

76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 



3 SCHIFFS 

3,1 VERKEHR IN HAEFEN 
AB 

SCHIFFSVERKEHR MIT HAEFEN 

GRENZ 
LFD. INSGESAMT DDR UND BERLIN (OST) 

HAFEN ZUSAM 
NR, 

ALLE SCHIFFE DAR. MIT LADUNG ALLE SCHIFFE DAR, MIT LADUNG ALLE SCHIFFE 

ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT 

l OSTSEEHAEFEN 30 069 83 020,8 28 305 81 639,3 208 131,2 2 1,7 29 861 82 889,6 

2 ECKERNFDERDE 910 382,8 903 381,0 910 382,8 
3 FEHMARN,INSEL 52 21,9 37 19,0 2 0,3 50 21,6 
4 FLENSBURG 393 229,3 48 29,6 27 13,6 0,3 366 215,7 
5 GEL TING 717 301,4 717 301,4 717 1 301,4 
6 HEILIGENHt.FEN 112 63,6 90 58,4 3 1,9 1,4 109 61,7 
7 KAPPELN 3 221 l 015,0 3 196 1 006, .. 6 1,8 3 215 1 013,2 
8 KIEL 2 608 12 554,8 2 117 12 058,9 41 36,6 2 567 12 518,2 
9 LABOE 10 1,8 6 1,1 10 1,8 

10 LUEBECK 6 790 28 659,9 6 258 28 179,4 86 59,8 6 704 28 600,1 
11 NEUSTADT /HOLSTEHJ 134 55,8 82 37,6 11 3,5 123 52,3 
12 PUTTGARDEN/FEHf1ARI< 14 251 38 264,9 14 251 38 264,9 14 251 38 264,9 
13 RENDSBURG 278 175,5 34 10,0 32 13,7 246 161,8 
14 SCHACHT-AUDORF 
15 SCHLESWIG 
16 UEBRIGE OSTSEEHAEFEN 593 294,2 566 291,7 593 294,2 

17 NORDSEEHAEFEN 27 950 113 080,3 21 195 80 945,8 654 127,0 59 130,9 27 296 111 953,3 

18 ABBEHAUSEN (GROSSENSIEL) 
19 AMRUM 
20 Bt.L TRUM, INSEL 
2! BEIDEtJFLETH 
22 BENSERSIEL 2 9,4 2 9,4 2 9,4 
23 BORKUM, HJSEL 19 2,1 19 2, 1 
24 BRAKE 891 2 374,7 713 467,6 27 56,0 864 2 318,8 
25 BREMISCHE HAEFEN 2) 8 804 42 355,1 6 851 33 967,1 143 256,8 8 661 42 098,3 
26 BREMEfJ STADT . 4 859 14 500,1 3 630 10 298,6 83 178,3 4 776 14 321,S 
27 BREMERHAVEN 3 945 27 855,0 3 221 23 668,5 60 78,5 3 885 27 776,5 
28 BRU:JSBUETTEL 594 2 288,8 383 570,9 22 17,7 572 2 271,2 
29 BUESUM 38 23,3 25 19,3 1 0,3 37 23,0 
30 BUETZFLETH 603 301,5 447 584,7 2 1,7 601 1 299,8 
31 CAROLINENSIEL 
32 CUXHAVEJJ 762 988,3 640 857,2 4, 7 761 983,6 
33 DAGEBUELL 
34 DITZUM 
35 DROCHTERSEN 
36 ELMSHORN 
37 ELSFLETH 156 54,2 130 42,7 21 9,4 135 44,8 
38 EMDEJJ 630 2 286,2 489 891,1 2 0,3 628 2 286,0 
39 FISCHERHUETTE 
40 FDEHR, INSEL 2 0,3 2 0,3 
41 FRIEDRICHSTt.DT 9 1,4 7 1,1 9 1,4 
42 GLUECKSTADT 15 8,4 2 0,8 2 1,3 13 7,2 
43 GREETSIEL 
44 HAMBURG 11 838 53 990,2 8 876 39 647,5 326 688,6 57 129,9 11 512 53 301,7 
45 HAREN l 0,9 l 0,9 
46 HELGOLAND, PJSEL 
47 HDCHDONN 31 9,6 29 9,3 31 9,6 
48 HOHENHOERN-SUED 24 8,0 16 4,6 0,4 23 7,6 
49 HOERNUM (SYLT) 4 0,9 1 0,3 4 0,9 
50 HOOKSIEL 
51 HUSUt1 204 57,4 98 28,5 8 2,5 196 54,9 
52 IT2EHOE 48 13,8 13 2,e 1 0,2 47 13,5 
53 JUIST, INSEL 
54 LANGEOOG, INSEL 
55 LEER 94 50,6 32 13,4 5 2,9 89 47,7 
56 LIST (SYLT) 858 045,4 858 045,4 l 858 1 045,4 
57 LOHESCH 
58 M:LDORF 
59 NEUHARLINGERS!EL 
60 NEUHAUS/OSTE 
61 t.ORDDEICH 
62 NORDENHAM 389 938.6 196 554,0 60 62,6 2 1,0 329 876,0 
63 NORDERNEY, INSEL 74 8, l 62 6,7 74 8,1 
64 f~ORDSTRAND, ItJSEL 
65 OLDENBURG 84 26,5 7 2,9 8 2,9 76 23,7 
6S OTTERNDOR!' 
67 PAHLHUDE 
68 PAPENBURG 87 53,5 21 11,5 1,0 86 52,5 
69 PELLWORM, INSEL 
70 SCHAFSTEDT 
71 SCHUELPERSIEL 
72 SCHWARZENHUETTEN (HEMMOOR) 5 2,5 5 2,5 
73 SPIEKEROOG, INSEL 
74 STADE 146 41,4 140 • 36,2 2 1,5 144 39,9 
75 STADERSAND 11 11,8 11 11,8 
76 TOENIHNG 
77 UETERSEJJ 8 1,2 8 1,2 
78 UPSCHOERT 
79 VAREL 
80 WANGEROOGE, INSEL 
81 WEDEL-SCHULAU 16 17,3 16 17,3 
82 WEENER 
83 WILHELMSHAVEN 476 5 085,8 130 148,0 21 16,4 455 5 069,4 
84 UEBRIGE NORDSEEHAEFEN IN 
85 SCHLESWIG-HOLSTEIN 
86 NIEDERSACHSEN 27 22,8 27 22,8 27 22,8 

87 INSGESAMT 1989 58 019 196 . 01,1 49 500 162 585, 1 862 1 258,2 61 132,6 57 157 194 842,9 

88 DAGEGEN 1988 58 262 190 993,6 49 155 154 206,1 860 1 343,0 69 170,7 57 402 189 650,6 

*) EINSCHLIESSLICH ZWISCHENVERKEHR.••l) EINSCHLIESSLICH SCHIFFSVERKEHR VON SEE MIT ltlBEKAM-ITER BESTil+ltm.-21 SCHIFFE, DIE AUF EINER 
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VERKEHR 1989 

NACH VERKEHRSBEZIEHUNGEN *) 
GANG 

AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 
AUSSERDEM UEBERSCHREITENDER VERKEHR VERKEHR zmsCHEN 

HAEFEN DES BUNDESGEBIETES LFD. MEN EUROPt AUSSEREUROPt. 1) 
NR. DAR. MIT LADUNG ALLE SCHIFFE DAR. MIT LADUt,G ALLE SCHIFFE DAR. MIT LADUNG ALLE SCHIFFE DAR. MI1 LADUNG 

ANZAHL 1000 NRT AtJZAHL 1000 NRT t.llZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT AfJZAHL 1000 NRT t.NZAHL 1000 NRT AfJZAHL 1000 NPT 

28 303 81 637,6 29 842 82 789,8 28 289 81 561,9 19 99,8 14 75,7 755 594,9 157 41,8 
S03 381,0 910 382,8 903 381,0 13 2,9 10 2,0 2 37 19,0 50 21,6 37 19,0 20 3,6 13 2,3 3 47 29,3 365 215,5 46 29,1 0,2 0,2 160 58,3 16 3,1 4 717 301,4 717 301,4 717 301,4 5 89 57,0 109 61,7 89 5",0 27 6,5 21 5,1 6 3 196 1 006,, 3 215 l 013,2 3 196 l 006,4 38 7, 1 28 5,4 7 

2 117 12 058,9 2 562 12 510,6 ;: 113 12 053,7 5 7,6 5, 1 221, 376,2 11 7,1 B 6 l,l 10 l, 8 6 1,1 2 0,4 9 6 258 28 179,4 6 693 28 519,6 6 250 28 109,S 11 80,6 8 69,5 89 60,7 30 10,3 lC 82 37,6 123 S2,3 82 37,6 31 7,2 22 4,9 11 14 251 38 264,9 14 251 38 26~,s i. 251 38 26~.e - 12 34 10,0 244 150,3 33 8,2 2 11,5 0,8 138 70,7 4 0,9 13 
l 0,2 l 0,2 H 
2 0,6 1 0,4 15 566 291,7 593 294,2 566 291, 7 10 C,7 - 16 

21 136 80 814,S 19 -.39 39 144,.J 1„ 032 16 301,2 7 857 72 808,9 7 104 6-. 513,7 47 157 20 622,1 43 612 15 288,9, 17 

1 0,4 1 0,4 18 
191 480,8 1 177 479,7 19 
155 149,8 1 083 143,5 20 

1 0,6 - 21 2 9,.J 2 9,'2 2 9,4 3 003 448,0 2 990 446,4 22 
19 2, 1 l 590 717,3 1 399 698,9 23 713 1 487,6 763 222,-l 632 603,9 101 1 096,4 81 863,7 398 75-i,6 239 40,4 24 6 851 33 967,l 5 37S 10 00-l,5 3 903 4 611,3 3 282 32 093,8 2 94e. 29 355,9 998 450,2 315 235,9 25 3 630 10 298,6 3 399 6 24-.,0 2 333 2 718,9 l 37 7 8 OTl ,8 l 297 7 579,7 562 700,1 200 59,7 26 3 221 23 668,5 l 980 3 760, 5 l 570 892,3 l 905 2, 016,0 1 651 21 776,2 436 750,0 115 176,2 27 383 570,9 551 2 018,E 366 495,0 21 252,5 17 75,9 578 764,0 191 92,6 28 25 19,3 37 23,0 25 1S,3 112 26,4 32 5,7 29 

li·V 58~,7 573 926,.J 437 518,8 28 373,5 10 66,0 26 248,4 - 30 
l 580 395,9 580 39E,9 31 540 857,2 760 982,9 640 857,2 0,7 596 538,7 567 524,8 32 
5 126 797,6 5 124 797,5 33 - 34 - 35 - 36 l3J 42, 7 135 44,8 130 42.~ H 3,6 6 C,8 37 

489 891,l 475 690,~ 341 392,2 153 595,5 148 498,9 671 907,7 568 828,l 38 - 39 
2 0,3 6 505 2- 326,2 6 307 2 305,6 40 7 l,l 9 1,4 7 l, 1 19 2,7 - 41 2 0,8 13 7,2 2 0,8 18 10,2 - 42 

- 43 8 819 39 517,6 7 333 16 877,9 4 990 7 230,7 " 179 36 423,8 3 829 32 286,9 889 769,8 422 125,5 44 
l 0,9 23 2,9 23 2,9 45 

686 125,l 47/l 95, 1 46 29 9,3 31 9,6 29 9,3 2 0,8 l 0,7 47 16 4,6 22 7,4 16 ~.6 0,2 3 0,5 l 0,2 48 0,3 4 0,9 1 0,3 333 73,l 325 72,4 49 - 50 98 28,5 196 54,9 98 28,5 400 67,3 246 30,3 51 13 2,8 47 13,5 13 2,8 43 7,3 22 2,6 52 
1 226 203,5 1 213 202,6 53 
3 255 486,9 3 216 480,7 54 32 13,4 88 4"',6 32 13,4 O,l 139 55,9 23 4,1 55 

858 045,4 858 l 045,.J 858 045,4 - 56 
26 2,7 26 2,7 57 - 58 

399 148,, 399 148,4 59 - 60 
5 47!? 2 815,S 5 464 2 813,l 61 

194 553,C 282 450,4 156 238,6 ~7 lj'>C -, _ ... ,' 38 3B,3 141 15'1., 7 63 8,9 62 
62 6,7 7-. 8, l 62 6,7 4 685 2 6-.2.s 557 2 628,0 63 - 64 7 2,9 76 23, .... 7 2,9 95 32.3 0,1 65 

l O, l - 66 
- 67 

21 11,5 86 52,5 21 11,5 44 23,5 3 1,4 68 
5 0,7 5 0, 7 69 - 70 - 71 

5 2,5 15 5,0 - 72 
403 174,8 403 174,8 73 

140 36,2 140 38,3 136 34,6 4 l, 6 .J 1,6 3 1,0 - 74 
11 11,8 1 1,7 - 75 - 76 
8 1,2 6 0,7 - 77 - 78 - 79 

044 168,7 008 164,6 80 
16 17,3 z 1,9 - 81 

- 82 
l3C 148,0 436 4 550,9 121 124,0 19 518,5 9 24,0 313 443,6 217 148,0 83 

84 
68 31,l 66 30,8 85 

27 22,8 9 5,7 9 5, 7 18 17,1 18 17,l 857 156,2 855 155;9 86 

49 439 162 452,5 4< 281 121 934,2 42 321 97 863,0 7 876 72 908,8 7 118 64 589,4 47 912 21 217,0 43 769 15 330, 7 87 

49 086 154 035,4 49 224 116 663,l 41 846 91 795,4 8 178 72 987,5 7 240 62 240,0 46 620 19 617,6 42 109 14 714,2 88 

REISE BREMEN STADT !.WO BREMERHAVEN ANGELAUFEN HABEN, SIND NUR EINMAL GEZAEHLT WORDEN. 
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3 SCHIFFS 

3.1 VERKEHR IN HAEFEN 
AN 

SCHIFFSVERKEHR MIT HAEFEN 

GRENZ 
LFD. WSGESAMT DDR UND BERLIN (OST) 

HAFEtJ 2USAM 
NR. 

ALLE SCHIFFE DAR. MIT LADUNG 4LLE SCHIFFE DAR. MIT LADUNG ALLE SCHIFFE 

AtJ2AHL 1000 rJRT ANZAHL 1000. NRT ANZI.HL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT AIJZAHL 1000 NRT 

OSTSEEHAEFEN 30 280 83 549,1 29 209 82 690,5 167 129,8 90 45,9 30 113 83 419,3 

2 ECKERNFOERDE 906 380,8 893 369,2 3 2,7 1 0,3 903 378,l 
3 FEHMARIJ, INSEL 52 18,3 13 2,5 4 1,0 3 0,5 48 18,3 
4 FLENSBURG 344 242,0 304 210,l 8 2,6 7 1,5 336 239,4 
5 GEL TIIJG 7.-, 

'' 301,4 717 301,4 717 301,4 
6 HEILIGENHAFEN 96 48,8 25 6.2 11 9,3 l 0,3 85 38,5 
7 KAPPE LI, 3 215 1 Oll, 7 3 172 975,9 13 9,0 6 1,8 3 202 l 002,7 
8 KIEL 2 828 12 951,8 2 655 12 80ö,6 ~3 42,0 23 17 ,0 2 785 12 909,7 
9 LABGE 16 2,9 11 ' C ,,~ 16 2,9 

10 LUEBECK 6 766 28 731,7 6 172 28 195,9 62 55,1 34 21,4 6 704 28 676,6 
11 tJEUST t.DT /HOLSTE!tJ 138 52,S 66 2:,., 17 6,9 9 1,9 121 46,0 
12 PUTTGAROEN/FEHM~RIJ 14 253 38 269,6 14 253 38 269,6 1„ 253 38 269,6 
13 RENDSBURG 3~; 238,3 324 232,0 5 1, 1 5 1, 1 339 237,2 
1„ SCH"CHT-1.UDDRF 1 0,2 l C,2 
15 SCHLESWIG 2 G,6 2 C,6 0,2 0,2 1 0,4 
16 UEBRIGE OSTSEEHAEFEN 602 297,2 602 297,2 602 297,2 

17 IIORDSEEHAEFEN 28 607 116 300,8 22 869 97 622,6 715 606,: -.81 56S,7 27 892 114 69i, 7 

18 -ABBEHI.USEN ( GROSSEIJSIEL) 
19 AMRUM 
20 61.L TRUM, IrJSEL 
21 BEIDENFLETH 1 0,E 1 0,6 0,6 
22 BENSERSIEL 2 9,4 1 6,8 2 9,4 
23 BORKUM, IIJSEL 38 ~.2 38 4,2 38 4,2 
2„ BR.:.KE 779 3 07 7,2 523 2 ,j23,8 3 32,3 776 3 04,,8 
25 BREJ1I SCHE HAEFEIJ 2) 8 840 42 291.5 166 35 763,l 190 457,9 99 149,1 8 650 41 793,6 
26 BREMEN STI.DT 711 1~ 281,4 3 427 10 594,3 84 163,6 29 33,9 4 627 1„ 117,8 
27 BREME RHA vrn 4 129 28 010,l 3 739 25 168,B 106 334,3 70 115,2 q 023 27 675,8 
28 BRUIJSBUETTEL 720 2 868.0 46~ 2 402,2 44 39,0 36 2"J,6 676 2 829,0 
29 BUESUM 50 15,1 37 12,2 2 1,9 48 17,2 
30 BUEiZFLE'TH 537 l 438,5 219 030,3 531 439,5 
31 Ct.ROLitJEt !SIEL 
32 CLIXH~VEIJ 76S 995,S 610 935,0 3 9,7 3 9,7 766 986,2 
33 Dt.GEBUELL 
34 DITZUI'. 
35 DRO:HTERSEIJ 
36 ELMSHORIJ 
37 ELSFLETH 126 40,1 103 31,E 39 14,4 39 j ~' 87 25,7 
38 Et1DEIJ 695 972.3 366 673,7 6 13,9 4 1, 6 689 958,4 
39 F! SCHERHUETTE 
40 FOEHR, IIJSEL 8 2,0 8 2,0 2 0,5 2 C,5 6 1.5 
41 FRIEDP.!CHSTADT 20 2,9 20 2,9 20 2,9 
42 GLUECKST.:.DT 5, 29,2 53 28,4 5.; 29,2 
43 GREETSIEL 
44 HAMBURG 11 814 54 317,E 9 4~1 45 565,8 334 938,0 212 308,5 11 480 53 378,6 
45 HtREIJ 1 0,9 1 C,9 l C,9 
46 HELGOLAlfü, INSEL 6 1, 0 6 1, 0 6 l,0 
47 HOCHDOIJIJ 7 2,9 3 1, 1 0,2 6 2,8 
43 HOHEIJHOERN-SUED 21 7,6 18 6,6 21 7,6 
49 HOERI.U11 ( SYL Tl 5 1,0 4 0,5 5 1, 0 
50 HOOKSIEL 
51 HUSUt1 326 89.2 297 78,5 17 4,9 17 4,9 309 84,4 
52 ITZEHOE 80 20,9 79 20,7 8(> 20,9 
53 JUIST, IIJSEL 
54 LANGEOOG, IIJSEL 
55 LEER 188 98,5 177 93,4 5 1,4 4 1,2 183 97,0 
56 us~ ( SYL Ti 858 045,4 858 045,4 858 045,4 
57 LOHESCH 
58 MELDORF 
59 NEUHARLHJGEPSIEL 
60 IJEUHI-US/OSTE 
61 l,O?DDEI:H 9 1,8 9 l, 8 1,8 
S2 tWROEIJ~~t, 453 225.1 335 932,6 46 37,2 46 37,2 .. o-: 188,0 
63 IJORDEPIJEY, INSEL 72 7,8 72 / ,8 72 7,8 
64 tJORDSTRAND, IIJSEL 
65 OLDEIJBURG 244 81,4 239 79,8 0,3 243 81,2 
S6 OTTERtJDORF 2 0,3 2 0,3 2 C,3 
67 PAHLHUDE 
68 P~PEIJBURG 14e 100,3 133 78,9 148 100,3 
S9 PELLWDRM, INSEL 
70 SCHAFSTEDT 
71 SCHUELPERSIEL 
72 SCHWAR2ENHUETTEN (HEMMOOR) 29 9,5 29 9,5 0,3 0,3 28 9,2 
73 SPIEKEROOG, INSEL 
74 STADE 62 21,9 31 10,0 62 21,9 
75 STADERSAND 24 28,0 24 28,0 24 28,0 
76 TOENIJING 
77 UETERSEIJ 20 3,4 20 3,4 20 3,4 
78 UPSCHOERT 
79 VAREL 
80 WANGEROOGE, INSEL 2 0,4 2 0,4 2 0,4 
81 WEDEL-SCHULAU 30 99,6 30 99,6 30 99,6 
82 WEENER 
83 WILHELMSHAVEN 543 6 363,6 444 6 236, 7 21 14,3 18 12,7 522 6 349,4 
84 UEBRIGE NORDSEEHAEFEN rn 
85 SCHLESWIG-HOLSTEIN 1 0,2 l 0,2 1 0,2 
86 NIEDERSACHSEN 23 20,8 5 0,8 23 20,8 

87 INSGESAMT 1989 58 887 199 849,9 52 C78 180 313,1 882 735,9 571 611,6 58 005 198 114,0 

88 DAGEGEN 1988 59 153 193 886,7 52 267 174 784,7 970 943,7 634 780,4 58 183 191 943,0 

*) EINSCHLIESSLICH ZI-IISCHENVERKEHR, - 1) EINSCHLIESSLICH SCHIFFSVERKEHR VON SEE MIT UNBEKAIIIJTER HERKUNFT. - 2) SCHIFFE, DIE AUF EINER 
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VERKEHR 1989 

NACH VERKEHRSBEZIEHUNGEN *) 
KUNFT 

AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 
AUSSERDEM 

UEBERSCHREITENDER VERKEHR VERKEHR ZWISCHEN 
HAEFEN DES BUNDESGEBIETES LFD, 

MEtJ EUROPA AUSSEREUROPA 1) 
NR. 

DAR, MIT LADUNG ALLE SCHIFFE DAR. MIT LADUtlG ALLE SCHIFFE DAR. MIT LADUNG ALLE SCHIFFE DAR. MIT LADUNG 

AtJZAHL 1000 tlRT t.tlZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT 

29 119 82 644,6 30 085 83 289,3 29 093 82 515,2 28 130,0 26 129,4 745 369,2 415 103.6 

892 3S8,8 903 378,1 892 368,8 14 4, 7 2 
10 2,0 48 18,3 10 2,0 23 7,0 10 1,9 3 

297 208,6 336 239,4 297 208,6 223 55,8 197 44,7 4 ,. ' 301,4 717 301,4 717 301,4 5 
24 6,0 85 39,5 24 6,C 40 21,3 5 0,9 6 

3 166 974,1 3 202 1 002,7 3 166 974,1 42 9,9 10 1,7 7 
2 632 12 788,5 2 764 12 812,7 2 612 12 691,7 21 97,0 20 96,8 63 27,3 22 4,2 8 

11 1,9 16 2,9 11 1,9 1 0,2 9 
6 138 28 174,5 6 700 28 66'1,0 6 135 28 162,3 4 12,5 3 12,2 169 199,5 35 19,5 10 

57 20,5 121 %,0 57 20,5 30 12,l - 11 
H 253 38 269,6 14 253 38 269,6 14 253 38 269,6 ,_ - 12 

319 231,0 336 216,7 316 210,5 3 20,5 3 20,5 129 30,5 125 29,9 13 
l 0,2 l 0,2 l 0,2 14 

l 0,4 l O,"l 1 C,4 - 15 
602 297,2 602 297,2 602 297,2 10 0,7 10 0,7 16 

22 388 97 056,9 20 588 42 822,S 15 665 28 813,5 7 304 71 872,2 6 723 68 243,4 46 700 18 379,2 43 863 15 476,8 17 

- 18 
1 193 481,0 1 193 481,0 19 
l 157 150,0 1 153 149,7 20 

0,6 1 0,6 0,6 - 21 
E,9 l 2,6 6,9 6,9 3 007 448,5 2 994 446,9 22 

38 .;,2 38 ~.2 38 4,2 1 574 715,5 1 574 715,5 23 
523 2 423,8 590 930,5 348 35~.2 186 2 11-l,4 175 2 069,5 358 293,0 31 25,7 24 

7 067 35 614,0 5 744 12 233,6 4 279 6 892,7 2 906 29 560,0 2 788 28 721,3 073 52'<,3 371 285,6 25 
3 398 10 560,4 3 450 6 602,1 2 289 3 375,1 1 177 7 515,7 1 109 7 185,3 706 901,2 157 93,8 26 
3 669 25 053,7 2 294 5 631,4 990 3 517 ,6 1 729 22 04~.3 1 679 21 536,1 367 623,0 211i 191, 7 27 

428 2 377,7 657 2 330,6 410 1.886,7 19 498,4 18 491,0 429 239,2 326 170,6 28 
37 12,2 48 17,2 37 12,2 110 35,1 71 19,0 29 

219 030,3 474 688,2 157 280,3 63 75:,3 62 750,1 23 28,4 1 1,1 30 
581 396,2 1 579 39S,1 31 

607 925,3 764 975,1 605 914,2 2 11,2 2 11,2 579 532,6 440 506,2 32 
5 131 798,1 4 983 785,5 33 - 34 

- 35 
- 36 

6-. 17,2 87 25,7 64 17,2 56 17,4 - 37 
362 672,1 664 609,9 3~0 3S6,2 25 348,5 22 315,9 612 235,4 439 712,0 38 

- 39 
E 1.s 6 : ,5 6 1,5 6 500 2 324,6 6 495 2 324,1 40 

20 2,9 20 2,9 20 2,9 9 l,4 5 0, 7 41 
53 28,4 52 27,3 51 26,5 2 1,9 2 1,9 - 42 

- 43 
9 229 45 257,3 7 534 17 625,2 5 726 12 199,6 3 946 35 754,4 3 503 33 057,6 896 745,5 225 167,4 ~4 

0,9 1 0,9 1 0,9 16 1,7 - 4S 
6 1,0 E 1,0 6 1,0 683 124,7 676 124,3 46 
3 1,1 6 2,8 3 1,1 15 4,S 2 0,2 47 

18 6,6 21 7,6 18 6,6 8 2,5 1 0,9 48 .. 0,9 5 1. 0 4 0,9 334 73,1 333 73,0 49 - 50 
28C 74,7 309 8-i,O:. 280 74, 7 358 51,4 286 41,5 51 

79 20,7 80 20,9 79 20, 7 34 5,0 14 2,1 52 
l 225 203,4 1 224 203,3 53 
3 256 487,0 3 250 484,4 54 

173 92.2 183 97,0 !73 92,2 77 19,S 55 14,3 55 
858 045,4 858 1 045,4 858 045,4 - 56 

22 2,3 - 57 - 58 
399 148,4 l 399 148,4 59 

- 60 
9 1,8 9 1.8 5 1, 8 S 470 2 81-.,0 S 418 2 807,5 61 

289 895, .. 315 589,6 2C1 29 7 ,1 88 598,3 88 598,3 110 61,6 ~i 17,2 62 
72 7,8 72 7,8 72 -.0 4 692 2 643,8 4 690 2 643, 7 63 - 64 

239 79,8 243 81,2 239 79,8 - 65 
2 0,3 2 0,3 2 0,3 - 66 

- 67 
133 78,9 145 98,2 130 76,8 3 2,1 3 2,1 2 0,4 - 68 

7 1,0 - 69 - 70 - 71 
28 9,2 28 9,2 28 9,2 - 72 

405 175,0 405 175,0 73 
31 10,0 61 21.3 31 10,0 0,6 20 6,5 1 1,1 74 
24 28,0 24 28,0 24 2S,O s 9,2 9 9,2 75 - 76 
20 3,4 20 3,4 20 3,4 15 1,8 15 1,8 77 

78 
- 79 

2 0,4 2 0,4 2 0,4 057 169,7 057 169,7 80 
30 99,6 29 78,3 29 78,3 21,2 21,2 20 52,2 20 52,2 81 

- 82 
426 6 223,9 462 4 151,5 368 4 027,5 60 2 197,8 58 2 196,4 246 165,8 152 132,1 83 

84 
1 0,2 1 0,2 1 0,2 67 31,0 67 31,0 85 
5 0,8 22 15,ö 5 0,8 5,1 865 157,3 862 156,8 86 

51 507 179 701,5 50 673 126 11' ,8 44 758 111 328,7 7 332 72 002,2 6 749 68 372,8 47 445 18 748,4 44 278 15 580,4 87 

51 633 174 004,3 50 578 120 349,9 44 684 106 445,9 7 605 71 593,1 6 949 67 558,4 46 251 18 447,2 42 948 15 103,9 88 

REISE BREMEN STADT I.JIIO BREMERHAVEN ANGELAUFEN HABEN, SIND NUR EINMAL GEZAEHLT WORDEN, 
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9 SCHIFFS 

9.2 VERKEHR NACH FLAGGEN 
AB 

SCHIFFSVERKEHR MIT HAEFEN 

GRENZ 
LFD. INSGESAMT DDR UND BERLIN ( OST) 

FLAGGEN ZUSAM 
NR. 

ALLE SCHIFFE DAR. MIT LADUNG ALLE SCHIFFE DAR, MIT LADUNG ALLE SCHIFFE 

ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZ&.HL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT 

l DEUTSCHLAND 
2 BUNDESREPUBLIK DEUTSCHL. 20 247 37 179,0 18 282 35 503,9 272 203,7 15 6,9 19 97 5 96 975,3 
3 DEUTSCHE DEM, REP. 436 1 336,6 251 915,9 148 432,7 30 102,4 288 904,0 

I 

4 AEGYPTEN 81 297 ,3 76 281,5 81 297,3 
5 AETHIOPIEN 16 70,6 16 70,6 16 70,6 
6 t.LBMUEN 3 16,9 2 11,8 3 16,9 
7 ALGERIEN 33 112,6 33 112,6 33 112,6 
8 ARGE! ITINIEN 41 280,3 35 238,l 41 280,3 
9 AUSTRÄLIEIJ 5 66,2 5 66,2 5 66,2 

10 BELGIEIJ 114 29-<,l 89 060,7 114 29~.l 
11 BR4SILIEN 103 007,5 77 631,5 6 84,3 97 923,3 
1.2 BULGARIEN 58 265,5 51 22C,3 58 265,5 
13 BIRMI. 23 134,8 17 84,2 23 134,8 
14 BURUIIDI 
15 CHILE 13 84,1 12 77,4 13 8-.,l 
16 CHINI. 160 257,6 119 939,0 7,2 159 250,4 
17 COSTA RIC~ 5 1,2 4 1,0 5 1,2 
18 COTE D'IVOIRE 22 134,5 19 123,2 22 134,5 
19 DAEIJEM.'.IRK 10 145 25 666,1 9 774 25 116,8 11 5,4 0,3 10 134 25 660,7 
20 ECUI.OOR 46 204,1 12 59,l 46 204,1 
21 FINI JLAIJD 091 3 451, 0 947 3 188,0 6 7,2 0,8 085 3 443,8 
22 fRAIJKREICH 2H 2 164,7 190 l 82~.2 21'1 2 164,7 
23 GHAIJ.:, 13 9',6 13 97,6 13 9",6 
24 GRIECHEIJLANO 255 2 760,5 153 l 225,1 256 2 760,5 
25 GROSSBRITANIHEIJ 037 6 437,8 711 4 113,6 11 7,6 026 6 43C,3 
26 GUUEMI.LA 
27 H.!.ITI 
28 HOIJDURO:,S 318 114, 1 228 77,6 10 2,8 308 111,2 
29 IIJDIEIJ 99 837,8 88 658,5 99 837,8 
30 IIJOOIJESIEIJ 25 201,6 25 201,6 25 201,6 
31 IR.:.r 6 69,8 5 2C, l 6 6S,8 
32 IRt.tl 17 232,2 15 126,6 17 232,2 
33 IRLt.ND 83 146,3 40 35,5 83 146,3 
34 ISlt.ND 155 305,8 H7 295,3 '155 305,8 
35 ISR:.EL 13 6~.8 13 6~,8 13 6-t,B 
36 ITI.LIEIJ 129 931,9 102 68~,3 129 931,9 
37 JAP!IJ 197 2 986,7 133 2 036,1 197 2 986,7 
38 JUGOSLAWIEtJ 90 544, 7 70 366,7 90 544, 7 
39 KAIJ.:.O.:. 2 16,4 2 16,4 2 15,4 
40 KEIJI.:. 
41 KOLUMSIEIJ 25 146,3 23 135,1 25 146,3 
42 KORE4,SUED 81 113, 7 56 702,~ 81 113, 7 
43 KUB.:. 
4~ KUW~IT 13 151,1 11 132,6 13 151,l 
4S LIBt.NOtJ 24 36,5 24 36,5 24 36,5 
46 LIBERU 671 7 41-.,6 434 3 091,8 2 18,3 669 7 396,3 
47 LUXEMBURG 5 2,8 3 1,7 5 2,8 
48 114Dt.G!.SKAP 3 17,2 2 10,6 3 17,2 
49 MAL Tt. 305 524,8 22S 30':a, 1 0,3 304 524,5 
50 MAROKKO 53 127,9 11 19,3 53 127,9 
51 MEXIKO 58 493,6 so 417,8 58 493,6 
52 MOIJt.CO 
53 IHCt.RAGUt. 2 15,2 2 15,2 2 15,2 
54 tJIEDERLAtJDE 277 3 514,3 746 2 500,2 19 16,B 2 1,7 258 3 497,6 
55 :JIGERit. 21 137,1 20 125,2 21 137,l 
56 1 JORWEGEN 767 7 894,6 104 5 76C,O 9 6,8 758 7 887,8 
57 PAKISTAIJ 26 184,6 26 18~,6 26 184,S 
58 PAIJ!l-1J. 2 173 8 000,8 837 5 628,4 12 39,~ 2 161 7 961,4 
59 PAR4GUAY 9 11,9 9 11,9 9 11,9 
60 PERU 1 44, 1 6 33,5 1 lC, 6 6 33,5 
61 PHILIPPINEtJ 179 l 235,1 107 663,5 l s,o 178 1 23G,l 
62 POLEIJ 679 3 253,8 qz9 2 375,7 ,j 3,8 67S 3 249,9 
63 PORTUGAL 10, 127,9 97 109.a 104 12:,9 
64 RUM.:.EtJIEIJ 60 158,3 53 137.9 1,-; 59 156,S 
65 St.UDI-ARABIEtJ 32 301,6 32 301,6 32 301,6 
66 SCH>lEOEtJ 3 752 21 279, 1 3 078 20 27C,9 156 122,3 5 6,6 3 596 21 156,7 
67 SCHWEIZ 12 47,2 5 25,7 12 47,2 
68 SINGAPUR 204 953,4 156 433,0 20,j 953,4 
69 SOMt.lIA 
70 SOWJETUNI OI J 2 311 7 690,2 1 551 4 714,8 83 96,8 3 4,3 2 228 7 593,5 
71 SPAIUEN 105 217,3 80 13~.~ 2 1,5 103 215,8 
72 SRI LANKt. 14 98,2 4 33,5 14 98,2 
73 SUDAIJ 22 118,2 22 118,2 22 118,2 
74 SUEDAFRIKA 36 607,6 36 607,6 36 607,6 
75 SYRIEN 9 24,5 8 21,7 9 24,5 
7S TAIWAN 142 2 305,3 134 2 070,5 142 2 305,3 
77 TSCHECHOSLOWAKEI 7 46, 1 5 20,3 7 46, l 
78 TUERKEI 115 359,2 106 265,8 2,8 11'. 356,4 
79 TUNESIEN 35 145,5 34 139,7 35 145,5 
80 UNGt.RN 1 1,7 1 1,7 1 1,7 
81 URUGUAY 11 76,8 11 76,8 11 76,8 
82 VENEZUELA 18 95,5 16 82,7 18 95,5 
83 VEREINIGTE STAATEN 278 4 632,S 265 4 596,9 278 4 632,6 
84 ZAIRE 9 58,5 9 58,5 9 58,5 
85 ZYPERN 1 476 4 271,8 1 H2 2 887,7 26 88,2 l 8,4 l 450 4 183,6 
86 UEBRIGE FLAGGEN 4 456 14 050,3 3 808 9 975,9 so 30,9 3 1,3 4 396 14 019,3 

e„ INSGESAMT 1989 55 883 183 760,3 47 539 150 792,4 843 196,0 61 132,6 55 040 182 564,2 

88 DAGEGEN 1988 56 047 177 362,9 47 186 141 305,1 841 285,l 69 170,7 55 206 176 077,9 

•) OHNE ZWISCHENVERKEHR. 
1) EINSCHLIESSLICH SCHIFFSVERKEHR VON SEE MIT UNBEKANNTER BESTIMMUNG. 
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VERKEHR 1989 

UND VERKEHRSBEZIEHUNGEN •) 
GANG 

AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 
AUSSERDEM UEBERSCHREITENDER VERKEHR VERKEHR ZWISCHEN 

HAEFEN DES BUNDESGEBIETES LFD. MEN EUROPt. AUSSEREUROP.4 1) 

NR. DAR. MIT LADUNG ALLE SCHIFFE DI.R. MIT LADUNG ALLE SCHIFFE DAR. MIT LADUNG ALLE SCHIFFE DAR. MIT LADUNG 
ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT 

1 18 267 35 497,0 19 293 32 166,3 17 612 30 780,7 682 4 809,0 655 4 716,3 46 245 15 907, 7 43 612 1S 039,6 2 221 813,5 114 159,6 62 121,0 174 744,4 159 692,5 18 10,6 3 
76 281,5 2 8,3 79 289,0 76 281,5 4 16 70,6 16 70,6 16 70,6 6,4 E' 2 11,8 3 16,9 2 11 ,8 6 33 112,6 33 112,E 33 112,6 7 35 238,1 6 35,2 0,2 35 245,l 34 237,9 5 37,5 8 5 66,2 13,2 13,2 4 53,0 4 53,0 9 es 06C,7 29 142,9 11 'i2,4 85 151,3 78 018,2 3 43,4 - 10 77 631,5 15 197,6 3 11, 1 82 725,6 74 620,4 13 194,3 3,5 11 51 220,3 54 209,8 49 197,7 4 55,7 2 22, 7 - 12 17 8-.,2 9 16,l 6 8,2 14 118, 7 11 76,0 - 13 - 14 12 77 ,'z l 6,7 12 77,4 12 77,4 5 33,5 - 15 llE 939,0 25 208,9 3 21,S 130 041,S 116 917,5 - 16 4 1,0 5 1,2 4 1,0 3 0,8 - 17 19 123,2 2 6,7 l 0,3 20 127,8 li! 122,9 5 12,3 - 18 9 773 25 116,4 9 937 23 504,9 9 594 23 017, 1 197 2 155,8 179 2 099,4 124 61,8 8 22,7 19 12 58,1 '- 46 204,l 12 59,l - 20 946 3 187,2 083 3 432,0 944 3 175.~ 2 11, 8 2 11,8 135 335,5 - 21 190 l 827,2 77 455,5 59 2! 7 ,9 137 1 709,2 131 1 609,3 2 5,6 - 22 13 97,6 13 97,6 13 97,6 - 23 153 1 225,l 95 1 031,3 25 15S,7 161 1 72S,2 128 1 065,5 24 396,7 1 1,0 24 711 4 113,6 737 2 218,3 474 463,9 289 4 211, 9 237 3 629,7 85 269,8 2 0,8 25 - 26 - 27 228 77,6 302 91,0 223 62, 1 6 20,3 5 15,5 83 21,4 10 2,1 28 88 658,5 5 60,9 l 13,2 94 776,9 87 645,3 2 38,9 - 29 25 201,6 25 201,6 25 201,6 - 30 5 20.1 49,7 5 20,l 5 20,l 49,7 31 15 126,6 2 105,6 15 126,6 15 126,6 - 32 40 35,5 82 145,2 39 3,,3 1 1,2 1 1,2 6 2,5 - 33 147 296,3 148 298,8 141 290,9 7 8,0 6 5,4 4 5,9 0,9 34 13 6 ... er 1 2,9 1 2,9 12 61,9 12 61,9 - 35 102 687,3 39 215,3 32 91,.,; 90 716,6 70 595,9 1 1,8 - 36 133 2 035,1 37 576,7 3 38,4 160 2 409,9 13:i 997,6 11 140,6 l 13,7 37 70 366,7 38 168,7 20 53, 7 52 376,0 50 313,0 4 10,9 - 38 2 16,4 2 16,4 2 16,4 - 39 - 40 23 135, 1 1 6,5 24 139,8 23 135,1 3 15,9 - 41 56 702,4 17 28S,S 6~ 825,9 Sö 702,4 - 42 

- 43 11 132,6 2 18,4 11 132,S 11 132,6 - 44 24 36,5 2 0,6 2 0,6 22 35,9 22 35,9 - 45 434 3 091,8 311 3 143,8 146 412,8 358 4 252,4 288 2 679,0 32 430,2 - 46 3 l, 7 5 2,8 3 l, 7 - 47 2 10,6 1 6,7 2 10,6 2 10,6 - 48 229 30~.l 279 376,3 207 180,4 25 148, l 22 123,7 38 67,9 0,3 49 11 19,3 12 <10,6 41 87,2 11 19,3 - 50 so 417,8 10 s.;,, 2 18,9 48 398,9 48 398,9 - 51 - 52 2 15,2 2 !5,2 2 15,2 - 53 74~ 2 49B,5 031 l 557,5 543 72.;,c, 227 1 940, 1 201 774,5 154 150,2 17 9,9 54 20 129,2 1 8, c, 20 129,2 20 129,2 1 3,6 - 55 104 5 760,0 613 6 551,0 988 4 778, C 145 1 336,8 116 982,0 114 270,0 6 6,8 56 26 184,6 26 18~,6 26 184,6 l 7,2 - 57 837 5 628,4 1 586 2 192,5 1 332 63S,2 575 5 768,9 505 4 989,2 59 388,4 4 2,7 58 9 11,9 9 11,9 9 11,9 2 4,6 - 59 6 33,5 6 33,5 6 33,5 2 16,4 - 60 107 663,S 89 359,4 37 87 ,3 89 870,7 70 576,2 10 70,4 - 61 425 2 375,7 488 ~74,6 2SO 815,3 167 1 775,3 169 560,5 16 42,7 - 62 97 lOS,8 96 103,3 8!: 85,l 8 2~,6 8 2~,6 5 ~.2 - 63 53 13-,9 41 115, '3 35 a~· 7 ~o,, 18 .,;1,3 18 -.1,3 2 5,6 - 64 32 301,6 32 301,6 32 301,6 - 65 3 07~ 20 264.3 3 500 19 913,9 2 980 19 046, 7 96 2~2.s 9~ 217,6 97 111,5 6 6,1 66 5 25,7 10 25,7 3 ~.2 2 21,5 2 21,5 3 ~.2 - 67 156 1 433,0 65 516,9 30 132,3 139 436,5 126 300,7 7 94,8 - 68 
- 69 548 4 710,5 887 5 464,2 233 2 712,7 341 2 129,3 315 1 997,8 103 192,6 9 20,8 70 80 :3~.4 85 145,2 65 78,3 18 70,S 15 56,1 16 2C,8 - 71 4 33,5 5 30,9 2 ~.9 9 67,3 2 28,6 - 72 22 118,2 22 118,2 22 118,2 - 73 36 607,6 3S 607 ,S 36 607,6 - 74 8 21, 7 2 4,5 1, 7 7 20,0 7 20,0 - 75 134 2 070,5 1 8,3 141 2 297,0 134 2 070,5 - 76 5 20,3 3 2E,O 1 0,3 4 20, l 4 20,1 - 77 106 2SS,8 97 298,0 90 21B,8 17 58,S 1S 47,1 3 63,3 - 78 34 139,7 3S 145,5 34 139,7 1 5,8 - 79 1 1, 7 1,7 1,7 - 80 11 76,8 11 76,8 11 76,8 - 81 16 82,7 18 95,5 16 82,7 0,5 - 82 265 4 596,S 46 76,6 34 49,7 232 4 556,0 231 4 547,1 - 83 9 58,5 9 58,5 9 58,5 - 84 1 141 2 879,3 1 066 1 631,4 809 848,0 384 2 552,2 332 2 031, 4 193 582,7 61 134,2 85 3 805 9 974,6 3 889 10 940,2 3 352 7 393,2 507 3 079, 1 453 2 581,4 269 l 076,0 29 65,4 86 

47 478 150 659,7 48 389 120 970,2 41 556 97 182,3 6 651 61 594,0 5 922 53 477,4 47 912 21 217,0 43 769 15 330,7 87 
47 117 141 134,4 48 373 115 738,8 41 169 91 178,3 6 833 60 339,0 5 948 49 956,1 46 619 19 616,4 42 108 14 713, 1 88 
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3 SCHIFFS 

3.2 VERKEHR NACH FLAGGEN 
AN 

SCHIFFSVERKEHR MIT HAEFEN 

GRENZ 
LFD. INSGESAMT DDR UNO BERLIN (OST) 

FLAGGEN ZUSAM 
NR. 

ALLE SCHIFFE DAR. MIT LADUNG ALLE SCHIFFE DAR, MIT LADUNG ALLE SCHIFFE 

ANZAHL 1000 NRi ANZAHL 1000 NRT AIJ?AHL 1000 tJRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT 

l DEUTSCHLAND 
2 BUNDESREPUBLIK DEUTSCHL, 20 369 36 828,3 19 416 36 186,6 195 143,0 171, 136,B 20 174 36 685,3 
3 DEUTSCHE DEM. REP, 454 l 334,2 328 927,3 167 5os,o SB 154,9 287 828,3 

4 AEGYPTEIJ 83 302,0 59 204,0 83 302,0 
5 AETHIOPIEN 18 86,9 18 86,9 18 86,9 
S ALBAIJIEIJ 3 16,9 1 5,1 3 16,9 
7 ALGER!EIJ 33 113,4 12 39,4 33 113,4 
B ARGENTINIEN 52 350,1 4'I 297,5 52 350,l 
9 AUSTRALIEI J 3 39,7 3 39,7 3 39,7 

10 BELGIEN 114 292,9 96 210,3 114 1 292,9 
11 BRASILIEIJ 119 211, 7 103 065,4 119 l 211,7 
12 BULGARIEtJ 60 269,4 53 215,6 so 269,4 
13 BIRMI. 23 134,3 14 101,B 23 134,3 
14 BURUNDI 
15 CHILE 15 97,5 14 91,4 15 97,5 
16 CHWA 156 214,4 115 874,5 12,4 155 202,0 
17 COSTA RICA 10 2,5 9 2,3 10 2,5 
18 COTE C'IVOIRE 28 lSE,3 28 156,3 28 156,3 
19 DAENEMARK 10 182 25 982,3 9 771 25 558,5 7 '1,0 3 2,9 10 175 25 978,3 
20 ECUADOR 45 188,S 43 180,4 45 188,6 
21 FIN1JL4ND l 214 3 750,0 148 3 643,3 214 3 750,0 
22 F RAIJKPE ICH 241 2 584,l 198 2 227,7 1,7 1, 7 240 2 582,5 
23 GHAfJI. 12 90,1 ll 82,6 12 90,1 
24 GRIECHEIJLl.tJD 272 3 021, 0 166 2 211,4 7 68,2 265 2 952,8 
25 GROSSBRIT/.IJIHEIJ 017 6 335,3 744 5 9oe,1 3 3,0 3 3,0 l 014 6 332,2 
26 GUHEM;.LA 
27 H.'.,lTI 
2e HOIJDURAS 334 115, 7 242 · 77,6 27 7,5 23 6,6 307 108,2 
29 INDIEN 116 054,7 73 687,5 6 83,9 110 970,8 
30 INDONESIEIJ 26 203,3 24 187,3 1 9,0 25 194,3 
31 IRAK 7 119,4 4 107,8 7 119,4 
32 IR'IJ 20 256,6 3 119,8 20 256,6 
33 IRLAND 83 143,9 59 120,3 83 143,9 
34 ISLAND 152 304,5 114 274,8 152 304,5 
35 ISRAEL 18 '9, 1 17 73,4 18 79,1 
36 IT4LIEIJ 116 794,7 72 653,l 8,8 115 785,8 
37 JAPAIJ 185 2 654,5 145 2 159,5 14, 1 184 2 640,3 
38 JUGOSLAWIW 88 527 ,0 42 249,8 2,8 2,8 87 SU,2 
39 K41Jl.DA 2 16,4 l 13,7 2 H,,4 
40 KEfJI;. 
41 KOLUMBIEIJ 25 137,4 25 137,4 25 137,4 
42 KOREt.,SUED 90 235,0 87 204,4 90 235,0 
43 KUBI. 
44 KUWI.IT 13 151,l 11 132,6 13 151,l 
45 LIB.!.NOtJ 23 36,2 5 17,4 23 36,2 
46 LIBER!t. 672 7 811,4 551 6 675,2 6 52,3 1,9 666 · 7 759, 1 
47 LUXEMBURG 5 2,8 4 2,2 5 2,8 
48 MI.DAG4SKI.P 2 10,6 1 3,9 2 10,6 
49 M;.LTl. 323 585,5 199 361,2 3 7,2 0,3 320 579,3 
50 MAROKKO 59 140,9 56 137,5 59 140,9 
51 MEXIKO 58 495,6 49 418,7 58 495,6 
52 MONACO 
53 N!CAR4GUA 1 14,9 l 14,9 
54 l:IEDERLAIJDE 375 3 698,4 039 3 114,6 2 1,5 2 1,S 373 3 657,9 
55 tJIGERlA 22 137,l 12 73,0 22 137,l 
56 NORWEGEN 872 8 312,6 611 7 544,4 4 5,3 0,6 868 8 307,3 
57 PAKISTAN 23 167,6 15 112,6 23 167,6 
58 PAIJAM4 2 182 8 040,8 921 6 442,l 25 109,3 17 2-:, 1 · 2 157 : 931,5 
59 PARI.GUAY 11 20,8 10 14,0 ll 20,8 
60 PERU 9 60,5 7 51,3 9 60,5 
81 PHILIPPitJEN 188 1 284,3 127 987,9 l 6,4 185 1 277,9 
62 POLEI l 711 3 39.,,3 573 2 960,8 3 3,3 2 2,2 708 3 391,l 
83 POPTUGt.L 98 122.0 3~ "i5,2 98 122,0 
64 RUM,'..EIJIEIJ 62 162,8 11 29,5 62 162,8 
65 SI.UDI-AP.ABIEfJ 33 310,6 17 156,1 33 310,6 
66 SCHWEDE! J 3 831 21 518,6 3 516 20 764,6 171 135,5 159 125,8 3 660 21 383,2 
67 SCHWEIZ 15 51,4 14 ~0,7 15 51,4 
68 SINGt.PUR 206 995,4 152 1 751,0 3,9 205 991,5 
69 SOlll.Lil. 
70 SO,JJETUIJION 2 280 7 426,2 410 5 401,7 166 215,3 78 91,8 2 114 7 210,9 
71 SPt.fJIEtJ 113 244,5 61 186,7 113 244.5 
72 SRI LANKA 14 98,2 ll 77,7 14 98,2 
73 SUDAN 20 106,8 14 74,3 20 106,8 
74 SUEDAFRIKA 30 506,4 30 506,4 30 506,4 
75 SYRIEN 9 24,5 6 17, 1 9 24,5 
76 TAIWAN 140 2 282,3 140 2 282,3 140 2 282,3 
77 TSCHECHOSLOWAKEI 6 45,4 2 25,7 6 45,4 
78 TUERKEI 119 431,3 50 243,8 119 431,3 
79 TUNESIEN 38 158,2 34 143, 1 38 158,2 
80 UIJGARN 1 l,7 1 l, 7 
81 URUGUAY 7 59,7 7 59,7 7 59,7 
82 VENEZUELA 20 112,3 11 57,5 20 112,3 
83 VEREINIGTE STAATEN 279 4 639,8 257 4 410,S 279 4 639,B 
84 ZAIRE 9 58,5 9 58,5 9 58,5 
85 ZYPERN l 547 4 420,9 1 039 3 127,6 10 50,5 3 3,1 l 537 4 370,4 
86 UEBRIGE FLAGGEN 4 498 14 938,5 3 935 13 651,1 27 35,8 17 7,9 4 471 14 902,6 

87 ItlSGESAMT 1989 56 707 187 127,4 so 254 169 542,3 837 490,7 566 571,0 55 870 185 636,7 

88 DAGEGEN 1988 56 788 180 066,1 50 244 162 783,5 927 711,l 632 766,4 55 861 178 355,0 

•) OHNE ZWISCHENVERKEHR, 
l) EINSCHLIESSLICH SCHIFFSVERKEHR VON SEE MIT UNBEKANNTER HERKUNFT. 
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VERKEHR 1989 

UND VERKEHRSBEZIEHUNGEN •) 
KUNFT 

AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 
AUSSERDEt-1 UEBERSCHREITENDER VERKEHR VERKEHR ZWISCHEN 

HAEFEN DES BUNDESGEBIETES LFD. MEN EUROPA AUSSEREUROPA 1) 

DAR. MIT LADUNG ALLE SCHIFFE DAR. MIT LADUNG ALLE 
NR. 

SCHIFFE DAR, MIT LADUNG ALLE SCHIFFE DAR. MIT LADL'NG 
AIJZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT AtlZAHL 1000 NRT ANZAH~ 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT At.ZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT 

1 19 240 36 049,8 19 571 32 356,1 18 654 31 759,9 603 4 329,2 586 4 289,9 46 136 15 825,5 44 104 15 249,6 2 260 772,4 128 191,9 105 145,9 159 636,4 155 626,5 13 2,1 3 

59 204,0 13 60,6 2 8,3 70 241,4 57 195,7 3 20,7 4 18 86,9 18 86,9 18 86,9 5 1 5, l 3 16,9 5,1 6 12 39,4 10 36,6 23 76,8 12 39,4 1 3,8 7 
44 297,5 7 40,2 1 0,3 45 303,S 43 297,2 2 15,5 8 3 39,7 1 13,2 l 13,2 2 26,S 2 26,5 9 96 210,3 32 170,4 19 101,0 82 122,5 77 109,3 2 21,7 - 10 103 065,4 12 104,1 1 7,4 107 107,6 J.02 058,0 2 39,7 - 11 
53 215,6 58 244,7 51 19C,9 2 24,7 2 24,7 2 14,B - 12 
14 101.8 7 10,3 2 3,1 16 124,0 12 98,7 l 11,0 - 13 

- 14 
14 91,4 15 97,5 14 91,4 - 15 

115 874,S 37 274,2 14 83,5 118 927,8 101 790,9 9 53,2 - 16 
9 2,3 10 2,5 9 2,3 - 17 

28 156,3 28 156,3 28 156,3 1 0,3 - 18 9 768 25 555,6 9 979 23 711,9 9 580 23 317 ,3 196 2 266,.; 188 2 238,3 118 68,5 7 19,6 19 43 180,4 2 8,2 43 180,4 43 180,4 - 20 148 3 643,3 214 3 750,0 148 3 643,3 20 36,9 3 3,3 21 197 2 226,0 94 673,6 53 338,l 146 1 908,9 144 1 887,9 1 3,9 - 22 11 82,6 12 90,1 11 82,6 1 7,5 2S 166 2 211,4 123 1 115,0 35 442,9 142 1 837,e 131 1 768,4 23 254,1 3 6,2 24 741 5 905, 1 732 2 153,2 467 790,0 282 4 179,1 274 4 115, l 65 66,0 2 0,5 25 
26 - 27 

219 71,0 305 98,6 217 61,4 2 9,5 2 9,5 61 14,5 11 2,4 28 73 687,5 30 246,4 9 77,9 80 724,4 64 609,6 4 3C,6 - 29 24 187,3 25 194,3 24 187,3 3 21,0 - 30 4 107,8 7 119,4 4 107,8 - 31 
3 119,8 8 72,3 12 184,3 3 119,8 1 6,7 - 32 

59 120,3 83 143,9 59 120,3 5 3,5 - 33 
114 274,8 149 301,~ 111 271, 7 3 3, l 3 3,1 7 6,3 1,1 34 17 73,-1 2 5,7 2 5,7 16 73,3 15 67,7 1 13,5 - 35 

72 653,1 54 227,7 14 122,4 61 558,1 58 530,6 3 6,4 - 36 145 2 159,5 53 782,6 15 311,2 131 857,7 130 848,3 7 84,6 - 37 
41 247,0 64 288,2 27 73,3 23 236,0 14 173,7 4 13,8 - 38 

l 13, 7 l 2,7 1 13,7 1 13,7 - 3S - 40 25 13~,4 25 137,4 25 137,4 - 41 87 204,4 21 320,2 19 300,4 69 914,9 68 904,0 13,8 - 42 - 43 11 132,6 2 18,4 11 132,6 11 132,S - 44 s 17,4 4 15,l 1 3,3 19 21,l 5 14,1 1 0,3 - 45 
550 6 673,3 288 2 825,4 195 931,0 378 4 933,7 355 4 742,3 28 200,9 - 46 

4 2,2 5 2,8 /j 2,2 - 47 
1 3,9 1 6,7 l 3,9 l 3,9 - 48 198 360,9 290 283,3 p, 123,2 30 295,0 21 237,6 33 21,5 4 2,0 49 56 137,S 7 8,0 s 5,6 52 132,8 51 131,8 - 50 49 418,7 11 99,0 5 47,3 47 396,6 44 371,4 - 51 - - 52 

1 14,9 - 53 037 3 113, l 144 770,9 820 225,1 229 927,0 217 888,0 124 121,1 26 20,9 54 
12 73,0 1 5, l 1 5, 1 21 132,0 11 67,9 l 5,6 - 55 

1 610 7 543,8 709 6 802,8 456 6 095,1 159 504,5 154 448,7 53 102,7 5 5,4 56 
15 112,6 2 13,2 21 154,4 15 112,S 9 60, 7 - 57 

904 E 415,1 609 2 015,4 383 704,0 548 5 916,l 521 5 711,1 64 372,l 7 40,3 58 10 1~.o l 6,9 10 14,0 10 14,0 - 59 7 51,3 2 9,2 7 51,3 7 51,3 1 6,1 - 60 
127 987,9 101 424,0 51 171,8 84 854,0 7~ 816,2 13 67,0 2 7,3 61 ,C 
571 2 958,6 523 605,5 394 229,0 185 784,5 177 729,6 10 19,0 - 62 

34 45,2 95 104,0 31 27,2 3 18.0 :; 18,0 3 2,0 - 63 
11 29,5 53 H2,5 11 23,5 9 2C,3 3 6,9 - 64 
17 156,1 9 85,8 211 223,8 17 156,1 2 19,4 - 65 

3 3~7 2C 638,8 3 562 20 127,2 3 254 19 432,0 98 25S,9 93 206,7 58 95,7 8 17,5 66 
H ~C,,7 13 29,9 12 19,2 2 21,5 2 21,5 3 13,6 - 67 

152 l 751,0 66 411,1 16 18E,5 139 580,4 136 565,5 4 38,6 - SB - 69 
332 5 309,9 761 4 982,8 l 041 3 400,l 353 2 228,l 291 1 909,8 109 232,3 7 16,0 70 

61 186,7 94 108,7 43 52,0 19 135,8 18 134,7 10 11,2 3 3,4 71 
11 77, 7 3 20,5 11 77,7 11 77,7 - 72 
14 74,3 3 16,7 17 90,2 14 74,3 6,1 - 73 
30 506,4 30 506,4 30 506,4 - 74 
6 17,1 1 2,8 1 2,8 8 21,7 5 14,3 - 75 

140 2 .?82,3 2 75, l 2 75,1 138 2 207,2 138 2 207,2 8,3 8,3 76 
2 2S,7 4 29,8 1 13,0 2 15,7 1 12,7 - 77 

50 243,8 110 285,9 43 103,3 9 145,4 7 140,5 3 6,8 - 78 
34 143,1 3 13,9 2 10,2 35 144,3 32 132,9 - 79 

1 1,7 - 80 
7 59,7 7 59,7 7 59,7 1 9,0 - 81 

11 57,5 10 55,4 2 6,9 10 56,9 9 50,6 1 4,0 - 82 
257 4 410,5 56 283,7 42 220,8 223 4 356,2 215 4 189,7 1 1,8 - 83 

9 58,5 9 58,5 9 58,5 - 84 
1 0:36 3 124,5 1 219 2 046,2 744 926,0 318 2 324,2 292 2 198,5 184 441,3 57 138,6 85 
3 918 13 643,1 4 042 11 863,4 3 540 10 868,4 429 3 039,3 378 2 774,7 227 214,5 27 38,l 86 

49 688 168 971,4 49 611 124 038,8 43 893 110 111,6 6 259 61 597,9 5 795 58 859,8 47 445 18 748,4 44 278 15 580,4 87 

49 612 162 017,1 49 495 118 542,7 43 778 105 411,l 6 366 59 812,3 5 834 56 606,0 46 251 18 447,2 42 948 15 103,9 88 
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HAFEN 

OSTSEEHAEFEN 

LUEBECK 

PUTTGARDEtJ 

KIEL 

RENDSBURG 

FLEtJSBURG 

UEBRIGE OSTSEEH.l.EFEtJ 

NORDSEEHAEFEN 

BRUtJSBUETTEL 

HAMBURG 

CUKHAVETJ 

BREMW STI-DT 

BREME RH!. VEt i 

BREMI SCHE HI-EFE!l 2 1 

BRAKE 

NORDENHW 

WILHELT1SHt VEIJ 

EM!l!:N 

UESR. liORDSEEHAEFEtJ IIJ 

3 SCHIFFS 

3.3 VERKEHR IN AUSGEWAEHLTEN 

SCHIFFSVERKEHR INSGESAMT 

DARUNTER MIT LADUNG 

LINIENFAHRT 1) 

DARUNTER MIT LADUNG 

ALLE SCHIFFE 
ZUSAMMEN 

AUS/NtCH HAEFEN 
AUSSERHI-LB DES 
BUNDESGEBIETES 

ALLE SCHIFFE 
ZUSAMMEN 

AUS/NACH HAEFEN 
AUSSE~HALB DES 
BUNDESGEBIETES 

ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT 

AN 

31 025 83 918,3 29 624 82 794,l 29 209 82 690,5 27 178 81 043,5 27 110 81 002,0 27 100 81 001,3 

6 935 28 931,1 6 207 28 215,4 6 172 28 195,9 5 551 27 618,S 5 494 27 588,4 5 49, 27 588,4 

14 253 38 269,6 14 253 38 289,6 14 253 38 269,6 14 253 38 265,6 14 253 38 289,S 14 253 38 265,6 

2 891 12 979,1 

473 

567 

268,8 

297,8 

5 906 3 171,9 

2 677 12 809,7 2 655 12 805,S 2 008 12 220,3 

449 

501 

261,9 

254,9 

324 

304 

232,0 

210,1 

9S7 12 209, 4 997 12 205,q 

5 537 2 982,6 S 501 2 977,2 S 366 2 934,6 5 366 2 934,S 5 356 2 933,9 

75 307 134 680,0 66 732 113 099,3 22 869 97 622,6 55 478 85 595,1 53 169 75 705,2 12 620 61 107,2 

149 3 107,2 

12 710 55 063,1 

348 528,S 

5 417 15 182,7 

4 496 28 633,1 

9 913 43 815,8 

137 3 370,2 

563 286,7 

789 6 529,4 

2 307 3 207,7 

790 2 572,9 464 2 402,2 2 3 " .~ 
9 666 45 734,2 9 441 45 566,8 6 416 36 247,0 5 476 31 811,1 5 47E 31 810,7 

1 050 441,2 610 935,0 908 241.5 767 193,9 

3 584 10 688,l 3 427 10 59~.3 2 2ö. 9 168,5 671 6 610,3 

70E,O 

667 6 608,2 

3 953 25 360,6 3 739 25 168,8 3 532 23 682,4 3 109 20 995,4 3 C27 20 849,3 

7 537 36 048,7 

554 2 449,5 

382 949,8 

596 6 368,8 

1 805 385,7 

166 35 763,1 5 796 32 850,9 7 80 27 605,7 694 27 457,5 

523 2 423,8 50 42,8 43 5'0,8 43 30,!? 

33:i 932, 6 3 3, 7 3 3, 7 3 3, 7 

44, 6 236,7 

366 673,7 

159 120,5 

859,S 

143 119, 1 

736,0 33 40,0 

SCHLESWIG-HOLST!::!TJ 16 971 6 312,2 16 596 6 241,6 2 435 304,3 15 449 5 847,4 15 3~3 5 84G,~ 
384,4 25 207 8 378,0 25 160 8 364,4 

864 
66 

046,3 
10,3 tJIEDERSACHSETJ 28 420 10 459, 2 27 756 9 907, 0 085 

!1JSGESA~1i 1989 

DAGEGEr. 1988 

OSTSEEHAEFEtJ 

LUESECK 

PUTTG/..RDEtJ 

KIEL 

RENDSBURG 

FLENS8U% 

UEBRIGE OSTSEEHAEFEIJ 

1JORDSEEHAEFEN 

BRUTJSBUETTEL 

HI.MBURG 

CUXHt.VEN 

BREMEN STADT 

BREMERHAVEN 

SREMI SCHE HAEFEtJ 2) 

BRAKE 

NORDEIJHAM 

WILHELMSHAVEN 

EMDEN 

UEBR.NORDSEEHAEFEN rn 

106 332 218 598,3 96 356 195 893,5 52 078 180 313,1 82 656 1E6 638,5 80 279 156 707,l 39 720 142 108,5 

105 404 212 333,9 95 215 189 888,6 52 267 174 784,7 79 451 159 877,2 77 05G 145 180,6 38 403 135 565,7 

AB 

30 824 83 615,7 28 462 81 681,1 28 305 81 639,3 27 148 81 013,2 26 974 80 672,2 26 973 80 671,8 

6 879 28 720,7 6 288 28 189,7 6 258 28 179,4 5 555 27 617,6 5 548 27 607,2 5 548 27 607,2 

14 251 38 264,9 14 251 38 2E4,9 14 251 38 264,9 14 251 38 264,9 14 251 38 264,9 14 251 38 26~,9 

2 832 12 931,0 

416 

553 

246, l 

287,5 

5 893 3 165,4 

2 128 12 065,9 2 117 12 058,9 

36 

5q 

10,9 

32,7 48 

10,0 

29,6 

990 12 200,2 860 11 872,9 86C 11 872,9 

5 693 3 116,8 5 597 3 096,5 5 352 2 930,4 5 315 2 927,2 5 314 2 926,8 

75 107 133 702,4 64 807 96 234,7 2: 195 80 945,8 55 2's 85 684,l 53 7CC 80 358.8 13 383 65 823,3 

172 3 052,8 

12 727 54 760,0 

358 527,0 

5 421 15 200, 3 

4 381 28 605,0 

9 802 43 805,3 

279 3 129,4 

530 1 093,3 

789 6 529,4 

2 301 3 193,9 

0DO::,O 383 570,9 3 ~.s 3,5 2 3,5 

9 298 39 773,0 8 876 39 647,5 6 402 3E 437,l 5 835 33 851,7 5 835 33 851,7 

1 207 381,9 640 857,2 925 250,4 913 241,6 588 755,7 

3 830 10 358,4 3 630 10 298,6 2 244 9 138,3 906 7 893,2 905 7 893,l 

3 336 23 844,7 3 221 23 668,5 3 460 23 652,3 3 071 22 229,8 2 989 22 079,7 

7 166 34 203,1 6 851 33 967,l 5 704 32 790,S 4 977 30 123,0 4 894 29 972,8 

952 

259 

508,0 

562,9 

347 296,0 

2 057 2 719,1 

713 

196 

130 

489 

467,6 

554,0 

148,0 

891,1 

59 

3 

159 

488 

45,7 

3,7 

49 

120,5 158 

852,4 l 480 

27,2 

115, 7 

847,4 

49 

2 

89 

27,2 

0,6 

151,3 

SCHLESWIG-HOLSTEIIJ 16 777 6 140,3 15 829 5 933,5 2 049 112,2 15 369 5 813,3 15 201 5 788,9 
730,3 25,162 8 366,8 25 084 8 355,7 

861 
62 

046,2 
14,2 NIEDERSACHSEt. 28 372 10 471,0 27 118 9 193,6 868 

INSGESAMT 1989 

DAGEGEN 1988 

105 931 217 318,l 93 269 177 915,8 49 500 162 585,1 82 422 136 697,3 80 674 161 031,0 40 356 146 495,0 

104 882 210 611,2 91 264 168 920,4 49 155 154 206,1 78 79[, 159 110,8 76 882 152 632,6 39 849 139 242,7 

*l E!NSCHLIESSLICH ZWISCH~NVFRKFHR~ 1) EINSCHLIESSLICH FAEHRVERKEHR. - 2) SCHIFFE, DIE AUF EINER REISE BREMEN STADT UND BREMERHAVEN 
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VERKEHR 1989 

HAEFEN NACH EINSATZARTEN*) 

ALLE SCHIFFE 

TRAMPFAHRT 

DARUNTER MIT LADUNG 

ZUSAMMEN 
AUS/NACH HAEFEN 

AUSSERHALB DES 
BUNDESGEBIETES 

ALLE SCHIFFE 

TANKERFAHRT 

DARUNTER MIT LADUNG 

ZUSAMMEN 
AUS/NACH HAEFEN 

AUSSERHALB DES 
BUNDESGEBIETES 

HAFEN 

ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT AflZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT AfJZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT 

KUNq 

3 606 2 697,9 

295 278,3 

798 

473 

509 

531 

638,5 

268,8 

276,7 

235,5 

14 881 31 091,6 

24i 514,l 

4 458 12 300.5 

433 286,4 

2 78! 599,8 

711 4 771,6 

3 492 9 371,3 

009 3 l2l,2 

412 101,5 

264 605,0 

689 2 166,6 

l 329 421,5 
2 548 203,5 

2 323 1 623,2 l 961 

673 600,8 638 

596 

449 

443 

162 

480,6 

261,9 

233,8 

46,2 

574 

324 

280 

145 

528,5 

581,2 

476,4 

232,0 

195,5 

43,3 

241 

89 

85 

58 

9 

177,0 

33,9 

120,2 

21,l 

1,8 

191 

40 

84 

58 

9 

169,0 

26,3 

119,8 

21,1 

1,8 

148 

40 

84 

24 

160,8 OSTSEEHAE~EN 

26,3 LUEBECK 

- PUTTGARDEN 

119,8 KIEL 

- RENDSBURG 

14,6 FLENSBURG 

- UEBRIGE OSTSEEHAEFEtJ 

9 938 21 512,2 7 522 21 363,3 4 948 17 993,3 3 625 15 482,0 2 727 15 152,1 NORDSEEHAEFEN 

119 350,8 107 346,0 

2 878 8 816,5 2 667 8 658,4 

277 246,7 

576 2 729,6 

613 4 188,6 

168 227,1 

501 2 707,0 

602 164, 8 

2 189 6 918,2 2 103 6 871,B 

454 2 285,0 433 2 264,9 

277 809,9 244 798,2 

172 

277 

l 030 
2 265 

562,5 

471,6 

357,8 
093,4 

166 

264 

55C 
820 

552,6 

459,l 

235,5 
949,7 

300 2 589,8 671 2 222,1 

836 6 515,5 1 312 5 106,6 

7 

372 

253 

625 

78 

148 

0,6 

4H,4 

179,1 

593,6 

206,2 

181,5 

366 5 803,8 

130 

193 
665 

181,2 

43,4 
877,7 

6 

337 

231 

0,6 

348,l 

176,7 

568 1 524,8 

57 133,8 

102 136,1 

281 5 687,3 

104 

193 
331 

178,2 

43,4 
449,2 

357 2 056,2 BRUNSBUETTEL 

299 5 097,7 HAMBURG 

259 

110 

369 

47 

88 

- CUXHt.VEfJ 

279,0 BREMEN STADT 

154,8 BREMERHAI/Et, 

433,8 BREMISCHE HAEFEN 

128, l BRAKE 

130,6 NORDENHAM 

278 5 684,1 WILHELMSHAVEN 

69 

21 
199 

174, 7 EMDEN 

UEBR.tlOP.OSEEHAEFEN IN 
22, 4 S:HLESWIG-HOLSTEW 

424,4 fUEDERSACtiSEN 

18 487 33 789,5 12 261 23 535,4 S 483 22 891,8 5 189 18 170,S 3 816 15 650,9 2 875 15 312,9 

20 121 31 798,4 13 909 22 609,0 9 763 21 863,9 5 832 20 658,3 4 246 18 099,0 3 101 17 355,1 

GAf~G 

INSGESAMT 1989 

DAGEGEN 1988 

3 456 2 445,6 

237 

776 

416 

495 

532 

069,8 

63C,l 

246,l 

266,4 

233,2 

14 868 30 127,1 

242 503,5 

4 521 !l 893,8 

428 

2 805 4 630,3 

675 4 774,7 

3 480 9 405,0 

1 145 2 890,6 

378 

264 

927,7 

605,l 

682 2 161,9 

l 221 
2 507 

287,7 
169,7 

440 l 001,4 1 284 

693 

267 

38 

64 

378 

575,6 

192,6 

10,9 

32,7 

189,6 

663 

256 

34 

48 

283 

960,l 

565,2 

185,5 

10,0 

29,6 

169,7 

220 

87 

66 

58 

9 

156,9 

33,3 

100,7 

21,l 

1,8 

9 217 12 782,9 6 326 12 193,1 s 965 17 831,2 

156 192,3 149 139,6 

2 700 4 206,4 2 368 125,2 

292 140,2 

882 2 379,5 

238 1 610,4 

52 101,5 

687 2 322,8 

232 1 568,8 

2 120 3 989,9 l 919 3 911,6 

881 

207 

100 

529 

628 
l 604 

407,5 

5H,8 

54, l 

866,7 

144,6 
266,4 

642 1 367,2 

167 

52 

399 

188 
390 

508,4 

38,0 

739,5 

65,S 
146,3 

927 2 539,8 

80~ 6 429, l 

5 

372 

246 

618 

75 

149 

0,5 

431,6 

178,l 

609,7 

193,1 

161,9 

366 5 803,8 

131 

187 
703 

179,6 

39,3 
934,5 

48 7,4 48 

47 7,0 47 

0,4 

7, 4 OSTSEEHAEFEfJ 

7,0 LUEBECK 

- PUTTGARDEN 

0,4 KIEL 

- RENDSBURG 

- FLENSBURG 

- UEBRIGE OSTSEEHAEFEN 

890 3 093,0 1 486 2 929,4 NORDSEEHAEFEN 

415 

763 

2 

42 

27 

69 

22 

52 

89 

48 

430 

~67,7 

714,9 

0,2 

85,7 

4,5 

90,2 

73,2 

48,l 

122,2 

5,1 

571,6 

231 

673 

38 

38 

22 

29 

76 

416 

377, 8 BRUi,SBUETTEL 

670,5 HAMBURG 

- CUXHAVEN 

82,8 BREMEN STADT 

- BREMERHAVEN 

82,8 BREMISCHE HAEFEN 

73,2 BRAKE 

45, 6 NORDENHAM 

109,4 WILHELMSHAVEN 

0,3 EMDEN 

UEBR.NORDSEEHAEFEN IN 
SCHLESWIG-HOLSTEIN 

569,9 NIEDERSACHSEN 

18 324 32 572,7 10 657 13 784,3 7 610 13 153,2 5 185 18 048,1 938 3 100,4 534 2 936,9 

20 207 31 157,8 12 225 13 144,0 7 768 12 353,4 5 880 20 342,r, 2 157 3 143,8 1 538 2 610,0 

INSGESAMT 1989 

DAGEGEN 1988 

ANGELAUFEN HABEN, SIND NUR EINMAL GEZAEHLT WORDEN. 
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3 SCHIFFS 

3.4 VERKEHR IN AUSGEHAEHLTEN 

STUECKGUT-
LFD, 1) INSGESAMT FRACHTSCHIFFE MASSENGUTSCHIFFE TANKSCHIFFE 

HAFEN 
NR, 

ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NP.T ANZAHL ,1000 NRT ANZAHL 1000 NRT 

AB 

1 OSTSEEHAEFEN I 30 824 83 615,7 2 347 l 437,8 916 772,4 223 158,6 
ML 28 305 81 639,3 953 567,4 255 295,3 48 7,4 

2 LUEBECK I 6 879 28 720,7 l 125 798,0 24 147,5 87 33,3 
ML 6 258 28 179,4 585 360,0 16 119,0 47 7,0 

3 PUTTGAROEN l 14 251 38 264,9 
ML 14 251 38 264,9 

' 
4 KIEL l 2 832 12 931. 0 376 286,9 324 241,5 66 100, 7 

ML 2 117 12 058,9 146 103,3 101 72,8 1 0,4 

5 RENDSBURG l 416 246,1 363 161,1 52 84,8 0,2 
ML 34 10,0 33 9,9 1 0,2 

6 -FLENSBURG I 553 287,5 198 77,0 282 183,C so 22,7 
ML 48 29,S 15 <1,9 29 23,3 

7 UEBRIGE OSTSEEHAEFEli 5 893 3 165,4 285' 114,9 234 115,6 9 1,8 
ML 5 597 3 oss,s· 174 89,2 108 80,2 

B NOROSEEHAEFEN I 75 107 133 702.4 16 633 21 300,2 2 712 15 895.2 5 012 17 995,E 
ML 21 195 eo 945,8 7 563 15 620,l 1 041 4 341,5 1 504 2 966,2 

9 BRWlSBUETTEL l 1 172 3 052,B 70 e1 ,1 172 441,7 928 2 540,5 
ML 383 570,9 40 49,9 110 140,B 231 377,B 

10 HAMBURG I 12 ·727 54 760,0 5 445 10 348,4 448· 6 951,4 1 820 s 487,4 
ML B 876 39 647,5 3 565 7 980,8 152 1 563,7 685 1 S8S,5 

11 CUXHAVEN I 1 358 527,0 195 45,S 2~ 41,9 7 O,S 
ML 640 857,2 1 2,8 

12 BREMEN STACT 5 421 15 200,3 4 137 8 461,9 114 419,9 372 1 431,S 
ML 3 630 10 29B,6 2 892 S 50-.,5 16 118,1 38 82,8 

13 BREMERHA VEIJ 1 4 381 28 605,0 386 839,4 60 336,5 246 178,l 
ML 3 221 23 668,5 286 641,4 l 9,3 

14 BREt1I SCHE HAEFEN 2) I 9 802 43 805,3 4 523 9 301,2 174 2 756,3 618 609,7 
ML 6 851 33 967,1 3 178 7 145,9 17 127,4 38 82,8 

15 BRAKE l 1 279 3 129,4 146 85,4 998 2 813,1 80 210,7 
ML 713 1 467,S 71 37,3 563 1 320,7 2; 90,8 

16 NORDENHAM I 530 093,3 292 292,9 89 638,5 1-49 161,9 
t1L 196 554,0 122 128,4 45 380,0 29 45,6 

17 WI LHELMSHl. VEIJ l 789 6 525,4 234 180,0 23 358,5 36: 5 80S,4 
ML 130 148,0 38 19, l 76 109,4 

18 EMDEN I 2 301 3 193,9 140 110, 7 221 118,1 146 200,2 
ML 489 1 891,l 28 77,7 97 768,9 1 0,3 

UEBRIGE: NOROSEEHAEFEN IN 
I 

19 SCHLESWIG-HOLSTEIN I 16 777 6 140,a 1 285 239,l 191 59,7 191 42,4 
ML 2 049 l 112,2 157 47,7 33 19,0 

20 NlEDERSACHS!:N I 28 372 10 471,0 4 302 629,8 373 715,9 706 936,9 
ML 868 730,3 363 131,5 24 20,9 417 570,1 

21 GESAMTVERKEHR 1989 I 105 931 217 318,1 18 980 22 738,0 3 628 16 667,6 5 235 18 154,2 
ML 49 500 162 585, l 8 516 16 187,5 1 296 4 636,8 1 552 2 973,6 

22 DAGEGEN 1988 I 104 882 210 611,2 18 411 25 874,-0 4 116 14 384,7 5 916 20 425,6 
ML 49 155 154 206,1 8 667 18 473,5 1 233 3 169,8 1 560 2 642,4 

•) EINSCHLIESSLICH ZWISCHENVERKEHR, 
11 I • INSGESAMT,Hl • MIT LAD~ NACH HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES.- 2)SCHIFFE, DIE ALF EINER REISE BREMEN STADT lN> 
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VERKEHR 1989 

HAEFEN NACH SCHIFFSARTEN •) 

RO/RO-SCHIFFE 
CONTAINERSCHIFFE KUEHLSCHIFFE EINSCHL. FAEHRSCHIFFE FAHRGASTSCHIFFE SONSTIGE SCHIFFE LFD. 

SCHIFFE 
NR. 

ANZAHL 1000 NRT ANZt.HL 1000 NRT ANZl<HL 1000 NRT AIIZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT 

GANG 

25 27,4 4 2,9 22 567 79 261,4 4 640 637,1 102 317,9 1 
22 18,C 4 2,9 22 404 78 892,6 4 600 631,0 19 224,6 

5 639 27 732,8 2 6,5 2 2,6 2 
5 608 27 688,8 4,2 0,4 

H 251 38 26',;,9 - 3 
14 251 38 264,9 

25 21,4 3 2,7 1 960 11 962,4 0,2 77 309,3 4 
22 1e,o 3 2,7 828 11 637,5 16 224,1 

- 5 

0,2 1,0 11 3,7 s 
0,2 l, 0 2 0,2 

717 301,4 4 636 629,4 12 2,4 7 
717 301,4 4 598 625,8 

6 802 47 108,6 521 952.~ 28 539 25 378,3 14 542 3 69<t,O 346 378,3 8 
6 145 4~ 673,2 96 312,2 38~ 12 268,2 358 550,l 104 2H,3 

2 3,4 - 9 
2 3,4 

3 736 25 369,7 176 741,7 025 lj 434,5 36 2?9,6 40 187,4 10 
3 470 23 67 5,0 51 202,3 889 4 141,3 32 222,8 32 172,2 

59 42,7 619 777,1 347 559,6 108 59,5 11 
6 4, 7 611 772,l 19 72,4 3 5, 1 

527 3 298,6 57 174,9 203 384,8 3,0 10 25,5 12 
490 3 2G7,8 11 36,5 176 335.~ 7 13,6 

2 445 18 433,5 2l7 972,l 922 6 570, 7 82 246,6 23 28,1 13 
2 184 17 789,4 18 53,5 712 5 052,3 19 121,6 1 1,1 

2 9"72 21 732,l 274 147,l 1 125 6 955,6 83 249,7 33 53,6 H 
2 674 20 997 ,2 29 90,0 888 5 387,7 19 121,6 8 14,6 

0,7 54 19,5 ·15 
52 18,8 

- 16 

12 20,8 6 4,2 142 118,3 5 42,3 17 
10 15,1 5 3,6 1 0,8 

775 757,2 19 7,7 18 
356 041,4 7 2,7 

13 651 5 419, 4 1 447 378,2 12 1,5 19 
1 633 918,7 225 126, 7 1 0 

93 6,1 10 336 6 026,9 12 487 2 148,7 75 6,820 
1 1,1 63 6,7 

6 827 47 136,C 525 955,3 51 106 104 639,7 19 182 5 331,1 448 696,2 21 
6 167 44 691,2 100 315,1 26 788 91 160,8 4 958 2 181,1 123 438,9 

6 900 43 959,6 565 2 042,4 49 867 97 760,2 18 680 5 557,8 427 606,922 
S 101 41 481,3 99 296,3 26 097 85 294, 7 5 284 2 459,8 114 388,3 

BREIERHAVEN ANGELAUFEN HABEN, SIND-NUR EINMAL GEZAfHLT WORDEN, 
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3 SCHIFFS 

3,4 VERKEHR IN AUSGEWAEHLTEN 

STUECKGUT-
LFD. l) INSGESAMT FRACHTSCHIFFE MASSENGUTSCHIFFE TANKSCHIFFE 

HAFEN 
NR. 

ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT 

AtJ 

1 DSTSEEHAEFEN I 31 025 83 918,3 2 441 473,0 932 793,1 244 180,3 
ML 29 209 82 690,5 l 301 918,0 550 459,3 150 163,9 

2 LUEBECK I 6 935 28 931,l 1 138 807,7 25 151,7 89 33,9 
ML 6 172 28 195,9 588 497,7 8 28,5 40 25,3 

3 PUTTGARDEIJ I 14 253 38 269,6 
ML 14 253 38 269,6 

4 KIEL I 2 891 12 979, 1 397 293,0 321 240,6 86 122,0 
ML 2 655 12 805,6 270 211,8 233 170,0 85 121,5 

5 RENDSBURG I 473 268,8 419 174, 7 5~ 94,l 
ML 324 232,0 288 i.o, 6 36 91,4 

6 FLENSBURG 567 297,8 201 82,6 295 188,0 60 22,7 
ML 30~ 210,l 97 52,8 181 140,2 25 16,l 

7 UE8RIGE 0STSEEH4EFE1J I 5 906 3 171,9 286 115,0 237 1!8,7 9 l ,8 
ML 5 501 2 977,2 58 15, 1 92 29,l 

8 IJORDSEEH4EFEIJ I 75 307 134 680,0 16 697 21 263,7 2 768 15 767,9 5 006 18 116,4 
t1L 22 869 97 622,6 7 378 12 050,1 556 13 040,8 2 769 15 245,8 

9 BRUtJSBUETTEL 149 3 107,2 73 62,8 17~ 451,2 900 2 589,8 
ML 464 2 402,2 33 20,7 74 325,3 357 2 056,2 

10 HAMBURG ! 12 710 55 063,1 5 329 10 378,9 455 7 150,9 85G s 58~,3 
ML 9 441 45 566,8 3 235 6 473,2 321 5 66:,1 322 5 165,3 

11 CUXHAVEIJ I 1 348 528,6 185 45,2 25 44,4 7 0,6 
ML 610 935,0 29 20,6 25 4':t,4 

12 BREMEtJ STt.Dt I 5 417 15 182,7 4 121 8 315,7 12G 535,2 372 414,4 
ML 3 427 10 594,3 2 345 4 301,l 106 412,1 259 279,0 

13 BPEMERHAVEtJ I 4 496 28 633,1 467 844,4 60 34~,9 253 :. 7 9,1 
ML 3 739 25 168,8 360 406,7 58 335,3 110 15~,8 

14 BREMISCHE H4EFEN 2) I 9 913 43 815,8 4 588 9 160,1 180 2 890,1 625 593,6 
ML 7 166 35 763,l 2 705 707,8 164 2 7~7 ,4 369 433,8 

15 BRAKE I 137 3 370,2 128 82,2 882 3 0,17,9 83 223,e 
ML 523 2 423,8 SC 46,6 387 2 23~.6 47 128,l 

16 NORDENHAM 563 286,7 314 337,3 101 767,9 148 10:,s 
ML 335 932,6 182 250,6 65 551,4 88 130,6 

17 WI LHE LMSH~ VEt J " 789 6 529,4 234 179,9 23 358,5 357 5 805,s 
ML 444 6 236,7 140 152,S 23 358,5 279 E 68:i,6 

18 EMDEtJ I 2 307 3 207,7 135 110,9 232 128,3 146 202, 7 

ML 366 673,7 34 27,2 98 283,2 85 196,2 

UEBRIGE NORDSEEHAEFEtJ IN 

19 SCHLESWIG-HOLSTEIN I 16 971 6 312,2 1 390 259,8 262 202,7 202 49,6 
ML 2 435 1 304,3 420 112,9 128 121,9 21 22,4 

20 tJIEDERSACHSEN ! 28 420 10 459,2 4 321 646,6 434 735,8 668 885,3 
ML l 085 1 384,4 550 238,1 271 713, 1 201 426,5 

21 GESAMTVERKEHR 1989 I 106 332 218 598,3 19 138 22 736,8 3 700 17 560,9 5 250 18 296,7 
ML 52 078 180 313,1 8 679 12 968,1 2 106 13 500,l 2 919 15 409,8 

22 DAGEGEN 1988 I 105 404 212 333,9 18 475 25 662,8 4 243 15 240,3 5 893 20 781,4 
ML 52 267 174 784,7 8 912 14 936,7 2 148 12 057,7 3 149 17 456,6 

•) EINSCHLIESSLICH ZWISCHENVERKEHR, 
1) I • INSGESAMT,ML • MIT LADI.J'JG NACH HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES.- 2)SCHIFFE, DIE AUF EINER REISE BREMEN STADT UND 
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VERKEHR 1989 

HAEFEN NACH SCHIFFSARTEN •) 

RO/RO-SCHIFFE 
CONTt.IIIERSCHIFFE KUEHLSCHIFFE EINSCHL. FAEHRSCHIFFE FAHRGASTSCHIFFE SONSTIGE SCHIFFE LFD. 

SCHIFFE 
NR. 

ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NP.T ANZAHL 1000 NRT ANZAHL 1000 NRT 

KUNFT 

25 27,4 3 2,1 22 587 79 288,2 4 675 828,4 118 325,8 
22 25,2 22 469 79 171,2 4 637 637,1 80 315,8 

5 637 27 737,2 28 194,5 18 6,2 2 
S 533 27 637,0 l 4,2 2 2,2 

14 253 38 269,6 - 3 
14 253 38 269,6 

25 27,4 2 1,9 980 11 980,0 0,2 79 313,9 4 22 25,2 966 11 963,3 C,2 78 313,6 

- 5 

0,2 1,0 9 3,3 6 
l,C 

717 301,4 4 645 632,7 12 2,4 7 
717 301,4 4 634 631,7 

6 826 47 070,l 523 951, 0 28 592 25 419,0 14 555 3 711, 0 340 380,9 8 6 163 43 671. 2 475 837,4 4 023 1() 938,7 364 523,9 141 313,9 

2 3,4 - 9 

? 732 2S 304, 0 171 724,7 088 4 483,6 38 255,l 37 181,6 10 
3 475 23 796,4 155 682,3 87C 3 415,9 32 200,5 31 171,l 

64 47,5 608 762,5 347 559,6 112 68,7 11 
6~ 47,5 438 702,l 20 73,4 34 47,l 

538 S 34-.,4 58 178,9 199 365,6 3,0 8 25,412 
486 3 127,3 47 142,7 183 325,1 1 7,0 

2 461 18 412,3 218 979,1 928 6 595,6 82 246,6 27 31,l 13 
2 201 lE 747,4 209 965,0 757 5 414,l 18 115,6 26 30,0 

2 999 21 75E.7 276 l 157,9 127 6 961, 2 83 249, 7 35 56,5 14 2 687 1S 87.:;, 7 , 256 l 107,6 940 5 739,2 18 115,6 27 37,0 

0,7 43 15,6 15 
0,' 38 13,8 

- 16 

12 20,8 6 4,2 142 118,3 5 42,3 17 
1 0,6 1 39,5 

775 757,9 1S 7,B 18 
1'11 162,3 8 4,8 

13 651 5 419,4 1 451 378,8 15 1,9 19 
l 633 918,7 231 127,6 2 0,7 

94 8,7 10 335 6 026,9 12 494 2 149,5 74 6,420 
63 6,7 

6 851 47 097 ,6 526 953,1 51 179 104 707,2 19 230 5 539,4 458 706,6 21 
6 185 43 697,0 475 837,4 26 492 90 110,0 5 001 2 161, 0 221 629,7 

6 920 44 027,6 564 2 036,2 50 119 98 389,1 18 762 5 568,3 428 628,1 22 
6 169 40 704,6 495 1 854,7 25 794 84 761,9 5 372 2 428, 7 228 583,B 

BREl'ERHAVEN ANGELAUFEN HABEN, SIND NUR EINMAL GEZAEHLT WORDEN. 
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4 GUETERVERKEHR 1989 

4,1 VERKEHR DER VERKEHRSGEBIETE UND BUNDESLAENDER NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN 

VERKEHR GRENZ- INSGESAMT ZU-(+) BZW, 
BUNDESLAND INNERHALB DES MIT DER UEBERSCHREITENDER DAGEGEN ABNAHME(-) 

BUNDESGEBIETES DDR VERKEHR 1989 1988 BERICHTSJAHR 
VERKEHRSGEBIET UND BERLIN (OSTl GEGEN VORJAHR 

V E V E V E V E V E V E 
000 TONNEN % 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 454 901 4 218 10 566 16 756 11 023 17 875 10 531 17 405 4,7 + 2,7 + 

HAMBURG 283 248 86 530 18 802 33 922 19 172 34 700 18 461 37 439 3,9 + 7,3 -

NIEDERSACHSEN 

NIEDERSACHSEN NORD 49 38 2 1 5a2 2 648 1 581 2 688 1 520 2 465 4,0 + 9, l + 
NIEDERSACHSEN WEST 893 356 4 197 4 611 19 813 5 507 20 365 5 424 21 281 1,5 + 4,3 -
NIEDERSACHS,SUED-OST 8 8 6 2 37,5 + 100,0 -

ZUSAMMEtl 950 394 4 198 6 142 22 461 7 096 23 053 S 950 23 748 2,1 + 2,S -

BREMEN (LAND) 160 330 312 11 123 17 955 11 283 lE 597 11 047 17 727 2,1 + 4,9 + 

UEBRIGE LAENDER 29 2 29 2 30 3 3,7 - 16,"I -

INSGESAMT 876 876 94 258 46 63, 91 093 48 604 9~ 227 47 018 96 321 3.~ + 2,2 -

q,3 VERSAND UND EMPFANG DER VERKEHRS-

VERKEHR MIT DER DEUTSCHEN 
BUNDESLAND VERKEHR INNERHALB DES DEMDKRA TISCHErl REPUBLIK GRENZUEBERSCHREITENDER 

NR, BUNDESGEBIETES UND BERLIN (OST) VERKEHP. 
DER VERKEHRSBEZIRK V E V E V E 

SYST. TONNEtJ 
SCHLESWIG-HDLSTE!N 

012 FLENSBURG/OSTSEE 16 39& 108 611 949 10 890 165 413 522 297 
013 HUSUM/NORDSEE 155 346 213 112 15 121 86 039 247 814 
014 ITZEHOE 183 971 q33 35'1 77 395 259 168 5 050 818 
015 KIEL 8 000 8 706 42 342 110 510 2 028 128 
016 NEUMUENSTER 16 049 61 837 4 348 62 567 482 989 
017 EUTIN 40 610 7 057 3 044 S 855 2 630 402 2 083 720 
018 LUEBECK 33 260 68 813 57 640 5 251 470 6 339 920 
019 SEGEBERG/RATZEBURG 94 

HAMBURG 
020 HAMBURG 283 325 248 3/7 86 406 529 805 18 802 442 33 921 611 

NIEDERSACHSE!l 
031 STADE/HARBURG 48 816 37 9-.6 522 531 825 2 648 342 
032 UELZErJ 403 
033 VERDrn 280 213 
041 EMDEN 625 039 193 278 6 105 1 718 328 l 280 385 
042 OLDENBURG 260 068 162 780 3 518 190 544 2 864 2'!4 18 31„ 075 
043 OSNABRUECK 855 
044 EMSLAND 7 140 28 023 218 154 
051 BRAWJSCHWEIG 7 848 
052 HMJfJOVEP. 
053 HILDESHEIM 
054 GOETTHJGE!J 

BP.EMEtJ 
061 BREMEtJ 150 366 236 529 98 706 5 651 720 e s1s 2s: 
062 BREMERH,:.VW 9 829 93 767 213 407 5 471 366 9 278 740 

UEBRIGE VERKEHRSBEZIRKE 28 800 2 116 

WSGESAMT 876 496 876 496 93 9P 1 257 680 46 633 517 91 093 245 
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4 GUETERVERKEHR 1989 
4,2 VERKEHR DER VERKEHRSGE8IETE UND BUNDESLAENDER UNTEREINANDER 

1 000 TONNEN 

NACH NIEDERSACHSEN 
SCHLESWIG- HAMBURG SUED- BREMEN UEBRIGE VERSAND 

HOLSTEIN NORD WEST OST ZUSAMMEN (LAND) LAENDER INSGESAMT 
VON 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 186 34 7 52 59 173 2 454 

HAMBURG 81 53 53 149 283 

NIEDERSACHSEN 
NORD 40 0 2 2 7 49 
WEST 469 175 31 217 248 2 0 893 
SUED-OST 8 0 0 8 

ZUSAMMEN 516 175 31 219 250 9 0 950 

BREMEIJ (LAND) 112 39 0 9 9 160 

UEBRIGE LAENDEF 6 22 22 X 29 

EMPFANG WSGESAMT 901 248 38 356 394 330 2 l 876 

BEZIRKE NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN 

INSGESAMT ZU-(+)BZW.ABNAHME (-) 
DAGEGEN BERICHTSJAHR GEGEN VORJAHR BUNDESLAND 

1989 1988 NR. 
V E V E V E V E VERKEHRSBEZI RK OEP. 

TONNEN % SYSi. 
SCHLESWIG-HOLSTEIN 

182 758 641 798 190 757 733 979 7 999 - 92 181 - 4,2 - 12,6 - FLENSBURG/OSTSEE 012 
241 385 476 047 277 143 554 057 35 758 - 78 010 - 12,9 - 14,l - HUSUM/NORDSEE 013 
443 139 5 561 567 l 520 870 5 988 468 77 731 - 426 901 - 5,1 - 7,1 - ITZEHOE 014 
118 510 2 079 176 694 091 1 482 361 424 419 + 596 815 + 61, l + 40,3 + KIEL 015 
78 616 549 174 125 251 654 517 46 635 - 105 343 - 37,2 - 16, 1 - NEUMUENSTER 016 

2 674 056 2 100 632 2 576 984 1 872 408 97 072 + 228 224 + 3,8 + 12,2 + EUTIN 017 
5 284 730 6 466 373 5 145 965 6 118 842 138 765 + 347 531 + 2,7 + 5,7 + LUEBECK 018 

94 94 + X SEGEBERG/RATZEBURG 019 

HAMBURG 
19 172 173 3~ 699 793 18 460 926 37 438 518 711 247 + 2 738 725 - 3,9 + 7,3 - HAMBURG 020 

2 687 810 
NIEDERSACHSEN 

580 64! 518 874 2 464 557 61 767 + 223 253 + 4,1 + 9,1 + STt.DE/HAP.BURG 031 
403 959 556 - 58,0 - UELZE•J 032 
280 213 280 + 213 + X X VERDEfl 033 

2 343 367 1 479 768 635 749 1 613 230 707 618 + 133 462 - 43,3 + 8,3 - E11DEN 041 
3 127 830 18 667 399 3 750 977 19 486 856 623 147 - 819 457 - 16,6 - 4,2 - OLDENBURG 042 

855 250 605 + 242,0 + OSNABRUECK 043 
35 153 218 154 37 440 181 258 2 277 - 36 896 + 6,1 - 20,4 + EMSLAND 044 

7 849 5 495 2 l70 2 35-. .. 2 170 - 42,8 + lOC,O - BRAUNSCHWEIG 051 
Hl.tJfJOVER 052 

213 213 - 100,C - HILDESHErn 053 
GOETTitJGEtJ 054 

BREMEN 
5 802 085 9 Oll -.87 6 177 820 9 562 513 375 734 - 551 026 - 6,1 - 5,8 - BREMEIJ 061 
5 481 195 9 585 914 4 868 789 8 16-. 756 612 406 + 1 421 158 + 12,6 + 17,4 + BREMERHAVEN 062 

28 800 2 116 29 911 2 532 111 - ,116 - 3,7 - 16, .. - UEBRIGE VERKEHRSBEZIRKE 

48 603 930 9~ 227 421 47 018 46-. 96 321 022 585 466 + 2 093 601 - 3,4 + 2,2 - ItJSGE SAr1; 
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VERKEHRSGEBIET 

VERKEHRSBEZIRK 

NR, 
DER 
SY­
STE­
MA­
TIK (V• VERSAND, E • EMPFANG) 

01 SCHLESWIG-HOLSTEIN 

012 FLENSBURG/OSTSEE 

013 HUSUM/NORDSEE 

014 ITZEHOE 

015 KIEL 

016 NEUMUEtJSTEP. 

017 EUTIN 

018 LUEBECK (SJADTl 

019 SEGEBERG/RATZEBURG 

02 HAMBURG 

020 HAMBURG (STADT) 

03 NIEDERSACHSEtJ NORD 

031 STADE/HARBURG 

032 UELZEIJ 

033 VERDEIJ 

04 NIEDERSACHSEIJ WEST 

041 EMDEN 

042 OLDENBURG 

043 OSNABRUECK 

044 EMS LAI JD 

05 NIEDERSACHSEN SUED-OST 

C51 BRAUNSCHvJEIG 

052 HANNOVER 

053 HILDESHEIM 

OS4 GOETIINGEN 

06 BREMEN (LAND) 

061 BREMEN (STADT) 

062 BREMERHAVEN (STADT) 

UEBRIGE VERKEHRSBEZIRKE 

V 
E 

V 
E 

V 
E 

V 
E 

V 
E 

V 
E 

V 
E 

V 
E 

V 
E 

V 
E 

V 
E 

V 
E 

V 
E 

V 
E 

V 
E 

V 
E 

V 
E 

V 
E 

V 
E 

V 
E 

V 
E 

V 
E 

V 
E 

V 
E 

V 
E 

V 
E 

V 
E 

V 
E 

V 
E 

GESAMTVERKEHR V 
E 

4 GUETER 

4,4 VERSAND UND EMPFANG DER VERKEHRSGEBIETE 
TON 

VERKEHR MIT HAEFEN GRENZUEBERSCHREI 

MIT EUROPAEISCHEN HAEFEN 
INNERHALB DER DDR 

DES BUNDES- UND BERLitJ ZUSAMMEN 
GEBIETES (OST) ZUSAMMEN 

453 726 
901 490 

16 396 
108 611 

155 346 
213 112 

183 971 
433 354 

B 000 
8 706 

16 049 
61 837 

40 610 
7 057 

33 260 
68 813 

94 

283 325 
248 377 

283 325 
248 377 

49 49S 
38 159 

48 816 
37 946 

403 

280 
213 

893 102 
356 058 

625 o::a 
193 278 

260 068 
162 780 

855 

7 140 

7 849 

7 8~9 

160 195 
330 296 

150 366 
236 529 

9 829 
93 767 

28 800 
2 116 

3 993 10 565 569 10 402 523 
217 591 16 755 686 15 826 087 

949 165 413 164 817 
10 890 522 297 522 297 

86 039 86 039 
15 121 247 814 247 814 

l 259 168 l 198 619 
77 395 5 050 818 4 188 360 

l 110 510 l 107 782 
42 342 2 028 128 2 008 380 

62 567 61 387 
4 348 482 989 462 287 

3 044 2 630 402 2 630 402 
9 855 2 083 720 2 083 720 

5 251 470 5 153 477 
57 640 6 339 920 6 313 229 

86 406 18 802 442 7 428 069 
529 805 33 921 611 18 247 412 

BE 406 18 802 442 7 428 069 
529 805 33 921 611 18 247 412 

1 531 825 1 501 719 
1 522 2 648 342 990 362 

1 531 825 501 719 
1 522 2 648 342 990 362 

3 518 4 610 595 2 496 858 
196 649 19 812 614 11 382 841 

l 718 328 543 458 
6 105 1 280 325 797 249 

3 518 2 864 244 l 925 377 
190 544 18 314 075 10 370 862 

28 02: 
218 154 

11 123 086 
312 113 17 954 992 

5 651 720 
98 706 8 676 252 

5 471 366 
213 407 9 278 740 

28 023 
214 730 

4 274 988 
9 672 408 

3 618 752 
6 022 778 

656 236 
3 649 630 

DAVON HAEFEN IN 

EUROP. GEM. EFTA-LAEtJDERN UEBR, LAENDERN 

4 286 289 
7 026 249 

26 838 
207 772 

57 124 
209 171 

836 215 
3 413 096 

94 099 
284 086 

13 604 
212 27.; 

2 422 943 
2 040 312 

835 466 
659 53e 

4 635 814 
7 946 669 

4 635 814 
7 946 669 

l 138 532 
565 404 

138 532 
565 404 

l 412 323 
6 164 881 

465 939 
461 328 

935 130 
5 685 775 

7 254 
17 TB 

l 486 954 
3 044 071 

1 154 833 
2 508 326 

332 121 
535 745 

3 557 639 
4 699 571 

14 595 
142 575 

23 160 

138 419 
386 653 

501 009 
880 944 

19 966 
135 188 

3 226 
41 439 

2 880 ,;;24 
3 089 612 

1 430 673 
6 998 130 

l 430 673 
6 998 130 

153 036 
358 336 

153 036 
358 336 

264 358 
2 113 596 

15 379 
251 800 

245 562 
l 791 455 

3 417 
70 341 

735 339 
3 741 073 

581 570 
l 278 369 

153 769 
2 462 704 

2 558 595 
4 100 267 

123 384 
171 950 

28 915 
15 483 

223 985 
388 611 

512 674 
843 350 

27 817 
114 825 

204 233 
1 969 

1 437 587 
2 564 079 

1 361 582 
3 302 613 

1 351 582 
3 302 613 

210 151 
66 622 

210 151 
66 622 

820 177 
3 10.; 35,;; 

62 1,;;o 
e~ 121 

740 685 
2 893 632 

17 352 
126 611 

2 052 695 
2 887 264 

l 882 349 
2 236 083 

170 346 
651 181 

l 876 496 
1 876 496 

93 917 46 633 517 26 104 157 12 959 912 6 141 045 7 003 200 
257 680 91 093 245 56 119 110 24 747 274 17 910 706 13 461 130 

•l OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. 
1) EINSCHLIESSLICH GUETERVERKEHR UNBEKANNTER BESTIMMUNG ODER HERKUNFT. 
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VERKEHR 1989 

UND -BEZIRKE NACH VERKEHRSBEZIEHUNGEN •) 
NEN 

TENDER VERKEHR NR. 
GUETERVERKEHR VERKEHRSGEBIET DEP. 

MIT AUSSEREUROPAEISCHEN HAEFEN 1) SY-
INSGESAMT VERKEHRSBEZIRK STE-

DARUNTER HAEFEN IN MA-
ZUSAMMEN (V = VERSAND, ED EMPFANG) TIK 

AFRIKt AMERIK/. ASIEfJ AUSTRALIEN 1989 1988 

163 046 46 199 64 47S 52 372 11 023 288 10 531 061 V SCHLESWIG-HOLSTEIN 01 
929 599 327 598 375 362 168 12~ 58 108 17 874 767 17 404 632 E 

596 596 182 758 190 757 V FLENSBURG/OSTSEE 012 
641 798 733 979 E 

241 385 277 143 V HUSUM/fWRDSEE 013 
476 047 554 057 E 

60 549 4<z 517 16 032 l 443 139 l 520 870 V ITZEHOE 014 
862 458 280 190 375 021 B9 139 58 108 5 561 567 5 988 468 E 

2 728 682 l 046 l 118 510 694 091 V KIEL 015 
19 748 15 341 18 985 2 079 176 482 361 E 

l 180 180 78 616 125 251 V NEUMUEfJSTER 016 
20 702 20 702 549 174 65~ 517 E 

2 67, 056 2 576 984 V EUTIN 017 
2 100 632 1 872 408 E 

97 993 47 263 50 730 5 284 730 5 145 965 V LUEBECK (STADT) 018 
26 691 26 691 6 466 373 6 118 842 E 

9'1 V SEGEBERG/R~TZEBUPG 019 
E 

11 37'2 3-,3 2 088 665 1 975 416 6 707 972 602 255 19 172 173 18 460 926 V HAMBURG 02 
15 674 199 3 083 777 7 717 912 3 852 870 019 532 34 695 793 37 438 518 E 

11 374 373 2 088 655 1 975 ·ll6 6 707 972 602 255 19 172 173 18 460 926 V HAMBURG ( STADT 1 020 
15 674 199 3 083 777 ; 71"7 912 3 852 870 019 532 34 699 793 37 438 518 E 

30 106 l 677 24 341 4 088 1 581 324 1 519 833 V tJIEDERSACHSEtJ NORD 03 
657 980 088 285 122 869 44ö 826 2 688 023 2 464 557 E 

30 106 1 E77 2.; 341 4 088 1 580 641 l 518 874 V STADE/HAP.BURG 031 
657 980 1 088 285 122 869 446 826 2 687 810 2 46, 557 E 

403 959 V UELZEU 032 
E 

280 V VERDErJ 033 
213 E 

2 113 -i37 84 390 1 714 396 296 045 18 906 5 507 215 5 424 416 V rJIED!:RSt:HSHi W!:ST 04 
8 429 T3 3 626 859 3 481 574 187 336 134 004 20 365 321 21 281 344 E 

174 870 39 160 1 023 578 112 132 2 343 367 1 635 749 V EMDrn 041 
483 136 43s 779 610 34 222 13 525 l 479 768 l 613 230 E 

538 867 45 230 690 818 183 913 18 906 3 127 830 3 750 977 V OLDENBURG 042 
7 943 213 3 189 574 3 ~80 046 153 114 120 479 18 667 399 19 486 856 E 

855 250 V DStJABRUECK 043 
E 

35 163 37 440 V EMSLAND 0-.4 
3 42, 2 506 918 218 154 181 258 E 

7 849 5 708 V rJIEDERSACHSEtJ SUED-DST 05 
2 170 E 

7 849 s 495 V BRI.UflSCHWEIG 051 
2 170 E 

V H~N/JOVER 052 
E 

213 V HILDESHEIM 053 
E 

V GDETTINGEN 054 
E 

6 848 098 802 789 3 848 683 2 120 342 15 701 11 283 281 11 046 609 V BREMEfJ ( LAflD) 06 
8 282 584 47q 456 5 475 231 1 569 437 716 276 18 597 401 17 727 269 E 

2 032 968 487 270 791 968 738 029 15 701 5 802 086 6 177 820 V BREMEN ( STADT 1 061 
2 653 474 337 096 1 582 577 720 030 13 771 9 011 487 9 562 513 E 

4 815 130 315 519 3 056 715 1- 382 313 5 481 195 4 868 789 V BREMERHAVEN (STADT) 062 
5 629 110 137 362 3 892 654 849 407 702 505 9 585 914 8 164 756 E 

28 800 29 911 V UEBRIGE VERKEHRSBEZIRKE 
2 116 2 532 E 

20 529 360 3 023 720 7 627 311 9 180 819 636 862 48 603 930 47 018 464 V GESAMTVERKEHR 
34 974 135 8 600 977 17 172 948 6 777 767 2 374 746 94 227 421 96 321 022 E 
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4 GUETERVERKEHR 1989 

4.6 VERSAND UNO EMPFANG DES BUNDESGEBIETES IM GRENZUEBERSCHREITENOEN VERKEHR NACH VERKEHRSBEZ!RKEN 
l 000 TONNEN 

FINNLArJD 
V E 

SCHWEDEN 
V E 

2408 4543 4536 7080 

ISLAND 
V E 

GR.BRIT. 
~IESTKUESTE 
V E 

NORIJEGEiJ 
SKAGERRAK 
V E 

953 1541 

GR.BRIT. 
NORDSEE 
V E 

101 114 302 594 2994 12955 

ANTWERPEN 
V E 

414 347 

SPANIEfJ 
1-TLANTIK 
V E 

329 242 

ITALIEfJ 
SUEDL,i.DRIA 

v E 

151 

ALBANIEN 
V • E 

0 

UEBR. 
BELGIEN 
V E 

162 63 

SPAfUEN 
COLF CADIZ 
V E 

103 94 

ITALIEfJ 
NOERDL,ADRIA 

V E 

42 116 

GRIECHENLAND 
V E 

FRANKREICH 
KANI.L 

V E 

473 799 

SPANIEN 
MITTELMEER 
V E 

108 204 

S!ZILIW 
V E 

3 

TUERKEI 

130 

V E 

NORWEGEN 
fJORDSEE/ATL 
V E 

OAENEMARK 
0-SEE KATT 
V E 

550 9175 4085 4417 

IRLAND RCTTERDAM 
y E V E 

312 327 1665 2617 

FRANKREICH 
;,LANTIK 
V E 

134 213 

GIBRALTAR 
E 

6 

S~RDitJ!ErJ 
V E 

25 

RUMAEIIIEfl 
E 

0 

32 

FRANKREICH 
BINtJENLAtJO 
V E 

MALTA 
V E 

9 

SCHWEIZ 
V 

0 

BULGt.RIErJ 
V E 

0 

0 

Dt.ENEMARK 
f.ORDSEE 
V E 

93 87 

AMSTERDAM 
V E 

222 250 

MARSEILLE/ 
KORSIKA 
V E 

272 

GENU~ 
V E 

8 

168 0 

JUGOSLI.WIE!l 
t.DP.I; 

V E 

41 149 

GROENLANO 
FAERCEEP. 
V E 

lJEBR, 
NIEDERLAtJDE 

V E 

29 

221 662 

PORTUGAL 
V E 

343 'j35 

IT.:.LIEfJ 
WESTKUESTE 
V E 

75 26 

JUG O SLAWI Eh 
DOW,UGEB. 
V E 

6 0 

UCSSF 
POLW LIT./LETT/EST. 

V E V E 

7 0 264 128 406 72 12 36 1383 2044 1558 5428 

UDS SR UDS SR AEGYPTEfJ UDSSP 
OSTSEE-GEB, EI S-WEI SSMEER SCHW-KASP. MEER tnTTELMEEP 

V E 

929 350 

MAROKKO 
MITTELMEER 
V E 

30 15 

GU!NEA-B!SSAU, 

V E V E V E 

160 

MAP.OKKO 
ATLANTIK 
V E 

119 

377 13 

~lESTSAHARt. 
V E 

263 

296 

0 

411 212 

K:.NARISCHE 
WSELN 

V E 

123 9 

LIBYEN 

205 2606 

M! URET l.t JI EN 
V E 

13 

REPUBLIK 
KAP VERDE GUINEA SIERRA LEONE LIBERIA COTE D'IVOIRE 
V E V E V E V E V E 

2 0 24 1189 34 31 183 518 54 22~ 
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TUNES!ElJ 
V E 

88 

SENEGAL 
V E 

30 

GHAtJL 
V E 

94 

82 

9 

117 

l.LGERIEt! 
V E 

210 

GAMBI; 
V 

15 

TOGO 
V c 

29 

43 

2 

5 



4 GUETERVERKEHR 1989 

4,6 VERSAND UND EMPFANG DES BUNDESGEBIETES IM GRENZUEBERSCHRE!TENDEIJ VERKEHR NACH VERKEHRS8E2IRKE1l 
l 000 TONNEN 

BENIN 
V E 

16 

Al JG OLL 
V E 

46 

KEIHL 
V E 

120 

KAN.:.OA, 
ATL.:.IHIK 
V E 

55 

97 

645 2079 

rJIEO. ANTILLEU 

8 34 

J:.MAIKL 
\ E 

17 2 

PANt.Ml 
K~RIB. MEEP 
V E 

22 330 

BRASILIEtJ, 
N.S.ROOUE 

\' E 

149 613 

MEXIKO 
Pt.2IFIK 
V E 

2 12 

NIGERIA 
V E 

281 69 

NAfUBI~ 
V E 

12 

SOMALU 
V E 

18 

KANlOA 
GROSSE SEEN 

V E 

7 

KAMERUtJ 
V E 

34 134 

REP. 
SUEOAFRIKt. 
V E 

523 2597 

DSCHIBUTI 
V E 

13 

us:. 
GROSSE SEEIJ 

V E 

t.EOUATORIAL­
GUtrlEA 
V E 

MOSAMBIK 
V E 

3 

27 22 

;.ETHIOPirn 
'I E 

33 39 

USL l·IOERD, 
K. HA TTER.:.S 

V E 

GABUIJ 
V E 

20 

M4DAGASKAR, 
KOMORHJ 
V E 

7 

SUDAl·J 
V E 

56 

US/. SUEDL. 

8 

24 

K. Ht. TTER4S 
V E 

51 2 392 241 2000 1453 759 583 

FRi.NZ. 
AIJTILLEI/ 
V E 

14 

TRIIJIDt.D, 
TOB.:.GQ 

V E 

15 2~ 

BERMUDAS/ 
B;,HAMAS 
V E 

3 

BRASILIEIJ, 
S.S.ROOUE 

V a 

3 

6/.RBAD, 1,mm-1 
LEE,J. ISL, 
v 

45 

BELIZE/ 
UIMAIJ-I. 

V E 

2 0 

KOLUMBIEt,, 
KLRIB.MEER 

\ 

44 183 

URUGU.:- Y 
V E 

821 2539 22 3S 

GUATEMt.Lt. 
PAZIFIK 
V 

3 

El St.LVAOOR 
V E 

23 ,8 

D0"trH-
PUERTD RICO K.i.tJISCHE PEP. 

V V E 

39 51 

GU.'.ITEMALA, 
KAP.IB, MEER 

\' E 

26 59 

VENEZUELL 

170 3160 

~RGENTINIErJ 
V E 

130 693 

NIC/.RAGUL. 
P"'ZIFIK 
V E 

10 37 

-53-

40 

HOt~DUR~S 
KARIB. MEER 

V = 
30 153 

GUYANt. 
V E 

FALKLAND­
IIJSEUJ 

V 

COSTt. RIC.:. 
Pt.ZIFIK 
V E 

3 

0 

16 

KONGO 
V E 

12 

TAtJSAtJI/. 
V E 

99 

50 

58 

AEGYPTEN 
ROTES MEER 
V E 

5 

US/. GOLF VON 
MEXIKO 

V E 

859 1819 

HAITI 
V E 

17 

NICARAGUA, 
KARIB.MEEP 
V E 
ll 

SlJR!NAl1 
V E 

5 

KAN.:.DA, 
P.l.2IFIK 
V E 

2 

0 

116 276 

PANAMl 
P.12IFIK 
V E 

3 10 

ZAIRE 
'v E 

21 98 

MAURITIU~, 
SESCHELLEIJ 
V E 

17 3 

ST.PIERRE, 
MIQUELON 
V E 

MEXIKO GCLF 
V.MEXIKO 
V E 

302 166 

KUöt. 
V E 

112 103 

COSH RIC4, 
KARI8. MEER 
V E 

17 314 

FRAIJZ. 
GU.l,'Alvt, 
V E 

US/. 
PAZIFIK 
V E 

460 

KOLUMBIEN 
PAZIFir 
V E 

12 

0 

536 

134 



4 GUETERVERKEHR 1989 

4.6 VERSAND UND EMPFANG DES BUNDESGEBIETES IM GRENZUEBERSCHREITENDEN VERKEHR NACH VERKEHRSBEZIRKEN 
1 000 TONNEN 

ECUADOR 
V E 

38 330 

ISRAEL 
MITTELMEEP. 
V E 

206 

KATAR 
V E 

16 

IN!JIE!J 
ARAS.MEER 
V E 

99 

0 

552 196 

SINGAPUR 
V E 

1013 

CHINA 
(TAIWAN! 
V E 

812 

555 63'? 

PERU 
V E 

51 'i29 

JORDANIEN 
V E 

91 

BAHRAIN 
V E 

61 3 

INDIEN 
GOLF BWGALEIJ 

V E 

300 50 

PHILIPP!rJEN 
V E 

135 36 

VOLKSREP. 
CHIN~ 

V E 

s5e 298 

CHILE 
V E 

133 682 

PARAGUAY 
V E 

6 

ZYPEP.t! 
V E 

12 65 

SAUO. ARABIEN JEMWITISCHE JEMEN 

SYRIEN 
V E 

26 84 37 

ROTES MEEP. ARAB. REPUBLIK DEM, VOLKSP.EP. OMAIJ 
V E V E V E V E 

438 67 

SAUD.ARABIEIJ 
PERS.GOLF 
V E 

137 5 

24 

KUWAIT 
V E 

212 

SRI LAIJKA/ 
BANGLADESCH MALEDIVE!J 
V E V E 

0 

4 

93 s 72 88 

THAILAIJD 
V E 

293 636 

KORElo, 
DEM.YOLKSREP. 

V E 

KAMPUTSCHEt 
V E 

KORE.., 
REPUBLIK 

V E 

3 

12 

IRAK 
V E 

29 

BIRM~ 
V E 

10 

VIETIJAM 
V E 

0 

JAPAN 
V E 

44 8 455 220 1610 

2 

23 

3 

969 

41 0 

!RAIJ 
V E 

192 690 

INDONESIE!J 
V E 

138 395 

HONGKONG 
V E 

734 832 

1,USTRALIEIJ 
V E 

515 2063 

SALOMON./NAURUNEUKALEOONIEN/FIDSCHI/TONGA/ TUAMOTU-I./ MICHT EP.MITI. 
KIRIBATI VANUk TU W, -SAMOA G:SELLSCH-I 
V E V E v E V E 

NEUSE!:'.L~IJD LAEIIDER 
V E v E 

2 10 14 14 4 87 65 61 48 

-54-

LIBANON 
V E 

82 

VER.ARAS. 
EMIRATE 
V 

2 

305 162 

PAKISTA1J 
V E 

209 181 

MALAYSit., 
BRU!JEI 

V E 

179 258 

MACAU 
V E 

PAPUA­
NEUGUINEt. 
v E 

D 

6 229 

V E 



4 GUETERVERKEHR 19B9 

4,7 VERKEHRSVERFLECHTUNG NACH VERKEHRSBEZIRKEN 
l 000 TONNEJl 

NR. NR. NR. NR. 
DES V E DES V E DES V E DES V E 
VB VB VB VB 

VERKEHRS6E2IRK NR. 012 FLENSBURG/OSTSEE 

t.LLE GUETER 

01~ lS,5 072 O,S 301 l, 7 12,3 400 5,6 

015 0,4 l, 2 093 4,0 306 1,3 411 i.e 

016 5,6 SLJ.1 16,4 106,6 321 1,1 520 6,7 

018 7,7 326 4,3 25,6 560 88,3 117,0 

019 0,1 SU.2 0,9 ~0,E 3~0 2,4 2,2 571 32,0 42, 7 

020 lC,6 26,0 3SO 3,9 136,2 575 3, l 1,3 

O·.l 2.5 270 ,.3 351 2,2 1.;, e 823 C,5 

042 1, 8 19,5 280 6,S 110, 4 353 l. l SU.3 1es,.; 522,3 
291 4,~ 6,4 350 7 - 1,8 

051 S,3 
.,::, 

061 3,E 16,3 2sq 3,6 25.e 361 2, l 2,8 zus. 1e2,e 641,8 

VERKEHP.SSEZIRK t,R. 013 HUSUM/NORDSEE 

t.LLE GUETER 

013 118,5 1:e,s o=· 2,3 280 10, 7 35"! S,4 2'1,6 

OH 5,6 17 ,0 OE! 5.4 9,3 251 10,9 352 o.s 10,4 

OlE 0,7 062 C,2 25, l,5 360 2,0 9,0 

020 S,7 34, l G72 1.2 3~:: 3,9 8,4 361 S,8 7,2 

o•· C,O "1, 0 s~.1 155,3 2:3,1 3CC 4,9 40,4 56() 28,9 15,S 

032 0,4 3Z6 6,9 32,8 SU.3 86,0 247,8 

04: l, 1 s~.2 15, l 3":1.0 12,: 
042 13,7 26,7 358 18, 7 63,3 zus. 241,4 476,0 

VERKEHRSBEZIRK NR. 014 ITZEHOE 

ALLE GUETER 

012 19.~ 270 45,0 2, 1 400 2,8 E29 0,7 
013 17,0 ::.6 280 llS, 7 36,9 411 16,0 10,9 631 11, l 
Cl~ O,E 0,6 291 17, 7 83,3 412 16,9 1, 4 645 1,4 
016 0,6 294 1, 1 266,5 413 26,5 1,9 E52 280,2 
017 1,0 301 21,0 99,9 452 3,6 666 12,0 
ClB C,3 306 9,0 4,5 455 7, l 676 12,5 
020 1, 7 12.6 321 2, 1 481 5,0 710 2,6 
031 6,2 3S,S 326 253,1 2200,9 500 32,0 718 1,2 
033 0,2 340 23,0 510 1, 9 723 1,8 
C4l 15, l 35~,o 350 372,6 733,4 560 135,7 3H,2 729 375.0 
042 2,3 18,7 351 S,4 10,3 571 37,4 49 ,6 76, 10,5 
061 eo,s 3,5 353 5,0 180,7 575 17,7 820 77,e 
062 58,2 o,o 300 e,6 74,5 576 C,1 826 71,3 
C7l 0,8 361 3,7 577 2,S 901 58, 1 
081 2,0 381 73,4 20,3 601 1,2 SU.3 12ss,2 5050,8 
SU.l l8i, 0 433.~ 387 18,6 622 5,4 

zus. 1H3,1 5561,6 
SU.2 77 ,4 

VERKEHRSBEZIRK NR. 015 Kicl 

ALLE GUET:R 

012 1,2 0,4 SU.2 42,3 360 9,0 2,7 501 1,7 

Cl7 0,4 
361 0,7 74S 0,3 

018 0,4 1,S 270 280,5 775,4 381 7,0 747 0, l . 

031 0,3 280 235,4 522,4 387 0,9 802 0, 1 

041 3,2 291 N6,0 247,4 390 0,2 831 0,3 

042 3,0 294 15,6 111,2 400 3,7 832 6, l 

061 1,5 3,6 301 29,0 155,4 411 E,5 833 0,6 

052 1,0 310 3,7 450 0,4 851 1,0 
SU.1 8,0 8,7 321 8,0 0,0 481 6, l 855 2,6 

326 17,4 41.8 ~S2 0,3 872 7,6 
340 11.3 560 171,5 23,6 876 1,7 
35C 6,3 13,6 571 48,0 27,8 998 C,4 
351 6,6 5,8 575 10,6 10,1 SOi IST. C,O 
353 52,2 576 2,0 SU.3 1110,5 202S,1 

ZUS. 1118 ,5 2078,2 

VE?.KEHP.S6EZ1RK NR. 016 NEUMUENSTER 

ALLE GUETER 

012 S,ö 280 17,6 3:,7 350 
560 19 .s 17,S 

013 C 7 
~I o ::i 5'! 8,= 281 1,4 5,8 351 - ,5 

-4,'1 

Ol~ 0,E zs.; 1,0 98,7 381 1,2 
5-,5 6,3 

020 3,5 3, 1 301 
603 ll .1 

0~1 0, ., 1, 9 
6,1 38,3 367 o.s 605 3,1 30S C,8 2,0 40C ~.8 o.;2 2,9 3~,c 326 C - 28,2 4" 

63S 6,6 
061 

-, I _, - 0 70:: 1, e 19,2 
,,_ 

3~0 l.~ 4:3 ' , • ,L 

SU.l 16,0 6:,8 350 G,6 c- 452 
... SU.3 6:.s 483,0 . - 42,3 

SU.2 
351 0,5 13,S 43: EO,! zus. 76,6 ~.3 353 2.s 520 25, 1 

543,2 
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4 GUETERVERKEHR 1989 
4.7 VERKEHRSVERFLECHTUNG NACH VERKEHRSBEZIRKEN 

l 000 TONNEN 

NR. NR. NR. NR. 
DES V E DES V E CES V E DES V E 
VB VB VB VB 

VERKEHP.SBEZIRK NR. 017 EU1'W 

ALLE GUETER 

280 0,6 :35,0 351 6,3 575 49, l 014 1,0 
353 0,6 2,6 576 5,9 015 0,4 291 4,3 360 10,4 1,2 577 2,E! OlB 2,0 2,1 294 2,6 2,1 361 4,8 1,7 SU.3 2630,4 2083,7 020 8,2 3,5 301 2357,B 2020,4 381 4,8 041. 11,E 321 1,6 387 1,2 zus. 2574,l 2100,6 061 18,e 326 15,8 0,7 411 2,3 su.1 40,6 7,1 340 l, l .q,3 sso sa,e 2,0 

SU,2 3,0 9,9 350 23,S 2.~ 571 4S,6 

VERKEHRSBEZIRK NR. 018 LUEBECK 

ALLE GUETER 
27() 125~,9 184~,3 3SO 73,4 2,6 70: H,1 012 7,7 

710 33,2 014 0,3 280 277S,S 3Cll,8 361 3,8 3,7 
813 C,8 291 li6,0 l(;,2 301 27,8 10,3 015 l,E 0,4 387 4, 1 825 C,E 017 2,1 2,0 294 46,3 67,E 411 10,0 831 4S,3 020 0,4 l,E 301 682,4 550,5 520 0,5 SU.3 525~,5 6333,9 0„2 4,8 306 2,4 6,1 560 107,5 318,9 061 21.2 60, l 310 12,3 571 67,7 376,9 zus. 528,,7 6466,4 SO'.lST, 0,0 326 11,3 79,l 575 8,3 10,E su.1 33,3 68,8 340 l ,S 576 3,1 12,8 350 18,5 1,2 603 7, l su.2 57,6 353 6,0 611 1=,5 

VEP.KEHRSBEZ!RK NP.. 019 SEGEBERG/R~TZEBURG 

t.LLE GUETEP. 

012 0,1 
SU,l 0,1 

zus. 0,1 

VEP.KEHRSäEZIRK NR. 020 HAMBUP.G 

ALLE GUETER 

26,0 10,6 520 22,'i 705 335,l S37,0 815 4,4 2,4 0.2 
530 9,4 35,5 705 76,0 100,9 816 32,2 0,2 013 34,l 9,7 
56C 264,7 577,7 710 116,9 1080,9 820 163,7 20.~ 014 12,6 1,7 
571 363,9 1425,l 7•, 59.~ 2'1,5 821 10,7 o.c .. 016 3,1 3,6 
575 106,4 184,l 712 6,3 3~,2 822 25,3 2,2 017 3,5 8,2 
576 22,5 187,6 713 13,7 1,7 E23 75,l 1,5 018 1,6 0,4 
577 3.3 4,0 714 41,5 0,0 82~ 118,2 2,2 041 9,9 149,5 
601 241,7 35,l 715 25,2 49,3 825 6,: 042 43,5 25,5 
602 136,0 509,l 716 28,7 0,2 82E SC,6 0,0 061 121,9 - 31,0 
603 n.2 63,3 717 15,6 2,C 830 1'23,2 73,2 062 26,9 8,3 
604 119,l „s.5 7l8 62, l 93,2 8::1 33 1 ,.!i sa,e SU.1 283,3 248,4 
605 21 ,2 0,5 719 15,2 1,8 632 219.2 32,8 

86,4 529,8 611 95, .. l8'i,3 720 7, l 20,7 833 60:,5 .;,s SU,2 
6.2 0,5 o.~ 721 1,6 0,0 e:; .. Eö,6 7S,: 270 29C,3 725,8 614 99,S 4,0 722 23,0 39,6 836 10,2 22.8 280 800,4 1624,l 621 13,0 723 2c,S 81,7 851 97,0 220,6 291 3.3,9 596,6 622 lE,3 3,0 724 10,3 852 14~.3 123,5 29-. 233,3 4679,8 623 h,0 2.4 725 1-1,3 301, C 853 822,2 72/i,3 301 585,0 815,6 62'2 c.1 726 l~.3 0,3 855 108,3 28.9 306 2E:,9 12,S 627 23,6 95,4 727 1,4 3,3 9-, 28C,l es,.; c. 307 0,7 628 27,8 3,4 728 3:, 7 6S,l 862 0,5 3,2 310 83.2 95,6 529 177,0 12,7 729 86,l c-, " 86. 0,0 . ... o.' "2 -·" 321 143,9 458,2 531 3:,o 150,9 741 1,2 0,0 865 578,1 757,2 326 1002,3 43äl,0 632 67,7 S3,S 742 4,6 0,0 871 "$25,6 561,S 3.:;o 22~.s 35,8 633 21,3 ... 2 743 C,7 872 757,E 213, 1 sso 845,5 735,7 534 8,6 0,8 744 11,0 282,3 87',! 21,2 1, i 351 186,6 114,5 635 208,0 52,l 745 383,l ~247,0 875 27E, 7 1SS,3 :053 48,6 61,2 637 27,7 55,0 746 11,0 15,7 876 115-i,3 497,S 360 210,8 105,7 e·· 0,7 3,0 747 3S,S 2s;,s 90! 48C,.; 718,C 
,_ 

361 12C,3 30,0 S.J3 15,8 3,0 752 1: ,6 2!,5 911 6,1 22S,3 381 1.;2,s 49S,2 6-.,j 8,5 19,9 ;5.; n.c 44,3 915 l,C 1,8 387 55,2 139,E 645 15,7 8.J, l 7öl 10, 7 515 lC,0 13,S 398 271.S 8,5 646 37, l 53,5 76; 11,9 ,- 0 91 7 13,E l ,S ... :l,-400 178,3 21E,6 651 2,E 6,3 7öE: E,5 2:,0 Sle ,, . 411 15S,6 36,4 652 310,2 1460,8 766 2,5 l,S 92! e,,o s:, l "12 7?,~ 82,1 661 21,2 2.,6 767 2,5 998 C.l C,.! 413 a •• o 92,7 662 7,1 1,3 771 6,3 67,0 SGI !ST. C,C .J20 C,O 663 79,3 37,0 772 26,3 30,4 su. 3 1880<,4 338:l,E 'l30 c,~ 0,1 SEE: 17,0 2,S 773 3o,e 2H,9 .;.;2 10.;,s 0,2 606 Bä,6 6S,7 77„ Sls,7 2.;s,s zus. 19172,2 3469:l,e 4-.4 21,3 1'2,B 671 2,9 0,6 782 4, l ... s 449 17,3 0,3 673 9,5 0,8 80! 5~.o 2-i,3 452 ,;:,s 19,8 674 17,2 20,0 802 58,S 35,0 
455 45,0 67S 30,2 22,S 803 sa.e 1,5 
456 21,9 701 3,7 so„ 114, 0 SJ,1 
481 2,2 39,9 702 209,8 1535,6 812 S2,2 l,E 
500 141,9 34,l 703 3,6 2,0 813 356,2 8, l 
510 232,2 73,0 70, 19,5 132,0 8l'l 21,3 0,2 
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4 GUETERVERKEHR 1989 

4,7 VERKEHRSVEP.FLECHTUNG NACH VERKEHP.SBEZIRKEN 

1 000 TONNE!~ 

NR. NR. NR. NR. 

DES V E DES V E DES V E DES V E 
VB VB VB VB 

VEP.KEH?.SBEZIRK tJR. 031 STADE/H~R6URG 

ALLE GUETER 

013 4,0 0,0 301 34,0 74,E 4''" 0,5 15, l 744 3,7 

014 35,5 6,2 307 4,5 455 s;,2 745 10,S 

015 0,3 321 10,5 0,4 456 20,4 748 O,S 

041 o,~ 5,7 326 477,3 214,8 481 9,6 3,5 80„ C,3 

0'? 1, 1 25,S 340 39,8 2,2 482 5,7 sg C,i 
~-

061 C,2 350 176,3 32,3 500 5,5 815 0,2 

062 7,3 o,, 353 lSC,S 98,0 560 5,0 834 O,S 

SCIJST. o,c c,o 360 2C,S 0,2 571 11,4 0, 1 

su. 1 4S,8 37,9 381 91,4 13.8 602 51,3 855 ,.1 

387 3-i,2 627 - 1037,0 875 0,1 

SU.2 1,5 400 1,7 23,8 635 0,6 876 2,0 

;11 25,7 4,5 637 l, 0 901 446,8 

270 19~,8 42,2 412 2,6 2,8 6~4 C,l SONST. 0,2 

280 140,3 95,1 413 20.~ 28,7 70~ 3,S SU,3 1531,8 2648,3 

291 7,4 17,0 4;2 lE,9 705 5,5 

294 5,4 245,2 4.;., 4,0 706 3,1 zus. 1580,6 2687,8 
710 15,7 103,8 

VERKEHPSBEZIRK NR. 032 UELZ:tJ \IERKEHRSBEZIRK N~. 033 \IERDEtl 

ALLE GUETER 
ALLE GUETER 

013 0,4 
014 0,2 

SU.1 0,4 
041 0,3 
SIJ,l 0,3 0,2 

2US. 0,4 zus. 0,3 0,2 

VERK:HRS5:Z!RK NR. 041 Et\DEN 

ALLE GUöTE'! 

012 2,S SONST. 0,0 0,0 412 2,5 704 286,3 

013 1, l SU.1 625,0 193,3 413 15,8 11,9 705 133,6 0, l 

014 354,0 15,1 
4.JZ 41,3 70S 40,4 0,0 

015 3,2 SU.2 6,1 44.J 48,1 1,9 710 36,5 0,0 

016 l,S C,7 
HS 133,5 713 0,2 

017 1, ,6 270 3,0 18,l 456 2,9 716 1,5 

an l-l9,S 9,9 2BO 10,0 77,4 481 E,8 729 27,0 

031 5,1 0 C 291 11,9 500 2, 7 744 61.2 0,3 
,,~ 294 ' 162,5 510 

033 o, 3 -,~ 5,3 745 2&6,5 

O'tl !OS, 7 1C9,7 301 4,3 49,7 5ö0 33,5 15,4 747 4,3 

o,;2 C,1 3,7 306 4,0 571 .3,5 33, 1 752 52,5 

043 (;" 321 1,5 1,2 575 1,7 3,0 754 25,7 
,-

04-, 6,S 32S 172,7 172,8 576 S,2 5,8 813 0,3 3~.2 

c5: C o 3.;o 13,9 57,2 601 10,5 822 20,q 

061 
,- 350 0,8 1,0 627 831 . 7,0 

56,6 lC,E 

··- 35~ 3,9 628 
062 C,2 V,2 

26,6 832 13.3 

071 C,6 353 O,Z 17,7 629 347,7 852 3,8 

072 0,1 16, 0 360 29,0 632 18,7 871 l,l 

081 3,S 351 2,0 3,9 87S 5,5 

083 0,3 381 2,0 6,4 652 9,6 876 5~.2 0,0 

ooo a,s 32"' 31,8 676 0,3 901 13,5 

095 0,3 40~ 3,8 4,6 702 40,3 0,0 SU.3 1718,3 1280,4 

101 0,4 
4·• 18 .5 53,7 703 17 ,8 zus. 2343,4 1479,8 

VERKEHRSBEZIRK NR. o.;2 OLDENBURG 

~LLE GUETER 

012 lS,S 1, 8 326 2'5,S 4665,2 eo2 7,9 20H,O 772 117,8 

013 26,7 13,7 3-lO 1"2,4 73,S 6% 5,4 773 175,1 

014 18.7 2,3 350 82,0 86,0 s•. 3,~ 77'1 294,4 .. 
015 3,0 35: 6,7 622 c,: 4,3 801 1,3 

016 37,E 2,9 353 5,9 21S,6 62~ 13C.9 so; 13,5 0,6 

018 4,8 360 50,1 19,0 63: 12,3 82C 47,0 

020 25,E 43,5 361 16,6 2,7 632 ,j7,5 9n .J,2 

03: 2S,S 1.1 381 10',2 155,3 63" 35.1 82~ 32,1 

041 E, 7 0' !. 38- s,o 2,S 6.;! 0 .1 82E 15,6 618,7 

042 s:=.,2 s::,2 40C 5"':1,0 58,3 6-i3 2,0 83C 3,,j 28,!: 

0"1"S 0,2 ,j'' ~l. 4 47,l 5:· 2,0 e~· s . .; 

C'' 0,2 4!2 • Q 652 7"26,4 833 19,E 
c. ··-C:2 : '2 

.j< C 5, 1 22,.; 702 68,8 119,1 851 57,9 

053 C ,.:; H~ 1,8 o.- 703 18, 0 852 .;S,5 

SU.1 260,1 162,8 4S2 25,5 7C~ 3:,4 26,1 8:03 5,0 

455 2,7 17,6 705 83,8 130:,2 ES:': 6,7 

SU.2 3,5 lS'J,S 456 70C 11 7 ,3 68,:! 9-, S,2 337,~ 
1,4 

c, 

71C 178,5 1~3 .~ 8'' zs,: 
431 2S, 1 13,5 

, . 
270 115,3 23,5 500 1.;,6 53,9 711 1~.J 872 14, .!i 

280 186,.; 35-S,C 510 39,S 4,0 718 31,0 87,4 23,2 

20• 13,S 266,7 520 726 4,2 8"'" 1~.s 
12.7 ·-

294 4.;,9 1170, 8 560 2.;E,8 200,3 725 - 1s~s . .; 9'' 18,9 120,5 ~. 
30! 128,7 119.1 57 1 250,0 2303,9 7.;.; 76,0 56,7 so:i:.i. 0,0 

306 27,3 6,9 5 7 5 4S,9 16,: 745 E::,S 85,9 SU.3 296,,2 18314,l 

307 24,2 5/C S,7 1,9 747 105,3 

310 0,4 5;7 .;,3 23:,s i52 12,5 243,3 zus. 3127,8 18667,4 

321 96,5 96.4 601 35,2 161, l 75.; 26,1 3;3,3 
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4 GUETERVERKEHR 1989 

4,7 VERKEHRSVERFLECHTUNG NACH VERKEHRSBEZIRKEN 
1 000 TONNEN 

NR. NR, NR. MR, 
DES V E DES V E DES V E DES V E 
VB VB VB VB 

VERKEHRSBEZIRK NR, 043 OSNABRUECK VERKEHRSBEZIRK NP.. 0'14 EMSL!.llO 

ALLE GUETER 
ALLE GUETER 

041 6,9 326 2,7 8,4 
041 0,9 042 0,2 340 2,3 
SU,1 0,9 SU.1 7,1 400 2,4 

412 2,8 
zus. 0,9 270 17,4 58,9 560 1,4 

280 1, 4 69,8 571 4,9 
VERKEHRSBEZIRK NR, 051 BRt.UtlSCHWEIG 291 2,0 0,4 575 25,5 

294 0,1 576 35,8 
t.LLE GüETEP. 301 3,0 1,2 635 2,5 

306 0,7 710 0,9 
012 5,3 7,8 321 1,6 su.a 28,0 218,2 

SU,l Cl3 2,3 zus. 3S,2 218,2 041 0,3 zu:;. 7,8 

VERKEHRSBEZIRK NP.. 061 BREMW 

ALLE GUETER 

012 16,3 3,6 456 10,0 67<: 15,0 18,B B01 S,8 C,,2 
013 9,3 5,4 481 12,1 676 10,3 0,7 802 23,4 1,7 
014 3,5 60,9 490 6,5 0,2 677 5,0 803 0,3 
015 3,6 1,5 500 99,1 4,3 702 5,6 30,5 804 73,l 38,3 
016 19,2 1,9 510 117 ,6 27,7 703 11,6 812 33,9 
017 18,9 520 3,7 704 50:.,7 lii,5 813 10.8 23,5 
018 60,1 21,2 530 2,3 705 39,7 22,6 814 1,9 
020 31,C, 121,9 560 135,0 191,8 706 27,0 14E,5 815 7,7 
031 0,2 571 687,0 1110,0 710 . 70,3 246,0 816 3,5 
0-.1 7,0 1,3 575 702,7 43,8 711 202,2 102,3 820 6S,S 0,2 
0„2 0,2 57S 115,S 108,8 712 C,3 821 5,4 
SU.l 150,4 23S,5 601 105, C 13,7 713 0,2 822 9,3 

602 48,2 5, 1 714 0,4 82::i 43.~ 1,8 
SU.2 98,7 603 13,6 0,8 715 1,5 82~ 4.;,, 0,0 

604 Sl,2 0,1 71S 5,4 225 2,,s 
270 107,6 737,7 606 5,2 5,2 717 C,2 826 e.;,0 
280 

' 
127,3 615,3 611 21,8 5S,3 718 12, 1 10,2 830 55,2 71,5 

291 268,3 205,9 
614 22,6 4,8 720 7,4 2,2 831 127,B :?8,.; 
622 G,9 0,0 722 0,8 C,9 832 i:!,7 7,3 294 185,4 453,8 623 0,7 724 0,3 833 6,2 S,O 301 184,1 243,4 62a 1. 7 725 0,5 1,6 834 0,5 5,2 306 21,6 8,4 625 0,2 26,S 726 O,'I 0,2 851 5,1 113,2 310 0,6 3,4 631 2,3 38,4 728 12,7 33,3 E52 52,1 321 35,l 34,3 632 2,5 15,4 729 56,5 3,4 853 8,e 326 603,7 1029,4 633 3,3 741 0,2 855 2,8 340 4,9 48, 7 743 C,2 0,1 e·· 257,4 350 9,0 701,7 634 4,3 c. 

351 18,7 635 57,5 2,1 
n„ 0,6 1S,5 865 0,3 

353 3,7 15,4 637 3,3 31,9 745 1C2,3 441.1 871 15,S 37,1 
360 o,e 72,8 641 0,1 746 10,6 18,9 872 11,1 58,S 
381 12,5 73,9 6.;3 0,7 2,9 747 86,2 103,1 674 6,8 
367 lS,4 32,3 6-14 0,8 27,3 761 2,4 1,3 875 5,4 1,8 

762 3,1 87 6 15,0 4QG 102,8 109,S 645 1,3 8,8. sc: 15,7 6,8 411 46,l 4;,1 646 5,3 1,2 764 0,5 31,4 S21 i,O 412 3,9 3,6 652 16,8 45,8 .765 1.6 12,3 
413 3,2 37,0 661 1,2 0,1 766 0,0 0,9 SO!JS7, c,o C,O 
430 1,9 662 0,2 771 5,3 66,9 SI.J.3 5SSl,7 8676,3 
442 5,0 663 12,2 11,1 772 11,8 81,2 zus. 5802, l 9011,5 444 4,6 6S5 0,1 0,0 773 20,3 39,l 
452 S,8 66S 12,2 21,3 774 38,1 137,8 
455 5,9 671 15,5 0,0 782 2,2 7,5 

673 - 2, 1 

VERKEtiRSBEZIRK tJR. OS2 BREMERHt.VEIJ 

ALLE GUETER 

su.2 213,4 326 131,5 90,3 4:3 1,4 8,2 
013 0,2 340 0,0 45,3 430 1, 1 0,0 
014 O,C 58,2 

270 98,4 307,3 350 100,0 52,8 4-1, 0,2 3,9 
015 1,0 351 1,4 37,0 500 2,9 0,7 
020 8,3 26,9 280 114,9 486,5 360 14,5 17,1 510 5, ! 6,4 
031 0,0 7,3 291 32,5 72,5 361 1,2 560 55.~ 243, ! 
0„1 0,2 0,2 294 5,9 1888,3 3Bl 16,5 7,0 E''l C.3 ae,5 
042 1,3 301 44,2 227,2 400 2,7 2, 1 5-5 C,8 Sl,4 
SONST, 0,0 306 0,7 411 4,3 40,5 57E G, l 2-.,4 
SU,1 s.s 93,8 ,310 0,5 15,4 412 3,7 1,8 EO! 15,2 1,7 

321 2,2 0,7 
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NR. 
DES 
VB 

602 
5C3 
611 
61~ 
622 
623 
E2'2 
627 
628 
629 
631 
632 
633 
63~ 
635 
63" 
641 
E43 
644 
645 
E46 
ES! 
E52 
6S1 
663 
666 

V 

13,3 
1,9 
0 " .~ 
0,9 
... 1 
0,2 
2,3 
C,! 
4,6 
5,3 
9,7 
... 2 
4,4 
2,7 

14,5 
1,9 
C,2 
3,3 
2,7 
1,5 
3,2 
6,8 

186,9 
~.3 
~.s 
8,8 

E 

0,1 
0,9 
0,0 
2,1 

0,1 

1,2 
0,4 

21,9 
0,6 
1,3 
0,3 
2,2 

12,4 
C,O 
0,3 
2,8 
5, 1 

O,S 
63,8 
0,8 
8,8 
8,5 

NR, 
DES 
VB 

671 
673 
67~ 
676 
702 
703 
705 
706 
ilO 
7" .. 
712 
7"4 
715 
716 
717 
719 
720 
721 

722 
723 
725 
725 
,27 
728 

4 GUETERVERKEHR 1989 
'I, 7 VERKEHRSVERFLECHTUNG NACH VERKEHP.SBEZ!RKEN 

1 000 TONNEN 

V E 
NR, 
DES 
VB 

V 

VERKEHRSSEZ!P.K NR. 062 BREMERHAvErl 

~LLE GUETER 

0,1 
1,2 0,0 
0,3 
2,8 0,1 

320,0 394,1 
0,6 0,2 

13e7,4 657,4 
495, l 266,5 
405,0 243,8 
3B,9 27,5 
1,2 o,c 
3,0 

729 
74-'l 
745 
747 
752 39,8 
754 333,1 
78: 
767 
772 
801 C: 

802 i;S 
803 13,3 

12,S 2,1 
4,8 0,3 
1,1 O, 1 
1, 7 0,5 
0,8 1,1 
0, l 

804 5,4 
812 4,E 
813 63,8 
816 S,7 
820 72,3 
821 0,4 

2,2 16,3 
1, 0 71, 0 
1,8 11,2 
3,8 325,1 
1,8 

822 6, l 
823 13,3 
824 17,0 
826 0,4 
830 7,S 

83,5 

E 

283,3 
250,8 
753,9 
218,3 

11,0 
148,4 

13,6 
10,1 

lC0,8 

0,6 

0,0 

0,9 
0,1 

16,8 

0,8 
1,3 
1,2 

7,8 

NR, 
DES 
VB 

831 
832 
833 
834 
851 
852 
853 

855 
881 
862 
865 
866 
871 
872 
875 
876 
901 
!321 
938 
SOIJST. 
SU.3 

zus. 

V 

18,8 
5,4 
0,1 
S,8 

35,4 
31, l 

185,2 

19,6 
3,7 
0,2 

155,8 

84,0 
86,9 

151,1 
381,0 

60,6 
0,0 

5-,71,4 

s.;a1,2 

VERKEHP.SEEZIPK IJP.. 071 MU:IJSTE?. VER~EHRSSEZIP.K NF.. 072 ~iESEL 

ALLE GU:TEP 

Cl-l 0,8 
o.:a 0,5 
SU.l 'C,6 0,6 

zus. 0,6 c,e 

VcRK:'<RSS:Z!f?K IJP.. 081 DUISSUPG 

~LLE Gc!::TER 

014 2, C 
0~1 3, 8 
Su .1 5, 8 

zus. 5,8 

VERKEHP.SSE::IPK NP.. 092 DJESSELDORF 

!LLE GU:TE< 

so:JST. 
Sc. 1 

zu;. 

0,0 
G,0 

0,0 

c,o 
0,0 

O,C 

VERKEHRSBEZIRK NR. 095 KOELN 

ALLE GUETER 

041 0, 3 
SU. l 0,3 

zus. 0,3 
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ALLE GUETER 

012 c,s 
013 1,2 
0„1 16,0 0,1 
SU.l 16,'3 1,3 

zus. 16,5 1,3 

VERKEHRSBEZIPK NR. 083 DCRTMiJtlC, 

ALLE GUETER 

O'il 0,3 
su.1 0,3 

zus. 0,3 

VERKEH~S3EZIRK NR. 093 KREFEL:l 

ALLE GUETER 

012 4,0 
041 o,s 
0-.2 c ... 
SU.l 4,9 

zus. 4,9 

VERKEHP.SBEZIRK NR. 101 BIELEFELD 

ALLE GUETEF 

041 0 • .. 
SU.1 e,4 

zus. 0,4 

E 

70,S 
3,7 
0,2 
6,E 
3,6 

34,1 
78,7 

1,9 
2,7 

74,S 
0,2 

38,4 
3,S 

31,6 
469,1 
899,5 

3,0 
47,2 

9278,7 

9585,S 



4 GUETER 

4.8 VERKEHR NACH GUETERABTEILUNGEN, GUETER 
TON 

VERKEHR GRENZUEBER 
NR. 
DER GUETERABTEILUNG DER HAEFEN INNERH,D. BUNDESGEB. MIT EURO 
SY- MIT HAEFEN DER 
STE- SEEHAEFEN SEEHAEFEN DEUTSCHEN DEM.REP ZUSAMMEN 
MA- GUETERHAUPTGRUPPE UNTER- Mii LI.BERLIN (OST! ZUSAMMEN 
TIK EINANDER BINNENHAEFEN 

V•E VERSAND EMPFANG VERSAND Et1PFANG VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG 

u LANDWIRTSCH,ERZ,U.AE. 93 894 26 431 2 785 607 2 132 460 2 446 672 l 582 235 
z 00 LEBENDE i!ERE 
V 01 GETREIDE 93 894 26 431 2 785 607 2 132 460 2 446 672 l 582 235 z 02 KARTOFFELN 
z 03 FRUECHTE ,GEMUESE 
z 04 TEXTILE ROHSTOFFE 
z 05 HOLZ Utm KORK 
z 06 ZUCKERRUEBEtJ 
z 09 PFL.U. TIER.ROHST,AtJG. 
u AtJD, NAHRUNGS11ITTEL 309 366 310 12 090 40 086 1 498 865 S 296 467 327 069 1 451 478 

u 11 ZUCKER E 819 23~ S20 1 300 3 696 z 12 GETRAEIJKE 
z 13 AtJO.GEtlUSSMITTEL U,t., 
z 14 FLEISCH,EIER,MILCH 
u 1S GETREIDE- U, AE, ERZGtJ, 982 218 827 218 827 
u 17 FUTTERt1ITTEL 254 220 12 090 30 24~ 044 597 3 690 297 012 88S 540 339 
V 16 OELSl..:.TEN,FETTE ANG. 54 1S4 l 310 9 842 447 ;149 2 152 723 312 883 688 616 

u FESTE MIIJ. BRENIJSTOFFE 239 SOS so 415 2 392 201 3 512 143 1 133 808 l 714 132 
V 21 STEINKOHLE,-BRIKETTS 221 081 2 759 452 186 3 457 94;1 432 072 l S59 933 u 22 BRAUIJKOHLE U.A., TORF 5 105 473 5 105 473 
V 23 KOKS 18 525 57 sss 93;1 S10 53 726 S9S S31 53 726 
V MnJERALOELERZGIJ.U,/.E, 581 244 213 8 S421 053 461 2 600 3:2 25 219 027 2 275 864 22 471 307 

V 31 ROHES ERDOEL 228 4S9 71 82~ 20 141 7:;_5 71 1!27 '.i.3 953 601 
V 32 KRAFTSTOFFE,HEI20EL 346 57S 213 8 S421 047 786 929 435 8 244 125 703 3S5 7 893 390 
V 33 N-TUF-,RAFFINERIEG~S s 48 628 349 830 48 628 244 211 
V 34 M!NERALOELERZGIJ, At.G, 6 193 5 675 55-0 „21 -.83 317 452 0-.4 380 105 
u ERZE,METI.LLABF<-ELLE 33 671 3 518 843 507 959 15 309 899 -.24 074 7 ocs 359 
V 41 EISENERZE 2 008 12 469 927 2 008 6 40" 839 u 45 IJE-MET.:.LLERZE 24 133 3 518 100 659 2 74'.:i 964 98 588 506 720 u 4S EISEN-,STAHLABF/.ELLE 9 538 843 405 292 SE 002 323 .;72 9C 800 

z E!SEtl, NE-11ETALLE 

z 51 ROHEISEtl,-STAHL z 52 STI.HL'iALBZEUG z 53 STAB-,FOPMSTAHL U.:.. 
z 54 STAHLBLECH, BAIJCSTM1L 
z 55 ROHRE, G!ESSEREIEP.2GIJ. z 56 NE-METALLE, -Ht.LB2EUG 

u STEIIIE U. ERDEl4 S2 i2S 15 609 178 909 2 S85 739 H6 456 2 S72 561 
u 61 SAIID,K!ES,BIMS, Tor, 40 279 13 996 75 678 75 678 z 62 SAL2,SCHWEFEL,-KI~S 
u S3 AIJD, STEINE U. EROEIJ- 22 347 Sl3 118 306 2 500 7S3 9I 003 2 487 585 u S4 ZEMENT,KALK SO S03 109 298 55 <153 109 298 z SS GIPS z SS AtJD, MifJ, BAUSTOFFE 

V DUENGEt1ITTEL S4 085 2 37S 118 513 1 S5S 387 l 588 610 787 939 : 212 469 
V 71 NAT,CUENG"EMITTEL 12 275 425 19" 535 48 016 292 667 48 018 216 S7S V 72 CHEM,DUENGEMITTEL 51 810 951 98 978 l 611 365 1 295 943 739 921 995 793 
u CHEM, ERZEUGrJI SSE 2 943 5 006 2 301 632 l 13'1 794 i 05S 672 830 288 
u 81 CHEM, GRUtJDSTOFFE ~--· 2 752 5 006 r s1; :a2 088 090 858 840 783 SB~ z 82 ALUMitJIU110)tYD 
V 83 BENZOL,TEEP U.t.E. 191 325 510 46 704 !97 B32 46 704 z 84 ZELLSTCFF,ALTPA~IEP 
z 89 AND, CHEM. ER2::UGl1ISSE 

z ANO,HALB-U.FERTIGERZ 

z 91 FAHRZEUGE 
z 92 LAND~l.:.SCHINEN 
z 93 EL. ERZGN. , MASCHINEIJ 
z 94 EBM-WAREN U,A, 
z 95 GLAS-U. A, Mitl, WAP.EtJ 
z 96 LEDER- U. TEXTILWAREN 
z 97 SONSTIGE WAREN AIJG. 

BES.TRANSPORTGUETER 448 451 80S 8 206 15 240 19 442 32 708 585 29 214 112 15 505 603 17 i?s 2s1 

GESAMTVERKEHR 1989 1 835 886 2 329 38 281 93 9171 257 S80 4S S33 517 91 093 245 26 104 157 56 119 110 

DAGEGEN 1988 2 844 103 4 702 36 828 71 2141 428 992 44 061 Sl7 92 oos 397 24 122 757 57 199 311 

•> OHNf DEN SEEVERKEHR OER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 
1) EINf ;HLIESSLICH GUETERVERKEHR UNBEKANNTER BESTIMMUNG ODER HERKUNFT, - ABKUERZUNGEN SIEHE HINWEIS S. 11, 
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VERKEHR 1989 

HAUPTGRUPPEN UND VERKEHRSBEZIEHUNGEN *) 
NEN 

S~HREITENDER VERKEHR 
NR. 

PAEI SCMEtJ HAEFEN GUETERVERKEHP GUETERABTEILUNG DER 
MIT SY. 

Dt.VOt) .C.USSEREUROPAEI SCHEN INSGESAMT STE-
HAEFEt-1 l l GUETERHAUPTGRUPPE MA-

EG-H.:.ErEN UEBRIGE HAEFEtJ TIK 

VERSAND EMPF~NG VERSAtJD EMPF.C.tJG VERSAND EMPFANG 1989 1988 

237 209 568 257 2 209 463 13 978 338 935 550 225 5 038 392 4 204 361 LANDvURTSCH,ERZ.U.AE. 

LEBWDE TIERE 00 
237 209 568 257 2 209 463 13 978 338 935 550 225 5 038 392 4 204 364 GETREIDE 01 

KAPTOFFELtJ 02 
FRUECHTE,GEMUESE 03 
TEXTILE ROHSTOFFE 04 
HOLZ UtJu KORK 05 
ZUCKERRUEBEt J 06 
P~L. U. TIER. ROH ST, ANG. 09 

092 054 169 246 235 015 282 232 171 79E 4 844 989 e 158 184 8 967 523 ~ND.Nt.HRUNGSMITTEL 

300 3 696 5 519 230 924 241 439 394 721 ZUCKEP 11 
GETR~ENKE 12 
l.tJD.GEtJUSSMITTEL U.I.. 13 
FLEISCH,EIER,MILCH H 

196 576 22 251 219 809 182 733 GETPEIDE- U.1.E. ERZGtJ. 16 
861 638 46; 343 15~ 248 73 996 31 711 3 149 958 5 031 .J48 5 350 254 F LITTE RMI TTE L 17 
229 116 502 631 83 767 185 985 134 566 1 46.J 107 2 665 488 3 03:l 815 OELSl.nEtJ,FETTE AIJG. 18 

731 332 316 85' 402 476 397 275 258 353 798 Oll 6 204 365 5 164 533 FESTE MIN, 8RENIJSTOFFE 

3,3 569 287 345 58 503 372 588 20 11.J 798 011 4 ;.33 970 4 311 179 STEHJKOHLE, -BPI KETTS 21 
3 9(1..j 201 473 5 578 45 252 BR~UtJKOHLE U. I.., TORF 22 

353 853 29 512 3.J2 7;2 24 214 238 279 2 064 817 805 102 KOKS 23 

816 886 13 495 668 458 978 E 975 639 324 448 6 747 720 33 462 899 38 5.;7 754 f1IN!:RALOELER2GtJ. Li. AE, 

71 827 9 835 81E q 116 783 6 188 154 20 H2 051 23 705 655 ROHES ERDOEL 31 
312 915 3 164 723 390 450 728 667 226 071 350 735 11 576 778 13 528 043 KRLFTSTOFFE,HE!ZOEL 32 

39 3.;2 16E 77~ 9 286 75 437 105 619 398 464 332 642 tJL TUR-, R!FFIN!:RIEG.CSS 33 
352 802 325 353 59 242 5„ 752 98 377 103 212 l 045 606 981 408 MINERLLDELERZGN. t.lJG. 3~ 

153 835 956 835 230 179 6 048 524 83 885 8 304 53~ 15 855 884 13 951 076 ERZE,METALLABFLELLE 

2 ooe 545 708 E 762 131 6 062 088 12 471 935 10 n2 157 EISEtJERZE 4! 
12 .J9l 2"i2 877 86 097 263 843 2 071 2 237 2.J4 2 872 27~ 2 675 950 IJE-METlLLERZE 45 

179 336 68 250 l":t:':I: 032 22 550 81 814 5 202 511 675 532 9ö5 EI SEIJ-, ST.:.HLi.Bi'LELLE ~6 

EI SEI J, tJE-t\:Tt.LLE 

RO~EISEt 1, -STAHL 51 
STAHLHLLBZEUG 52 
STAB-,FORMSTLHL U.l. 53 
ST~HLBLECH,BANDSTAHL 5~ 
ROHRE, GIESSEREIERZGI J. 55 
tJE-M:TI.LLE, -HLLBZEUG 56 

s.; 822 802 566 81 634 869 995 32 453 13 178 2 942 883 2 753 032 STEHIE U. EROEIJ 

20 966 s.; 712 129 953 178 253 St.1JO,KIES,8If1S, TOIJ 61 
SLLZ,SCHW:FEL,-KIES 62 

61 061 745 560 29 942 738 025 27 303 13 178 2 643 029 2 5C2 495 LND. STEINE U. ERDEt, 53 
3 761 32 O,JO 51 892 7i 258 5 150 169 901 72 280 ZEt1EIJT, K!LK 6-l 

GIPS 65 
t.tJD. MIIJ. Bt.USTOFFE 69 

570 388 600 588 217 551 611 881 871 448 376 141 3 432 571 3 556 .J09 DUEtJGEMI TTEL 

41 359 36 582 E 659 180 09, 75 991 372 920 559 368 tJAT. DUEtJGEMITTEL 71 
52S 029 56, 006 210 892 431 787 871 4'l8 300 150 3 060 051 2 957 041 CHEt\, DUENGEMITTEL 72 

697 782 565 90E 358 890 26, 322 2~5 C20 30.:, 506 3 4.J4 "t35 3 223 99„ CHEM. ERZEUGIHSSE 

5C7 (.;70 5~' 879 351 76": 232 705 ll7 3-l2 304 506 3 072 030 2 253 21! CHEM.GRUNDSTOFFE U.t.. 81 
isLUMINIUMOWD 82 

190 706 15 027 -, 126 31 677 127 678 372 405 370 783 BEllZOL, TEER U. t.E. 83 
ZELLSTOFF,t.LTPAPIER 84 
AND.CHEM,ERZEUGNISSE 89 

AN~.HALB-U.FERTIGERZ 

FAHRZEUGE 91 
LANOMASCHitJEIJ 92 
EL. ERZGN., MASCHINEN 93 
EBM-WAREN U. 1.. 94 
GLAS-U.A.MIN.WAREN 95 
LEDER- U.TEXTILWAREN 96 
SONSTIGE Wt.REN ANG, 97 

6 555 544 5 271 351 8 950 059 11 90 7 930 17 202 982 12 034 831 62 414 842 60 085 168 BES. TRANSPORTGUETER 

12 959 912 24 747 274 13 144 245 31 371 836 20 529 360 34 974 135 140 954 855 X GESAMTVERKEHR 1989 

11 730 074 26 749 436 12 392 683 30 449 875 19 938 860 34 807 086 X 140 453 853 DAGEGEN 1988 
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VERKEHR 
NR. 
DER DER HAEFEt: INNE RH. D. SUNDESGEB. 
SY- MIT HAEFEN DER 
STE- GUETEP.GRUPPE SEEHAEFEN SEEHAEFEtJ DEUTSCHEN DEM.REP 
MA- . UNTER- MIT U. BERLIN ( CST 1 
TIK EINANDER BINNENHAEFEIJ 

V•E VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG 

Oll WEIZEN,MENGKORN 69 916 
012 GERSTE 4 858 3 044 
013 ROGGEN 13 296 
014 HI.FER 154 
015 MAIS 777 23 387 
016 REIS 
019 SONST.GETREIDE 893 
112 RAFFIIJIERTER ZUCKER 
:13 MELASSE 
165 GETR.HUELSENFRUECHTE 982 
172 OELKUCHEfl U.AE, 125 297 5 532 30 244 
179 SONST.FUmRMITIEL 128 923 E 558 
181 OELS~ATEN,-FRUECHTE .. 804 l 310 
182 SDIJST, OELE, ~EiTE 5 360 9 842 
211 STEINKOMLE 221 081 2 75E 
213 STEINKOHLENBRIKETTS 
221 BRAUIJKOHLE 
223 BRAU:JKOHLEllBRIKETTS 
231 STEINl<OHLENKOKS 16 525 52 809 
233 8RAUNKOHLEtlKOKS ij 847 
310 ROHES ERDOEL 228 469 

942 321 MOTORENBENZIN U.t.E. 55 300 4 14 4!!1 
323 1.1 lD. KRAFTSTOFFE 17 085 
325 DIESELOEL,L.HEIZOEL 238 355 2:3 l 200 230 160 
327 SCHWERES HEIZOEL 35 835 2 500 803 145 
330 N.:.TUP-,RAFFINERIEGAS 6 
341 SCHMIEROELE,-FETTE 2 877 5 675 
343 BITUMEN U,AE, 205 
349 AND,MINERALOELERZGN. 3 111 
410 EISENERZE 
452 KUPFERERZE 
453 BAUXIT,ALUMINIUMERZE 
455 MANGANERZE 
459 SONST.NE-METALLERZE 24 133 3 518 
461 EISEN-,STAHLSCHROTT 9 538 843 
612 ANO.SAND U.KIES 40 279 :3 995 
631 ZERKLEirJERTE HEWE 12 714 613 

S33 GIPS-LI. K.:.LKSTE:III 970 
·539 SOflST. ROHr,!INERALIEN 8 663 
641 ZEMEIJT 
7ll ri~ T, W, TRONSI.LPE TER 856 425 .; 790 
712 ROHPHCSPH~TE 1 3:2 
713 KALIROHSALZE 5 250 '7 't-11 
719 IJH.IJ!CHTMIN.DUENGER 4 857 7 30'S 
721 PHOSPHnSCHLt.CKEfJ 
7Z.2 AflD. PHOSPH.:. TDUENGEP 12 5a~ 14 018 
723 K4LIOUENGEMI'!'TEL 6 724 12 281 
724 STICKSTOFFDUEllGER · 20 863 35 2.;3 
729 MISCHDUEIIGER t; • .:.E. 11 639 QC:' 37 43c • • .1. 

811 SCHWEFELSAEUP.E 
819 SOIJST.CHEM,GRUNOST. 2 752 5 006 
831 BEIJZOL 
839 TEER.PECH U.AE, 191 
999 SAMl"l:L-/STUECKGUT 448 451 806 8 206 15 240 19 442 

GESAMTVERKEHP. 1989 1 835 886 2 329 38 281 93 9171 257 680 

DAGEGEN 1988 2 844 103 4 702 36 828 71 2141 428 992 

•) O~NE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES, 
1) EINSCHLIESSLICH GUETERVERKEHR UNBEKANNTER BESTIMMUNG ODER HERKUNFT, 
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4 GUETER 
4,9 HASSENGUTVERKEHR NACH GUETERGRUPPEN 

TON 

GRENZUEBER 

MIT EURO 

ZUSAMMEN 
ZUSAMMEN 

VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG 

2 054 102 036 960 866 008 995 513 
522 907 376 326 372 066 376 326 
82 476 22 783 82 476 22 783 
6 390 46 426 6 390 6 651 

56 370 594 127 56 370 156 530 
168 10 460 l 168 1 010 

62 194 45 378 62 194 23 422 
5 519 343 343 

300 23.; 277 300 3 35'.: 
218 827 218 827 

669 855 1 903 753 669 710 224 971 
374 742 1 786 544 343 176 315 3i:iE 
154 977 1 602 588 154 E52 301 611 
292 472 550 135 158 231 387 005 
452 186 3 457 944 432 072 l SS9 933 

3 904 3 904 
1 201 473 l 2Cl ~73 

927 242 53 726 688 963 53 726 
7 668 '668 

71 827 20 141 755 71 827 13 953 601 
763 338 1 95/j 893 713 053 l 921 306 

39 913 332 o:7 39 913 332 CP 
425 471 4 542 433 374 029 4 509 587 
700 71.J 1 414 776 576 370 l 130 478 

48 628 349 830 48 628 244 21: 
397 609 267 531 344 558 247 958 

48 179 34 353 44 832 34 353 
104 633 181 433 62 654 97 794 

2 008 12 469 927 2 008 6 407 839 
36 584 574 277 34 584 165 339 
23 194 711 950 23 194 57 506 

17 188' 4 357 
40 881 440 549 40 810 279 518 

405 292 96 002 323 478 90 800 
75 678 75 678 

H 858 2 162 206 H 852 2 1S2 205 
39 .;75 38 187 39 475 38 1a, 
63 973 28C 3:0 36 676 2S, :sz 
öO 603 109 29e 55 453 109 2:!E 

31 875 3! 875 
3 200 236 808 3 200 160 817 

ij4 818 44 818 
23 984 22 99.; 

25 770 E 150 15 770 6 150 
10 713 291 532 10 713 93 266 

268 719 55 570 566 396 55 5„C 
187 372 564 580 128 868 500 28,j 
118 795 378 111 18 17,j 339 823 
460 966 1: 616 460 966 11 616 

1 515 216 076 474 l 397 874 771 968 
167 248 3 263 167 248 3 263 
158 262 43 4.;1 30 584 43 '<-.1 

32 708 585 29 214 112 15 505 603 17 179 281 

46 633 517 91 093 245 26 104 157 56 119 110 

44 061 617 92 006 397 24 122 757 57 199 311 



VERKEHR 1989 

UND VERKEHRSBEZIEHUNGEN •) 
NEN 

SCHREITENDER VERKEHR 
NR. 

PAEISCHEN HAEFEN GUETERVERKEHR DER 
MIT SY. 

DAVON AUSSEREUROPAEISCHEN INSGESAMT GUETERGRUPPE STE-
HAEFEN 1) MA-

EG-HAEFEN UEBRIGE Ht-EFEN TIK 

VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG 1989 1988 

143 399 989 223 722 609 S 290 188 094 41 447 3 160 978 2 027 934 WEIZEN, MENGKORN Oll 
20 324 369 078 351 742 7 248 150 841 907 135 1 301 694 GERSTE 012 
5 923 22 783 76 553 118 555 178 451 ROGGEN 013 
5 840 6 211 550 4-.0 39 775 52 970 26 200 HAFER 014 

50 271 156 530 a 099 437 597 678 661 448 336 MAIS 015 
l 168 l 010 S 450 11 628 10 918 REIS 016 

10 284 23 422 51 910 21 956 108 465 210 831 SONST.GETREIDE 019 
343 5 51S 5 862 73 100 RAFFINIEP.TER zu::KER 112 1 300 3 353 230 924 235 577 321 621 MELASSE 113 

196 576 22 251 219 809 182 733 GETP..HUELSENFRUECHTE iss 554 638 205 662 115 072 19 309 145 1 678 782 2 ,34 681 3 128 748 OELKUCHEll U.AE, 112 307 000 260 681 36 176 54 687 31 566 1 471 176 2 296 767 2 221 506 SOIJST, FUTTERMITTEL 179 107 913 164 894 ~6 739 136 717 325 l 300 S77 1 803 679 2 152 339 OELSA.\ TEll,-FRUECHTE 181 121 203 337 737 37 028 49 268 134 2„1 163 130 861 809 887 476 SOIJST, OELE, FETTE 182 373 569 287 345 58 503 l 372 588 20 114 798 Oll 4 133 970 4 307 698 STEINKOHLE 211 
3 481 STEitJKOHLWBRIKETTS 213 3 904 3 904 4!1 252 BRAUIJKOrilE 221 

1 201 473 1 674 8RAUNKOHLEIJBRIKETTS 223 
31s9 ,74 29 512 339 189 24 214 238 279 2 052 302 804 000 STEINKOHLEllKOKS 231 

4 085 3 583 12 515 1 102 BRAUNKOHLEIJKOKS 233 
71 827 9 836 818 4 116 783 E 188 154 20 442 051 23 705 655 ROHES EROOEl 310 

550 278 1 718 365 162 775 204 543 50 285 33 591 2 732 960 3 492 358 mTORENBEUZitl U.AE, 321 
21 723 235 166 18 190 96 851 389 015 435 677 AND,KRAFTSTOFFE 323 

334 624 753 776 39 405 3 755 811 51 442 32 846 5 437 832 6 347 505 DIESElOEL,L,HEIZOEL 325 
406 290 459 416 170 080 671 OS2 12„ 344 284 298 2 956 971 3 252 509 SCHWERES HEIZOEL 327 
39 342 168 774 9 286 75 437 105 619 398 464 332 642 IJATUR-,RAFFINERIEGAS 330 

314 258 224 280 30 300 23 678 53 051 19 573 673 692 617 425 SCHMIEROE!.E, -FETIE 341 
37 502 28 200 7 330 6 153 3 3~7 82 737 SB 747 BITUMEN U.AE, 343 
41 042 72 873 21 612 24 921 41 979 83 639 289 177 265 236 AtJD, MINERALOELERZGN. 349 
2 008 645 708 5 762 131 6 062 088 12 471 935 10 742 157 EISENERZE 410 

126 647 34 584 38 692 2 000 408 938 610 861 582 017 KUPFERERZE 452 
57 506 23 194 1 654 444 1 735 144 1 365 585 BAUXIT,ALUMINIUMERZE 453 

4 357 12 831 17 188 Sl 193 MANGANERZE 455 
12 491 58 724 28 319 220 794 71 161 031 509 081 637 155 SONST.tJE-METALLERZE 459 

179 396 68 250 144 082 22 550 81 814 5 202 511 675 532 969 EISEN-,STAHLSCHRnTT 461 
20 966 54 712 129 953 178 253 ANO.St.ND LI.KIES 612 

14 852 596 571 585 635 6 2 211 391 1 958 860 ZERKLEINERTE STEINE 631 
30 763 26 680 8 712 11 507 78 632 100 738 GIPS-U,KALKSTEIIJ 633 
15 4't6 126 303 21 23C 140 883 27 237 13 178 353 006 442 901 SOtJST. ROHMINERA!.IEN 639 
3 761 32 040 51 692 77 258 5 150 169 901 72 280 ZEMENT 641 

Z4 bäij 7 207 37 946 47 785 NAT,NATROUSALPETER 711 
3 200 2 999 157 818 75 991 241 320 368 578 ROHPHOSPHkTE 712 

• 38 159 6 S59 57 509 89 238 KAL!ROHSALZE 713 
8 915 15 069 36 145 53 787 r1:. T. NICHTMIIJ, OUENGER 719 

15 770 ,l 357 l 793 10 000 31 920 37 718 PHQSPHATSCHLACKEN 721 
10 100 39 621 613 54 345 197 566 328 847 160 915 AIJO, PHOSPHI. TDUENGER 722 

377 072 33 999 189 324 21 571 702 323 l 343 294 348 173 Kt.LICUENGEMITTEl 723 
109 503 305 533 19 365 194 745 58 504 64 296 808 058 882 927 STICKSTOFFDUENGER 724 

16 584 180 490 l 590 159 333 100 621 38 288 547 932 567 308 MISCHDUEtJGER U,AE, 729 
46C 966 11 616 472 582 281 561 SCHWEFELSt.EURE 811 
046 110 550 879 351 764 221 089 117 342 304 506 2 599 448 2 571 650 SONST.CHEM.GRUIJOST. 819 
167 248 3 263 170 511 150 117 BENZOL 831 
23 458 11 764 7 126 31 677 127 678 201 894 220 666 TEER,PECH U.AE, 839 

6 555 544 5 271 351 8 950 059 11 907 930 17 202 982 12 034 891 62 414 842 60 085 168 SAML-/STUECKGUT 999 

12 959 912 24 747 274 13 144 245 31 371 836 20 529 360 34 974 195 140 954 855 X GESAMTVERKEHR 1989 

11 730 074 26 749 436 12 392 683 30 449 875 19 938 860 34 807 086 X 140 453 853 DAGEGEN 1988 
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FLAGGE 
LFD, 

NR. 
NR,GUETERHAUPTGRUPPE 

01 DEUTSCHLAND 
02 BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 
03 DEUTSCHE OEM, REP. 

04 UEBRIGE FLAGGE! l 

05 ZUSAMM:tJ 

06 DEUTSCHLAIJD 
07 BUtJDESREPUBLIK DEUTSCHLAllD 
OB DEUTSC'fE DEM, REP. 

09 AEGYPTEI J 
10 AETHIOPIEt, 
11 ALGERIEt; 
12 t.RGENTifJIEN 
:3 AUSTRALIEIJ 
14 SELG!EtJ 
15 BRASILIEIJ 
16 aULGI.RlEIJ 
! 7 BIRM"-
19 BURUNDI 
19 CHILE 
20 CHW/. 
21 COTE O'IVC!RE 
22 O.!.ENEM.:.RK 
23 ECUADOR 
24 "INIJLAIJO 
25 FRANKREICH 
2ö GHAN~ 
27 GRIECHENLAND 
28 GROSSBRITAMJIEIJ 
29 HQtJDUR.:OS 
30 ItlDIEN 
31 INDOIJESIEN 
32 !RAi': 
33 IRAtJ 
34 lP.LAtlD 
35 ISLAND 
:3o TSRAEL 
37 :n.:.LJEIJ 
38 J:.PAN 
3S JUGOSLAWIEN 
40 KEIHl-
41 KCLUMBIEIJ 
42·Kuw:.n 
43 LIBANON 
44 LIBERH. 
45 LUXEMBUP.G 
46 MAOA(lASKAP. 
47 Mt.:..T~ 
48 MAROKKO 
49 MEXIKO 
S'O MOIJACO 
51 IHCt.RAGUA 
52 NIEDERLLNDE 
53 NIGERit. 
54 NOP.WEGEIJ 
55 PAKISTt.fJ 
56 P..\IJt.MA 
57 P.:.RAGU.:.Y 
58 PERU 
5!! PHILIPP!NEU 
60 POLEIJ 
Sl PORTUGAL 
62 RlJMAENIEt, 
63 SAUDI-ARABIEtJ 
64 SCHWEOEU 
65 SCHWEIZ 
66 SOMALIA 
67 SOWJETUNION 
68 SPANIEN 
69 SUDAN 
70 SUEDt.FRIKA 
71 TAI~N 
72 TSCHECHOSLOWAKEI 
73 TUERKEI 
74 TUNESIEN 
75 UNGARN 
76 URUGUAY 
77 VENEZUELA 
78 VEREINIGTE STAATEN 
79 ZAIRE 
80 ZYPERN 
81 UEBRIGE FLAGGEN 

82 

83 

ZUSAMMEN 

GESAMTVERKEHR 

INSGESAMT 

473 088 
98 

403 310 

876 496 

lB 686 120 
870 088 

169 015 
59 2U 
96 273 

119 135 
32 943 

833 325 
1 4,.,. 969 

3H S81 
149 303 

112 544 
288 40~ 

99 ~74 
5 598 825 

122 985 
3 030 755 
l 21' 575 

35 967 
4 578 414 
7 H9 792 

344 085 
7el 733 
122 588 
287 332 
270 028 
376 657 
209 659 

53 621 
815 163 

1 984 298 
729 803 

114 119 
47 790 
23 445 

11 779 566 
14 794 
5 466 

1 080 278 
130 86~ 
201 287 

4 284 
3 811 764 

45 431 
6 920 155 

121 956 
6 6-.Z 024 

6 696 
32 894 

l 530 SE7 
2 752 619 

221 674 
142 656 
1,;7 799 

9 294 530 
98 112 

11 703 331 
409 893 
62 233 

431 466 
2 177 548 

77 997 
564 312 

91 924 
276 

26 870 
52 923 

l 635 897 
22 139 

5 869 444 
18 798 188 

139 078 359 

140 954 855 

GETREIDE 

V 

01 

VERSt.rJD EMPFt.NG 

80 418 

13 476 

93 894 

193 040 
5 103 

33 685 

361 

90 9Bt,i 

10 916 

4 699 

23 180 
8 174 

:35 213 
18 439 

15 614 

4 921 

20 347 

84 725 

28 240 

102 792 

51 901 

142 497 

171 046 

29 666 

484 185 
14 830 

507 
43 396 

121 916 
67 661 

483 872 

3 847 

2C 111 

2 580 
2 255 

78 346 
90 951 
51 539 

4 099 
~76 

55 080 

9 181 

26 686 

16:, s12 

1 695 

76 454 

5S 033 
74 701 

l 124 

15 876 

391 535 
9 510 

144 304 
205 398 

2 812 038 2 132 460 

5 038 392 

VERSAND 

ZUCKER 

u 
11 

l 300 

4 006 

1 513 

6 819 

4 GUETER 

4.10 HASSENGUTVERICEHR NACH FLAGGEN 
TON 

EMPFANG 

GETREIDE- U,AE,ERZGN. 

u 

16 

VERSAND EMPFANG 

VERKEHR MIT HAEFEN INNERHALB DES 

343 

97 690 

17 77-. 

23 45S 

zo 270 

64 985 

6 750 
3 353 

234 620 

393 

583 

982 

VERKEHR MIT HAEFEN AUSSER 

57 064 

5 765 

27 127 
15 615 

3 029 

25 080 

! ö3S 

241 439 

43 508 

218 827 

219 809 

1) OHNE DEN SEEVERKEHR DER 8INNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. -ABKDERZUNGD SIEBE Hilll'EIS SEID 11. 
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VERKEHR 1989 

UNO GUETERHAUPTGRUPPEN 
NEN 

FUTTERMITTEL OELSAATEN,FETTE ANG. STEINKOHLE,-BRIKETTS BRAUNKOHLE U. A,, TORF KOKS 

u V V V LFD, u 
17 18 Zl 22 23 NR, 

VERSAND EMPFANG VE~SAND EMPF.:.NG VERSAfJO EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG 

BUNDESGEBIETES ( VERSAND • EMPHtlG l 

228 575 51 321 18 525 01 
02 
03 

37 735 4 153 221 080 04 
265 31C 55 474 221 081 18 525 05 

HALB DES BUNDESGEBttETES ll 

-.47 94C 20C 715 79 240 320 851 80 938 40 330 473 57 725 12 507 06 
07 11 466 5 191 530 OB 

09 
10 

4 760 2 11 o::i!S 12 
361 498 2„ 900 219 '?54 75 410 13 

14 309 025 24~ 386 188 665 15 'il 612 16 ;; 100 3 458 17 
18 Sl 71c 
19 17 3:o „ 082 20 S3! 4 343 15 083 21 91 568 20 15„ 13 788 55 266 5 soc 71 214 3 804 10 112 22 

4 651 6 897 88 393 23 
• 24 

2 377 2 75S 25 
5 733 309 871 '5 048 149 536 226 008 223 604 26 

27 r 315 ·92 587 8 570 27 764 190 :.:15 291 286 3 904 21 122 5 716 28 70 58. 16 334 0 1cc 5 022 29 lll 025 3 388 57 !84 30 
31 
32 36 063 33 l 455 4 „se 2 213 34 6 '970 2 ~OB 268 14 Hl 35 

z.1 535 24 016 36 
37 446 4 02~ l 252 180 133 38 31 260 2„ 025 207 249 39 
40 
41 
42 

9 !93 „eo 542 31 647 388 837 368 060 296 179 4 823 43 
44 
4S 

1: 743 97 5"'3 ~3 123 62 934 s.;o .; 882 46 
47 3 000 4S 
49 
so 

<16 55S 91 252 30 13S 31 150 es es9 41 139 es 891 4 824 51 
S2 990 53 9 684 78 324 9 9SS 32 747 19 112 93 859 201 101 018 3 049 54 

B 94"' 29S 5,;z 92 ~=5 125 857 630 67 927 53 627 ss 
S6 
57 21 Sll 58 27(. 56 •l54 1 367 21 9.;1 111 265 27 244 S9 49 569 23, 768 40 519 l7~ 537 704 576 710 29 146 60 21 994 61 
62 

15 578 4 857 34 939 30 473 3 050 89 604 B 155 63 
64 37 601 4 987 65 

21 728 99 977 10 400 9 291 430 993 10 767 5 67S 66 
67 46 549 3 160 1 800 68 
69 
70 

99 959 71 
29 953 72 5 000 7 472 4 500 3 18-. 73 

74 
75 
76 
77 
78 l 469 247 79 20 607 682 123 8 000 254 838 8 350 259 130 238 153 18 982 80 188 293 209 535 30 673 138 917 11 685 162 286 87 973 8 393 81 

074 841 3 690 297 457 291 2 152 723 452 186 3 460 703 5 105 473 1 934 910 111 382 82 
5 031 448 2 665 488 4 133 970 5 578 2 064 817 83 
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4 GUETER 

4.10 MASSENGUTVERKEHR ' NACH FLAGGEN 
TON 

FLAGGE ROHES ERCOEL KRAFTSTOffE,HEIZOEL N.:.TUR-,RAFFINERIEG&,.S MIHERALOELERZGN.ANG. 
LFC. 

V V 
NR. 

V V 

NR.GUETERHAUPTGRUPPE 31 32 33 34 

VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG VEP.SAND EMPFANG VERSAND EMPFAtJG 

VERKEHR MIT HAEFEN INNERHt.LB DES 

01 DEUTSCHLAND 
02 BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 228 469 299 877 6 4 536 
03 DEUTSCHE OEM, REP. 

04 UEBRIGE FLAGGEIJ 46 912 l 657 

05 ZUSM1MEIJ 228 ~69 346 789 6 6 193 

VERKEHR MIT HAEFEN AUSSER 

06 DEUTSCHLAIJD 
07 BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLt.tJD 152 376 201 552 726 659 4 502 1; 474 l2E 672 125 760 
08 DEUTSCHE DEM, REP. 

09 AEGYPTEIJ 
10 AETHIOPIEtJ 
11 t.LGER!EIJ 
12 ARGEtJTW:EI: 
13 AUSTPALIEIJ 
1~ BELG!Ell 7a 654 4 992 56 355 
15 BRI-S!Lli:11 
16 BULGt.RI:!J 
17 BIRrt:. 2 780 
18 BURUtiD! 
19 CHILE 
20 CHW.:. 
21 COTE D' IVOIRE 
22 DI.ENEMI-RK 75 804 IHl 222 761 13 756 2 722 5 902 
23 ECU.!.DOP 
2~ FINfJLAll~ 58 237 229 572 28 347 21 211 
25 FRANKREICH 222 903 10 722 75 C42 :7 535 28 781 3 881 
26 GH.:.tJ.:. 
27 GRIECHEI-JLAIJD 829 9;4 107 644 238 121 2S 063 4 42• 
28 GRDSSBRITI-IJIJIE:J 2 532 6h 31 97'1 458 1:6 37 456 22 391 20 146 
29 HOIJCURAS 
30 IIJDIEIJ 9 458 
31 IIJDONESI!:N 
32 IR~K 279 605 
33 IR~14 :22 257 
3'1 IRLAIJO 16 929 217 279 
35 ISU,ND 8 302 39 
36 ISRAEL 
37 ITL.LIEIJ 61 600 79 285 .; 5.;2 31 700 
32 JAPL.IJ 377 522 :c 010 4 056 
89 JUGOSLAWIEr: 70 131 
40 KEIJIL 
41 KOLUMöIEIJ „z KUW.!.!T 
43 LIBANOi, 
4~ LIBER!L. 2 603 609 194 789 282 198 41 677 14 000 5 67 9 
45 LUXEMBURG 2 611 7 848 3 485 850 
46 M4DAGI-SK.:.P 
47 MAL TL. 31 507 169 457 
48 tl.l.ROKKO 

66 69e 35 136 3 973 

-.9 M!:XIKO 
50 MONACO 
51 IJICARAGUA 
52 tHEDERLANDE 131 016 25 486 180 221 
53 NIGER!:. 

6 ae 7: 036 12 5.;7 

54 NDRWEGEIJ 659 8S4 142 433 512 589 83 9-.4 9 262 398 
55 PL.K!ST4!J 
56 PL.tl.!-M/. 514 o,u 53 6~1 22B r1 S 6~3 3; 208 57 41c, 63 031 
57 FL.R~GUL.V 
58 PERU 
59 PH!LIP?Itfül 19 869 5 032 
60 PDc.EN a eso 310 
61 PDPTUGI-L ess 518 730 
62 RUMAEIJIEN 
63 SAUDI-ARABIEN 
64 SCHWEDEN 35 685 422 422 923 352 8 83~ 22 748 14 246 
65 S::HWEIZ 
66 SOM.l.LIA 
67 SOWJETUNION 38 220 3 004 276 156 437 2 150 281 19 991 14 758 
68 SPANIEN 5 251 7 470 6 301 1 540 
69 SUDAN 
70 SUEDAFRIKA 
71 TAIWAN 
72 TSCHECHOSLOWAKEI 
73 TUERKEI 248 697 410 
74 TUNESIEN 
75 UNGARN 
76 URUGUAY 
77 VENEZUELA 
78 VEREINIGTE STAATEN 3 151 
79 ZAIRE 
80 ZYPERN 2 100 193 361 162 904 219 788 12 408 84 306 
81 UEBRIGE FLAGGEN 6 915 762 200 341 179 683 2 407 52 969 51 085 83 614 

82 ZUSAMMEN 71 827 20 141 755 l 938 078 9 291 911 48 628 349 830 550 421 488 992 

83 GESAMTVERKEHR 20 442 051 11 576 778 398 464 l 045 606 

l) OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNOESGEBIETES.-ABKUERZUNGEN SIEHE HiliWEIS SEITE 11. 

-66-



VERKEHR 1989 

UND GUETERHAUPTGRUPPEN 
NEN 

EISENERZE NE-METALLERZE EISEN-,STAHLABFAELLE SAND,KIES,BIMS, TOIJ AND.STEINE LI.ERDEN 
LFD, 

T u u u u 
NR, 

41 45 46 61 63 

VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAtlD EMPFANG VERSAND EMPFANG 

BUNDESGEBIETES ( VERSAND • EMPFAIJG) 
01 

54 275 16 190 1 225 23 744 02 
03 

7 943 8 313 216 04 

2„ 133 9 533 5'l 275 23 960 05 

H~Lil OES BUtiDESGEBIETES : 1 

06 
2 008 2 366 28 _522 55 388 74 ~74 37 833 35 321 48 235 430 460, 07 

3 027 3 04S 10 592 08 

09 
10 
11 
12 
13 

2 749 14 
195 750 88 C13 15 

16 
...,9 833 155 17 

18 
3 004 19 

263 821 20 233 286 147 20 
21 

311 5 794 45 3;1 2 915 40 28 031 22 
23 

7 408 2 499 8 132 24 
5 760 25 

26 
677 990 698 893 25 473 27 
33~ 746 4 894 93 567 2 14S 113 166 28 

2 500 2 345 12 455 2 048 13 :30 29 
188 082 7; 060 30 

31 
32 
33 

2i 693 3 14~ 26 677 34 
5 025 12 493 35 

394 36 
lll 266 37 
495 365 56 822 38 

81 70~ 6 045 39 
40 
41 
42 
43 

90 4 992 023 272 253 108 5 924 15 574 44 
45 
46 

226 7 671 3 600 3 425 44 761 47 
48 

2 000 49 
50 
51 

104 005 48 325 74 179 lE 095 3 050 8 347 217 212 52 
53 

111 093 !59 e1s 42 7"'0 1 139 2 150 3 180 434 657 54 
6 55 

848 445 225 297 37 107 966 8 358 1!:!8 895 56 
57 
58 

441 696 Oll 2s„ so5 68 092 52 
9 B54 :14 64 473 60 

525 61 
1 915 62 

63 
52 707 26 774 7 666 5 165 136 457 64 
13 408 17 355 65 

66 
221 340 8 816 10 968 8 870 30 196 67 

4 023 11 652 68 
69 
70 

537 932 71 
72 

2 538 73 
74 
75 
76 

10 001 77 
78 

l 605 79 
150 765 8 036 196 940 36 107 4 800 2 359 12 859 85 797 80 

2 824 162 7 889 259 176 44 956 19 769 3 873 18 205 242 150 81 

2 008 12 469 927 104 177 2 743 964 405 292 96 845 75 678 118 306 2 500 763 82 

12 471 935 2 872 274 511 675 129 953 2 643 029 83 
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FLAGGE 
LFD. 

NR, 
NR.GUETERHAUPTGRUPPE 

01 DEUTSCHLAND 
02 BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAIJD 
03 DEUTSCHE DEM. PEP. 

04 UEBRIGE FLAGGEIJ 

05 ZUSAMt1ErJ 

06 DEUTSCHLAtJD 
07 BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLt.fJD 
08 DEUTSCHE DEM. REP. 

09 AEGYPTEtJ 
10 AETHIDPIEtJ 
11 ALGERIEti 
12 ARGEf~TirJ!Et~ 
13 t.USTRA~:EtJ 
14 BELGIErl 
15 BRt.SILIE~I 
16 BULG.:.R!Et, 
17 BIRM! 
18 BURU•JCI 
19 CHILE 
20 C'iIN~ 
21 COTE D' I'JOIRE 
22 DAENEM.:.RK 
23 ECU.:.DOR 
24 FINNLMl<D 
25 FRANKREICH 
26 GHAtJA 
27 GRIEC~ENLAIJD 
28 GRDSSBRITAtfü:Et; 
29 HOIJDUR.!.S 
30 ltlDIEt. 
31 ItJOONESIEtJ 
32 IRAK 
33 IRAIJ 
3~ IRLAIJD 
35 ISLAIJC 
3S ISRAEL 
37 ITALIEIJ 
38 JAPAtJ 
39 JUGOSLt.wlEtJ 
40 KEIJ!k 
41 KOLUMBIEN 
42 t<Ui<Jt.lT 
43 LIBAIJOIJ 
44 LIBERI!. 
45 LUXEMBURG 
46 MADt.Gt.SK.I.R 
47 MALTA 
48 MAROKKO 
49 MEXIKO 
SC MOW,CO 
51 rJICAsAGU; 
52 NIEDERLAt.OE 
53 NIGERIA 
54 NORWEGEtJ 
55 P:.KI STI.IJ 
5S Pt.fJAt1!. 
5, PARAGU~Y 
58 PEP!.J 
59 PHILIPPltJEN 
SO POLEIJ 
61 PORTUGAL 
S2 RUMAENIEN 
S3 St.UDI-ARI.BIEt/ 
S4 SCH.JEDEN 
65 SCHWEIZ 
S6 SOMALIA 
S7 SOWJETUNION 
68 SPAl'IIEN 
S9 SUDAtl 
70 SUEDAFRIKA 
71 Tt.lWAN 
72 TSCHECHOSLOWAKEI 
73 TUERKEI 
74 TUNESIEN 
75 UNGARN 
76 URUGUAY 
77 VENEZUELi. 
78 VEREINIGTE STAATEN 
79 ZAIRE 
80 ZYPERN 
81 UEBRIGE FLfGGEN 

82 

83 

ZUSAMMEN 

GESAMTVERKEHR 

ZEMENT,KALK 

u 
sq 

NAT,DUENGEMITTEL 

V 

71 

VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG 

1 511 

4 214 

22C 

e 795 

2 008 

7 21S 

5 642 

25 814 

7 151 
29 

2S 669 

47 274 

614 

33 741 

7 BS2 

q 838 

12 70G 

16 539 

9 257 
l 370 

2 503 

670 

S 283 

3 465 

l 590 
6 341 

17 303 
48 40,J 

8 680 

2 100 
13 351 

3 611 

4 830 

8 411 

770 

4 748 

125 248 
6 926 

28 480 

28 336 
10 004 

4 GUETER 

4, 10 HASSWGUTVERKEHR NACH FLAGGEN 
TON 

CHEM. DUENGEtllTTEL 

V 

VERSAND 

72 

EMPFANG 

27 809 

25 952 

53 761 

CHEM.GRUNDSTOFFE U.A. 

u 
81 

VERSAND EMPFANG 

VERKEHR MIT HAEFEN t.USSER 

604 

l 148 

2 752 

VERKEHR MIT HAEFEN INNERHALB DES 

158 557 
21 171 

52 600 

67 350 

20 488 
l 758 

5 800 

135 883 
,J,J 667 
10 166 

157 G44 

so 929 

45 117 
23 139 

13 411 

2C 77"' 

3 500 

82 548 

33 527 

17 1 036 

46 604 
13 060 

l 906 

31 680 

3 000 
58 435 
9 500 

10 000 

159 342 
157 374 

190 189 
43 044 

36 026 

36 744 

3 090 

65 935 
28 172 
24 643 

9 245 

95 596 

31 545 

9 203 

102 8:2 

15 542 

22 246 

7 3,3 
38 Oll 

49 648 
4 387 

196 895 
62 955 

20 310 

112 

·210 347 
89 821 

313 364 
591 

3 165 

12 198 

133 064 

7 209 
10~ 538 

28 OOG 
so 46~ 

80 821 
15 000 

32 

21 97-l 

S 021 

a 751 

::s 58,J 

356 !OS 

122 509 

18 919 
9 67E, 

61 569 

195 389 

24 475 
65 339 

4 048 

93 951 
122 422 

116 184 
16 208 

481 

so~ 

25 
973 

35 663 

28 431 

2 045 
58 945 

2 888 

2 27C 

lS 576 

40 985 

Sl S5"2 

310 645 

76 988 

3 800 
3 151 
6 755 

72 270 
6 181 

56 791 
1 794 

11 049 

22 015 
76 331 

so 603 109 298 48 018 312 202 1 611 369 l 394 E'-1 1 976 Ul2 093 096 

169 901 372 920 3 oso 051 3 072 030 

1) OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. -ABKUERZUNGE?rl SIEHE HINWEIS SEITE 11. 
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0 

VERKEHR 1989 

t.r-lD GUETERHAUPTGRUPPEN 
NEN 

BENZOL,TEER U.AE, BES. TRANSPORTGUETER 

V 
LFD, 

NR. 
63 99 

VERSt.ND EMPFANG VERSAND EMPFANG 

BUNDESGEBIETES (VERSAND• EMPFANG) 

01 
191 428 067 02 

98 03 

29 298 04 

191 457 453 OS 

HALB DES BUNDESGEBIETES l) 

12 689 050 
05 

6 108 338 6 640 106 07 
345 886 355 830 OB 

:os 316 26 533 09 
23 707 35 507 10 
SE 252 20 11 

'l 000 36 247 67 001 12 
26 455 e 488 13 

179 2:7 186 079 14 
10 002 74 531 187 140 15 

52 558 49 232 16 
22 92E 21 8C9 17 

- 18 
34 250 23 575 19 

472 925 156 511 20 
18 161 59 983 2: 

17 729 2 558 30! 845 039 22 
10 290 110 937 23 

946 479 583 405 24 
453 050 272 359 25 

10 390 25 577 26 
4 199 513 2.;2 194 102 27 
3 311 2 922 376 6C2 1 053 BBC 29 
5 250 25 234 34 926 2S 

126 833 33 220 30 
3 000 63 151 53 549 31 

i 786 - 32 
96 094 - 33 
11 608 2 159 3„ 
57 450 93 666 35 
4(, 504 12 723 36 

187 779 119 616 37 
427 740 365 811 38 
159 382 22 091 39 

- 4u 
23 510 90 577 41 
34 051 13 729 42 
23 410 3S 43 

808 .;23 668 557 44 
- 45 

3 749 1 717 46 
184 419 194 761 47 

11 678 58 212 48 
118 932 68 104 49 

- so 
24 177 : oo-~:, 

"294 - 51 
812 522 982 083 52 

3S 074 10 367 53 
19 704 958 905 629 163 5„ 

113 005 8 945 55 
il 982 045 784 74C 35, 831 56 

o 126 3 570 57 
; "'16 3 507 58 

172 654 171 927 S9 
702 338 418 509 60 

500 92 87 7 29 277 61 
128 050 8 685 62 
142 391 5 408 63 

3 850 500 2 569 352 3 441 929 64 
14 193 - 65 

- 66 
32 722 2 132 121 938 390 67 

54 125 48 233 68 
43 848 8 885 69 

242 930 188 536 70 
782 846 756 802 7l 

9 057 - 72 
3 500 195 332 25 925 73 

58 164 22 711 7~ 
276 - 75 

13 764 13 106 76 
30 995 10 815 77 

951 529 681 217 78 
2 714 16 104 79 

126 911 5 370 1 364 018 880 989 80 
13 706 3 420 957 2 836 074 81 

325 510 46 704 32 723 825 29 233 554 82 

372 405 62 414 842 83 
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4 GUETER 

4.11 VERKEHR NACH FLAGGEN UND VERKEHRS 
TOIJ 

FLAGGE SCHLESWIG-HOLSTEIN HAMBURG NIEDERSACHSEN NORD 

LFD. IrJSGESAMT 

NR. VERKEHRSGEBIET 01 02 03 

VERSAtfü EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG 

VERKEHR MIT HAEFEtJ INNERHALB DES 

1 DEUTSCHL.lsND 
2 BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 1 473 088 429 077 743 198 232 230 80 090 48 351 31 355 
3 DEUTSCHE DEM. REP. 98 98 

4 UEBRIGE FLAGGEtJ 403 310 2~ 649 158 292 50 997 168 287 148 6 803 

5 ZUSAMIIEtJ 876 496 453 726 901 490 283 325 2'>8 377 49 ,;99 38 159 

VERKEHR MIT riAEFEN AUSSER 

6 DEUTSCHLAND 
7 BUtJDESREPUBLIK DEUTSCHLt.ND 18 686 120 2 739 114 3 241 47~ 2 698 421 3 476 094 513 517 207 245 
8 DEUTSCHE DEM. REP. 870 088 10 431 50 319 294 548 313 032 600 1 095 

9 AEGYPTEN 169 015 43 75 711 6 618 
10 AETHIOPIEtJ 69 214 H 123 19 056 
ll ALGERIEIJ 96 273 55 000 14 
12 ARGErnrrnm 119 135 361 12 151 2~ 589 
13 t.USTRALIEN 32 943 26 455 s 488 
14 BELGIEN 833 325 4 526 980 141 177 19, 780 1 389 
15 BRASILIE!J 44~ 969 173 756 388 231 68 013 
16 BU~Gt.PJEIJ 314 581 10 188 86 56S 101 474 
17 B!Pl1~ 149 303 :2 219 28 0-44 5 387 
18 BURUIJDI 
19 CHILE 112 54~ 31 218 35 586 
20 CHitJ! 288 404 20 233 9 638 465 297 379 873 
21 COTE D'IVOIPE 99 474 16 215 SE 5'!4 
22 DI.Ef<Ellt.RK 5 598 825 506 845 326 399 735 954 5'il 030 18 653 35 413 
23 Ecu.:.ooP. 122 985 1 256 10 789 60 288 
2/j FINIJLI.ND 3 030 755 773 897 239 900 177 3H 349 377 67 E15 20 466 
25 FRAtJKREICH 214 575 23 3.;1 18 173 338 969 303 817 2 184 9 544 
26 GH.!.fJ~ 35 967 6 676 25 577 
27 GP.!ECHEtJLAND 4 578 414 20 242 122 087 581 121 418 225 471 C9l 
28 GROSSBP.IT AIJ!JIEtJ 7 149 792 48 058 550 471 054 515 2 377 913 72 025 40 004 
29 HO'JDUR.'..S 344 085 48 202 70 515 36 917 32 571 l 196 596 
30 IIJDIEIJ 781 733 246 611 100 612 61 055 
31 ItJDDrJESIEIJ 122 588 37 693 33 368 
32 IRoK 287 392 2 323 
33 IRAIJ 270 028 54 617 
31; IRLt.1'D 376 557 3 .;20 9 880 75 115 188 557 3 14G 
35 ISL.:.IJC 209 659 8 086 5 450 72 725 94 072 17 169 
36 I SR.:.EL 53 621 30 072 9 405 
'P ITALIEN 815 163 6 730 3 269 249 995 35„ 573 11 582 9 085 
38 J,:.Pt.lJ 984 298 75 654 238 385 924 818 
39 JUGOSLAWIEIJ 729 803 6 682 2, 363 102 494 197 707 5 452 
40 KErH.:. 
41 KOLUMBIEN 114 119 13 975 43 614 
„2 KUW-:.IT 47 790 16 829 8 584 
43 LIBllJDIJ 23 445 22 631 35 779 
44 LIBERH. 11 779 566 22 839 466 941 662 940 6 451 879 61 672 169 030 
45 LUXEMBURG 14 794 5 096 2 601 1 000 6 097 
46 l1t.D.:.GASKA~ 5 466 1 930 1 717 
47 1'1>.LTI. 080 278 10 570 219 521 222 903 221 308 40 676 26 009 
48 MAROKrn 130 864 12 794 ·,13 085 
49 MEXIKO 201 287 500 7 176 
50 MOW,CO 
51 IJICAR.:.GUl 4 284 1 403 
52 NI:DERLAtJDE 3 811 764 298 930 566 44'! 610 186 7'!3 470 9: 398 106 101 
53 NIGERU 46 431 33 873 5 003 
5-l NORWEGEtJ 6 920 155 470 555 015 680 671 919 7C2 762 197 836 364 e77 
55 PkKISTt.l, 121 956 47 780 2 927 
56 PAtJ~f~.:. 6 642 02~ 137 933 252 s~1 586 389 578 082 24 288 358 52: 
57 Fi.Ri.GUA Y E 696 2 798 1 813 
SE PERU 32 89~ 5 089 :2 849 
59 PHILIPPitJEtJ 1 530 se, 8 252 42 111 115 059 195 01! „ 417 265 728 
60 POLEI, 2 752 619 107 521 511 438 308 859 621 364 4 52LJ 500 
61 PORTUGAL 221 674 s 310 13 213 26 228 6 310 108 147 3 236 
62 RLJMAEtHErJ 142 656 2 455 90 545 4 403 
63 s;.uoI-t.RABIEIJ 147 799 104 028 4 335 
64 SCHWEDEN 9 291; 530 2 285 006 3 201 739 674 739 1 410 957 138 846 90 461 
65 SCHWEIZ 98 112 4 483 12 488 
6S SOM:.Lit 
67 SOWJETUNION 11 703 331 727 462 669 050 1 092 729 2 607 165 13 785 4 267 
68 SPAIHEN 409 893 9 900 5 009 137 068 55 335 3 803 12 060 
69 SUDAN 62 233 12 598 40 040 8 885 
70 SUEDAFRIKA 431 466 108 003 141 453 
71 TAIWAN 2 177 548 769 752 236 280 
72 TSCHECHOSLOW~KEI 77 997 11 669 58 433 507 
73 TUERKEI 564 312 20 310 95 054 21 709 6 327 
74 TUNESIEN 91 924 46 899 22 078 11 049 
75 UNGARN 276 
76 URUGUAY 26 870 9 257 9 071 
77 VENEZUELA 52 923 18 891 15 525 
78 VEREINIGTE STAATEN 1 635 897 3 151 
79 ZAIRE 22 139 2 250 16 663 
80 ZYPERIJ 5 869 444 292 219 350 978 1 120 569 1 413 825 89 545 131 554 
81 UEBRIGE FLAGGEN 18 798 188 956 252 2 871 176 2 025 968 3 693 568 52 299 172 712 

82 ZUSAMMEN 139 078 359 10 569 562 16 973 277 18 888 848 34 451 416 531 825 2 649 864 

83 GESAMTVERKEHR 140 954 &35 11 023 288 17 874 767 19 172 173 34 699 793 581 324 2 688 023 

1) OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEtJ MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. 
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VERKEHR 1989 

GEBIETE!~ DES BUNDESGEBIETES 
NEN 

NIEDERSACHSEN WEST NIEDERSACHS. SUED-OST BREMEN (LAND) UEBRIGE VERKEHRSGEBIETE 

LFO. 
04 05 06 07 - 22 NR. 

VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG 

BUNDESGEBIETES ( VERSAND g EMPF 41,G i 

594 350 333 272 7 849 137 425 
1 

284 256 23 806 916 2 
98 - 3 

298 752 22 786 22 770 45 942 4 994 200 4 
893 102 356 058 7 849 160 195 330 298 28 800 2 116 5 

H" D "~" DES BUNDESGEBIETES 1' 

6 
285 473 032 574 721 322 2 770 886 7 

10 012 45 221 71 671 73 159 8 

16 517 49 730 20 396 9 
9 584 16 451 10 

41 253 6 11 
4 273 23 823 53 938 12 

13 75 «10 298 SOS 43 022 73 433 14 115 092 202 960 36 956 459 961 15 90 961 7 824 17 565 16 10 074 79 841 3 738 17 
11! 

10 611 3 032 32 097 19 
31 331 74 978 307 054 20 

931 12 586 1 946 11 252 21 
48 769 34 779 670 905 680 078 22 

3 50 649 23 
58 462 6q 678 41 291 237 755 24 

159 590 174 922 105 900 78 135 25 
3 71~ 26 

285 102 792 376 214 604 673 566 27 
197 108 1 745 718 443 302 622 680 28 34 290 24 062 46 205 49 531 29 

219 310 SE 093 95 052 30 
3 000 25 458 23 069 31 

279 606 5 463 32 
15 614 133 080 41 477 25 240 33 
3 613 31 216 7 947 53 769 34 

400 17 803 2 061 8 876 35 
2 234 8 592 3 318 36 69 201 2„ 697 44 739 38 291 37 

43 297 270 826 211 199 220 309 38 235 211 87 598 51 428 15 867 39 
40 

9 567 46 963 41 
17 232 5 145 42 

43 
427 248 767 160 305 894 1 443 963 44 

45 
1 819 46 

26 441 165 275 80 464 66 911 47 
1 884 43 101 48 

8 751 116 756 68 104 4S 

2 881 
50 
51 

149 864 314 228 410 852 520 291 52 
1 201 6 354 53 

150 358 553 536 273 576 519 055 54 
65 231 6 018 55 327 37v 971 196 531 473 872 931 56 

330 1 757 57 
10 S01 2 687 1 368 58 

78 1oe 276 331 85 8C9 461 163 59 
97 323 95 223 484 686 521 201 60 
21 994 l 124 18 321 13 791 61 

1 044 40 457 3 742 62 
38 363 1 073 63 

138 667 305 922 244 653 803 540 64 
ll 671 55 630 3 026 10 814 65 

66 
393 089 3 176 789 691 945 327 050 67 

42 503 72 966 15 967 55 282 68 
710 69 

134 927 47 083 70 
13 094 158 422 71 
7 388 72 

51 382 256 169 102 107 11 254 73 
11 285 633 74 

276 75 
4 507 4 035 76 

1 112 12 104 5 291 77 
59 329 78 224 892 200 602 993 78 

464 2 762 79 
417 450 847 060 474 620 741 624 80 
444 010 4 446 214 954 981 3 181 008 81 

4 614 113 20 009 263 11 123 086 18 267 105 82 

5 507 215 20 365 321 7 849 11 283 281 18 597 401 28 800 2 116 83 
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LFD 

NR. 

FLAGGE 

VERKEHRSBEP.EICH 

1 DEUTSCHLAND 
2 BUNDESREPUBLIK DEUTSCHL. 
3 DEUTSCHE DEM, REP, 

4 AEGYPTErJ 
5 AETHIOPIW 
6 ALBAlllEtl 
7 ALGERIEtJ 
8 ARGENTirJ!EN 
9 AUSTRALIEN 

10 BELGIEIJ 
11 BRASI LIEtJ 
12 BULGARIEtl 
13 BIRJ-,,:. 
14 BI.IRUHOI 
15 CHILE 
16 CHINA 
17 COSTA RICA 
18 COTE O'IVOIRE 
19 DAENEMARK 
20 ECUt.DOR 
21 FINNLANC 
22 FRANKREICH 
23 GHANA 
24 GRIECHEfJLAIJD 
25 GROSSBRITANIJ!EIJ 
26 GUnEMt-LA 
27 HAITI 
28 HONDURI.S 
29 WDIEIJ 
30 INDONESIEN 
31 IRAK 
32 IRAtJ 
33 IRLAND 
34 ISLAND 
35 ISRI.EL 
36 ITALIEfJ 
37 J.l.PAN 
38 JUGOSLAWIEN 
39 KAtJ.:.C.:. 
40 KENI~ 
41 KOLUMBIEtJ 
42 KOREA, SUEO 
43 KUBA 
44 KUWAIT 
45 LIBANON 
46 LIBERI"-
47 LUXEMBURG 
48 MADAGASKAR 
49 M~L TA 
50 MAROKKO 
51 MEXIKO 
52 MONACO 
53 NICARAGUA 
54 fJIEOERLt.fJOE 
5S tJIGERIA 
56 NORWEGEtJ 
57 PAKISTAN 
58 PANAMA 
59 PARAGUAY 
60 PERU 
61 PHILIPPIIJEN 
62 POLEIJ 
63 PORTUG.:.L 
64 RUMAEIHEIJ 
65 St.U0I-.!.R4BIE1J 
66 SCHWEDEli 
67 SCHWEIZ 
68 SING.:.PUP 
S9 S0Mk.LI/... 
70 SOWJETUI Hot 1 
71 SPANIEIJ 
72 SRI LANKA 
73 SUDAN 
74 SUEDAFRIKA 
75 SYRIEN 
76 TAIWAN 
77 TSCHECHOSLOWAKEI 
78 TUERKEI 
79 TUNESIEN 
80 UNGARN 
81 URUGUAY 
82 VENEZUELA 
83 VEREINIGTE STAATEN 
84 ZAIRE 
85 ZYPERN 
85 UEBRIGE FLAGGEN 

87 

88 

INSGESAMT 1989 

DAGEGEN 1988 

BUNDES­

GEBIET 

00 - 19 

DDR UND 

BERLIN ( OST) 

23 

OSTSEEGEBIET 

28 

4 GUETER 

4.12 VERKEHR NACH FLAGGEN UND AUSLADE­
TON 

NORDEUROPA 

UND GROENLAND 

30 

GROSSBRITANNIEN 

UND IP.LAND 

32 

Vs E VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAIJD EMPFANG VERSAND EMPFANG 

l 473 088 
98 

839 

2 207 
10 

H 356 
l 767 

5 982 
9 

664 

345 

2 771 

17 047 

S 433 

2 553 

77 

13 635 

12 746 
3 956 

512 

280 271 
35 085 

876 496 

2 885 633 

22 846 386 829 4 15~ 940 5 830 332 
14 202 47 814 36 038 59 810 

501 

893 

3 952 

19 015 

8 463 

18 189 
3 856 

361 

43 135 

90 98~ 

44 
2 313 3 059 

931 
12 957 481 173 760 080 

- l 034 147 1 857 074 
4 19~ 17 656 23 940 

27~ 442 
8 067 104 150 161 116 

16 413 97 424 87 607 
52 262 

4 656 
26.B 

57 094 
96 

S 682 

715 
4 823 35 667 

750 38 043 

3 981 363 276 

3 742 69 650 

59 496 80 013 

4 552 
S 829 300 963 

11 261 

20 619 
8 302 

595 

139 892 

139 964 

482 532 

513 921 

130 054 

5 091 
946 706 

2 617 
3 893 

436 151 2 SOS 423 4 191 579 

9 997 3 

229 412 2 946 827 5 531 960 
15 883 3 910 

29 953 
4 650 

532 l 502 

8 542 204 084 376 459 
27 680 122 705 171 968 

280 925 
1 165 

181 057 

11 081 

20 511 

3 730 

5 338 
78 414 

64 

656 835 
28 512 

600 

016 

120 192 

5 744 
23 o4a 

64 863 
283 901 

10 177 

143 229 
1C2 685 

111 266 
l78 833 

2 150 

347 3c: 

351 3 129 721 

41 391 25 354 

64 282 276 191 

647 632 2 198 468 

24 339 

40 902 
637 

188 216 
8 013 

163 300 

4 489 

46 494 
45 452 

181 760 

262 851 
30 675 

2 325 

408 858 
33 871 
94 099 

370 532 
6 017 

195 360 

112 
81 

77 521 
948 408 

693 866 
10 441 

210 

400 431 
10 911 

452 
82 Z2 

495 360 

4-542 2 235 
3 155 

127 894 

24 326 
81 338 

284 l4C 
635 

88 487 

23 274 
116 246 

15 659 165 368 
472 656 2 772 615 

40 100 
101 

59 851 
430 

32 544 
864 

.: 

74 777 

61 686 

293 579 

316 559 

110 127 

12 229 
32 63€ 
58 84-l 

7 
114 723 

4 506 

35 352 
77 145 

9 984 

604 
507 

-' 
36 820 

21 

64 424 
9 960 

18 
3a7 3q4 

643 776 

61 796 

22 

451 550 

559 055 

109 559 

20 170 
38 940 

l 124 .,. -~ 
258 553 

213 751 

17 621 
12 252 

l 532 

23 268 8 621 

189 403 240 410 
623 913 5 871 317 

93 917 257 68014 899 74823 862 028 l 857 793 11 323 648 3 608 465 13 875 847 

71 214 1 428 99214 114 14124 043 317 2 039 768 9 795 028 3 224 883 16 142 472 

1) OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES, 
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VERKEHR 1989 

BZW, EINLADE-VERKEHRSBEREICHEN •) 
NEtJ 

WESTEUROPII WESTEUROPA SUEDEUROPA SUEOEUROPA EUROPAEISCHES NOROAFRIKL 
AM MITTELMEER UND 

AM KAN4L AM ATLANTIK AM MITTELMEER AM SCHWARZEN MEER BINNENLAND AM M!TIELMEE~ LFD. 

NR. 
3S 40 4.; 50 55 so 

VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFA"lG 

l 
695 157 863 l7S 164 21S 262 227 27 99S 39 322 45 414 35 244 400 63 310 88 579· 2 

13 121 8 813 108 1 276 421 34 21S 45 800 11 406 31 344 3 

s 100 6 696 106 757 20 318 4 
20 - 5 

310 203 - 6 
404 94 813 20 7 

- 8 
- 9 

8 299 22 864 82 247 6q 306 18 7 717 78 748 10 
6 505 2 027 - 11 

666 15 752 62 1 455 2 456 45 279 53 724 - 12 
3 089 950 5 387 2 780 - 13 

- 14 
- 15 

11 902 - 16 
500 - 17 

- 18 
171 637 69 811 38 550 22 356 922 1S 924 3 222 3 262 17 108 - 19 

- 20 
42 662 22 994 3 090 - 21 

104 628 17 931 25 898 6 585 1 324 5 140 - 22 
- 23 

7; 215 12 216 697 166 35 Oll 10 636 116 720 20 195 49 816 180 224 24 
91 420 112 081 18 643 90 926 18 771 39 307 3 192 2 670 - 25 

- 26 
- 27 

2 788 12 88'! 4 884 8 029 7 738 6 08;1 - 28 
1e 572 1 703 9 458 3 388 - 29 

962 - 30 
279 606 31 

- 32 
16 929 54 191 : 888 .. 09S 4:?3 - 33 

322 ,5 229 883 142 361 32 34 
2 126 34 2 502 388 3 35 

103 389 4S 999 1 384 42 3 018 946 5 745 2 305 9 086 36 
944 5 103 1 738 s ;21 4 241 2 S43 91S 246 652 94 37 

3 10 449 23 819 21 796 37 705 291 28 491 82 731 38 
- 39 
- 40 

5 105 - 41 
127 2,;7 80 2 516 - 42 

- 43 
662 - 44 

l 3 003 25 723 2 45 
10~ 989 210 473 122 777 9 893 132 983 27 694 10 782 27 674 8 74.; 347 757 46 

6 096 8 698 - 47 
- 48 

3 888 19 537 3 793 6 988 101 837 3 573 37 460 16 039 124 784 49 
l 158· l 877 4 999 140 50 

70 - 51 
- 52 

l 331 - 53 
196 051 391 679 58 932 40 232 15 881 11 446 4 746 3 039 22 582 3 589 54 

- 55 
22'1 939 591 893 57 209 14 176 43 393 34 364 984 6 405 9 669 322 565 56 

134 669 - 57 
151 997 171 884 9 327 12 962 37 243 47 224 57 862 1 605 65 078 54 551 58 

152 - 59 
- 60 

12 452 31 531 13 088 2 625 184 4 798 6 237 304 - 61 
l 281 6 523 5 019 15 431 9 028 32 813 26 054 9 S58 278 62 

57 535 17 537 23 178 13 821 8 981 - 63 
l 016 863 178 88 816 5 805 20 449 - 64 
5 276 17 - 65 

320 178 281 611 9 771 - 66 
2 092 4 089 1 279 - 67 

17 649 12 194 23 -.33 6 766 38 12.; 1 035 12 727 776 1 822 136 710 SB 
- 69 

61 379 332 904 43 292 59 656 78 835 51 100 9 041 383 173 7 594 96 021 70 
45 71,2 7 555 19 791 66 019 19 278 18 063 2 251 270 - 7l 

2 361 - 72 
3 080 - 73 

- 7.; 
2 653 - 75 

2 177 - 76 
- 77 

5 000 3 859 4 800 208 116 39 765 24 386 248 697 78 
69 403 159 15 993 58 005 11 679 79 

276 - 80 
- 81 
- 82 

9 689 19 415 15 282 834 901 - 83 
482 - 84 

394 403 283 303 84 456 94 764 122 680 78 802 21 433 81 975 115 891 36 338 85 
189 064 062 699 17S 764 244 251 136 583 SB 116 26 170 24 3SO 173 135 809 724 86 

3 157 299 4 737 938 908 587 984 594 858 675 516 906 807 445 817 612 6 145 537 944 4:.o 2 963 659 87 

2 385 620 4 298 263 704 958 1 282 693 792 868 607 093 843 599 l 025 065 16 920 5 380 761 882 3 949 550 88 
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4 GUETER 

4,12 VERKEHR NACH FLAGGEN UNO AUSLADE-
TON 

NORDAFRIKA 
•LAGGE WESTAFRIKA SUEOAFRIKA OSTAFRIKA 

LFD At1 ATLANTIK 

NR. 
VERKEHRSBEREICH 61 62 6S 66 

VERSAND EMPFA!JG VERSt.rm EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFA!~G 

l DEUTSCHLAND 
2 BUNDESREPUBLIK DEUTSCHL. 82 200 9 S48 193 079 96 674 187 45 718 44 592 
3 DEUTSCHE DEM. REP. 2 470 11 000 14 930 27 469 10 718 2 957 

4 AEGYPTEN 
5 AETHIOPIEN 
6 ALBANIEtl 
7 ALGERIEN 
8 ARGEIJTitJIE!l 
9 AUSTRALIEt J 

10 BELGIEN 7 703 20 624 219 95~ 
11 BRASILIEN 
12 BULGt.RIEN 12 
13 BIRM.:. 7S 838 
14 BUP.UtJDI 
15 CHILE 
16 CHINA 
17 COSU RICA 
18 CDTE D'IVOIRE 1e 1s1 80 382 
19 OAENEM.!.RK 10 721 6 332 82 39" 47 455 89 12 880 24 
20 ECUt-DOR 
21 FINNLAND 
22 FRAr.KREICH 799 14 93 19~ SD 245 17 692 25 140 23 097 11 080 
23 GHA!J.:. 10 390 25 S77 
24 GRIECHEtJLAtJD 42 366 2 soe ~13 587 220 343 lG 888 
25 GROSSBRITAtJ!J!EtJ 5 030 627 19 817 195 363 180 
26 GUATEMALA 
27 HAITI 
28 HONDURt-5 2 425 
29 IllDIEIJ 135 820 
30 moorJESIEtJ 
31 IR.!.K 
32 IRAtJ 
33 IRLAJJ[; 
34 ISLAtJD 
35 ISRAEL 
36 ITALIEtJ 3 645 16 72, 936 13 894 8 73~ 2 191 281 
37 Jt.PAtJ 15 000 5 510 182 575 913 
38 JUGOSLArlIEt: U 076 
39 KAtl:.D~ 
40 K:rni:. 
41 K0Lut1BIE!J -.7 
42 KOREA,SUEO 57 633 
43 KUB~ 
44 KUW~IT 
45 LIBArJOiJ 988 
46 LIBERI! 6 711 797 61 903 317 156 40 311 826 740 15 Bol 238 
47 LUf.EMBURG 
48 MADA(i.:.SKAR 930 1 196 
49 t1~LTL 972 11 089 10 693 4 463 
50 MlROKKO 9 679 93 492 
51 t1EXIKO 
52 MOll~CO 
53 IJICARAGUA 
54 flIEDERLANDE 109 5 177 13 348 76 915 83 542 54 397 3 790 492 
55 tJIGERIA 34 343 E 954 
56 NORvlEGEt l 3 092 950 14 945 182 318 472 4 817 361 212 
57 PAKISTAN 
58 PArJAMJ. 25 069 23 387 19 646 93 450 11 939 305 849 48 710 17 045 
59 PARAGUAY 
60 PERU 
61 PHILIPPINEtJ 178 177 1 682 
62 POLEtJ 13 546 38 6 458 7 830 
63 PORTUG!L 2 217 22 
64 PUM.:.ErJIEtJ 
65 SAUDI-ARABIEtJ 
66 SCHWEDEll 9 997 196 
67 SCHWEIZ 37 601 
68 SINGAPUR 266 41 842 46 785 25 342 27 28~ 8 854 2 601 
69 SOMALIA 
70 SOrlJETUNIOIJ 765 18 533 32 245 59 289 
71 SPAIIIEIJ 161 4 986 7 357 5 012 
72 SRI LANKA 19 466 
73 SUDAN 
74 SUEDAFRIKA 242 930 187 988 548 
75 SYRIEN 
76 TAIWAN 
77 TSCHECHOSLOWAKEI 4 057 
78 TUERKEI 1 181 348 404 393 
79 TUNESIEN 70 
80 Ut<GARN 
81 URUGUAY 
82 VENEZUELA 
83 VEREWIGTE STAATEN 
84 ZAIRE 2 714 18 943 
85 ZYPERN 16 323 22 727 81 703 327 855 16 724 218 960 52 104 23 261 
86 UEBRIGE FLAGGEN 51 134 12 621 156 421 204 213 61 981 52 728 953 11 494 

87 INSGESAMT 1989 242 528 272 762 906 989 2 515 362 535 081 2 ö04 148 269 830 181 102 

88 DAGEGEN 1988 288 873 307 333 821 276 1 966 316 580 050 2 198 302 281 237 198 184 

1) OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. 
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VERKEHR 1989 

BZW. EINLADE-VERKEHRSBEREICHEN •) 
NEN 

AFRIKA AM NORDAMERIKA GOLF VON MEXIKO, SUEDAMERI KA NORDAMERIKA 

GOLF VON AOEN AM ATLANTIK KARIBISCHES MEER AM ATLANTII<. AM PAZIFIK LFD. 
\ 

NR. 
67 70 71 74 75 

VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAtJO EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG 

1 
9 324 621 548 400 260 632 89 303 139 292 78 582 79 519 61 681 39 690 2 

32 368 45 307 5 116 24 338 - 3 

929 - 4 
23 687 35 507 - 5 - 6 

036 - 7 
39 447 71 124 - 8 - 9 

98 836 57 497 2 599 22 410 22 429 18 809 - 10 
25 135 633 323 757 906 608 - 11 

43 969 41 812 - 12 
3 827 3 738 - 13 

- 14 
- 15 

2 618 4 057 144 199 706 - 16 
- 17 
- 18 

630 278 009 148 815 2 857 45 539 265 4 678 66 149 48 771 19 
1 579 9 832 51 930 - 20 

15 551 - 21 
455 13 566 22 637 24 073 169 504 15 097 22 574 2 893 - 22 

- 23 
798 52 72:i 280 618 104 180 565 558 166 700 331 618 47 235 15 386 24 

11 132 997 181 9C2 58 564 511 687 12 970 89 054 29 356 47 749 25 
- 26 
- 27 

637 5 345 - 28 
2 001 001 l 101 21 199 820 - 29 

- 30 
- 31 
- 32 
- 33 

l 200 795 - 34 
2 23~ - 35 

246 54 002 38 260 36 751 138 473 194 27 834 - 36 
377 57 013 68 320 7 383 2 586 65 216 16 897 5 823 37 

3 552 24e 300 33 206 13 594 15 283 112 964 - 38 
9 25 502 l 500 - 39 

- 40 
17 951 31 399 - 41 

028 3 287 2 314 167 449 2 659 - 42 
- 43 
- 44 
- 45 

276 264 457 072 380 134 077 1 620 795 66 423 630 233 13 709 96 004 46 
- 47 
- 48 

l 503 l 000 10 700 87 896 71 749 - 49 
3 174 7 552 - 50 

695 29 132 418 68 053 - 51 
- 52 

164 - 53 
337 72 315 35 724 90 809 174 501 24 562 39 645 340 - 54 

666 - 55 
268 24 577 97 169 31 939 248 355 78 357 35 192 14 810 37 145 56 

- 57 
15 821 3 979 309 868 284 232 209 081 731 945 22 268 383 120 112 868 274 927 58 

1 709 501 1 343 - 59 
- 60 

219 34 324 74 698 34 985 113 300 2 989 64 670 32 886 73 250 61 
8 324 389 025 176 582 14 550 121 571 10 476 144 474 - 62 

21 99,1 228 - 63 
- 64 
- 65 

261 64 032 63 675 23 686 35 374 l 529 4 082 32 524 24 66 
- 67 

6 415 43 165 139 977 60 697 144 441 8 895 12 110 32 628 85 833 68 
- 69 

147 130 150 864 70 212 147 584 1e 276 15 690 335 - 70 
50 873 4 738 2 638 71 

10 579 4 094 l7 127 - 72 
34 407 8 830 - 73 

- 74 
- 75 

147 901 454 294 4 725 1 721 so 088 23 439 76 
5 000 10 000 28 480 - 77 

- 78 
4 150 - 79 

- 80 
13 703 11 574 - 81 

30 995 10 815 - 82 
578 758 443 095 266 185 168 510 5 924 1 993 83 

- 84 
17 093 l 364 158 715 109 834 151 556 366 374 170 847 317 351 35 936 50 779 85 

56 3 664 96 161 118 414 86 084 335 313 l 820 62 421 5 723 8 360 86 

124 872 63 944 3 850 882 4 358 204 791 340 6 408 025 128 '.'36 3 880 837 576 143 811 811 87 

143 816 62 153 3 736 374 4 365 180 l 728 688 6 859 427 633 251 3 551 803 571 171 891 022 88 
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LFD 

NR. 

FLAGGE 

VERKEHRSBEREICH 

1 DEUTSCHLAND 
2 BUNDESREPUBLIK DEUTSCHL. 
3 DEUTSCHE DEM. REP. 

4 t-EGYPTEN 
5 AETHIDPIEtJ 
6 ALBANIEIJ 
7 ALGERIEIJ 
8 ARGENTINIEN 
9 AUSTRALIEIJ 

10 BELG!Efl 
11 BRASILIEN 
12 BULGARIEN 
13 BIRMA 
14 BURUNDI 
15 CHILE 
16 CHINI. 
17 COST! RIC! 
18 COTE D' IVOIRE 
19 DAENEMARK 
2, ECUADOR 
21 FINIJLAfJO 
22 FRAtJKREICH 
23 GHAtJt. 
24 GRIECHEfJL!UD 
25 GROSSBRITANNIEfJ 
26 GUA TEtlAL.:. 
27 H.!.ITI 
28 HONDURAS 
29 INDIEN 
30 INDOtJESIEN 
31 IRAK 
32 IRAIJ 
33 IRLAND 
34 ISLAND 
35 ISRAEL 
36 ITAL!Etl 
37 JAPAN 
38 JUGOSLA,l!EIJ 
39 KAtJ.:.D.:. 
40 KEtJIA 
41 KOLUMBIEtJ 
42 KORE:.,SUED 
43 KUB.!< 
44 KUW.:..IT 
45 LISANOtl 
46 LIBERI.:. 
47 LUXEMBURG 
48 MADAGASKAR 
49 M,:.L TA 
50 MAROKKO 
51 MEXIKO 
52 MOtJACO 
53 NICARAGU! 
54 N!EDERL4NDE 
55 rJIGERI! 
56 NORWEGW 
57 PAK! ST t.tJ 
58 PAtJAMI. 
59 PARAGU4Y 
60 PERU 
61 PHILIPPifJEN 
62 POLEN 
63 PORTUG!L 
64 RUM4EtJIEfJ 
65 SAUDI-ARt.BIEN 
66 SCHWECEIJ 
67 SCHWEIZ 
68 S!tJGAPUR 
69 SOMALI.:. 
70 SOWJETUNION 
71 SPAtJ!EtJ 
72 SRI LAIJKA 
73 SUDAN 
74 SUEOAFRIKA 
75 SYRIEN 
76 TAIWAN 
77 TSCHECHOSLOWAKEI 
78 TUERKEI 
79 TUNESIEN 
80 UfJGARN 
81 URUGUAY 
82 VENEZUELA 
83 VEREINIGTE STAATEN 
84 ZAIRE 
85 ZVPERN 
86 UEBRIGE FLAGGEN 

87 

88 

INSGESAMT 1989 

DAGEGEN 1988 

MITTELAMERIKA 

AM PAZIFIK 

76 

VERSAND EMPFANG 

899 
2 188 

2 216 

54 

5 369 

14 848 

2 966 
11 791 

40 332 

31 955 

20 105 

3 8~7 
3 428 

6 261 
3 525 

929 

223 
4 403 
8 353 

22 097 

336 

39 176 

415 

5 263 
6 275 

126 636 

164 268 

SUEDAMERIKA 

AM Pt.ZIFIK 

77 

VERSAtJD EMPFANG 

27 558 

741 

126 
20 

34 250 

2 216 

5 337 

114 
23 976 

5 434 

35 876 

423 
11 

42 079 

7 776 

5 737 

23 366 

810 

894 

1'I 54,1 
1 233 

233 578 

218 204 

69 733 

4 902 

2 3'19 

2 500 

78 294 

54 000 

7 013 

95 022 
71 280 

57 184 

13 888 
8 556 
4 137 

59 178 

173 602 

23 144 
1 793 

8 483 

161 487 

164 479 

25 118 
55 617 
8 926 

28 507 

1 578 

7 270 

7 472 

10 001 

311 404 
51 036 

574 953 

151 173 

1) OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES, 
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4 GUETER 

4,12 VERKEHR NACH FLAGGEN UND AUSLADE­
TOIJ 

AMERIKA 

BINNENLAND 

78 

VERSAND EMPFAtJG 

34 

59 

27 

2 379 

620 

900 
916 

117 

60 

188 

6 300 

6 744 

049 

32 

3 677 

2 802 

2 380 
2 075 

467 

12 482 

17 022 

NAHOST 

AM MITTELMEER 

80 

VERSAND 

62 544 
9 355 

39 

51 

22 536 

387 
34 036 
8 363 

2 326 

s e13 
19 989 

14 484 

2 069 

1S 681 

15 609 

9 541 
6 906 

21 597 

459 

278 

10 206 

11 787 

50 509 
45 028 

372 593 

528 149 

EMPFANG 

27 211 
3 210 

217 

20 
11 298 

5 

7 

8 302 

3 819 
124 

9 459 

l 725 

382 

46 633 
25 454 

137 866 

105 512 



VERKEHR 1989 

B2W. EINLADE-VERKEHRSBEREICHEN •) 
NEN 

ARABIEN SUNDA-INSELN, AUSTRALIEN, 
MITTELOST FERNOST 

AM PERSISCHEN GOLF PHILIPPINEN 02EANIEN LFD. 

NR, 
81 83 85 86 90 

VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAlm EMPFANG VERSAND EMPFANG VERS4ND EMPFANG 

l 
126 666 4 496 139 590 148 418 4 176 3 196 301 140 235 947 35 655 3 039 2 

10 300 78 86 799 75 637 10 237 8 211 80 808 31 089 - 3 

314 33 685 - 4 - 5 
- 6 
- 7 
- 8 

26 373 6 466 9 
35 873 11 74S 17 368 19 543 5 324 3 924 17 580 29 693 38 295 1e 618 10 

68 013 11 
542 10 491 - 12 

E 295 10 230 22 764 3 747 3 - 13 
- 14 
- 15 

41 142 74 53~ 293 511 648 162 III 61 001 16 
- 17 
- 18 

8 678 131 153 920 52 269 355 348 352 537 150 929 - 19 
- 20 
- 21 

l 377 48 536 17 065 2 441 52 91 701 43 911 47 541 18 274 22 
- 23 

86 332 116 381 230 439 30 652 13 046 60 771 61 590 156 772 7 217 409 683 24 
87 481 19 851 95 194 112 004 12 825 107 429 053 333 302 173 746 299 970 25 

- 26 
- 27 
- 28 

127 62 268 000 28 506 6 376 3 658 89 826 2 661 77 886 29 
1 827 3 003 28 884 61 321 25 611 - 30 
7 786 - 31 

111 708 122 257 36 063 - 32 
- 33 

229 - 34 
- 35 

14 315 6 345 7 699 5 925 4 218 e 745 20 144 5 408 36 
26 140 43 40 971 29 381 11 245 280 298 472 215 401 6 212 323 101 37 
11 539 9 138 116 18 580 9 291 30 205 1 159 1 209 38 

- 39 
- 40 
- 41 

710 41 886 9 157 640 237 562 129 028 52 009 41 829 42 
- 43 

27 370 7 913 250 6 691 4 894 - 44 
ll 103 - 45 

122 528 392 504 61 457 123 756 2 742 87 915 135 008 302 563 4 815 104 941 46 
- 47 

l 819 521 - 48 h 175 23 485 14 023 2~ 79~ 37 4.i4 15 797 25 984 - 49 
7 000 - 50 

- 51 
- 52 

286 2 503 - 53 
35 829 269 71 281 79 679 6 599 9 973 118 581 90 572 14 015 9 245 54 

- 55 
20 634 10 700 70 018 47 664 696 25 851 65 678 31 864 49 408 8 140 56 
48 497 347 6~ 51-. 7 795 - 57 

205 56~ 68 327 218 621 143 466 17 672 21 780 765 899 551 944 23 484 173 069 58 
- 59 
- 60 

20 294 10 29 557 17 OH 3~ 798 38 523 19 427 271 193 61 
23 754 16 44 529 46 263 60 ll 888 42 356 69 768 53 075 82 670 62 

- 63 
- 64 

136 924 5 333 184 58 - 65 
3 727 13 393 9 609 228 29 487 84 599 31 156 - 66 

11 167 - 67 
22 985 38 564 21 091 8 379 2 261 115 944 111 045 7 019 153 900 GB 

- 69 
36 844 3 051 99 819 111 873 60 578 14 505 57 576 12„ 023 6 637 37 297 70 

1 881 2 5 682 576 4 915 12 867 8 136 3 615 71 
7 043 397 11 451 - 72 

14 312 55 1 549 - 73 
- 74 
- 75 

10 260 2 014 153 098 191 277 329 414 118 467 300 60 841 76 
- 77 

2 072 - 78 
1 396 - 79 

- 80 
- 81 
- 82 

111 61 6 842 13 - 83 
- 84 

68 322 112 470 248 111 77 522 8 068 50 899 90 961 64 098 2 700 99 658 85 
196 539 25 923 103 912 53 502 7 984 168 762 61 157 25 405 35 680 86 

l 558 708 934 809 2 428 003 616 639 273 16r 431 556 4 548 349 3 656 897 636 862 2 374 746 87 

l 693 595 891 329 2 465 398 1 456 981 286 497 565 780 4 456 387 3 655 076 616 509 2 396 012 88 
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LFD 

NR. 

FLAGGE 

VERKEHRSBEREICH 

l DEUTSCHLAND 
2 BUNDESREPUBLIK DEUTSCHL. 
3 DEUTSCHE DEM, REP. 

4 AEGYPTEN 
5 AETHIDPWJ 
6 t.LBANIEN 
7 ALGERIEN 
8 t.RGEtlT!NIEN 
9 t.USTRt.LIEN 

10 BELGIEti 
11 BRt.SILIEtJ 
12 BULGt.RIEN 
13 BIRMI. 
14 BURUtJDI 
15 CHILE 
16 CHW~ 
17 COSTI. RICt. 
18 COTE D' IVOIRE 
19 DAENEM~RK 
20 ECUADOR 
21 FitJNLArJD 
22 FRANKREICH 
23 GH.C.Nt. 
24 GRIECHE!JLAIJD 
25 GROSSBRITANIJIEtJ 
26 GUI. TEMALA 
27 HAITI 
28 HOf JOUR AS 
29 INDIEt, 
30 INDDtJESIEIJ 
31 IRI.K 
32 IRl.!l 
33 IR~AtJC 
3~ ISLAND 
35 ISRAEL 
36 ITI.LIEtJ 
37 JACAIJ 
38 JUGOSLAWIEtJ 
3S KAIJADI. 
40 KEI II~ 
i,il KOLUM3IEll 
42 KOREA,SUED 
43 KUBA 
44 KUW!.IT 
45 LIBANOIJ 
46 LIBERII. 
4" LUXEMBURG 
48 MADAG4SK~R 
49 MAL Tl. 
50 Mt.ROKKO 
51 MEXIKO 
52 MO!IACO 
53 tJICARt.GUI. 
54 IJIEDERLAIJOE 
55 tJIGEPI~ 
56 t JORWEGW 
57 PAKISTAIJ 
58 PAIJAMA 
55 PARAGUAY 
60 PERU 
61 PHILIPPINEN 
62 FOLEtJ 
63 PORTUGAL 
64 RUMAEIHEll 
65 St.UDI-AR~BIEIJ 
66 SCHWEDEN 
67 SCHWEIZ 
68 SINGAPUR 
69 SOMALIA 
70 SOWJETUNIOIJ 
71 SPAIHEtJ 
72 SRI LANKI. 
73 SUDAN 
74 SUEDAFRIKA 
75 SYRIEN 
76 TAIWAN 
77 TSCHECHOSLOWAKEI 
78 TUERKEI 
79 TUNESIEN 
80 UNGARN 
81 URUGUAY 
82 VENEZUELA 
83 VEREINIGTE STAATEN 
84 ZAIRE 
85 ZYPERfl 
86 UEBRIGE FLAGGEN 

87 

88 

INSGESAMT 1989 

DAGEGEN 1988 

4 GUETERVERKEHR 1989 

4.12 VERKEHR NACH FLAGGEN UND AUSLADE- BZW. EINLADEVERKEHRSBEREICHEN *) 
TONNEN 

POLARGEBIETE 

98 

NICHT ERMITTELTE 

LAENDER 

99 

VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG 

2 229 

793 

654 

56 972 

60 648 

85 804 

1 504 

352 

7 27; 

200 

555 

36 804 

8 

47 697 

54 663 

GRENZUEBERSCHREITENDER 
VERKEHR 

ZUSAMMEN 

28 - 99 

VERS.t.NO 

7 935 001 
373 oso 

H2 001 
23 707 

310 
96 253 
40 608 
26 455 

26s! 135 
325 804 
185 354 

41 418 

3~ 250 
560 508 

2 313 
19 092 

2 979 625 
12 048 

116 686 
629 984 

10 390 
101 069 
815 006 

166 810 
305 704 
66 151 
7 786 

111 708 
90 095 
83 289 

, 40 898 
382 247 
492 881 
395 815 

1 509 

23 542 
340 015 

34 061 
23 410 

480 593 
S 095 
3 749 

381 25, 
14 678 

133 183 

4 284 
557 278 

35 074 
l 764 245 

113 Oll 
2 607 453 

3 126 
7 776 

291 643 
002 893 
184 ooc 
132 056 
142 391 

3 462 896 
19 180 

532 649 

3 910 547 
209 241 
24 879 
53 348 

242 930 
10 206 

782 846 
19 564 

254 870 
58 164 

276 
13 764 
30 995 

954 680 
2 714 

2 366 214 
3 517 773 

46 633 517 

44 061 617 

EMPFANG 

10 341 444 
435 012 

27 014 
35 507 

203 
20 

78 527 
6 488 

569 190 
119 165 
129 227 
107 885 

78 294 
727 896 

5 210 
80 382 

2 604 742 
110 937 
912 176 
580 397 

25 577 
3 477 345 
5 326 719 

160 862 
476 029 
56 437 

279 606 
158 320 
286 562 
126 370 

12 723 
432 916 
491 417 
333 938 
25 502 

90 577 
1 758 5~2 

13 729 
35 

10 294 150 
8 698 
l 7 17 

698 274 
116 185 
68 104 

2 246 553 
11 357 

5 152 168 
8 945 

3 975 075 
3 570 

25 118 
239 344 
742 857 
37 67~ 
10 600 
5 408 

5 376 468 
78 932 

225 035 

7 554 909 
200 652 
59 038 

8 885 
188 536 

4 378 
1 394 702 

58 433 
309 442 
33 760 

13 106 
21 928 

681 217 
19 425 

3 476 499 
11 259 090 

91 093 245 

92 006 397 

l) OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEIJ MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. 
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INSGESAMT 

1989 

20 159 208 
870 186 

169 015 
59 214 

513 
96 273 

119 179 
32 943 

833 325 
444 969 
314 581 
149 303 

112 5<14 
288 404 

7 523 
99 474 

5 600 664 
122 985 

3 032 962 
1 214 585 

35 ss~ 
4 592 770 
7 151 559 

350 06~ 
781 742 
122 588 
28" 392 
270 028 
376 657 
210 323 

53 621 
815 163 
984 6~3 
729 803 

27 Oll 

114 120 
2 098 557 

47 790 
23 445 

11 779 566 
H 79-. 
5 466 

083 049 
130 861,i 
201 287 

4 28~ 
3 828 811 

46 431 
6 926 588 

121 956 
5 644 577 

6 696 
32 894 

l 531 064 
2 752 619 

221 674 
H2 656 
14i7 799 

9 308 165 
98 112 

757 68~ 

11 716 077 
413 849 
83 917 
62 233 

431 466 
14 584 

2 179 060 
77 997 

564 312 
91 924 

276 
26 870 
52 923 

635 897 
22 139 

6 149 715 
14 843 484 

140 954 855 

X 

1988 

21 178 845 
935 717 

134 020 
41 829 
5 377 

96 262 
166 727 
51 270 

599 768 
820 393 
163 058 
214 372 

81 417 
436 013 

8 225 
102 483 

4 990 849 
180 978 

2 476 139 
l 731 528 

17 708 
4 566 506 
7 734 8~4 

374 559 
646 995 
138 569 

14 688 
88 024 

242 406 
146 652 
33 367 

992 192 
3 017 114 

611 305 
239 881 

104 247 
253 703 

70 858 
15 246 

12 562 739 
1 600 

28 758 
396 769 
121 305 
200 508 

1 013 
3 859 295 

65 636 
6 610 530 

129 843 
7 339 175 

3 719 
12 004 

1 474 902 
2 966 068 

231 684 
355 261 
180 2~0 

8 875 925 
96 763 

2 028 192 

11 844 268 
517 187 

83 047 
64 020 

425 157 
20 988 

1 672 482 
121 106 
432 982 
61 241 

23 596 
110 678 

1 508 513 
11 226 

6 611 420 
12 679 878 

X 

140 453 853 



4 GUETERVERKEHR 1989 

4.13 VERSAND UND EMPFANG NACH AUS- BZW. EINLADE-VERKEHRSBEREICHEN UND EINSATZARTEN 

TONNEN 

AUS- BZW, EINLADE-
INSGESAMT LINIENFAHRT 1) TRAMPFAHRT TANKERFAHRT 

VERKEHRSBEREICH 

VERSAND 

VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEB. 1 631 5S9 237 376 1 028 238 365 955 

VERKEHR Mn 

23 HAEFEIJ DER DDR U, BERLitJ (OST) 93 917 1 792 73 641 18 484 

UEBRIGEri EUROP4E!SCHEN Ht.Eern 26 104 157 11 042 722 9 878 928 5 182 507 
28 OSTSEEGEBIET 1, 899 748 8 582 885 5 589 230 727 633 
30 NORDEUROP~ U. GROENL4NC 1 857 793 628 561 800 266 428 966 
32 GROSSBRITt.l'JIHEIJ UIJD IRLAND 3 608 465 755 385 914 557 938 523 
36 WESTEUP.OP" AM K;.1,~L 3 157 293 328 635 416 041 2 412 S23 ~o IJESTEUROPL Al\ 4TLl.lffIK 908 587 182 494 506 219 219 874 
44 SU::OEUP.OP/. Al\ Mr7TELMEEF. 858 675 33 810 401 259 423 606 
50 SUEDOSTEURDP. ~. Mil, Li,~. SCH,J. M. 807 ~45 530 952 250 956 25 537 
55 EURDPAEISCHES BfälJElJLAND 6 145 400 5 745 

AUSSEREUROPAEISCHEIJ Ht.ffElJ 20 529 360 14 851 303 5 172 865 505 192 
60 NORD/.•RIKt. AM M:TTELMEEP 944 420 551 889 361 511 31 020 
61 tJO!cDt.FRIKA Ar1 A TLAIJTIK 242 528 203 711 38 817 
62 WEST/.FRIKt. 906 983 S57 149 108 872 130 988 
65 SUEDLICHES AFRIKA 535 081 475 3"l2 59 739 
66 OSTL<RIKt. 2E9 830 236 513 33 317 
E,7 t.FRIKA AM GOLF vorl ADEtJ 12~ 872 105 017 19 855 
70 NORDAMERIKA Al1 A TLAtffIK 3 850 882 2 677 745 1 075 200 97 937 
71 GOLF VOtJ MEXICO,KARIB.MEER 791 340 1 110 884 558 402 122 254 
74 SUEDAMERIK.:. AM t.TLAIJTIK 128 736 354 367 774 369 ~- IJDF1DAt1ERIKt. AM P;.ZIFIK 576 143 402 530 173 613 .:, 

76 MITTELI.MERIKA AM PAZIFIK 40 332 27 184 13 148 
77 SUEDt.MEP.IKi- AM P/.2IFIK 233 578 200 483 33 095 
78 /.MERIKt-, BINlJENL!lJO 6 3iJO 5 867 433 
80 NAHOST AM MITiELM:'.ER 372 593 298 701 66 991 S 901 
81 AR/.BIEN UND PERSISCHER GOLF 1 558 708 1 072 048 486 sso 
83 MITTEL OST 2 428 003 l 751 979 674 862 l 162 
85 FERlJaST, SUEDrn 273 166 225 198 47 968 
86 FERlJOST ,NORDWEST U. NORDOST 4 548 349 3 899 377 543 581 105 391 
90 /.USTRALIW Utfü OZEAIIIEIJ 636 862 563 595 63 708 E 559 
99 POL/.P.GEBIETE 
99 tiICHT ERMITT. VERK. BEREICHE 60 648 21 924 38 724 

INSGESAMT 48 359 003 26 133 193 16 153 672 S 072 138 

EMPFANG 

VERKEHR IMJERHt.LS DES BUIJDESGEB. l 874 167 260 239 992 638 621 290 
VERKEHP MIT 

23 HAEFEIJ DEP DOP U, BERLitl (OST) 1 257 680 14 051 188 047 1 055 582 

UEBRIGEtl EUROPt-E!SCHEIJ HAEFW 56 119 110 12 560 825 19 865 51'l 23 692 771 
28 OSTSEEGEBIET 23 862 028 10 675 405 6 177 038 7 009 585 
30 NORDEUP.OPI. U. GROENLAIJD 11 323 648 907 Oll 8 145 792 2 270 845 
32 GROSSBP.ITAIJIJIEN UIJO IRLAND 13 875 847 388 812 2 109 981 11 377 054 
36 WESTEUROPt. t.M K~Ni..L 4 737 938 177 454 2 126 848 2 433 636 
40 WE STEURODA t.M ATLANT! K 98-. 594 126 320 752 611 105 S63 
44 SUEDEUROPt. t.tl M!1'TELMEER 516 906 121 448 228 707 166 751 
50 SUEDOSTEUROP. /.. MIi. u.1.. SCHrl, ll. 817 612 16"l 375 324 000 329 237 
55 EUROPI.EISCHES Bltl!JEIJLAIJD 537 537 

AUSSEREUROP~EI SCHEii HI.EFEIJ 34 974 135 9 S94 76S 17 873 882 7 405 487 
6(i IJORDI.FRIKI. J.tl M!TTELMEEP 2 963 ö59 38 089 92 978 2 832 592 
61 tmRDAFRIK/. AM nLANTIK 272 762 28 575 176 120 SB 067 
62 rlESHFP.IKt. 2 515 362 569 450 1 803 685 142 227 
65 SUEDLICHES /.FR!KI. 2 604 148 408 970 2 195 178 
66 OS1AFPIKI. 181 102 167 201 13 901 
67 4FPIKI. AM GOLF VON AOErJ 63 944 61 804 2 140 
70 NORDAMERIKI. I.M ATLANTIK 4 358 204 l 712 023 2 S20 790 25 391 
71 GOLF VOil MEXlCO,KARIB.MEER 6 408 025 l 190 455 2 119 024 3 098 54S 
74 SUEDAMERIKA All ATLAMTII<. 3 880 837 544 529 3 304 990 31 318 
75 NORDAMER!Kt. AM PI.ZIF!K 811 811 202 686 607 079 2 046 
76 MITTELAMER!Kl- At1 PI.ZIFIK 126 636 85 993 40 643 
77 SUEDt.MERIKt. AM PAZIFIK 574 953 322 410 159 347 93 196 
78 AMERIKl., BINNENLAND 12 482 12 421 61 
60 NAHOST AM IIITTELMEEf1 137 866 77 252 60 SH 
81 ARABIEN UND PERSISCHER GOLF 934 809 58 307 6 947 869 555 
83 MITTELDST 1 616 639 198 955 280 283 137 401 
85 FERtJOST, SUEDEN 431 556 112 248 305 372 13 93S 
86 FERNDST,NORDWEST U. NORDOST 3 656 897 2 564 130 1 034 101 58 S6S 
90 AUSTRALIEN UNO OZEANIEIJ 2 374 746 310 915 2 031 385 32 44S 
98 POLARGEBIETE 
99 NICHT ERMITT.VERK.BEREICHE 47 697 28 353 19 244 100 

INSGESAMT 94 225 092 22 529 881 38 920 081 32 775 130 

1) EINSCHLIESSLICH FAEHRVERKEHR. 
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4 GUETERVERKEHR 1989 

4,14 VERSAND UND EMPFANG IN AUSGEWAEHLTEN HAEFEN NACH GUETERKATEGORIEN 
1000 T 

HAFEN VERSAND EMPFANG 

GUETERART 

(NR. DER SYSTEMATIK) 1984 1985 1986 1987 1988 1989 1984 1985 1986 1987 1988 - 1989 

OSTSEEHAEFEN 6 745 7 568 7 811 8 477 8 744 9 327 8 798 9 427 9 689 10 173 10 862 11 837 
LUEBECK 3 974 4 558 4 505 4 946 5 153 5 282 4 836 5 378 5 579 5 722 6 119 6 466 v GETREIDE ( 01) 53 93 49 130 11:12 151 136 129 109 127 115 68 

V OELSAATEN, OELFRUECHTE (181) 17 0 13 19 7 0 3 
v DUENGEMITTEL (71,721 95 80 115 110 111 91 33 33 20 s 22 1~ u KOHLE (21-231 228 165 123 186 217 263 725 969 965 767 593 668 u ERZE,SCHWEFELKIESABBRAENDE 1) l 2 0 
Z HOLZ (05) 141 158 340 387 
v MINER4LOELE (31-34i 30 41 66 78 34 56 96 82 UEBRIGE GUETER (REST) 3 410 4 021 4 204 4 500 4 684 4 769 3 534 3 777 4 451 4 767 5 293 5 634 

PUTTGt.RDEN 858 2 062 2 286 2 381 2 245 2 334 394 493 473 601 763 2 005 
V GETREIDE ( 011 4 4 0 1 
V DELS~.:. TEIJ, OELFRUECHTE (181) 0 l 0 0 
V DUENGEMITTEL ( 71, 72 l 7 6 l 1 UKOHLE (21-23) 1 3 1 1 u ERZE, SCHWEFELKIESABBRAEfJDE 1) 2 l 0 
z HOLZ ( 05) 17 66 23S 172 
v 11INERI.LOELE (31-34) 13 19 3 2 

UEBRIGE GUETER (REST) 813 962 2 286 2 381 2 2~5 2 334 153 317 473 601 l 7S3 2 005 

KIEL 459 454 566 624 S93 114 230 208 256 345 1 482 2 079 
v GETREIDE (011 23 25 130 177 165 228 46 80 58 53 38 99 v OELSH TW, OELFRUECHTE (1811 5 7 13 10 11 8 2 " 2 v DUEtlGEt1ITTEL ( 71, 72) l C 13 15 8 g 25 42 

KOKLE (21-231 0 122 116 lZZ 7'l 42 50 ERZE, SCHWEFELKIESI.BBRAEUDE l) 0 HOLZ (05) 14 24 17 4 
:i: IIHJ:Rt.LOELE ( 31-34) 0 11 s l 290 351 362 349 281 272 v UEBRIGE GUETER (REST) q14 385 422 432 528 874 732 640 705 851 095 1 616 

REIJDSBURG 31 45 45 74 49 27 476 474 53~ 610 62,J 535 
V GETREIDE ( Ol) ll 3 22 10 2 5 22 19 9 1 24 
V OELSl.t. TEi,. OELFRUE::HTE ( 181 \ 2 4 
V DUEIJGEM!TTEL 171, 72) 3 7 s 163 159 208 277 259 208 U KOHLE ( 21-23 l 60 45 58 
u ERZE,SCHWE•ELKIESABBRAENOE 1) 
Z hOLZ ( 051 16 10 2 
V MWER;.LOELE (31-34) 4 2 

UEBRIGE GUETER (REST) s 16 38 51 39 2~ 2,13 248 251 323 362 298 
~LEfJSBURG 45 59 6E 76 105 78 727 731 66E 71-i 702 610 v GETREIDE ( 01) 25 36 40 42 66 51 8 15 12 l 2 2 v OELS~ATEN, OELFRUECHTE (181) 5 6 5 11 8 3 l 3 11 4 

v DUENGEMITTE~ (71, 72 l 2 1 1 112 72 50 66 5~ 38 
U)(OHLE (21-231 24~ 295 288 290 260 235 
U ERZE. SCHWEFELKIESt.BBRAENDE 1) 
z HOL2 < OS l 
v f:INER/.LOELE (31-34) 2 61 57 38 46 73 72 

UEBRIGE GUETER (REST) 12 15 23 22 32 24 302 291 278 293 310 263 
UEBRIGE CSTSEEHAEFEfJ 379 390 34:. 376 498 492 13,i 142 176 181 171 Hl 

V GETREIDE ( 01) 283 332 236 297 424 404 11 24 13 3 0 3 
V OELS~~ TEil, OELFRUECHTE i 181) 92 55 102 75 71 85 0 
V DUEtJGEMITTEL ( 71, 72) 0 1 l 47 43 55 93 99 95 V KOKLE ( 21-231 
U ERZE,SCHWEFELKIESABBRAENDE ll 2 Z HOLZ (OS) 0 l -
v f1INER4LOELE ( 31-34) lj 6 s 5 6 5 UEBRIGE GUETER (REST) 4 4 2 2 3 3 71 69 103 79 65 39 

tJORDSEEHAEFEN 40 414 39 362 34 500 36 060 37 979 39 032 79 854 85 048 86 379 81 48S 85 4S4 82 3SS 
BRUflSBUETTEL 930 oos T< OS9 447 372 4 020 4 393 5 130 4 796 5 211 4 943 

V GETREIDE ( Cl 1 22 7S 32 69 9~ 108 37 34 38 32 32 
V OELS~i TEfJ, OEL•RUECHTE ( 1811 5 3 9 8 
V DUENGEtUTTEL < 71, 72) 204 180 52 149 272 118 81 50 BE 9:: i3 4C U KOHLE ( 21-23) 214 318 82, 20C 308 366 
u ERZE, SCHWEFELKIESABBRAENDE l) 
z HOLZ ( 05) 
v ll!NERALOELE ( 31-34) 283 257 345 266 439 563 3 541 3 906 4 088 4 344 4 651 4 169 

UEBRIGE GUETER (REST) 421 493 3'<2 57~ 641 582 142 77 82 124 165 336 

HAMBURG 19 357 19 880 1S 773 1e 026 18 428 19 157 31 730 37 037 35 16'.' 35 420 37 433 34 700 
v GETREIDE 1 01) l 985 2 938 820 831 771 781 1 606 2 991 532 503 728 l 063 
v OELSAt. TEN, OELFRUECHTE ( 181) 19 96 10 19 8 6 l 511 2 228 2 270 2 415 1 896 1 373 
v DUENGEMITTEL ( 71, 72) 2 415 l 685 360 l 553 362 454 912 1 083 611 SOG 604 668 
uKOHLE (21-23) 20 17 s 18 102 577 1 185 l 696 1 941 l 887 1 146 753 
u ERZE,SCHWEFELKIESABBRAENDE ll 12 21 12 33 42 3 6 461 7 831 6 505 4 713 6 311 7 588 z HOLZ (05) 192 219 328 254 
v MINERtLOELE ( 31-34) 3 176 2 514 l 777 l 165 2 079 2 293 9 580 10 591 12 095 :1 775 13 562 '9 690 

UEBRIGE GUETER (REST) 11 538 12 390 12 789 H 406 14 063 14 043 10 148 10 363 11 214 13 52C 13 191 13 565 

CUXHAVEN 123 167 163 193 284 362 304 252 330 338 487 492 v GETREIDE ( 01) 0 l 1 0 0 v OELSftATEN,OELFRUECHTE ( 181) 
V DUENGEMITTEL (71,72) 0 7 10 2 7 5 31 U KOHLE (21-23) 0 0 
U ERZE,SCHWEFELKIESABBRAENDE 1) 
Z HOLZ ( OS) 0 0 0 0 
V MINERALOELE (31-34) 0 0 0 1 1 l 1 0 1 UEBP.IGE GUETER (REST) 123 166 163 193 284 361 297 240 327 331 461 460 

1 l GUETERGRUPPEN 410,452,453,455,459,467, -ABKUERZUNGEN SIEHE HINWEIS SEITE 11. 
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4 GUETERVERKEHR 1989 

4.14 VERSAND UND EMPFANG IN AUSGEWAEHLTEN HAEFEN NACH GUETERKATEGORIEN 
1000 T 

HAFEN VERSAND EMPFANG 

GUETERART 

<IIR. DER SYSTEMATIK) 1984 1985 1986 1987 1988 1989 1984 1985 1986 1987 1988 1989 

BREMEtJ STADT 7 071 6 941 S 013 5 971 6 185 5 814 7 326 8 388 8 794 8 873 9 563 9 Oll 
V GETREIDE ( 01) 119 102 194 240 230 221 506 628 486 414 469 440 
V OELS~A TEi,, OELFRUECHTE ( 181) 17 56 s 12 25 28 40 157 23 27 8 104 
V DUEtJGEMITTEL ( 7l, 72) 112 102 41 42 3~ 24 41 26 57 33 74 67 
U KOHLE ( 21-23 1 538 383 176 133 131 240 376 418 460 298 458 456 
U ERZE,SCHWEFELKIESABBRAErJDE 1) 2 0 0 0 55 110 126 330 591 687 
Z HOLZ i 051 120 101 342 344 
V nrnER„LDELE 131-34) 7 19 10 9 22 4 2 251 2 8B6 3 374 3 256 3 356 2 632 

UEBRIGE GUETEP (RESTi 6 156 6 177 5 583 5 534 5 742 5 292 3 715 3 818 4 269 4 515 4 607 4 625 

BREllERH"VEll 4 534 638 4 67~ 4 792 4 871 5 491 7 541 7 754 7 924 8 186 8 165 9 586 
v GETRtIDE 1011 5 2 21 17 2 
V OELS~A TEil, OELFRUECHTE ( 1811 C 1 5 7 
v DUENGErlITTEL ( 71, 72) 7 6 12 12 13 12 14 12 
U KOHLE 121-23; 6 1 0 0 3 2 1· 
U ERZE, SCHWEFELKIESABBRAENDE 1) 2 1 4 024 4 144 3 895 4 023 3 849 4 489 
Z HDLZ 105) 2 193 131 
v t:IIJERt.LGELE ( 31-3~ i 21 25 2~ 13 10 11 361 475 466 378 357 499 

UEeRIGE GUETER IRESTI 4 489 4 598 4 65~ 4 779 4 es: 5 480 2 926 2 967 3 547 3 769 3 94S 4 586 

BP.E!USCHE H;.E•EI, 11 605 11 579 10 688 10 763 11 056 11 305 14 866 16 HZ 16 "18 l7 OS9 17 727 18 597 
v GETRnCE 1 011 124 104 19~ 2~0 230 221 527 645 486 416 469 440 
V OELS!.!. TEN, OELFRUECHTE ( 181) 18 57 9 12 25 28 4S 165 23 27 8 104 
V CUEIJGErf!TTEL '71, 72) 119 108 41 42 34 2<i 52 38 71 44 88 79 
u KOHLE 121-23 / 544 383 176 133 131 2~0 376 418 463 300 459 456 
u ERZE, SCHj,J!:FELKIES~BBR;.EtlnE 1) 4 1 0 0 4 079 4 254 4 020 4 353 4 439 5 176 
z HOLZ 1051 124 103 535 475 
V f1IN2Rt.LOELE {31-3~) 2E 48 30 21 ::;2 15 2 612 3 361 3 840 3 635 3 712 3 131 

UEBPIGE GUETEP !PEST) 10 lG 775 10 23' 10 313 10 603 10 773 6 640 6 785 7 815 e 204 8 552 9 211 

SRtKE 568 1 580 957 2 176 900 846 2 150 2 433 2 985 2 737 2 775 , 2 749 
v 3ETREIDE ( 011 2SI 182 3-t~ 563 382 606 78 149 68 82 125 271 
v CELS:.! TEIJ, DELFRUECHTE 1181) 0 3 11 1 
v DUErJGEll!TTEL 171, 72, 14 25 20 15 68 153 163 188 168 119 
u ~OHLE 121-231 
u ERZE, S:HWEFELKIESABBRAEIJDE l) 39 0 39 
z HOLZ I OS, 3 l 34 54 
v MllJER~cOELE ( 31-34 l 2 1 ' 0 0 26 42 12 50 15 32 4 

UEBPIGE GUETEP 'RESTJ 267 379 s1s 591 503 17~ 926 2 066 2 70~ 2 452 2 451 2 315 

1 JOROENH~I·' 338 581 606 624 635 773 2 053 2 264 l 933 2 156 2 550 1 382 
v GETPE!DE ! Ge! 23 78 126 80 117 30 65 18 46 27 67 
v OE.St.!TEIJ, OELFF.UECHTE { 181) 21 56 62 17 32 27 43 72 9.2 35 52 19 
v DUE!JGEMITTE1.. 17 1, 72) 113 128 113 109 7 4 141 161 108 179 49 41 
u KOHL: (21-231 40 14 25 11 19 233 306 608 340 421 397 142 
u ERZE. S:H,lE•ELKIESABBRAEt:QE 11 E 5~ 69 63 54 37 778 657 666 628 593 ~62 
z HOLZ {0~1 G 5 138 133 
v 11ItJERLLOELE (31-34/ l 50 6 6 6 10 280 236 344 460 094 311 

UEBRIGE GUETEP (REST/ 129 270 253 291 436 3-.5 337 332 365 388 338 339 

W!LHELMSH!VEIJ 2 733 236 ~97 550 049 328 18 520 15 835 17 856 13 975 13 792 14 172 
v GETREIDE 1011 51 51 
v OELS~/. TEIJ, OELFRUECHTE 1181) 
v DUEIJGE11ITTEL 171,721 32 24 26 59 38 25 
u KOH1.E '21-23) 105 51 6 031 1 351 967 253 675 795 
u ERZE, SCHWEFELKIESABBRLWDE 1, 2 24 2 24 
z HOLZ < 05 l 13 16 
v IIHJEF-t-LOELE 13,-3.;; i 2 374 879 l3S 226 781 l 16 856 13 786 16 158 13 011 12 380 12 632 

UEBRIGE GUETEF !REST, 253 303 302 324 261' 302 589 657 65-. 652 678 720 

EI\DEIJ 739 277 112 967 289 983 726 2 287 2 265 1 233 1 263 040 
v GETPEIDE 101' 17 42 40 73 80 so 22 53 29 20 4 32 
V OELS~~ Trn. OELFRUECHTE (181) 4 0 13 2 
v DUEIJGEM!•TEL ( 7 1, 72 i s 6 6 1 7 2 35 25 63 49 89 60 
u KOH.E 121-231 049 502 315 314 626 367 168 145 214 88 
u ERZE, 52HWffELr-IES.!>88R;.ElJDE 1) 129 1 594 355 523 647 431 
z HO~c !051 Q 0 43 19 

V 
e lC 68 1:: 29 18 123 193 348 317 239 219 

060 717 681 563 54, 5-.s 207 253 256 237 271 297 

UEBR. HLcFrn rn SCHLES,UG-HOLSTEitJ 349 291 329 328 36~ 343 1 646 1 330 056 016 331 l 095 
v GETREIDE 1011 H9 146 176 150 179 18C 39 78 38 27 24 18 
v OELS.:.~ TE!J, OELFRUECKTE ( 181) 27 H 25 16 23 30 l 0 0 0 0 1 
v DUErJGEMITTEL '71, 72) 1 1 l 2 3 4 116 114 93 126 114 15S 
u KOHLE {21-23) 0 0 0 0 0 0 931 518 367 217 446 336 
u ERZE, SCHWEFELKIESABBRAEtJOE l) 5S 1 
z HOLZ (051 1 2 3 2 
v 1\IIJERALOELE ( 31-341 14 10 4 14 6 1 8S 99 100 89 97 82 

UESR!GE GUETEP (REST) 157 118 123 147 152 128 471 464 458 556 649 503 

UESR.HLEFEtJ ItJ NIEDERSACHSEN 674 762 601 376 529 l 564 2 838 3 074 2 938 2 759 2 898 3 219 
V GEiREIOE ( 011 6 5 211 310 270 233 160 107 
V OELS~~ TEIJ, OELFRL'ECHTE ( 181) 3 2 1 2 1 1 106 203 148 111 97 146 
V DUE/JGWITTEL ( 71, 72) l 3 l l l 3 86 98 73 98 133 157 
U KOHLE (21-23) 0 0 0 0 1 0 27 5 4 13 13 11 
U ERZE, SCHWEFELK!E S4BBRAEtJDE l) 20 0 1 21 23 475 475 1 293 210 1 285 1 542 
Z HOLZ ( 05 1 51 122 127 108 
v MINER!.LOELE (31-34) 3 2 l 2 3 8 13 13 12 18 165 185 

UEBRIGE GUETER {REST) 609 609 598 370 1 502 529 794 862 1 139 075 l 045 1 071 

INSGESAMT 47 159 45 929 42 311 44 537 46 723 48 359 88 651 94 475 9S 068 91 662 96 316 94 225 
v GETREIDE ( 0 l) 3 016 4 005 2 192 2 720 2 624 2 900 2 756 4 598 l 742 1 553 l 739 2 .Z26 
v OELSA4 TEIi, OELFRUECHTE (181) 209 294 256 188 169 198 1 717 2 688 2 544 2 604 2 074 1 647 
v DUENGEM!TTEL ( 71, 72) 2 965 2 217 1 721 1 991 1 812 1 701 l 899 2 079 1 640 1 907 1 790 1 774 
uKOHLE (21-23) 1 988 1 136 651 662 1 096 2 680 5 392 6 486 6 551 4 511 4 340 3 812 
u ERZE,SCHWEFELKIESABBRAEtJDE 1) 26 100 83 97 117 130 13 923 15 869 13 840 11 427 13 301 15 238 
z HOLZ ( 05 l 559 710 1 816 l 624 
v M!NERALOELE ( 31-34) 5 934 3 843 2 371 1 720 3 374 2 939 33 561 32 692 37 475 34 122 36 387 30 854 

UEBRIGE GUETER (REST) 32 461 34 624 35 038 37 158 37 531 37 811 27 587 28 439 32 275 35 537 36 687 38 674 

1) GUETERGRUPPEN 410,452,453,455,459,467. -A.BKUERZUNGEl!l SIEHE HIDEIS SEI!E 11. 
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4 GUETER 

4 .15 VERSAND UNO EMPFANG IN DEN SEE 
TON 

VERKEHR MIT HAEFEN 

INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 
LFD. DER DDR HAFEN DAVON VERKEHR DER SEEHAEFEN 
NR. ZUSAMMEN UNO BERLIN (OST) 

UNTEREINANDER IM BINNEN-SEEVERKEHR 

VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG 

1 OSTSEEHAEFEN 102 974 255 024 102 974 245 168 9 856 3 993 125 075 
2 ECKERNFOERDE 5 700 5 700 740 3 FEHMARN, INSEL 7 122 5 006 7 122 5 006 l 493 
4 FLENSBURG 9 380 102 661 9 380 92 805 9 856 949 4 700 
5 GEL TING 
6 HEILIGENHAFEN 16 539 2 0Sl 16 539 2 051 3 044 2 369 7 KAPPEW 13 593 5 950 13 593 5 950 5 778 
B KIEL 3 306 8 706 3 306 8 706 42 342 9 L4BOE 

10 LUEB:CK 30 250 68 813 30 250 68 813 57 640 
11 f!EUST.L.DT /HOLSTEIN 13 740 13 740 5 993 12 PUTTGAROEN/FEHM.L.RN 
13 RENDSBURG 3 326 61 836 3 326 61 836 3 608 14 SCHACHT-AUDORF 18 1 18 1 
15 SCHLESWIG 412 16 UEBRIGE OSTSEEHAEFEN 

17 NORDSEEHAEFEN 528 595 l 619 143 1 526 266 590 718 2 329 28 425 89 924 132 605 
18 ABBEHAUSEN (GROSSENSIEL) 189 189 
19 AMRUM 20 3 965 20 3 965 
20 BAL TRUf\, IfJSEL 341 6 491 341 6 491 
21 BEIDEfJ~LETH 
22 BEfJSERSIEL 22 387 6 363 22 387 6 363 
23 BORKUM, WSEL l 02S 45 476 1 025 29 666 15 810 
24 BRAKE 111 337 21 13S 111 337 21 135 
25 BREMI SCHE H4EFErJ 181 901 330 296 181 901 330 296 312 113 
26 BPEMEN STADT 161 874 236 529 161 874 236 529 98 706 27 BREMERHt.>'EN 20 027 93 767 20 027 93 767 213 'l07 
28 BRUNSBUETTEL 192 916 244 142 192 703 24~ 142 213 77 395 
29 BUESUM 10 941 25 977 10 165 24 026 776 951 
30 BUET2FLETH 2 367 2 367 
31 CAROLINENSIEL 20 418 8 781 20 418 8 781 
32 CUXH~VEN 36 722 7 767 36 722 7 767 645 33 Dl-GEBUELL 68 996 28 412 68 996 28 4" ... 
3-. DITZur: 
35 OROCHTERSEfJ 
36 ELMSHORN 
37 ELSFLETH 2 132 2 132 38 481 38 EMDEtJ 299 449 13 110 299 -.49 13 110 2 480 39 FISCHERHUETTE 
'10 FOEHR, ltJSEL 36 278 104 342 36 278 103 939 403 103 41 FP.IEDRICHST.:.OT l 659 1 659 
42 GLUECKSTADT 
43 GREETSIEL 
44 HAMBURG 268 243 248 377 268 243 248 377 86 406 529 805 
45 HAREN 3 704 3 704 
46 HELGOLAND, INSEL 8 084 37 321 8 084 37 321 
47 HOCHDON!J 1 400 744 l 400 744 
48 HOHENHOERN-SUED 380 600 380 600 
49 HOERNUM (SYLT) 6 674 6 1 674 
50 HOOKSIEL 
51 HUSU,\ 42 719 72 5S3 41 518 70 225 l 200 2 328 14 01S 
52 ITZEHOE S 778 5 020 5 778 5 020 
53 JUIST, ItJSEL 5 779 15 649 5 7 79 15 649 
54 LANGEOOG, INSEL 5 922 24 951 S 922 24 951 
55 LEER 7 967 32 361 7 967 32 361 3 625 56 LIST (SVLT) 
57 LOHESCH 5 194 5 194 
58 MELDORF 
59 NEUHARLINGERSIEL 7 031 667 7 031 667 so IJEUHAUS/OSTE 
61 NORDDEICH 49 134 31 473 48 994 31 473 140 
62 NOP.DEflHtf1 21 705 s:. 832 21 705 54 832 3 518 113 10~ 
63 IJOROERflE /, INSEL 25 969 48 718 25 989 41 210 7 508 
64 tJOROSTRMJO,, IfJSEL 
S5 OLDENBURG 440 440 
66 OTTER! JDORF 
67 PAHLHUDE 
68 PAPENBURG 4 403 4 403 
69 PELLWORM, INSEL 827 l 827 
70 SCHl.FSTEDT 
71 SCHUELPERSIEL 
72 SCHWARZEHHUETTEN (HEMMOOR) 877 
73 SPIEKEROOG, INSEL 661 6 200 661 S 200 
74 STADE 2 366 2 366 
75 STAOERSAND 20 275 20 275 
76 TOENtJING 
77 UETERSEN 4 086 4 086 
78 UPSCHOERT 
79 VAREL 
80 WANGEROOGE, INSEL 9 766 33 615 9 766 33 615 
81 WEDEL-SCHULAU 115 464 115 464 
82 WEENER 
83 WILHELMSHAVEN 62 606 6 236 62 SOS 5 811 425 38 963 Sll UEBRIGE NORDSEEHAEFEN IN 
85 SCHLESWIG-HOLSTEIN 507 507 
86 NIEDERSACHSEN 3 826 5 171 3 826 5 171 

87 INSGESAMT 1989 1 631 569 1 874 167 1 629 240 1 835 886 2 329 38 281 93 917 1 257 680 
SB DAGEGEN 1988 2 590 271 2 880 931 2 585 569 2 844 103 4 702 36 828 71 214 1 428 992 

l) EINSCHLIESSLICH GUETERVERKEHR UNBEKANNTER BESTIMMUNG ODER HER~UNFT. 
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VERKEHR 1989 

HAEFEN NACH VERKEHRSBEZIEHUNGEN 
NEN 

GRENZUE8ERSCHREITENOER VERKEHR 

DAVON VERKEHR MIT HAEFEN IN GUETERUMSCHLAG 
ZUSAMMEN LFD. 

ZUSAMMEN INSGESAMT 
EUROPA AUSSEREUROPA l) NR. 

VERSAl<D EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAtlO EMPFANG VERSAND EMPFANG 1989 1988 

9 220 362 11 457 054 9 117 865 11 389 913 102 497 67 Hl 9 327 329 ll 837 153 21 164 482 19 606 141 1 

35 044 7 251 35 044 7 251 40 744 7 991 48 735 64 658 2 
47 949 5 206 47 949 5 206 55 071 11 705 66 776 62 968 3 
67 458 502 998 66 862 502 998 596 77 787 610 359 888 148 807 959 4 

l 322 1 322 l 322 1 322 l 525 5 
154 896 16 071 154 896 16 071 1n 419 2ü 491 19~ 970 194 762 6 
97 955 17 977 97 955 17 977 111 548 29 705 141 253 132 578 7 

110 510 2 028 128 107 782 2 008 380 2 728 19 748 113 816 2 079 178 3 192 992 2 175 690 8 
3 411 6 383 3 411 6 383 3 411 6 383 9 7911 23 153 9 

5 251 470 6 339 920 5 153 4,7 6 313 229 97 993 26 691 5 281 720 6 .;iss 373 11 748 093 11 272 125 10 
93 311 57 349 93 311 57 349 107 051 63 342 170 393 188 792 11 

2 334 246 2 005 094 2 334 246 2 005 OS~ 2 334 246 2 005 094 4 339 340 4 007 833 12 
24 112 469 355 22 932 448 653 180 20 702 27 438 534 799 562 237 673 524 13 

18 1 19 55 14 
412 412 519 15 

- 16 

37 413 155 79 636 191 16 986 292 44 729 197 20 426 863 3q 906 99~ 39 031 674 82 387 939 121 419 613 123 433 281 17 

189 189 - 18 
20 3 985 3 985 8 016 19 

341 6 491 7 832 8 359 20 
600 e;oo 600 600 600 21 

145 5 694 145 5 694 22 532 12 057 34 589 26 818 22 
11 379 11 379 1 025 56 855 57 880 46 371 23 

l 734 304 2 727 746 l 160 929 683 060 573 375 2 044 685 l 845 641 2 748 881 4 594 522 675 227 24 
11 123 086 17 954 992 4 274 988 9 672 408 6 848 098 8 282 584 11 30-l 987 18 597 401 29 902 388 28 783 067 25 
5 651 720 8 676 252 3 618 752 6 022 778 2 032 968 2 653 474 5 813 594 9 Oll 487 14 825 081 15 747 537 26 
5 i71 366 S 278 740 656 236 3 649 630 4 815 130 5 629 110 5 491 393 9 585 914 15 077 307 13 035 530 27 
1 178 769 4 621 003 118 220 3 815 698 60 549 801 305 1 371 685 4 942 540 6 314 225 6 658 356 28 

33 S70 31 411 33 970 31 411 4~ 911 57 388 102 299 144 3-tl 29 
112 485 2 058 031 085 855 401 001 26 630 657 030 112 48!: 2 060 398 3 172 883 2 923 033 30 

20 418 8 781 29 199 24 087 31 
324 919 483 651 324 919 482 701 950 361 641 492 063 853 704 750 736 32 

68 996 28 412 97 408 115 024 33 - 34 - 35 
l 803 36 

lll 366 43 027 111 366 43 02"' 113 498 81 508 l9S 006 151 274 37 
683 791 024 629 508 921 541 493 174 870 483 136 983 240 040 219 3 023 459 2 552 071 38 - 39 

3 243 3 243 36 278 108 688 144 966 165 684 40 
2 962 7 728 2 962 7 "'28 2 962 9 387 12 349 ll 482 41 

81 65 673 81 62 628 3 0-.5 81 65 673 65 754 80 555 42 - 43 
18 802 442 33 921 611 7 428 069 18 2'17 412 11 374 ,P3 15 674 199 19 157 091 34 699 793 53 856 884 ss 866 300 44 

900 900 3 70'1 900 4 604 3 961 45 
8 084 37 321 45 405 78 352 46 

2~ 724 1 666 24 724 1 666 26 12~ 2 410 28 534 5 065 47 
13 452 16 247 13 452 16 247 13 832 16 847 30 679 23 325 48 

540 2 381 540 2 381 546 4 055 4 601 6 753 49 
459 50 

77 621 194 679 77 621 194 679 120 339 281 250 401 589 415 098 51 
8 l 72 55 574 8 172 55 S74 13 950 60 594 74 544 47 787 52 

5 779 15 649 21 428 603 53 
5 922 24 951 30 873 27 752 54 

34 537 235 255 34 537 235 255 42 504 271 241 313 745 241 195 55 
4 916 39 245 4 916 39 245 4 916 39 245 4~ 161 96 782 56 

5 194 5 191; 3 953 57 - 58 
7 031 667 7 898 5 505 59 - 60 

S 881 5 8El 49 134 37 354 85 488 85 487 61 
7'17 323 213 696 409 905 618 066 337 418 595 630 772 546 381 628 2 154 17~ 3 184 187 62 

3 241 3 2.1 25 969 51 959 77 928 100 291 63 - 64 
5 965 196 <i48 5 985 196 448 6 405 196 448 202 853 242 841 65 

670 670 670 670 525 66 - 67 
28 023 217 254 28 023 213 830 3 424 32 426 217 254 249 680 213 lll 68 

l 827 l 827 l 929 69 - 70 - 71 
26 232 26 232 27 109 27 109 31 160 72 

661 6 200 6 861 5 288 73 
91 187 28 978 -90 473 28 978 714 91 187 31 344 122 531 170 557 74 

so 326 50 326 70 601 70 601 50 670 75 
- 76 

7 760 7 760 11 846 lr-'845 19 287 77 - 78 
- 79 

l 113 l 113 9 766 34 728 44 494 48 441 80 
250 884 192 776 58 108 366 348 366 348 472 213 81 

- 82 
265 141 14 126 351 237 212 8 829 148 27 929 5 297 203 327 747 14 171 550 14 499 297 14 841 139 83 

84 
538 538 1 045 l 045 870 85 

3 234 454 472 454 2 762 7 060 5 625 12 685 15 491 86 

46 633 517 91 093 245 26 104 157 56 119 110 20 529 360 34 974 135 48 359 003 94 225 092 142 584 095 X 87 

44 061 617 92 006 397 24 122 757 57 199 311 19 938 860 34 807 086 46 723 102 96 316 320 X 143 039 422 88 
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4 GUETERVERKEHR 1989 

4.16 VERSAND UNO EMPFANG IN AUSGEWAEHLTEN HAEFEN NACH SCHIFFSARTEN 
TONNEN 

RO/RD-
1) 

HAFEN 
STUECKGUT- MASSENGUT- TANK- CONTAINER- KUEHL-

INSGESAMT FRACHT- SCHIFFE SCHIFFE SCHIFFE SCHIFFE 
SCHIFFE 

SCHIFFE FAHRGAST- SONSTIGE 
EINSCHL, SCriIFFE SCHIFFE 

FAEHR-

OSTSEEHAEFEN 

LUEBECK 

PUTTGAROEfJ 

KIEL 

RENDSBURG 

Fl.ENSBURG 

UEBRIGE OSTSEEHt.EFEN 

NOROSEEHAEFEN 

BRUrJSBUETTEL 

HAMBURG 

CUXHAVEIJ 

BREMEN STADT 

BREMERHA VEtJ 

BREM!SCHE HAEFEIJ 

BRAKE 

NORDENHAM 

WILHEU1SH.:.VEN 

EMOW 

UEBRIGE NOROSEEHAEFEN IN 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 

NIEDERSACHSEN 

G 
A 

G 
A 

G 

G 
:. 

G 
t. 

9 327 329 1 400 278 
9 224 355 1 330 718 

5 281 720 
5 251 470 

2 334 246 
2 33~ 246 

1 113 816 
l 110 510 

27 438 
24 112 

77 787 
68 407 

492 322 
435 610 

895 777 
865 527 

191 472 
190 826 

27 126 
23 800 

19 254 
15 227 

266 649 
235 338 

VERSAND 

629 686 
605 160 

179 694 
179 694 

176 Z..2 
173 582 

312 
312 

54 113 
5·2 430 

219 325 
199 142 

H 055 
14 055 

12 955 
12 955 

1 100 
1 100 

765 
765 

765 
765 

G 39 031 674 11 633 340 6 123 936 6 130 307 11 827 708 
A 37 503 079 11 025 710 5 755 299 5 764 352 11 813 733 

G 
I. 

371 685 
178 769 

71 679 
71 327 

299 137 l 000 093 
293 958 812 708 

G 19 157 091 5 661 578 2 149 020 3 274 469 7 096 675 
A 18 888 848 5 529 286 2 146 399 3 149 968 7 090 787 

G 
A 

G 
:. 

G 
A 

361 641 
324 919 

31 220 
370 

5 813 594 4 644 353 
5 651 720 4 486 945 

5 491 393 
5 471 366 

203 778 
202 747 

G 11 30~ 987 4 848 131 
t. 11 123 086 4 689 692 

381 

138 196 
138 196 

2 057 
2 057 

140 253 
140 253 

362 

227 213 
223 556 

602 596 
602 582 

11 086 4 127 265 
- 4 120 347 

238 299 4 729 861 
223 556 4 722 929 

G 
A 

845 641 
734 304 

71 471 1 514 812 
43 802 1 431 144 

202 963 
202 963 

G 
t. 

G 
t. 

G 
A 

G 
A 

772 546 
750 841 

327 7~7 
265 Hl 

1 983 240 
1 683 791 

342 866 
166 438 

1 564 230 
1 386 942 

213 402 
196 237 

SB 296 
37 228 

79 485 
51 234 

220 050 
128 593 

368 028 
277 941 

449 339 
448 939 

476 968' 
214 265 

40 139 
32 879 

109 805 
105 665 

235 s.;o 
207 665 

6 426 
305 

53 887 1 061 950 
47 462 1 061 522 

172 
17 

GESAMTVERKEHR 1989 G 48 359 003 13 033 618 6 753 622 6 144 362 11 828 473 
A 46 727 434 12 356 428 6 360 459 5 778 407 11 814 498 

DAGEGEN 1988 G 46 723 102 14 458 833 5 268 002 6 318 282 10 751 758 
A 44 132 831 13 798 613 4 801 874 5 056 241 10 735 821 

l) G • GESAMTVERKEHR, A • GUETERVERKEHR MIT HAEfEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES. 
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SCH!FFE 

2 420 7 254 846 
2 420 7 254 846 

- 4 192 534 
- 4 192 534 

- 2 334 246 
2 334 246 

1 824 
824 

596 
596 

728 066 
728 066 

121 156 2 999 z4, 
118 053 2 843 577 

50 277 
50 277 

475 
475 

776 
776 

822 335 
819 394 

322 200 
322 200 

37 269 150 166 
37 269 15C 151 

12 067 1 135 019 
12 067 l 134 027 

49 336 1 285 185 
49 336 1 284 178 

21 068 
17 965 

;12 78C 
JlO 686 

82 011 
4 916 

72 533 

123 576 10 254 093 
120 473 10 098 423 

223 756 9 485 533 
223 406 9 324 852 

130 
130 

130 
130 

3 630 

3 630 

4 760 
1 130 

726 
12 

24 149 
15 261 

760 
760 

14 347 
H 347 

3 824 
154 

S 218 

192 350 
182 355 

7 003 
1 87~ 

13 801 
13 021 

121 
121 

13 922 
13 uz 

56 395 
56 395 

016 
856 

7 581 
7 301 

666 
50 

3 030 

216 499 
197 616 

215 212 
192 012 



4 GUETERVERKEHR 1989 

4,16 VERSAND UND EMPFANG IN AUSGEWAEHLTEN HAEFEN NACH SCHIFFSARTEN 
TONNEN 

RO/RO-
l) STUECKGUT- MASSENGUT- TANK- CONTAINER- KUEHL- SCHIFFE FAHRGAST- SONSTIGE 

HAFEtJ INSGESAMT FRACHT- SCHIFFE SCHIFFE SCHIFFE SCHIFFE EINSCHL, SCHIFFE SCHIFFE 
SCHIFFE FAEHR-

SCHIFFE 

EMPFANG 

OSTSEEHAEFEN G 11 837 153 2 251 446 965 041 436 534 5 543 - 7 989 446 650 188 493 
A 11 582 129 2 066 670 920 427 411 620 5 543 - 7 989 446 650 187 773 

LUEBEC~ G 6 466 373 389 912 40 457 81 518 - 4 944 009 10 477 

" 6 397 560 321 099 40 457 81 518 - 4 944 009 10 477 

P UTTG, RDEI 1 G 2 005 094 - 2 005 094 
/. 2 005 094 - 2 005 094 

KIEL G 2 079 176 253 410 328 345 274 911 5 543 - 1 039 021 650 177 296 

" 2 070 470 246 232 326 817 274 911 5 543 - 1 039 021 650 177 296 

RErmSBURG G 534 799 38~ 069 150 73C 
472 963 32E 477 144 486 

FLEtlSBUR(l G 610 359 170 369 363 671 75 599 720 

" 507 698 12.; 678 327 829 55 191 

UEBRIGE OSTSEEH/.EFa: G 141 352 53 686 61 838 4 506 322 
/. 128 3.;4 46 184 80 838 322 

tJORDSEEHt.EFEI, G 82 387 939 11 085 033 25 505 013 32 500 5.;7 9 080 561 262 761 2 595 922 5 598 352 504 
/. 80 768 796 10 432 764 25 328 45', 31 899 744 s 062 706 262 761 2 435 132 2 031 345 204 

BRUIJSB~ETTEL G 4 942 540 61 101 524 576 ll 356 863 
L 4 698 398 57 316 519 275 121 807 

H~MBURG G 3~ 699 793 5 056 685 11 621 028 10 728 083 5 817 929 479 104 943 964 53 000 
3.J 451 416 .. 823 091 11 620 628 10 717 310 5 814 320 479 104 943 963 53 000 

CUXH! VEIJ G 492 063 29 957 132 190 638 18 686 198 282 112 310 
484 296 26 933 132 190 18 686 198 282 108 205 

BREMEfJ 5T~DT G 9 Oll 487 3 254 918 2 084 660 2 706 827 560 423 98 087 303 105 3 467 
L 8 774 958 3 192 871 2 084 660 2 532 685 560 083 98 087 303 105 3 467 

BREMERH~VEr, G 5 585 914 438 030 4 365 923 495 123 2 697 475 666 884 879 167 43 312 
9 492 147 433 8.J7 4 364 466 417 267 2 687 285 666 884 879 086 43 312 

BREM!SCHE HAEFETJ G 18 597 401 3 692 948 6 450 583 3 201 950 3 257 898 764 971 1 182 272 46 779 
L 18 267 105 3 626 718 6 449 126 2 949 952 3 247 368 764 971 1 182 191 46 779 

BR~KE G 2 748 881 73 057 2 508 522 137 809 1 018 28 475 
A 2 727 746 73 057 2 498 494 126 702 018 28 475 

NORDENH~M G l 381 628 481 835 588 415 311 378 
L 1 326 796 447 471 585 562 293 763 

1-iILHEL'lSn:. VW G H 171 550 'Jl(, 186 809 593 12 854 896 240 95 335 
l~ 165 3H 407 653 SOS 593 12 851 so: 240 94 987 

EM~EU G 040 219 43 017 637 209 276 037 72 735 11 221 
L 027 109 42 295 634 577 266 997 72 242 10 998 

UEBF.IGE NORDSEEHt.EFEIJ IfJ 

SCHLESWIG-HOLSTEitJ G 095 074 437 327 434 920 87 330 130 493 2 031 2 973 
t. 692 750 295 378 297 374 57 993 37 214 2 031 2 760 

NIEDERSt.CHSEtJ G 3 218 790 798 620 797 977 545 563 3 716 66 936 3 567 2 411 
2 927 866 632 812 781 635 513 419 

G:SAMTVERKEHR 1989 G 94 225 092 13 336 479 26 470 054 32 937 081 9 086 104 1 262 761 10 585 368 6 248 540 997 
t. 92 350 925 12 499 434 26 248 881 32 311 364 9 068 249 l 262 761 10 424 578 2 681 532 977 

DAGEGEN 1988 G 96 316 320 14 067 403 24 522 332 38 311 751 B 422 666 229 972 9 322 616 2 543 437 037 
A 93 435 389 13 247 896 24 199 121 36 801 111 8 396 295 229 781 9 151 177 840 409 168 

1) GE GESAMTVERKEHR, A • GUETERVERKEHR MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES, 
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4 GUETERVERKEHR 1989 

4.17 VERSAND UNO EMPFANG IN AUSGEWAEHLTEN HAEFEN NACH MASSEN- UND SACK-/STUECKGUT UND EINSATZARTEN 
TONNEN 

LINIENFAHF:T 11 TRAMPFAHRT TANKERFAHRT 
DARUNTER DARUUTER DARUNTER DARUlffER VERKEHR GEGENSTAND DER NACHWEI SUIIG INSGESAMT MIT HAEFEN ZUSAMMEN VERKEHR ZUSAMMEN VERKEHR ZUSAMMEN VERKEHR AUSSERHt.LB MIT HAEFEI~ MIT HAEFEN MIT HAEFEN D, BUNDES-t.USSERH. C, AUSSERH.O, AUSSERH,D, GEBIETES BUNOESGEB, BUNDESGEB, BUNDESGEB, 

VERSt.N:l 

LUEBECK 4 173 051 4 173 051 1 095 714 1 065 464 12 955 12 955 5 281 720 5 251 470 

MASSENGUT 69 69 711 552 691 572 12 955 12 955 724 576 704 596 SACK-/STUECKGUT 4 172 982 4 172 982 384 162 373 892 4 557 144 4 546 874 

PUTTGARDEN 2 334 24S 2 334 246 2 334 246 2 334 246 

MASSENGUT 
SACK-/STUECKGUT 2 334 245 2 334 246 2 334 246 2 334 246 

KIEL 741 183 7U 183 371 533 368 227 l 100 l 100 1 113 816 110 510 

M.\SSEl~GUT 325 148 321 939 100 100 326 248 323 039 SACK-/STUECl<GUT 741 183 741 183 46 385 46 288 787 568 787 471 

FLEIISBURG 77 787 68 407 77 787 68 407 

Ml.SSEUGUT 60 396 55 036 so 396 55 036 SACK-/STUECKGUT 17 391 13 371 17 391 13 371 

BRUNSBUETTEL 1 506 1 506 370 086 364 555 000 093 812 708 1 371 685 178 769 

MASSENGUT 591 S91 235 866 233 225 l 000 093 812 708 1 236 550 1 046 524 
s:..cK-/STUECKGUT 915 S15 134 220 131 330 135 135 132 245 

HAMBURG 10 729 822 10 724 670 5 184 732 5 046 142 3 242 537 3 118 036 19 157 091 18 888 848 

MASSEIIGUT 133 207 133 207 3 552 790 3 443 556 3 242 537 3 118 036 6 928 534 6 694 799 
SACK-/STUECKGUT 10 596 615 10 591 463 1 831 942 1 602 586 12 228 557 12 194 049 

BREIII SCHE HAEFEtJ 7 476 408 7 468 175 3 590 280 3 431 355 238 299 223 556 11 304 987 11 123 086 

MASSENGUT 24 275 23 938 1 006 807 918 802 238 299 223 556 l 269 381 1 166 296 
SACK-/STUECKGUT 7 452 133 7 444 237 2 583 473 2 512 553 - 10 035 606 9 956 790 

BRAKE 52 619 52 619 l 629 748 1 518 411 163 274 163 274 1 845 641 1 734 304 

MASSEllGUT 1 009 329 901 910 163 274 163 2i4 1 172 603 1 065 184 SACK-/STUECKGUT 52 619 52 619 620 419 618 501 673 038 669 120 

NORDENHAM 662 741 645 176 109 805 105 665 772 546 750 841 

MASSEIJGUT 453 327 436 ,952 109 805 105 665 553 132 542 517 SACK-/STUECKGUT 209 414 208 324 209 414 208 324 

WILHELMSHAVEN Z 094 615 89 713 SE 861 235 940 207 665 327 747 285 141 

MASSEl!GUT 1 479 45 964 16 660 235 940 207 665 283 383 224 325 
SACK-/STUECKGUT 615 61S 43 749 40 201 44 364 40 816 

EMOEIJ 74 470 72 676 1 902 344 610 810 6 426 305 1 983 240 1 683 791 

MASSENGUT 1 579 039 1 293 223 6 426 305 1 585 465 1 293 528 SACK-/STUECKGUT 74 470 72 676 323 305 317 587 397 775 390 263 

UEBRIGE HAEFEN 547 794 327 076 1 178 994 950 026 l 061 709 060 919 2 788 497 2 338 021 

MASSENGUT 23 588 2 710 825 091 652 129 1 061 709 1 060 919 910 388 1 715 75B SACK-/STUECKGUT 524 206 324 366 353 903 297 897 878 109 622 263 

INSGESAMT 26 133 193 25 895 817 16 153 672 15 125 434 6 072 138 5 706 183 48 359 003 46 727 434 

MASSENGUT 183 209 160 515 9 805 309 8 964 9g4 6 072 138 5 706 183 16 060 656 14 831 602 SACK-/STUECKGUT 25 949 984 25 735 302 6 348 363 6 160 5 0 - 32 298 347 31 895 832 

1) EINSCHLIESSLICH FAEHRVERKEHR, 
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4 GUETERVERKEHR 1989 

4.17 VERSAND UND EMPFANG IN AUSGEWAEHLTEN HAEFEN NACH MASSEN- UND SACK-/STUECKGUT UND EINSATZARTEN 
TONNEN 

LINIENFAHRT 1) TRAMPFAHRT TANKERFAHRT 

DARU!lTER 
DARUNTER 

DARUNTER DARUNTER VERKEHR 
GEGENSTAND DER NACHWEISUNG INSGESAMT MIT HAEFEN 

ZUSAMMEN VERKEHR ZUSAMMEN VERKEHR ZUSAMU VERKEHR AUSSERHALB 
MIT HAEFEN MIT HAEFEN MIT HAEFEN D, BUNDES-
AUSSERH.C. AUSSERH,D, AUSSERH.D, GEBIETES 
BUNDESGEB, BUIIDESGEB. Blf'IDESGEB, 

EMPFANG 

LUEBECK 4 795 132 4 795 132 589 723 520 910 81 518 81 518 6 466 373 6 397 560 

MASSENGUT 237 237 901 032 891 273 81 518 81 518 982 787 973 028 
SACK-/STUECKGUT 4 794 895 4 794 895 688 691 629 637 5 483 586 5 424 532 

PUTTGARDEIJ 2 005 094 2 ons 09; 2 005 094 2 005 094 

Mt.SSENGUT 
St.CK-/STUECKGUT 2 005 094 2 005 094 2 005 094 2 005 094 

KIEL 1 050 473 050 473 757 092 748 386 271 611 271 611 2 079 176 2 070 470 

M4SSWGUT 447 251 439 293 271 611 271 611 718 862 710 904 
St.CK-/STUECKGUT 050 473 l 050 473 309 841 309 093 360 31' 1 359 566 

FLEllSBURG 538 314 455 583 72 045 52 115 610 359 507 698 

MASSEIJGUT 519 885 442 030 72 045 52 115 591 930 494 145 
SACK-/STUECKGUT 18 42~ 13 553 18 429 13 553 

BRUNS8UETTEL 585 677 576 591 4 356 863 4 121 807 4 942 540 4 698 398 

~1!.SSEIJGUT 585 548 576 462 4 356 863 4 121 807 4 942 411 4 698 269 
S"-CK-/STUECKGUT 129 129 129 129 

HA11BURG 8 537 475 8 533 812 15 549 209 15 315 268 10 613 109 10 602 336 34 699 793 34 451 416 

MASSEIJGUT 252 199 252 199 13 583 447 13 371 321 10 613 109 10 602 336 24 448 755 24 225 856 
SACK-/STUECKGUT 8 285 276 e 2s1 612 l 965 762 1 943 947 10 251 038 10 225 560 

BREMI SCHE HAEFEII 5 569 629 5 558 696 9 825 822 9 758 4S7 3 201 950 2 943 952 18 597 401 18 267 105 

1"4SSEIIGUT 31 164 30 883 7 489 492 7 424 660 3 201 950 2 949 952 10 722 606 10 405 495 
SACK-/STUECKGUT 5 538 465 5 527 813 2 336 330 2 333 797 7 874 795 7 861 610 

BRAKE 44 428 44 428 2 566 6-14 2 556 616 137 809 126 702 2 748 881 2 727 746 

M~SSENGUT 731 452 722 471 137 809 126 702 1 859 261 1 849 173 
SACK-/STUECKGUT 44 428 44 428 835 192 834 145 879 620 878 573 

NORDEl~HMI 9 416 9 416 06l 834 023 Sl7 311 378 293 763 381 628 1 326 796 

MASSEtlGUT 9 416 9 416 806 893 771 091 311 378 293 763 1 127 687 074 270 
S~CK-/STUECKGUT 253 941 252 526 253 941 252 526 

m LHE LMSHAVEN 871 8"?1 319 710 316 569 12 850 969 12 847 874 14 171 550 1.; 165 3H 

MASSENGUT 871 871 1 053 229 051 948 12 850 969 12 847 874 13 905 069 13 900 693 
SACK-/STUECKGUT 266 481 264 621 266 481 264 621 

EMDEN 17 449 16 956 775 263 771 686 247 507 238 467 l 040 219 1 027 109 

M~SSENGUT 597 560 594 503 247 507 238 467 645 067 832 970 
SACK-/STUECKGUT 17 449 16 956 177 703 177 183 195 152 194 139 

UEBRIGE HAEFEN 499 914 25·1 764 4 351 793 3 883 760 630 371 567 695 5 482 078 4 706 219 

MASSENGUT 31 518 6 240 3 878 002 3 504 865 630 371 567 695 4 539 891 4 078 600 
SACK-/STUECKGUT 468 396 248 524 473 791 378 895 942 187 627 419 

INSGESAMT 22 529 881 22 269 642 38 920 081 37 927 443 32 775 130 32 153 840 94 225 092 92 350 925 

MASSENGUT 32S 405 299 846 31 593 791 30 789 917 32 775 130 32 153 840 64 694 326 63 243 603 
SACK-/STUECKGUT 22 204 476 21 969 796 7 326 290 7 137 526 - 29 530 766 29 107 322 

1) EINSCHLIESSLICH FAEHRVERKEHR. 
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4 GUETERVERKEHR 1989 

4,18 VERSAND UND EMPFANG IN AUSGEWAEHLTEN HAEFEN NACH VERKEHRSBEZIEHUNGEN 
TONNEN 

VERKEHR MIT HAEFEN GRENZUEBERSCHRE!TENOER VERKEHR 

MIT EUROPAEISCHEN HAEFEN INSGESAMT 
INNERHALB DER DDR MIT AUSSER-

HAFEN DES UND BERLIN ZUSAMMEfJ DARUNTER EUROPAE-
BUNDES-· (OST) ZUSAMMEN ISCHEN 
GEBIETES EG-HAEFEN UEB R. HAEFEN HAEFEN 1) 

1989 1988 

VERSAND 

OSTSEEHAEFEN 102 974 3 993 9 220 362 9 117 865 3 392 950 5 724 915 102 497 9 327 329 8 744 034 

LUEBECK 30 250 5 251 470 5 153 477 835 466 4 318 Oll 97 993 5 281 720 5 153 283 
PUTTGARDEN 2 334 246 2 334 246 2 334 246 2 334 246 2 245 066 

KIEL 3 306 110 510 107 782 94 099 013 683 2 728 1 113 816 693 329 

RENDSBURG 3 326 24 112 22 932 2 966 19 966 1 180 27 438 49 025 
FLENSBURG 9 380 949 67 458 66 862 15 243 51 619 596 77 787 105 461 
UEBRIGE OSTSEEHAEFEIJ 56 712 3 044 432 566 432 566 110 930 321 636 492 322 497 870 

NORD~EEHAEFEtJ l 528 595 89 924 37 413 155 16 986 292 9 566 962 7 419 330 20 426 863 39 031 674 37 979 068 

BRUNSBUETTEL 192 916 178 769 118 220 825 360 292 860 60 549 l 371 685 l 447 054 

HAMBURG 268 243 86 406 18 802 442 7 428 069 4 635 814 2 792 255 11 374 373 19 157 091 18 427 782 

CUXHAVEH 36 722 324 919 324 919 237 513 87 406 361 641 28E 703 

BREMEN STADT 161 874 5 651 720 3 618 752 l 154 833 2 463 919 2 032 968 5 813 594 6 185 02„ 

BREMERHA liEU 20 027 5 471 366 656 236 332 121 324 115 4 815 130 5 431 393 4 870 77, 

BREMISCHE HAEFW 181 901 - ll 123 086 4 274 988 l 486 954 2 788 034 S 848 098 11 304 987 11 055 798 

BRAKE 111 337 1 734 304 160 929 579 183 581 74& 573 375 l 845 641 l 899 815 
NORDEfJHAM 21 705 3 518 747 323 409 905 150 115 259 790 337 418 772 546 634 63~ 
WILHELMSHAVEN 62 606 265 141 237 212 102 611 134 601 27 929 327 747 1 048 816 

EMDEN 299 449 1 683 791 508 921 445 403 63 518 -l 174 870 983 240 1 288 804 
UEBR. HAEFEN IfJ SCHH 176 428 166 438 166 438 67 979 98 459 342 866 363 743 

UEBR. HAEFEtJ IN NDSA 177 288 1 386 942 l 356 691 l 036 030 320 661 3C 251 l 564 230 1 528 919 

INSGESAMT 1989 1 631 569 93 917 46 633 517 26 104 157 12 959 912 13 144 245 20 529 360 48 359 003 y 

DAGEGEfJ 1988 2 590 271 71 214 44 061 617 24 122 757 11 730 074 12 392 683 19 939 860 X 46 723 102 

EMPFANG 

OSTSEEHAEFEN 255 024 125 075 11 457 054 11 389 913 3 403 982 7 985 931 67 141 11 837 153 10 862 107 
lUEBECK 68 813 57 640 6 339 920 6 313 229 659 538 5 653 691 26 691 6 466 373 6 118 842 
PUTTGAROEN 2 005 094 2 005 094 2 005 094 2 005 094 1 762 767 

KIEL 8 706 42 342 2 028 128 2 008 380 284 086 724 294 19 748 2 079 li6 1 482 361 
RE1lDS8URG 61 836 3 608 469 355 448 653 201 058 247 595 20 702 534 799 624 499 
FLENSBURG 102 661 4 700 502 998 502 998 190 727 312 271 610 359 702 498 
UEBRIGE OSTSEEHAEFEN 13 008 16 785 111 559 111 559 63 479 48 080 141 352 171 140 

NOROSEEHAEFEq 619 143 132 605 79 636 191 44 729 197 21 343 292 23 385 905 3; 906 994 82 387 939 85 454 213 
BRUHSBUETTEL 244 142 77 395 4 621 003 3 819 698 3 242 978 576 720 801 305 -. 942 540 5 211 302 
HAMBURG 248 377 529 805 33 921 611 18 247 412 7 946 669 10 300 743 15 674 199 34 699 793 37 438 518 
CUXH~VEN 7 767 645 483 651 482 701 194 442 288 259 950 492 063 467 033 
BREMEN STADT 236 529 98 706 8 676 252 6 022 778 2 508 326 3 514 452 2 653 47-l 9 011 487 9 562 513 
BREMERHAVEN 93 767 213 407 9 278 740 3 649 630 535 745 3 113 885 5 629 110 9 585 914 8 164 756 

BREMISCHE HAEFEN 330 296 312 113 17 954 992 9 672 408 3 044 071 6 628 337 8 282 584 18 597 401 17 i27 269 
BRAKE 21 135 2 727 746 683 060 420 424 262 636 2 044 686 2 748 881 2 775 412 
NORDENHAM 54 832 113 100 1 213 696 618 066 218 996 399 070 595 630 l 381 628 2 549 553 
WILHELMSHAVEN 6 236 38 963 14 126 351 8 829 148 4 850 954 3 978 194 5 297 203 14 171 550 13 792 323 
EMDEN 13 110 2 480 1 024 629 541 493 242 057 299 436 483 136 1 040 219 1 263 267 
UEBR. HAEFEN IN SCHH 402 324 15 121 677 629 616 476 379 289 237 187 61 153 095 074 1 331 223 
UEBR. HAEFEN IN NOSA 290 924 42 983 2 884 883 1 218 735 803 412 415 323 l 666 148 3 218 790 2 898 313 

INSGESAMT 1989 1 874 167 1 257 680 91 093 245 56 119 110 24 747 274 31 371 836 34 974 135 94 2:5 092 X 

DAGEGEN 1988 2 880 931 l 428 992 92 006 397 57 199 311 26 749 436 30 449 875 34 807 086 )< 98 316 320 
1) EINSCHLIESSLICH GUETERVERKEHR UNBEKANNTER BESTIMMUNG ODER HERKUNFT. 
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4 GUETERVERKEHR 1989 

4.20 FAEHRVERKEHR MIT DEM AUSLAND NACH AUSGEWAEHLTEN HAEFEN, AUS- BZW. EINLADELAENDERN, UND TRANSPORTMITTELN 

TONNEN 

AUS- BZW, 
EINLADEU,ND 

DAENEMARK 

FINNLAND 

GROSSBRITANIIIEN 

NORWEGEN 

SCHWEDEN 

UEBRIGE LAENDER 

It1SGESAMT 1989 

OAGEGEll 1988 

DAENEMARK 

FINNLAND 

SCHWEDEN 

SOWJETUNIOIJ 

UEBRIGE LAENÖER 

ZUSAMMEN 1989 

DAGEGEN 1988 

DAEIJEMAR'K 

ZUSAMMEN 1989 

Dt.GEGEN 1988 

DAENEMARK 

GROSSBRITAr..mw 

NORWEGE!l 

SCHWEDEIJ 

UEBRIGE LAENDER 

ZUSAMMEN 1989 

DAGEGEN 1988 

INSGESAMT 

VERSAND EMPFANG 

2 969 544 2 534 243 

112 311 l 552 083 

lH 36S 51 622 

23ö 774 184 799 

2 ~O.: 7 92 2 SH 851 

46 269 225 

BEFOERDERTE GUETER 
DAVON 

ltlMITIELBAR 
HITIELBAR AUF 

LASTKl!AFTWAGEN EISENBAHI.U.GEN 
VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAND El4'FANG 

ALLE HAEFEN 

203 420 169 853 1 444 508 807 686 1 321 616 1 556 704 

804 046 l 175 971 47 886 46 854 260 379 329 264 

103 491 41 599 10 878 10 023 

160 402 126 206 76 372 58 593 

151 421 353 659 238 847 3-.2 278 112 S24 218 914 

46 175 225 94 

6 982 059 7 237 829 2 468 955 2 867 513 2 818 585 2 265 434 1 ö94 519 2 104 882 

6 626 446 6 834 163 2 251 097 2 875 990 2 779 166 2 125 125 1 596 183 1 833 048 

DARUNTER LUEBECK 

614 307 't71 524 84 973 69 256 529 334 402 268 

:10 477 547 384 802 224 171 408 47 87q 46 712 260 379 329 2S4 

2 293 083 2 656 320 1 017 444 19C 899 1 163 115 1 246 507 112 524 218 91'l 

.... 680 785 44 586 785 94 

4 062 547 4 677 013 1 949 227 2 433 348 l 740 417 1 695 487 372 903 548 178 

3 868 828 4 560 203 1 856 409 2 558 193 1 729 055 1 557 558 283 364 444 452 

2 33, 245 2 005 094 100 691 

2 33, 24b 2 005 094 100 691 

2 245 066 l 762 76~ 80 153 

15 800 F 058 14 661 

236 774 184 799 160 402 

209 698 254 714 133 966 

1 834 4 704 1 822 

464 106 461 275 310 851 

389 823 372 601 199 886 

-89-

PUTTGARDEN 

77 755 911 939 370 635 1 321 616 1 556 704 

77 755 911 939 370 635 1 321 616 1 556 704 

~3 802 852 094 330 369 1 312 819 l 388 5SS 

KIEL 

16 333 139 725 

126 206 76 372 58 593 

158 S-.3 75 732 95 771 

4 562 12 142 

303 044 153 255 155 231 

205 402 189 937 167 199 



4 GUETERVERKEHR 1989 
4.22 CONiAINERVERKEHR UEBER SEE MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES•) 

NACH CDNTAINERART UND TEU **) 

VERSAND 

CONTAINERART BELADENE CONTAINER LEERE CONTAINEP CONTAINER GEWICHT ANTEIL AUSLADEGEBIET GROESSENKLASSE INSGESAMT 2USAMMW DER ZUSAMMEN AN VDN ••• BIS-UNTER ••• FUSS LADUNG CONTAINERfJ TEU TONNEIJ TEU % 

ALLE HAEFEN 

EUROPA NORMAL-CONTAHJEP. 20-30 170 026 13-. 334 X 3S 692 21,C NORMAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 U. MEHR 257 560 198 010 
KUEHL -CONTAINER 20-40 X 59 550 23,1 
FLUESSIGK, -corn. 20-40 

ZUSt.MMEIJ 42~ 586 332 34, 2 675 035 e: 242 22.3 

AFRIKt. NORMAL-COtJTAiflEP. 20-30 90 oso 87 755 X 2 295 2,5 NOi?MJ.L-CDIJTAIIJER 30-40 
NORMAL-CONTArnEP 40 U. MEHR 29 726 29 340 X 386 1,3 KUEHL -COtJTAifJER 20-40 
FLUESSIGK, -corn, 20-40 

ZUSAMMEN 119 776 117 095 1 2Sl 804 2 681 2,2 

;.f1ERIK! tlOR!1"L-CONTAINER 20-30 147 13: 135 3,14 X 11 787 8,0 NORMAL-COIJTAINER 30-40 
fJORMAL-corn.:.rr,ER 40 u. MEHP 350 766 330 666 X 20 100 5,7 KUEHL -CO!JTAIIJER 20-40 
FLUESSIGK. -cor :T, 20-t;O 

ZUSAMMEIJ 497 BS7 486 010 103 66, 31 887 6,4 

Ot.RUIJTEP: 
vEP.EINIGTE STL~TEtJ NOPM4L-CONTAHIER 20-30 72 187 S9 629 X 2 558 3,5 NOR!lAL-COfJTAifJER 30-40 

)( NORMAL-COIJTAIIJEP 40 U. MEHR 278 918 262 g.g 16 07 4 S,B KUEHL -COIITAIIIER 20-40 
FLUESS!GK.-COIJT, 20-40 

2USAMMErJ 351 105 332 473 2 775 863 18 632 5,3 

r-t.lJADA NOfi'M4L-CO!JiAIIIEP. 20-30 19 713 l!:! 523 X 190 l, () NORMAL-cor;ri.mEP. 30-'<0 
fJOPf1AL-COIJTt,IflEP 40 U, MEHR 34 508 33 856 X 652 !,S KUEHL -COrJTAifJEP. 20-40 
FLUESSIGK.-COtJT. 20-~0 

ZUSAMMEfJ 54 221 53 379 530 262 842 1,6 

ASIEI'< NOPt14L-COt!Tt,WER 20-30 232 690 219 399 X 13 231 5,7 IJORMAL-COflTt,IIJER 30-40 
rmR:1AL-COtJTAifJEF. 40 U. MEHR 272 80~ 258 968 13 836 s.1 KUEHL -COIJTAI!IEP. 20-4C 
FLUESSIGK. -corJT. 20-40 

ZUSAMMEIJ 505 49; .;79 367 5 132 430 27 127 5,4 

AUSTRALIEtJ NORMAL-cor:r.:.rnrn 20-30 39 261 37 6~2 X 619 ,., 1 N011t1AL-COIJTl,WEP 30-llO 
rmpr1.:.~-corm.mEP ~o u. r:EHP 9 868 5 648 X 22(1 .:,2 KUEHL -co•JTAirJEP 20-40 
FLUESSIGK. -co:,T. 20--.0 

ZUSAMMEIJ 4e 129 47 290 521 467 839 3,7 

NICHT ERMIT. L.AEUDER NORflAL-COfJTAINER 20-30 
NORMAL-CONTAirJEP. 30-40 
NORf1AL-COtJTAINER 40 U, MEHR 
KUEHL -corm,INER 20-40 
FLUESSIGK. -CONT. 20-40 

ZUSAMMEIJ 

ALLE AUSLADEGEBIETE NORt1AL-CONTAINER 20-30 679 159 614 475 X 64 684 9,5 NORMAL-CDNT4INER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 U. MEHR 920 724 826 632 X 94 092 10,2 KUEHL -COIJTAINER 20-40 
FL.UESSIGK.-CONT, 20-40 

INSGESAMi 1 599 883 l ,41 107 13 694 421 158 776 9,9 

*) OHNE CONTAINER AUF LKW ODER EISENBAHNWAGEN.-**) TWENTY-FEET-EQUIVAlENT-UNIT, 
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4 GUETERVERKEHR 1989 

4,22 CONTAINERVERKEHR LIEBER SEE MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES •l 
NACH CONTAINERART UNO TEU **) 

EMPFANG 

COI.TAINERART BELADENE corJTAINER LEERE CONTAINER 
CONTAINEP GEWICHT ANTEIL 

EINLAOEGEBIET GROESSENKLASSE INSGESAMT ZUSAMMEN DER ZUSAMMEr, AIJ 
vor, ... BIS UNTER ... FUSS LADUNG COIJTAINERN 

TEU TONNEN TEU % 

ALLE HAEFEN 

EUROPl. NORMAL-COIJTÄINEP 20-30 18"1 81S 136 646 
NORM4L-COIJTl.INER 30-40 

X 48 170 26,l 

NORM~L-COtJTl.INEP 40 U. MEHR 334 516 245 086 
KUEHL -COtJTÄHJEP 20-40 

X 89 430 26,7 

FLUE SSIGK. -cm iT. 20-40 

ZUSAMt\EfJ 519 332 381 732 3 s2q 053 137 600 26,S 

AFP.JKI. IJORMAL-COtJT~HlER 20-30 72 865 46 071 X 26 794 36,8 
IJORM~L-COIJT:,IIIEP 30-40 
tJORl1.!.L-COIJT~ItlER 40 U, ME Hf 20 276 7 
1:uEtiL -corn~mEP 20-40 

48~ X , 12 792 63,1 

F LUESSIGK. -cm lT. 20-40 

2CSAMMEIJ 93 141 53 555 701 732 39 586 42,5 

M·IEFIK; t<Ol?MtL-COIJT~!tJER 20-30 129 260 96 748 )( 32 512 25,2 
NORl1l.L-COIJT;.HJER 30-40 
IWPM~L-COtJT~IIIER 40 U.MEHP 269 484 2!3 456 X 56 028 20,8 
KUEHL -COIJTLIIIER 20-40 
FLUESSIGK. -cor JT. 20-40 

ZUSAM11W 398 74~ 310 20-l 2 781 147 88 54G 22,2 

DLRLJI ITEP: 
VEREWIGTE ST!l TEi! tJOPt1AL-CDrJTLINEF 20-30 54 758 36 023 X 18 735 34,2 

NDRM/.L-CO/JTLIIJER 30-40 
IJORM4L-COIJTUtlER 40 U. MEHP 215 798 175 222 )( 40 576 18,8 
KUEHL -COIJTI.IIIER 20-40 
F LUESSIGK. -CO! IT. 20-40 

ZUSlMt\EIJ 270 556 211 245 1 629 497 59 311 21,EI 

K,:..IJ~C.:. rmPMt.L-COliTLIIJEF 20-30 16 327 13 5~3 X 2 784 17,1 
IWPM:.L-COrJUir,ER 30-40 
r,oPt1lL-COIJTL!IJEP 40 u. MEHR 25 32~ 19 240 X 6 084 24,0 
KUEHL -COtlTLIIJER 20-40 
FLUESSIGK. -CO!:T. 20-40 

ZUSAMllEli 41 651 32 783 363 Oll 8 868 21,3 

!.SlEtl tJORl14L-C01JTt.I1ffP 20-3C 272 688 236 927 X 35 761 13,1 
tJORMLL-COIJTLitiEP 30-40 
tJORMLL-COI.TLIM"P 40 U, MErlP 274 2H 220 432 X 53 782 19,6 
KUEHL -CDIJTlIIJi:? 2ü-4D 
FLUESSIGK. -COi IT. 20-40 

ZUSlMMEli 546 902 457 359 2 408 837 89 543 16,4 

LUSTPt.i..IEII tJOPMLL-CO'JTLiliER 20-30 27 125 16 917 X 10 208 37,0 
:JOPM/.L-Co:;TLI'IEP 3(,-.,o 
IJORt·\~L-CO:(i"t.itJEF. '!C lJ. 11EHF 5 6E2 330 X 4 352 7E,6 
KUEHL -cmn.:.r~JER 20-40 
FLUESSIGK. -cc:JT. 20-qo 

ZUS!.MME!i 32 807 18 247 256 342 H 560 ....... 

tlICHT ERrlIT. Lt.Et,DER NORMAL-COtJTt.INER 20-30 2 2 
tJORMt.L-COIJTAHJER 30-40 
NORMAL-COIJTAINER 40 U. MEHR 4 4 
KUEHL -COIJTt.INER 20-40 
FLUESSIGK. -CONT. 20-40 

ZUSAMMEN 6 6 

1-LLE Eil<LADEGEBIETE NORMAL -corn~INER 20-30 686 756 533 311 153 445 22,3 
NORMAL-CONH.INER 30-40 
NORMAL-COIJTAINER 40 LI.MEHR 904 l76 687 792 X 216 384 23,9 
KUEHL -COtJTAINER 20-40 
FLUESSIGK. -CONT, 20-40 

INSGESAMT 590 932 1 221 103 10 772 12'? 369 829 23,2 

•) OHNE CONTAINER AUF LKW ODER EISENBAHNWAGEN.-••) TWENTY-FEET-EQUIVALWT-UNIT, 

-91-



4 GUETERVERKEHR 1989 

4,22 CONTAINERVERKEHR UEBER SEE MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES•) 
NACH CONTAINERART UNO TEU **) 

VERSAND 

CONTAINERART BELADENE CONTAINER LEERE CONTAINER 
CONTAitJER GEWICHT ANTEIL 

AUSLADEGEBIET GROESSENKLASSE INSGESAMT ZUSAMMEN DER ZUSAMMEtJ AN 
VON ... BIS UNTER ... FUSS LADUNG CONTAINERtJ 

TEU TONNEtJ TEU % 

DARUNTER HAMBURG 

EUROPA NORMAL-CONTAINER 20-30 100 331 80 041 X 20 290 20,2 
NORMAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 LI.MEHR 97 608 74 532 
KUEHL -CONTAINER 20-40 

X 23 076 23,6 

FLUESSIGK, -CONT. 20-40 

ZUSAMMEN 197 939 154 573 1 432 107 43 366 21,S 

AFRIKA NORMAL-COfJTAINER 20-30 64 583 62 644 X 939 3,0 
NORMAL-COfJT4INER 30-40 
NORMAL-COfJTAINER 40 U. MEHP. 21 172 
KUEHL -COtJT 4INER 20-40 

20 892 X 280 1,3 

FLUESSIGK.-CONT. 20-40 

ZUSAMMEN BS 7SS 83 536 913 683 2 219 2,S 

AM:RlKl NORMAL-COfJTt.INER 20-30 43 887 39 413 
tJORMt.L-CotlTt.IN~R 30-40 

X 4 47'1 io,2 

IIOf>MAL-COtJTAINEP 40 U.MEHF 60 S70 56 948 X 2 622 6,0 
KUEHL -COtJTt.INEP. 20-40 
FLUESSIGK. -CotH. 20-40 

ZUSAM11Etl 104 457 96 361 928 -.ss a 09; 1,e 

DARUNTER: 
VEREINIGTE STAATEN NORMAL-COfJTAINER 20-30 9 046 8 955 )( 91 1,0 

NORMAL-COtJTAINEP 30-40 
tlORMAL-COtJTAINER 40 U. MEHP 33 774 32 998 X 7 76 2,3 
KUEHL -COIJTl,INER 20-40 
FLUESSIGK. -corJT. 20-40 

ZUSt.MMEfJ 42 820 41 953 37S 301 a-~ o, 2,C 

KANADA NORMAL-COtJTAINEP. 20-30 9 023 
NORMAL-COIJT4INER 3-0~4-0 

8 881 X 142 1,6 

NORMi.L-CONTAINER 40 U'.MEMP. 11 430 11 114 X 316 2,8 
J<UEHL -COtJTA!NER 20-40' 
fLUESSlGK.-CONT. 20-40 

ZUSAMME!l 20 453 19 995 202 011 458 2,2 

ASIEN • NDRMAL-corm.INEP 20-30 173 805 161 667 X 12 138 7,0 
NORMAL-COIJTAINER 30-40 
fJORMAL.-CONTt.INER 40 U,t1EHP. 21S 948 208 158 X 11 790 5,4 
KUEHL -COfJTAINER 20-40 
FLUESSIGK. -CONT. 20-40 

ZUSAMt1Et; 392 753 369 825 3 913 926 23 S28 6,1 

AUSTRALIEN NORMi,L-COIJTAINEP 20-30 39 l7l 37 552 X 619 4, 1 
IJDRf1AL-COtJTLINER 30-40 
t.ORll.:.L-COIJTAHJER 40 u. MEHP 9 863 9 648 1 22(> 2,2 
KUEHL -COIJT.'.,INE~ 20-40 
FLUESSIGK. -CONT. 20-40 

ZUSAMMW 49 039 47 200 519 954 835 3,8 

NICHT ERMIT. LAENDER NORMAL-CotJTAINER 20-30 
NORMAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-COtffAINER 40 U, MEHR 
KUEHL -COtJTAINER 20-40 
FLUESSIGK.-CONT. 20-40 

ZUSAMMEIJ 

ALLE AUSLADEGEBIETE NORMAL-CONTAINER 20-30 421 777 381 317 X 40 460 9,6 
NORMAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-COt~TAWER 40 U. MEHR 409 166 370 178 X 38 988 9,5 
KUEHL -CONTAINER 20-40 
FLUESSIGK.-CONT. 20-40 

INSGESAMT 830 943 751 495 7 708 125 79 448 9,6 

•l OHNE CONTAINER AUF LKW ODER EISENBAHNWAGEN,-*•) TWENTY-FEET-EQUIVALENT-UNIT, 
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4 GUETERVERKEHR 1989 

4.22 CONTAINERVERKEHR UEBER SEE MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES*) 
NACH CONTAINERART UND TEU **) 

EMPFANG 

CONTAINERART BELADENE CONTAINER LEERE CONTAINER 
CONTAINER GEWICHT ANTEIL 

EWLADEGEBIET GROESSENKLASSE INSGESAMT ZUSAMMEN DER ZUSA"1MEN AN 
VON ••• BIS UNTER ••• FUSS LADUNG COIJTAINERN 

TEU TONNEN TEU % 

DARUNTER HAMBURG 

EUPOPt NORMAL-COtJTAINEP 20-30 92 832 67 732 X 25 100 27,0 
NORMAL-COIJTAINEP 30-40 
tJORMAL-COIJTt.INER 40 U. MEHR 117 006 86 938 X 30 068 25,7 
KUEHL -COIJT/.HJER 20-40 
FLUESSIGK. -CD:JT. 20-s!O 

ZUSAMMEII 209 838 154 670 755 302 55 168 26,3 

AFRIK/. tlORM,'.,L-COf/HHlEP 20-30 54 903 33 811 X 21 092 38,4 
IJORMtL-COIJT/.INER 30-40 
IJ0RM/.L-CD1JT4IIJEF 40 U. MEHR 14 330 q 410 X 9 920 69,2 
KUEHL -CO!JT/.HIEP 20-40 
F LUESSIGK. -cor JT. 20-40 

2USAMMEIJ 69 233 38 221 518 273 31 012 4sl,8 

t.MERI Kt tJORM;,L-COIJT/.IIJER 20-30 47 992 39 507 X 8 485 17,7 
IJOP'1,'.,L-COIIT/.WEP 30-40 
IJOR1·1,'.,L-COl:T;,HlEP 40 U. MEHP 50 376 38 136 X 12 240 24,3 
KlJEHL -COIJTt.ItJER 20-40 
F~UESSIGK. -COIJT, 20-40 

ZUSt.MMEIJ SB 368 77 643 84C 519 20 725 21,l 

D/.RUIJTER: 
VEREWIGTE STAlTEII IJORt1.:.L-COtJT/.IrlER 20-30 9 733 7 591 X 2 142 22,0 

IJORt1.:.L-C OI :Tl,11 JER 30-40 
IJORM;,L-COIJT/.IIJER 40 U. MEHP 25 974 22 800 X 3 174 12,2 
KUEHL -COtlT/.rnER 20-40 
FLUESSIGK. -co:n. 20-40 

ZUSAMMEIJ 35 707 30 391 280 3~7 5 316 14,9 

K.:.IJ4D.C. IJORM~L-COliT.:.ItJ!:P 20-30 f, 936 7 188 X 1 748 19,6 
IJ0Rt1AL-:Dl1TtINER 30-40 
IJORM:.L-CO!,TI-INEF 40 U. MEHR 10 368 7 248 X 3 120 30,l 
KUEHL -corn,rNER 20-40 
F LUESSIGK. -CDIJT. 20-40 

ZUS/.MMEI/ 19 304 14 436 166 714 4 8S8 25,2 

/.SIEi< IJORM4L-COt,T4IIJER 20-30 236 976 210 580 X 26 39S 11, 1 
IJORM4L-COIJT,WER 30-40 
IJORM/.L-COIITl.IIJEP 40 U. MEHR 242 524 194 188 X 48 336 19,9 
KUEHc -corn,IIJER 20-40 
F LUESSIGK. -CO! IT, 20-40 

ZUSAMME'J 479 500 404 768 3 007 032 74 73Z 15,6 

4USTRLLIEt/ IJORM4L-CD1JT;.IIJER 20-30 25 355 16 078 X 9 2Ti 36,6 
tJORt1/.L-COI/T:.IIJEP 30-40 
fl0Pt1:.L-COf;T:,IIJEP % u. M::HP 5 396 322 X 4 074 75,5 
KUEHL -:Ol ·T/.IrlEF 20-~0 
FLUESS!GK. -COI IT. 20-40 

ZUSAMMEI/ 30 751 17 400 242 545 13 351 43,4 

NICHT ERMIT. LAENDEP IJORMl.L-COIJTt-INER 20-30 
fJORMt-L-COIH/.INER 30-40 
NORMAL-COIJTAINER 40 U. MEHR 
KUEHL -COIJTl.INER 20-40 
FLUESSIGK. -corn. 20-40 

ZUSAMMEN 

ALLE EINLADEGEBIETE NORMAL-CONTAINER 20-30 458 058 367 708 X 90 350 19,7 
NORMAL-CONUINER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 U. MEHR 429 632 324 994 X 104 638 24,4 
KUEHL -COIJTAINER 20-40 
FLUESSIGK. -corn. 20-40 

INSGESAMT 887 S90 692 702 6 3S3 671 194 988 22,0 

•) OHNE CONTAINER AUF LKW ODER EISENBAHNWAGEN.-••) TWENTY-FEET-EOUIVALENT-UNIT, 
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4 GUETERVERKEHR 1989 

4,22 CONTAINERVERKEHR LIEBER SEE MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES *) 
NACH CONTAINERART UND TEU **) 

VERSAND 

CONTAINERART BELADENE CONTAINER LEERE CONTAINEP 
corm,INER GEWICHT DURCHSCHNITT- ANTEIL 

AUSLAOEGEBIET GROESSENKLASSE INSGESAMT ZUSAMMEN DER LICHE LADUNG ZUSAMMEN AN 
VON ••• BIS UNTER, •• FUSS LADUNG JE CONTAINER CONTAINERN 

TEU TONIJEII TEU % 

DARUNTER BREMISCHE HAEFEN 

EUROPA NORMAL-CONTAINER 20-30 31 083 21 033 260 182 12,4 10 050 32,3 
NORMAL-COIJTAINER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 LI.MEHR 87 528 59 242 '>26 731 14,4 28 286 32,3 
KUEHL -CONTAINER 20-40 X 
FLUESSIGK, -COIJT, 20-40 X 

ZUSAMMEIJ 118 611 80 275 686 913 X 38 336 32,3 

AFRIKA NORMAL-COIJTAINER 20-30 25 454 25 098 297 276 11,8 356 1,4 
NORt'1.!<L-COIJTAINE~ 30-40 
NDRMAL-COIJTAINER 40 U. MEHR 8 554 8 448 50 680 12,0 106 1,2 
KUEHL -CONTt.INER 20-40 X 
FLUESSIGK, -COIJT, 20-40 X 

ZUSAMMEN 34 008 33 546 347 956 X 462 1,4 

AMERIKA NORMAL-COtJTAINER 20-30 99 011 93 332 276 601 13,7 5 679 5,7 
N0Rt'1.!<L-COIJTAINER 30-40 
NORM.:.L-COIJTt.INER 40 U. MEHR 289 364 272 886 1 Bö2 279 13,6 }B ~78 s.7 
KUEHL -COtJTAINER 20-40 X 
FLUESSIGK,-CONT. 20-40 X 

ZUSAMMEN 388 375 366 218 3 138 880 X 22 157 5,7 

DARUtJTER: 
VEREINIGTE STt..:.TEr. NOflMAL-COtJTAINER 20-30 58 919 58 086 806 771 13,9 833 1, 4 

NORM.:.L-CONTt.INER 30-40 
NORMAL-cOrJT.:.INEP. 40 LI.MEHR 244 554 229 256 1 560 447 13,6 15 298 6,3 
KUEHL -COIITt.INEfl 20-40 X 
FLUESSIGK.-CONT. 20-40 X 

ZUSAMMEN 303 473 287 342 2 367 218 X 16 131 5,3 

KANADA tJORMAL-catm,INER 20-30 10 679 10 631 161 437 15,2 48 0,-i 
NORt-1.:.L-COIJTAINER 30-40 
NORMAL-COIJTAINER 40 U. MEHR 22 836 22 50(1 163 829 1'",6 336 1,5 
KUEHL -CONTAINER 20-40 
FLUESSIGK,-CONT. 20-40 X 

ZUSAMMEN 3.3 515 33 131 325 266 X 384 1.1 

ASIEr, "NORMAL-COIJTAINER 20-30 58 883 57 730 834 386 14,5 153 2,0 
NQRt-1.:.L-CONTAINER 30-40 
NORMt.L-COIJTt,WER 40 U.MEHR 52 856 50 810 384 110 15,1 2 046 3,9 
KUEHL -corJTAINER 20-40 X 
FLUESSIGK.-COUT. 20-40 X 

ZUSAMMEtl 111 739 108 540 l 218 496 y 3 1a~ 2,S 

AUSTRALIEN NORMAL-COIJTAifJER 20-30 90 90 513 16,8 
NORMAL-COtJT.:OINER 30-40 
tJOP.MAL-COIJTt.INER 40 U,MEHR 
KUEHL -COIJTAINER 20-40 y 
FLUESSIGK.-COIJT. 20-40 Y, 

ZUSAMMEN 90 90 513 y, 

NICHT ERMIT. LAENDEI? NORMAL-CONTAINER 20-30 21 21,0 
NORMAL-CDrJTt.INER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 LI.MEHR 7" 
KUEHL -CONTAINER 20-40 X 
FLUESSIGK.-CONT. 20-40 X 

ZUSAMMEN 21 X 

ALLE AUSLADEGEBIETE NORMAL-CONTAINER 20-30 214 522 197 284 2 669 979 13,5 17 238 8,0 
NORMAL-CONTAINER 30-40 
NORMAL-CONTAINER 40 LI.MEHR 438 302 391 386 2 723 800 13,9 46 916 10, 7 
KUEHL -CONTAINER 20-40 X 
FLUESSIGK.-CONT. 20-40 X 

INSGESAMT 652 824 588 670 5 393 779 X 64 154 9,8 

•J OHNE CONTAINER AUF LKW ODER EISENBAHNWAGEN,-•*) TWENTY-FEET-EQUIVALENT-UNIT, 
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4 GUETERVERKEHR 1989 

4,22 CONTAINERVERKEHR LIEBER SEE MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES*) 
NACH CONTAlNERART UND TEU **) 

EMPFANG 

CONTt.INERART BELADENE CONTAINER LEERE CONTAINER 
CDNTI.INER GEWICHT DURCHSCHNITT- ANTEIL 

EINLADEGEBIET GROESSENKLASSE ItJSGESAMT ZUSAMMEN DER LICHE LADUNG ZUSAMMEN AN 
VON, •• BIS UfJTEP. ••• FUSS LADUNG JE CONTAINER CONTAINERN 

TEU TONNEN TEU % 

DARUNTER BREMISCHE HAEFEN 

EUPOPA NORMkL-COIJTAitJER 20-30 44 371 30 338 475 240 15,7 14 033 31,S 
fJORf14L-CDfJT1,INER 30-40 
NORM.'.-L-COIJT/.INER 40 U. MEHR 131 680 86 062 741 096 17,2 4S 618 , 34,6 
KUEHL -COfJTkWER 20-40 X 
FLUESSIGt:, -CONT. 20-40 X 

ZUSAMtlErJ 17E 051 116 400 1 216 336 X 59 651 33,9 

/."PIK/. fJORM/.L-CDflT/.!tJER 20-30 17 9Sl 12 259 159 677 13,0 5 702 31,7 
rmPM/.L-COfm.IfJEP 30-40 
fJORM~L-COfJTI.INER ~O U. t1EHR 5 9~6 3 074 25 776 15,S 2 872 48,3 
KUEHL -COIHl,IIJEP 20-40 X 
FLUESSIGK.-CONT. 20-40 X 

2USAM11EN 23 907 15 333 183 453 X 8 574 35,9 

iMERIK- rmPM.:,L-corm.mER 20-30 76 371 52 349 889 226 13,4 24 022 31,S 
r :ORM~L -cm JT.'..ItJEP 30-40 
t,JOF114L-COIJTI-WER 40 U. 11EHP 215 582 171 828 158 348 13,5 43 754 20,3 
KUEHL -com:.mER 20-40 X 
FLUE SSIGK. -COIJT; 20-40 X 

2~SAt,1MEIJ 281 853 224 177 95·, 572 X 67 776 23,2 

O.'..RU'JTEP.: 
VEP.EIIHGTE sr:.iTrn fJQRl1CL-COIJT~ItJER 20-30 40 452 23 874 2135 048 11,9 16 588 41,0 

1J~Pt1~L-CD1JT4ItJER 30-40 
tJORM~L-COIIT/.ItJER 40 U.MEHR 187 998 150 596 989 343 13,3 37 402 19,9 
~UEhL -COIJT.'..ItJER 20-40 Y. 
FLUESSIGK. -corn. 20-40 Y. 

zus,MMEI, 228 'l50 174 470 1 28, 391 X 53 990 23,6 

KCIJ:.Da IJORM~L-COfJT/.INEP 20-30 7 069 6 033 82 735 15,4 1 036 14,7 
rJOPrl~L-COIJT/.INEF 30-40 
IJOPM~L-COIJT/.ItJER 40 U. MEHP 13 262 10 332 85 {75 16,5 2 930 22,l 
KUEHL -COIJHINER 20-40 X 
FLUESSIGK. -COIJT. 20-40 X 

ZUSAtlMEIJ 2C 331 16 365 178 210 X 3 966 19,S 

~SIEIJ tJORM~L-COIJT~INEP 20-30 35 609 26 251 266 895 10,2 9 358 26,3 
tJO~MAL-COIJT~INER 30-40 
1.0RMAL-COIJHINER 40 U. MEHR 31 690 26 244 133 661 10,2 5 446 11 ,2 
KUEHL -COI/Ti.WEP 20-40 X 
FLUESSIGK. -corn. 20-40 X 

ZUSAMMEIJ 67 299 52 49S 400 356 X H 804 22,(1 

.:.usrp.:.:..r:n rrnP.M;.L -COI )T/.Jt<E, 20-30 770 939 ,~ .~ 758 1€,~ 931 52,6 
IJQRt1;.L-::OtJTI.PIEP 30-40 
tJOPIILL-:OliT~IIJER ~0 U. !,1EHP 28E 8 39 9,8 278 97,2 
KUEHL -corn ~IIJER 20-40 X 
FLUESSIGK.-crnn. 20-40 

2USAM11EN 2 056 8,7 13 797 y 209 58,8 

tJICHT ERMIT. LAE•JDER NORMI.L-COU,;.INER 20-30 2 2 3 1,5 
NORMI.L -COliHINER 30-40 
tJORMAL-CDrJTAINER 40 U. MEHR 4 4 15 7,5 
KUEHL -COIJTAINER 20-40 y 
FLUESSIGK. -corn. 20-40 X 

ZUSAMMrn 6 6 18 X 

ALLE EINLADEGEBIETE NORMAL-CONTAINER 20-30 176 084 122 038 1 61', 599 13,2 54 046 30, 7 
NORMAL-CONT4INER 30-40 
NDRMAL-COI.TAINER 40 U. MEHR 385 188 287 220 2 056 933 14,3 97 968 25,4 
KUEHL -CONTAINER 20-40 X 
FLUESSIGK.-CDNT. 20-40 X 

INSGESAMT 581 272 409 258 3 671 532 X 152 014 27,1 

•) OHNE CONTAINER AUF LKW ODER EISENBAHNWAGEN.-••) TWENTY-FEET-EQUlVALENT-UNIT. 

·95-



ZEI­
LEN 

NP.. 

l 
2 
3 
4 
5 
6 

7 
8 

9 
'10 
11 
12 
13 

14 
15 

AUS- BZW. 

EINLADE LAND 

OAENEMARK 
FINNLAND 
GROSSßP.ITANHIEfl 
NORW:GEll 
SCH~lEOEII 
UEBP.IGE L;.ENDEP 

r !SGE 5At1T 1 see 
DA6EGEli 1988 

CAENEMARK 
Flt.lllLAtl!) 
SCli~lEDEIJ 
SOWJETUl-ll QI 1 
UEBRIGE LAEUDER 

ZUSAIIMEIJ 1989 
Ot.GEGEIJ 1988 

16 OAENEll,:.RK 2USAMMEIJ 1989 
17 CAßEGEtJ lEBB 

18 Dl.ENEMl.RK 
19 GROSSBRI7ANll!Er: 
20 NORWEGE•J 
21 SCHWEDEll 
22 UESRIGE LAENOEP. 

23 ZUStMMEtJ 1se9 
24 Dt.GEGEtJ 1988 

•) TWENTY-FEET-EQUIVALENT-UNIT. 

C 6UETER 

t,23 ANZAHL l.tlD EIGENGEWICHTE DER IM FAEHRYERICEHR HIT OEM AUSLAND BEFOERDERTEN FAHRZEUGE DES 

TDN 

IM PERSONEN- UND/OOER GUETERVERKEHP. EINGESETZTE FAHRieuGE 

PKW, Ot+JIBUSSE LASTKRAFTWAGEN EISENBAHNWAGEN 

VERSAND VERSAND EMPFANG VERSAND 
ANZAHL TONNEN AIIZAHL TONNEN AtJZAHL TONNEtJ 

1 2 3 4 5 6 

ALLE HAEFEN 

843 931 968 86.2 871 341 994 270 178 432 1 311 004 
18 059 22 63? 17 244 22 053 S 255 48 158 
15 163 17 952 14 819 17 710 1 252 9 698 
H 980 15 996 13 474 14 524 7 781 57 572 

150 723 192 G43 160 se7 223 581 161 659 l 218 287 
1 584 2 438 : 896 3 352 53 501 

l 044 440 1 219 928 072 361 275 490 355 442 2 645 220 
975 267 1 120 402 988 455 127 383 347 569 2 575 911 

DARUNT:R LUEBECK 

119 071 143 914 134 708 159 880 71 757 538 280 
18 059 22 637 !7 2·H 2Z 053 6 25~ ~e 149 
91 219 lH 956 92 B?t 119 037 147 120 1 10„ 955 

1 584 2 438 l 896 3 352 53 501 

229 933 283 945 246 719 30-l 322 225 194 1 691 885 
209 000 257 979 225 626 275 925 21s 764 1 64c 4~5 

PUTTGARDEN 

624 184 105 961 611 935 sss 346 104 995 1se 513 
565 5?2 637 741 554 179 623 876 98 685 713 790 

KIEL 

17 385 19 416 18 348 18 480 144 1 075 
14 980 15 996 13 474 H 524 7 781 5„ 572 
59 504 77 087 57 716 104 544 H 549 113 332 

1 9 
91 869 112 4:9 99 538 137 548 22 475 171 988 102 972 117 2:1 109 156 118 316 26 8-.3 196 362 
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EMPFANG 
t.UZt.HL TONNEN Atl2AHL TONNEN 

7 8 9 10 

151 199 125 303 101 521 1 716 152 
5 728 44 163 9 859 246 725-
1 101 10 128 
6 471 47 673 

177 548 :HO 019 e 173 154 325 
4 40 

342 051 2 567 326 117 563 2 11? 202 
336 668 2 so:; 35, 109 349 1 958 249 

6: 245 459 345 
5 714 44 059 S 85!! 246 725 

150 094 203 645 6 173 154 325 

6 55 

227 060 707 104 16 042 401 050 
22C 651 660 226 12 322 30S 050 

66 290 621 761 101 521 l 716 152 
83 930 608 498 97 027 l 650 199 

295 2 133 

6 -.71 47 673 
17 45-. 136 37,1 

14 104 

24 234 186 290 
26 767 lS3 -.09 
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VERKEHR 1989 

REISE- 11«> GUETERVfRICEHRS EINSCHL. TRAILER SOWIE TEUI I lH> EIGENGEWICHTE DER C~TAINER 

NEN 

Ir! PERSONEN- UND/ODEP GUETERYERKEHP EINGESETZTE FAHRZEUGE 

EI SEtlBAHUWAGEt l 

EMgFANG 
t.UZAHL TOtlNEN 

ll 12 

107 446 l 787 177 
9 528 238 200 

5 451 136 275 

122 425 2 161 652 
114 564 2 021 828 

9 522 238 200 
5 '151 136 275 

14 979 374 475 
12 320 308 000 

107 445 l 787 !7~ 
102 244 1 713 828 

TRAILER 

YEP.SAIID EMPFANG 
ANZAHL TOIJNEll Al<ZAHL TONNEN 

13 14 15 16 

ALLE Ht.EFEN 

5 772 28 889 5 237 26 275 
2~ 393 191 822 22 20,; 202 551 
2 739 18 598 3 284 1s gso 
2 <l30 19 3~4 2 338 19 258 

55 901 200 37._ 55 382 296 967 
2 2 323 6 72 

91 137 561 350 88 451 561 573 
96 973 578 SOS 95 806 597 414 

DARU!lTER LUEBECK 

5 7Sl zs 905 5 209 2E 045 
24 299 191 059 22 073 201 S92 
51 637 263 004 51 688 265 713 

2 2 323 6 72 

8: 699 485 191 78 976 493 422 
86 694 496 236 es 051 518 317 

PUTTGARDEN 

KIEL 

7 60 28 230 

2 330 19 344 2 338 19 258 
4 264 37 370 3 694 31 254 

94 763 131 959 

6 695 57 537 6 191 51 701 
7 394 62 206 7 244 61 578 

VERSAND 
TEU TOMJEIJ 
17 18 

64 08S 118 238 
17 133 45 259 

4 436 8 917 
500 924 

18 716 4.; 902 
46 130 

104 916 218 370 
80 060 195 646 

17 122 45 233 
18 603 44 705 

„s 130 

35 771 90 068 
28 225 73 170 

64 062 118 197 
46 864 112 443 

500 924 
113 197 

11 26 

624 1 147 
801 1 492 
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CONTAil!!:R 

EMPFANG 
TEU TONUEN 
19 20 

72 852 133 320 
18 989 48 208 

4 42C 9 472 
330 628 

25 914 so 504 
2 4 

122 507 252 136 
83 000 194 972 

18 967 48 16~ 
25 856 60 385 

62 182 

44 885 108 7:31 
34 214 83 514 

72 852 133 320 
44 811 103 635 

330 628 
58 119 
22 44 

410 791 
628 1 278 

AUS- BZW, 

EINLt.OELAND 

DAENEIIARK 
FINIJLANC 
GROSSBRITANtUEI, 
NO~WEGEN 
SCHWEDEN 
UEBRIGE LAEUOEi! 

IIJSGESAMT 1989 
OAGEG!:li 1988 

Dt.EtlEMt.RK 
FINNLAND 
SCHWEDEN 
SOWJETUNimJ 
UEBRIGE LAEf~DER 

2USAMMEIJ 1989 
DAGEGEN 1988 

ZEI­
LEU 

NP. 

l 
2 
3 
4 
5 
6 

i 
8 

9 
10 
11 
12 
13 

14 
15 

OAENEMARK ZUSAMMEN 1989 16 
DAGEGEN 1988 17 

DAENEMARK 18 
GROSSBRITANNIEN 19 
NORWEGEN 20 
SCHWEDEN 21 
UEBRIGE LAENDER 22 

ZUSAMMEN 1989 23 
DAGEGEN 1988 24 



4 GUETER 

4,24 ANZAHL lJID EIGENGEWICHTE DER BEFDERDERTEN FAHRZEUGE DES REISE- ltlD GUETERVERKEHRS 
IM PERSONEN- UND/ODER GUETERVERKEHR EINGESETZTE FAHI\ZEUGE LFD. 

GEGENSTAND DER NACHWEISUNG DAVON NR. ZUSAMMEN 
PKW, DtiHBUSSE LASTKRAFTWAGEN 1) EI SENBiHNWAGEN 

TONNEN ANZAHL TONNEN ANZAHL TONNEN ANZAHL TONNEN 

NACl1 VERKEHRS 
VERKEHR INNERHALB DES BUNDESGEBIETES 3) 808 815 435 696 431 619 70 316 377 166 

2 VERSAND NACH HAEFEtJ AUSSERHALB DES BUfJDESGEB. 6 772 581 087 201 262 263 856 900 2 656 73S 117 563 2 117 202 
3 EUROPAEISCHE HAEFEIJ 6 769 925 1 086 919 l 261 882 356 900 2 656 739 117 563 2 117 202 ,. EUROPAEISCHE GEMEINSCHAFTEN 4 137 859 859 840 987 665 179 942 l 323 013 101 521 l 7113 152 5 UESRIGES EUROPA 2 632 066 227 079 274 217 176 958 1 333 726 16 042 401 050 6 DAR.: SOWJETUflION 19 4 5 7 NDRWEGEfJ 96 280 14 980 15 995 7 781 57 572 8 SCHWEDEN 871 391 154 241 196 109 161 673 218 295 6 173 154 325 9 FINNLAND 661 383 56 270 59 669 7 451 57 358 9 869 246 725 

10 AUSSEREUROPAEISC~E HAEFEN 2 656 282 381 
11 AFRIKA 286 173 211 12 NORDI-MERIKA 2 042 
13 MITTEL- UflD SUEDAMERIK/. 
14 .!.SIEtJ 316 109 170 
15 AUSTRALIEN, OZEAN!EN 12 
16 POLARGEB!ETE 
17 !JICHT ERtUTTEL TE LAENDEP 

18 EMPFAfJG AUS HAEFW AUSSERHPLB DES BUIJDESGEB. 6 779 503 1 082 277 279 609 344 074 2 580 611 122 431 2 161 74€ 
19 EUROPAE!SCHE HAEFEN 6 778 168 l 082 277 279 609 344 074 2 580 611 122 431 2 161 746 20 EUROPAEISCHE GEMEitJSCHtFTEfi 4 045 63~ 888 800 015 795 153 003 1 138 339 107 452 1 787 271 21 UEBRIGES EUROP~ 2 732 534 193 477 263 81'. 191 071 442 272 14 979 374 475 22 D4R.: SOWJETUfJIOfJ 114 
23 fJOR,!EGEfJ 85 243 13 47'1 14 524 6 ._79 47 737 
24 SCHWEDEfJ 2 000 587 160 706 223 700 177 548 340 019 5 451 136 275 25 FifJ11LLtJD 643 020 17 3H 22 151 7 040 54 476 S 528 238 200 
26 AUSSEREU~OPAEISCHE HAEFEfJ 335 
27 AFRIKA 4B 
28 fJOROLMERIKI. 1 21G 
29 MITTEL- UND SUEDI.MEP.IKA 
30 tSIEfi 61 
31 I.USTRt.LIEtJ, OZEAfJIEfJ 
32 POLARGEBIETE 
33 IH2Hi EPMiiTEL TE LLEfJDEP 16 

34 Ir/SGEStf·'T H 360 899 2 605 174 2 973 431 771 290 E 614 516 239 99.; 4 278 9„e 

fJt..CH 

VER 35 LUEBECK 2 868 OB3 230 O<ö2 2a4 os.<J 225 223 692 091 16 O"l2 "lOl 050 36 KIEL 446 393 91 873 112 504 23 508 179 752 37 HAMBURG 52 974 19 077 22 600 1 127 9 382 38 BREMISCHE HAEFEN 13 959 108 901 39 BREMEN STADT 5 
40 BREMERHLVEfJ 13 954 108 901 41 EMDEN 90 066 27 74u 24 969 8 021 64 168 42 PUTTGARDEtJ 3 180 626 624 184 705 961 104 995 758 513 101 521 716 152 43 UEBP.IGE HAEFErJ 929 213 529 888 543 674 64 125 329 153 
44 ZUSAMf1W 7 581 314 522 804 693 762 427 107 3 033 960 117 563 2 117 202 

EM 45 LUEBECK 2 888 835 246 806 304 409 227 068 707 164 14 979 374 475 46 KIEL 494 45S 99 657 137 667 25 423 195 190 47 HAMBURG 48 <;183 15 101 18 125 1 120 10 482 48 BREMISCHE HAEFW 12 089 95 767 E 94 49 BREMfä SHOT 14 
50 BREMERHI.VE!J 12 075 95 767 6 94 51 EMDEfJ 90 207 27 740 24 957 8 010 64 080 
52 PUTTG"RDEtJ 3 098 284 611 935 689 34E BE 290 SZl 761 10~ 446 1 78~ 177 53 UEBRIGE Hi.EFEN 955 965 516 728 536 714 66 38, 358 333 
54 2USAf1MEfJ 7 588 318 517 973 1 711 228 414 390 2 957 777 122 ~31 2 161 7~6 

w.:h FLAGGEii IM VEPKEHF MIT Ht.EFEri 

VEP 55 BUtJDESR:PUBLIK DEUTSCHLAfJD 2 401 223 342 410 400 577 94 476 696 946 71 834 1 158 730 56 DAENEMARK 1 719 956 434 734 491 730 57 330 414 951 3S 556 804 147 57 ~IN!,LAND 243 870 30 215 34 152 4 582 35 529 58 GROSSBRITANNIEN 564 6 62 
59 LIBERII. 9 569 88 125 9 72 60 NIEDERLANDE 8 274 804 848 724 s :P6 61 NORWEGEN 92 964 13 795 14 780 6 703 49 608 62 SCHWEDEN 471 219 122 344 148 184 118 920 897 710 6 173 154 325 63 VEPEINIGTE STAI.TEN 6 
64 UEBRIGE FLAGGEN 824 936 142 811 171 867 74 150 556 485 
65 ZUSAMME!J 6 772 581 087 201 1 262 263 356 900 2 656 739 117 563 2 117 202 

EM 66 BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 2 429 212 323 075 380 154 80 024 606 685 76 019 1 294 342 67 DAENEMARK 1 618 !!18 454 356 503 521 52 419 378 518 40 961 731 129 68 FINNLAND 245 570 17 451 22 430 4 665 36 060 69 GROSSBRITANNIEN 344 
70 LIBERIA 8 564 5 5 9 65 
71 NIEDERLANDE 6 262 884 885 446 3 276 
72 NORWEGEN 82 744 12 105 13 120 5 507 40 557 73 SCHWEDEN 630 257 122 736 178 307 136 864 035 331 5 451 136 275 74 VEREINIGTE STAATEN 
75 UEBRIGE FLAGGEN 757 732 151 665 181 187 64 120 480 119 
76 ZUSAMMEN 6 779 503 1 082 277 1 279 609 344 074 2 580 611 122 431 2 161 746 
•) OHNE DEN SEEVERKEHR DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES.-1) LKW UND ANHAENGER SIND GETRENNT GEZAEHLT WORDEN. 
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VERKEHR 1989 GESAMTVERKEHR J 70 - 72 

EINSCHL, TRAILER lH> TRAEGERSCHIFFSLEICHTER *) SOWIE TELi EIGENGEWICHTE DEii CIJ,ITAINEit IM JAHR 1989 

CONTAINER VON 20 FUSS UND DARUEBER 2) 
TRAEGERSCHIFFSLEICHTER Lf'D. 

ZUSAMMEN DAVON INSGESAMT 
NR, 

TRAILER BELADEIJ LEEP BELADEN LEER 
Atl2AHL TONNEN T,..,, ~u TONNEN TEU TONNEN TEU TONNEN ANZAHL TONNEN ANZAHL TONNEN TONNEN 

BEZIEHUNGEIJ 

7 30 5 615 11 346 3 007 6 037 2 608 S 309 820 161 l 

l 17 771 736 3771 599 883 3 325 5241 441 107 2 986 388 158 776 339 136 267 32 066 2 435 10 130 606 2 

117 412 734 102 427 586 879 501 332 344 677 289 95 242 202 212 181 13 575 7 663 001 3 
18 834 111 029 200 890 399 647 157 973 309 373 4~ 917 90 274 181 13 575 4 551 081 4 
98 578 623 073 226 E9S 479 854 174 371 367 916 52 325 111 938 3 111 920 5 

2 g 7 05/l 15 435 4 83S 10 161 2 219 5 274 15 454 6 
2 814 22 712 33 801 70 285 22 696 46 264 11 105 24 021 166 565 7 

5S 043 302 662 81 486 172 560 66 434 140 500 15 052 32 060 ../ 2 043 951 8 
39 711 297 631 66 992 146 916 52 575 116 887 1-l 417 30 029 808 299 9 

359 2 2751 172 297 2 446 0231 108 763 2 309 099 63 534 136 924 86 18 491 2 435 2 467 SOS 10 
11 75 119 776 247 298 117 095 241 072 2 681 6 226 86 18 491 2 435 266 510 11 

322 2 042 405 326 859 734 385 852 818 241 19 474 41 493 861 776 12 
92 571 191 718 80 158 164 829 12 '113 26 889 191 718 13 

24 146 505 494 043 903 478 367 985 907 27 127 57 996 044 219 14 
2 12 49 129 103 368 47 290 99 048 l 839 4 320 103 380 15 

16 
2 2 2 17 

117 210 757 5371 590 932 3 323 1651 221 103 2 526 792 359 829 796 373 129 15 525 50 3 750 10 121 943 18 

117 010 756 202 519 332 077 SOS 381 732 780 231 137 600 297 274 87 6 525 50 3 750 7 855 948 19 
18 282 lOq 229 252 865 509 58S lS~ 299 327 763 88 566 181 823 87 6 525 50 3 750 4 565 495 20 
98 7~8 651 973 266 467 567 919 217 433 452 468 49 03q 115 451 3 300 453 21 

19 11~ 8 418 18 225 6 599 14 057 1 819 4 168 18 339 22 
2 670 22 982 29 863 6~ 008 23 215 48 980 E 648 15 028 149 251 23 

55 417 300 593 89 094 189 025 T> 197 159 938 11 897 29 087 2 189 612 24 
40 429 328 193 86 435 186 207 70 500 147 161 15 935 39 046 829 227 25. 

200 3351 071 600 2 245 660 839 371 746 561 232 229 493 099 42 9 000 2 255 995 26 
8 48 93 141 199 785 53 555 113 S95 39 586 86 090 42 9 000 208 833 27 

180 210 312 207 S4S 384 24~ 028 506 740 68 179 139 644 847 594 28 
86 537 18S 852 66 176 140 801 20 361 45 051 185 852 29 

10 61 546 902 143 894 45~ 359 946 842 ee 543 197 052 143 955 30 
32 807 69 733 18 247 38 471 14 560 31 262 69 733 31 

32 
2 16 s 12 s 12 28 33 

234 9881 453 9443 196 430 6 660 0352 665 217 5 519 217 531 2131 140 816 396 47 591 52 4 185 21 072 710 34 

H~EFEIJ 

S~tJD 
ez 386 490 888 36 268 91 ~29 31 576 79 895 4 692 11 23„ 2 959 212 35 
20 497 15, 137 3 795 7 480 3 101 5 996 694 1 484 453 873 36 
3 007 20 992 831 887 723 069 752 000 1 548 711 79 887 174 358 86 18 491 2 435 1 794 969 37 
2 124 13 058 653 870 364 460 589 271 1 230 106 64 599 134 354 l 378 419 38 

1 5 94 149 192 966 80 661 164 483 13 488 28 503 192 971 39 
2 123 13 053 559 721 171 494 508 610 1 085 643 51 111 105 851 1 185 448 40 

2c~ 929 90 066 41 
64 082 118 197 57 585 106 416 S 477 l1 781 3 298 823 42 

9 553 56 386 15 104 31 5Sl 10 198 20 554 4 906 11 007 181 13 575 974 349 43 

117 774 736 3901 604 986 3 335 8961 443 731 2 991 678 161 255 344 218 257 32 066 2 435 10 949 711 •,; 

PF~HG 
79 589 502 787 45 390 109 830 34 803 79 086 10 587 30 744 2 998 665 45 
21 816 161 598 10 171 20 440 9 852 19 766 319 674 514 895 46 
3 659 19 876 888 175 873 141 693 059 444 004 195 116 429 137 42 9 000 1 930 624 47 
l 82' 11 228 563 302 164 406 410 277 848 236 153 025 316 170 1 176 495 48 

2 14 85 730 · 184 435 58 308 125 781 27 422 58 654 184 449 49 
1 82S 11 214 ~77 572 979 971 351 969 722 455 125 603 2S7 516 992 046 50 

2~9 l 160 90 207 51 
72 852 133 320 61 907 113 142 10 945 20 178 3 231 60-l 52 

10 077 60 918 16 6:.7 33 374 H 212 28 593 2 .. ~s 4 ''E 9, 6 525 SC 3 750 999 614 53 

117 217 7 5'7 5671 59~ 547 3 334 5111 22; 110 2 532 829 372 437 801 682 129 15 525 so 3 750 10 942 104 54 

LlJ~5ERtiAL6 DES BUNDESGEBIETES 

S~ND 
22 817 144 970 365 063 754 837 321 968 662 905 43 095 91 932 86 18 491 2 435 3 174 986 55 

898 9 128 142 582 292 480 131 901 270 810 10 681 21 670 2 012 438 56 
22 246 174 189 30 320 68 974 24 407 54 708 5 913 12 266 310 844 57 

70 502 103 702 215 262 99 450 205 586 4 252 9 676 215 826 58 
1 578 9 372 34 147 71 796 31 587 65 751 2 560 6 045 181 13 575 94 940 59 

283 2 050 49 272 101 072 46 927 95 940 2 345 5 132 109 346 so 
3 925 28 576 31 272 64 745 22 803 46 455 8 469 18 290 157 709 61 

47 984 271 000 25 715 56 871 21 964 48 558 3 751 8 313 1 528 090 62 
1 6 137 851 280 717 120 193 244 858 17 658 35 859 280 723 63 

17 979 96 584 679 959 420 770 619 so, 290 817 so 052 129 953 2 245 706 64 

117 771 736 3771 599 883 3 325 5241 441 107 2 986 388 158 776 339 136 267 32 066 2 435 10 130 606 65 

PFANG 
21 574 148 031 371 608 771 798 284 440 585 356 87 168 186 442 42 S 000 3 210 010 56 

698 5 650 133 670 270 744 96 221 194 227 37 449 76 517 1 889 562 57 
21 802 187 080 39 347 85 806 32 639 68 629 6 708 17 177 331 376 68 

57 344 100 754 210 809 78 676 163 434 22 078 47 375 211 153 69 
1 378 8 494 29 611 61 516 22 786 47 005 6 82S l 4 511 87 6 525 50 3 750 80 355 70 

290 2 101 48 480 102 905 34 882 73 221 13 598 29 684 109 167 71 
3 996 29 067 28 350 60 123 21 015 43 527 7 335 16 596 142 867 72 

48 744 280 344 28 755 63 800 23 003 49 810 5 752 13 990 1 694 057 73 
- 112 013 229 123 93 458 191 036 18 555 38 087 229 123 74 

18 671 96 426 698 344 1 466 541 533 983 1 110 547 164 361 355 994 2 224 273 75 

117 210 757 5371 590 932 3 323 1651 221 103 2 526 792 369 829 796 373 129 15 525 50 3 750 10 121 943 76 

-2) EHJSCHL, CONTAINER AUF LKW ODER EISENBAHNWAGEN.- 3) EMPFANG AUS ALLEN HAEFEN DES BUNDESGEBIETES SOWIE VERSAND NACH BINNENHAEFEN 
DES BUIJOESGEBIETES, 
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Schiffs- und Güterverkehr 

5 .1 Gesamtverkehr nach der 

Richtung: BrunsbUttel Holtenau (West-Ost) 

Lfd. F ahrzeuqe 
Nr. Yerwendungsart 

Anzahl 

Hande 1 ssch1 ffe1 l ... 21 124 21 402,9 38 018,1 9 789 4 323,4 6 875,8 873 1 493,4 2 911,0 10 462 15 586, 1 28 231 ,3 
2 dar.: Tanker ••••••• 5 176 4 646,3 8 358,2 3 360 1 598,5 2 666,4 33 38,4 118,4 783 3 009,5 5 573,4 

Binnenschiffe 2 469 810,5 1 236,5 2 414 800,4 1 220,0 55 10,0 16,5 
4 Fischereifahrzeuge , 178 28,9 63,0 106 3,7 9,9 72 25,2 53,0 

Dienstfahrzeuge .... 68 16,0 52,7 66 16,0 52,5 2 0,0 0,2 
6 Militärfahrzeuge ... 531 153,9 356,4 465 138,4 317,6 66 15,4 38, 7 
7 Spezialfahrzeuge ... 1 260 156,7 410,8 127 95,2 260,B 6 3,0 10,7 127 58,4 139,3 
8 Sportfahrzeuge ...•. 29 1,5 2,B 9 0,6 1,0 20 0,9 1,7 

9 lnsgesa•t 1989 23 190 21 759,8 38 903,6 11 562 4 577,3 7 517,7 879 l 496,5 2 921,7 10 749 15 686, 1 28 464.3 
10 dagegen 1988 23 568 21 188, 1 37 613,0 12 092 4 694,4 7 721,5 905 1 545,8 2 961,5 lO 571 14 947,9 26 930,0 

• ) :~::~mo~:~rs~~~::e~::. )~nrg~i~n~g•mbi .~~~::;;, und 
1988: 19 110 Fahrzeuge. 

1) Frachtschiffe und Fahrgastschiffe . 

5 .2 Gesamtverkehr und Durchgangsverkehr 

-
Schiffe der 

Lfd. Insgesamt 
1 Deut sehen Oemokratischen Republik Nr. Monit Bundesrepublik Oeutsch I and 

Anzahl Kaumaena 1~ Anzahl 1 
l\aumQena t Anzahl 1 

Raum,eha~t •• Oft ftft • l} 1 NRT I! 

Gesamt 

J1nuar ··············· 3 491 3 790 952 6 751 897 1 473 677 108 17 .9 157 268 858 
7 ·' 2 Februar ·············· 3 261 3 460 336 6 147 059 1 435 640 943 18,5 156 330 355 9,5 

3 Mirz ················· 3 593 3 790 000 6 725 086 1 569 681 886 18,0 184 371 525 9,8 
4 April ················ 3 643 3 964 402 7 023 335 l 618 730 301 18,4 163 320 061 B, I 
s Mal ·················· 3 525 3 620 400 6 419 114 1 686 771 899 21,3 160 331 BH 9.2 
6 Juni ················· 3 531 3 846 188 6 819 624 ? 639 716 140 18,6 161 343 695 8,9 
7 Jul 1 ················· 3 330 3 426 772 6 092 875 l 591 712 978 20,8 135 258 298 7,5 
8 August ··············· 3 710 3 139 971 6 645 033 1 814 793 987 21,2 148 265 210 7,1 
9 September ············ 3 472 3 541 476 6 240 995 1 637 744 556 21.0 150 318 392 9,0 

10 Oktober ·············· 3 723 3 691 051 6 632 278 712 751 366 20,4 132 245 139 6,6 
11 November ············· 3 627 3 574 82S 6 392 179 701 737 792 20,6 146 2€6 239 7,4 
12 Dezember ············· 3 518 3 701 313 6 635 961 559 697 JOD 18,8 139 259 680 7 ,0 

13 [nsgesa11t 1989 ... 42 424 44 147 686 78 525 436 19 434 8 656 276 19,6 8)1 J 579 291 e. 1 
14 dagegen 198 8 ... 42 888 43 013 587 76 039 978 20 548 8 838 643 20,5 eo/ J 735 193 8,7 

!Jurchqilnq\ 

15 Januar ··············· 2 702 3 287 095 5 821 741 888 494 010 15,0 157 268 858 8,2 
16 Februar ............. ;. 2 536 3 010 434 5 350 927 884 469 896 15,6 156 330 355 11,0 
17 März ················· 2 736 3 336 709 S 900 564 930 497 797 14,9 184 371 525 11,1 
18 April ................ 2 780 3 454 839 6 129 004 978 523 372 15, I 159 315 319 9,1 
19 Mal .................... 2 626 3 131 769 5 567 796 971 546 725 17,5 160 331 839 10,6 
20 Juni ················· 2 693 3 347 342 5 942 684 008 528 456 15,8 159 343 161 10,3 
21 J~I t ················· 2 495 2 942 965 5 227 006 940 496 441 16,9 135 258 298 B,B 
22 August ............... 2 798 3 204 025 5 704 294 1 107 564 247 17,6 144 264 662 8,3 
23 September ············ 2 619 3 077 552 5 420 069 961 532 391 17 ,3 150 318 392 10,3 
24 Oktober ·············· 2 787 3 135 600 5 639 823 Oll 548 474 17,5 132 245 139 7 ,8 
25 No~e111ber .............. 2 640 3 084 370 5 501 956 927 507 349 16,4 144 265 705 8,6 
26 Dezember ••••••••••••• 2 574 3 173 142 5 682 459 875 486 513 15,3 135 237 370 1,5 

27 Insgesamt 1989 31 986 38 185 842 67 888 323 11 480 6 195 671 16,2 1 815 J 550 623 9,J 
28 dagegen 1988 32 283 37 097 592 65 838 531 12 436 6 353 664 17, I , e~5 3 659 361 9.~ 

1) Bezogen auf den Rlumgehalt der Schiffe. 
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auf dem Nord-Ostsee-Kanal 1989 

Verwendungsart der Fahrzeuge*) 

Richtung: Holtenau - Brunsbüttel (Ost-West) 

Fahrzeuge Lfd. 
a 11 e Fahrzeuge 

fremder Staaten Nr. er der Deutschen Dem. Rep. 

Anzah 1 Anzahl Anzahl Anzahl 

21 300 22 744 ,8 40 507 ,4 9 645 4 332 ,9 6 894 ,8 958 2 085 ,9 3 909,5 10 697 16 326 ,0 29 703, 1 

5 184 4 564 ,3 8 163,2 3 302 630,9 734,3 43 36,4 108,0 1 839 2 897 ,0 5 320 ,8 

1 367 775,4 183,4 1 317 766,5 168,7 50 8,9 14,7 

123 26,9 63,6 116 3,6 9,6 107 23,3 53,7 4 

75 18,3 60,2 72 18, 1 59,9 0, 1 0,3 5 

562 179,0 413,9 481 155 ,5 349,4 81 23,5 64,5 6 

210 163,6 426,9 109 111,0 279,8 2,4 8,7 98 50,3 138,4 

43 1,7 3,4 0,8 1 ,3 34 0,9 2,0 8 

23 413 13 134,3 41 475,0 11 432 4 621 ,9 7 594 ,8 961 2 088,2 3 918, 1 11 020 16 424, 1 29 962,0 

23 257 22 567 ,2 40 237 ,3 11 859 4 646 ,4 7 654, 1 998 2 193,6 4 210,9 10 400 15 727 ,2 28 372 ,4 10 

der Handelsschiffe nach Monaten 

Gewicht der Durchschnittliche Größe in NRT 
Schiffe mit Ladung Ladung 1 aavon ·, aaae Lfd. 

in tnsgesamt 'der Bundesrep. ,der Deutschen 1 fremder Nr. 

1 
Ra um~en a 1 t I Tonnen Anzahl RRT IJ Deutschland Dem. Rep. Staaten 

verkehr 

2 681 2 766 230 73.0 5 249 605 086 460 1 712 1 529 
2 480 2 553 130 73,8 4 773 920 1 061 447 2 118 1 490 
2 655 1 669 882 70,4 5 159 611 1 055 435 1 019 1 487 
2 734 2 772 110 69,9 5 450 745 088 451 1 964 1 565 
2 592 1 574 406 71,1 5 005 661 017 458 2 074 1 499 
1 594 1 613 145 67 ,9 5 090 510 089 437 2 135 1 610 6 
1 414 2 421 714 70,7 4 731 354 1 019 448 1 913 1 531 7 
2 667 2 555 508 68,3 5 064 604 1 008 438 1 792 1 534 8 
2 613 2 624 937 74, 1 5 123 665 020 455 2 123 1 471 
2 766 2 725 014 73,8 5 273 465 991 439 1 857 1 434 10 
2 725 2 660 242 74,4 5 221 923 986 434 1 824 444 11 
2 654 1 712 703 73,3 5 374 172 052 447 1 868 508 12 

31 575 31 650 031 71,7 61 520 235 041 445 955 508 13 
31 782 30 910 174 71,9 59 804 248 003 430 979 488 14 

verkehr 

2 264 2 500 682 76, 1 4 714 850 217 556 1 712 1 523 15 
2 085 1 311 879 76,8 4 261 071 187 532 2 118 1 477 16 
2 182 2 413 012 72 ,3 4 559 676 220 535 2 019 521 17 
2 282 2 530 580 73,2 4 890 103 243 535 1 983 1 592 18 
2 115 2 303 484 73,6 4 399 658 193 563 2 074 507 19 
2 161 1 350 389 70,2 4 506 437 243 524 1 158 1 622 20 

977 2 182 699 74,2 4 177 574 180 528 1 913 1 541 21 
2 193 2 292 598 71,6 4 422 580 145 510 1 838 1 535 22 
1 164 2 354 422 76 ,5 4 503 965 175 554 2 123 1 477 23 
2 266 2 432 122 77 ,6 4 563 388 125 543 1 857 1 425 24 
2 110 2 407 645 78, 1 4 659 169 168 547 845 1 473 25 
2 154 2 423 600 76,4 4 7ta 398 233 556 758 1 566 26 

26 053 28 503 111 74,6 54 368 869 194 540 956 522 27 
26 295 27 895 088 75,, 51 856 701 149 511 973 505 28 
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Sch 1 ffs- und Güterverkehr auf dem NordwOstsee-Kana l 1989 

5.3 Gesamtverkehr der Handelsschiffe nach Flaggen 

Alle Schiffe Darunter mtt Ladunq 

F 1 agge 

1 

Gew1cht der Ladung 

Anahl 1 Raumgeha 1 t An zah\ Raumgeha lt 

1 "" 1 1 NRT • Tonnen 1 1 

Bundesrepublik Deutschland 19 434 8 656 276 19,6 13 907 6 319 361 20,0 17 017 208 27 ,7 
Deutsche Demokratische Republik 1 831 3 579 291 8, 1 1 503 2 652 511 8,4 2 835 964 4,6 

Ägypten ························· 84 294 622 0,7 69 238 765 0,8 292 546 0,5 
A 1 ban i en ························ 20 98 433 0,2 17 81 553 0,3 144 057 0,2 
A 1 ger i en ························ 33 113 537 0,3 27 93 544 0,3 35 713 0, 1 
Ango I a ·························· Argentinien ····················· 32 196 200 0,4 29 182 078 0,6 63 405 0, 1 

Bang l adesch ····················· 2 13 940 0,0 2 13 940 0,0 16 759 0,0 
Belgien ························· 96 94 933 0,2 74 80 981 0,3 129 841 0,2 
Bras 11 i en ······················· 35 261 584 0,6 25 146 533 0,5 139 747 0,2 
Bulgarien ....................... 12 63 153 0, 1 3 18 640 0,1 27 290 0,0 

China 1 ) ························· 130 895 611 2 ,0 99 676 906 2, 1 779 197 1,3 

Danemark ························ 607 111 416 2,5 215 670 839 2, 1 213 974 2,0 

F i nn lond ························ 331 2 261 530 5, 1 173 993 113 6,3 3 977 917 6,5 
Fr ankrei eh ······················ 145 178 099 0,4 126 149 624 0,5 267 133 0,4 

Ghana ........................... 
Griechenland ···················· 208 085 733 2,5 140 639 598 2,0 047 997 1,7 
Großbrftann1en ·················· 525 179 706 2,7 398 851 615 2, 7 697 239 2,8 

Indien ·························· 47 383 448 0,9 28 186 120 0,6 208 168 0,3 
lndones i en ······················ 4 20 008 0,0 ? 1 827 0,0 2 730 0,0 
Irak ···························· 15 55 039 0, 1 14 52 410 0,2 64 622 0, 1 
Irland ·························· 39 63 203 0, 1 28 43 181 0, 1 91 519 0, 1 
1 s land .......................... 66 86 828 0,2 56 80 107 0,3 69 548 0, 1 
I srae 1 ·························· 1 tal i en ························· 99 188 862 0,4 74 131 282 0,4 340 192 0,6 

Japan ··························· 10 36 443 0, 1 7 25 740 0, 1 29 323 0,0 
Jugoslawien ..................... 89 339 932 0,8 49 154 828 0,5 265 946 0,4 

Korea, Dem. Volksrep. ··········· 3 11 940 0,0 2 6 033 0,0 13 340 0,0 
Korea, Repub 11k ................. 3 12 240 0,0 2 8 203 0,0 8 157 0,0 
Kuba ···························· 17 97 823 0,2 14 85 576 0,3 108 199 0,2 

Libanon ························· 15 41 146 0, 1 9 36 206 D, I 37 440 0, 1 
Liberia ························· 86 522 267 1,2 46 248 722 0,8 360 808 0,6 

Madagaskar ...................... 
Mal ed 1 ven ······················· 1 7 272 0,0 1 7 272 0,0 9 903 0,0 
Malta ··························· 471 559 314 1,3 305 282 319 0,9 545 523 0 ,9 
Marokko ......................... 32 72 777 0,2 14 29 948 0, 1 21 800 0,0 

N1ederl ande ····················· 129 2 513 458 5, 7 2 645 102 119 6,6 597 131 7 ,5 
Nigeria ························· Norwegen ························ 787 394 096 3,2 576 917 513 2,9 745 860 2 ,8 

Österrei eh ...................... 111 162 486 0 ,4 70 104 525 0,3 239 IC6 0,4 

Pakistan ························ 2 13 914 0,0 2 13 914 0,0 12 822 1),0 
Panama ·························· 649 452 799 3,3 385 803 711 2,5 319 940 2, 1 
Peru ............................ 9 70 268 0,2 5 27 753 0, 1 33 198 o. 1 
Philippinen ····················· 64 255 371 0,6 35 1 ?1 809 0,4 188 245 0,3 
Po I en ........................... 518 3 090 648 7 ,0 231 2 677 691 8, 5 3 585 74il 5,8 
Portugal ························ 84 72 964 0,2 57 48 980 0,2 93 516 0, 2 

Rumanien ························ 30 79 777 0,2 20 58 366 0,2 70 781 0, 1 

Saud i-Arab1 en ··················· Schweden ························ 2 730 4 137 453 9 ,4 966 3 229 210 10 ,2 048 270 11, 5 
Schweiz ························· 27 46 727 0, 1 13 24 2C9 0, 1 37 898 0, 1 
Singapur ························ 63 221 364 0,5 33 91 242 0,3 158 388 G,3 
Sowjetunion ..................... 795 3 187 557 7 ,2 116 282 569 7,2 827 688 7 ,8 
Spanien ......................... 89 117 462 0 ,3 56 65 459 0 ,2 150 812 0,2 
Sudan ........................... 6 31 896 0, 1 5 26 574 0, 1 27 5C6 0,0 

Tschechoslowakei ················ 6 43 220 0, 1 3 16 756 o, 1 21 145 o,u 
Turkei ·························· 39 113 356 0,3 27 75 503 0,2 108 010 0,2 
Tunes 1 en ························ 2 11 923 0,0 1 7 434 0,0 13 996 0,0 

Ungarn ·························· 12 33 799 0, 1 11 929 0,0 21 112 0,0 
Uruguay ························· 
Vereinigte Staaten .............. 21 28 239 0, 1 8 16 774 0, 1 3 841 0,0 
Vietnam ························· 5 27 996 0, 1 3 20 119 0, 1 17 662 0,0 

Zypern .......................... 273 2 189 241 5,0 924 307 986 4, 1 2 431 994 4,0 

S0nst1ge Flaggen ................ 2 451 2 269 066 5, 1 930 408 431 4,5 2 902 221 4 .7 

Insgesamt 1989 42 424 44 147 686 100 31 575 31 650 031 100 61 520 235 100 

dagegen 1988 42 888 43 013 587 31 782 30 910 174 59 804 248 

!) Ohne Taiwan. 
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Flagge 

Bundesrepublik Oeutsc:hl and 
Deutsche Demokrat1sche Republik 

!v~~~~:n.:::::::::::::::::::::::: 
Algerien ••..•.••...••••••••...•• 
Angola .......•.................. 
Argentln1en .................... . 

Bang 1 adesch •••.. , •..•.•.....•..• 
Belgien .... , .•.......... , •...... 
Brasil1en ...................... . 
Bulgarien ...................... . 

China 1 ) ........................ . 

Oanemark 

Finnland ........•............... 
Frankre1 eh ..•.. , ••.. , ....... , , .. 

Ghana .....•.•...• , •••..•.••.•.•. 
Gr 1echenl and .........••..•...... 
Großbr1tannien ................. . 

l nd i en .......... , .......... , ... . 
Indonesien ...........•.......... 
Irak . , ............... , ......... . 
Irland ........................ .. 
Island ......................... . 
Israel ......................... . 
Italien ........................ . 

Japan .....•.••..••.••..•• , .••.•• 
Jugoslawien ... , ..•........ , ....• 

Kor-ea, Dem. Volksrep • ........... 
Korea, Republik ............... .. 
Kuba , ...•... , ..•...............• 

Libanon 
L1ber1a 

Madagaskar ••••••.•..••.•••••••.. 
Malediven ..................... .. 
Malta .......................... . 
Marokko .••• , , .••.•.• , •. , .•.•• , • , 

Niederlande .........•..... ,,;,,, 
Nigeria ............•.••...••••.• 
Norwegen ....................... . 

Österre1ch .. , ...... , .......... , . 

Pak1stan ..•...•.•......•........ 
Panama •••••••••. , ••. , ..••..••• , . 
Peru ..........•. , ..... , .... , ..•. 
Ph1l1ppinen ...•••.•.••••..•...•. 
Po 1 en •.••• , .. , , ••. , .. , •..•.... , • 

Portugal ...................... .. 

Ruman1en 

Saud1·Arab1en •.••••••.•..••••.•• 
Schweden .•••••••••• , • , •••• , •.••. 
Schweiz ••.••.••••••••••••.••..•• 
S 1 ngapur ...................... , . 
SowJetun1on .••••••.•..•.•• , , • , , . 
Spanien .•••.••. , ••...•• , •••..••. 
Sud an ••.•• , , , ••••• , , •••••••• , , •• 

Tschechos lowake1 •• , •. , ...••..••. 
Turke 1 •.•.•..••. , , •..•• , • , • , •• , • 
Tunesien . ,, •••••..•...•••..••••• 

Ungarn ................ , . , .... , . , 
Uruguay ..••••.......... , . , .... , . 

Vere1n19te Staaten •.••..•.•••... 
V1 etnam ........ , .... , .... , .. , .. . 

Zypern ..•.•..•... , •............. 

Sonstlge Flaggen ............... . 

Insgesamt 1989 

dagegen 198 8 

1) Ohne Taiwan. 
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Schlffs- und Guterverkehr auf dem Nord-Ostsee-Kanal 1989 

5,4 Durchgangsverkehr der Handelsschiffe nach Flaggen 

Alle Schiffe 

Anz• h 1 l,--~-R_a_u_m_ge_hra_1_t~~--1 
f NK > 

11 480 
1 815 

84 
20 
33 

31 

2 
63 
35 
9 

128 

446 

218 
134 

200 
496 

47 
4 

15 
34 
57 

90 

9 
79 

3 
2 

17 

15 
71 

1 
42S 
32 

2 656 

592 

74 

2 
S60 

9 
53 

459 
63 

30 

2 377 
27 
54 

2 589 
81 

2 

6 
36 

2 

12 

21 
5 

039 

2 142 

31 986 

32 283 

6 195 671 
3 550 623 

294 622 
98 433 

113 537 

195 640 

13 940 
87 620 

261 584 
36 765 

881 255 

024 402 

966 577 
159 828 

005 963 
085 202 

383 448 
20 008 
55 039 
56 244 
78 959. 

180 167 

33 466 
305 757 

11 940 
9 944 

97 823 

41 146 
370 114 

7 272 
454 519 

72 777 

2 159 540 

1 036 340 

105 364 

13 914 
1 305 563 

70 268 
220 512 

3 034 542 
55 191 

79 777 

743 615 
46 727 

174 801 
2 857 615 

110 267 
10 644 

43 220 
102 367 

11 923 

33 799 

28 239 
27 996 

792 055 

971 278 

38 185 842 

37 097 592 

16,2 
9,3 

0,8 
0,3 
0,3 

0,5 

0,0 
D,2 
0,7 
0, 1 

2,3 

2 ,7 

5,2 
0,4 

2,6 
2,8 

1,0 
0, 1 
0, 1 
0, 1 
0,2 

0,5 

0, 1 
0,8 

o.o 
0,0 
0,3 

0,1 
1,0 

0,0 
1,2 
D,2 

5,7 

2,7 

0,3 

0,0 
3,4 
0,2 
0,6 
7 ,9 
0, 1 

0,2 

9,8 
0, 1 
0,5 
7 ,5 
0,3 
0,0 

0, I 
0,3 
0,0 

0, 1 

0, 1 
0, 1 

4, 7 

5,2 

100 
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Darunter mit Ladung 
Gewicht der Ladung 

Anz ah 1 11--~=R_a_um_g_e_hra-l_t~~--+-~~~--,----.,,----
1 lfRl -1 -"I" onnen 1, 

9 771 
1 498 

69 
17 
27 

28 

2 
57 
25 
2 

98 

127 

067 
118 

136 
384 

28 
2 

14 
26 
48 

69 

6 
45 

2 
1 

14 

9 
39 

1 
279 

14 

2 377 

441 

53 

2 
340 

5 
31 

203 
45 

20 

773 
13 
29 

2 008 
52 
2 

3 
26 

1 

807 

1 782 

26 053 

26 295 

5 059 224 
2 651 464 

238 765 
81 553 
93 544 

181 518 

13 940 
77 324 

146 533 
9 844 

669 728 

634 847 

709 207 
136 336 

599 813 
803 776 

186 120 
1 827 

52 410 
40 168 
73 171 

126 410 

22 763 
141 302 

6 033 
5 907 

85 576 

36 206 
175 450 

7 272 
228 371 

29 948 

1 897 800 

699 824 

77 217 

13 914 
726 866 

27 753 
114 312 

2 650 648 
38 529 

58 366 

3 024 472 
24 289 
71 626 

109 153 
61 957 
10 644 

16 756 
71 840 

7 434 

11 929 

16 774 
20 119 

133 829 

290 711 

28 503 112 

27 895 088 

17,7 
9,3 

0,8 
0,3 
0,3 

0,6 

0,0 
0,3 
0,5 
0,0 

2,3 

2,2 

6,0 
0,5 

2, 1 
2,8 

0,7 
O,D 
0,2 
O, I 
D,3 

0,4 

0, 1 
0,5 

0,0 
0,0 
0,3 

0, 1 
0,6 

0,0 
0,8 
0, 1 

6,7 

2,5 

0,3 

0,0 
2,6 
0, 1 
0,4 
9,3 
0, 1 

0,2 

10,6 
0, 1 
0,3 
7,4 
0,2 
0,0 

O, \ 
0,3 
0,0 

0,0 

O, 1 
0, 1 

4,0 

4,5 

100 

13 777 399 
2 832 246 

292 546 
144 057 

35 713 

60 805 

16 759 
121 265 
139 747 

17 130 

778 597 

133 285 

3 499 850 
199 306 

984 083 
609 043 

208 168 
2 730 

64 622 
84 725 
60 439 

326 900 

25 785 
239 121 

13 340 
4 994 

108 199 

37 440 
235 654 

g 903 
431 980 

21 800 

4 050 014 

1 315 425 

180 873 

12 822 
164 202 

33 198 
172 943 

3 521 023 
74 429 

70 781 

6 531 209 
37 898 

115 925 
4 501 917 

139 823 
21 254 

2f 145 
103 010 

13 996 

21 112 

3 841 
17 662 

2 057 718 

2 669 018 

54 368 869 

52 856 701 

25,3 
5,2 

0,5 
0,3 
0, 1 

0, 1 

0,0 
0,2 
0,3 
0,0 

1,4 

2, 1 

6,4 
D,4 

1,8 
3,0 

0,4 
D,D 
D, 1 
0,2 
0, 1 

0,6 

0,0 
0,4 

0,0 
0,0 
D,2 

0, 1 
D,4 

0,0 
0,8 
0,0 

7,4 

2,4 

0,3 

D,D 
2, 1 
0, t 
D,3 
6,5 
0, t 

0, 1 

12,0 
0, 1 
0,2 
8,3 
.0,3 
D,O 

0,0 
0,2 
O,D 

0,0 

0,0 
O,D 

3,8 

4,9 

100 



5 Schiffs- und Guterverkehr 

5.5 Sch 1 ffsverkehr der Hande 1 s schiffe 

Richtung: 8runsbuttel -

Nach Hafen des Schleswig- Hafen der 
Kanals und Holsteinischen Deutschen Po \01 sehen Sowjet 1schen Fi nni sehen 

Lfd, der Eider Hafen Oem. Rep. Hafen Hafen Hafen 
Nr. 

Von 

Hafen des Kanals und der Eider ..... 459 229,2 429 264,0 124 89,5 224 129, 1 43 56,3 45 53,0 

Deutschen Nordseehafen •.•.•••..•..• 2 949 069,9 498 239,4 675 129,9 751 172 ,2 440 792,7 873 210,5 

Deutschen Häfen des Rheingebietes .. 187 59,2 22 5 ,0 0,7 1,1 22 10,0 

4 N1eder1ändfschen Hafen ············· 306 281 ,0 153 120,0 210 506 ,5 391 686,5 210 360,6 672 ~77 ,8 

5 Belgischen Hafen ··················· 80 87 ,2 38 46,9 122 206,0 145 273, 1 207 291 ,8 253 415,0 

6 Französischen Hafen ················ 32 34,3 21 15, 1 43 72 .1 74 147 ,4 106 162 ,2 84 156 ,5 

Britischen Hafen ··················· 146 150,2 165 255 ,3 309 437 .o 206 259, 1 204 183,4 469 652,3 

8 Anderen europa1Schen Hafen .•.•..•.. 105 166,3 31 34,6 92 224,0 190 402 ,7 22 74,9 126 253,7 

g Außereuropaischen Hafen ... , ........ 20 228,6 20,4 182 656,2 111 437, 1 31 109,5 41 128,3 

10 Nordamerika ··················· 0,9 5,7 6,4 3,7 30, 1 

11 Mittelamerika ················· 31,3 61 175, 1 32 ,2 33,] 18,b 

12 Südamerika ···················· 14 182 ,4 0,2 36 126,3 12 48,3 9 45,8 6,0 

13 Afrika ························ 14,9 12,4 51 171,8 63 202 ,5 11 20 ,4 26 60,0 

14 Asien ......................... 6 ,9 33 177,3 18 147 ,7 6 ,4 13,5 

15 Australien ···················· 

16 8est11\11\Ungsh'iifen insgesamt 1989 ... 4 284 2 306 .o 366 000,6 758 3 321,9 2 094 3 508,2 263 1 131,4 1 585 3 757 ,0 

17 dagegen 1988 •.• 4 365 2 304,2 567 924,7 874 3 487 ,9 1 902 3 196 ,5 209 1 851,9 2 493 3 523,8 

R1chtung: Holtenau -

Nach Hafen des N1eder~ 

::,:: l"""""'" Kanals und Deutschen land1schen Br I t 1 sehen 
Lfd, der E1der Nordseehafen Hafen 

Hafen Hafen Hafen 
Nr. 

Von 
- ~nzahl l I N~F _!!_ll_!__ 

Hafen des Kanals und der Eider 397 151,2 947 055,2 105 34,7 196 234,8 42 66 ,Y zu 50,4 1\ 1 />8,8 

Schleswig-Holsteinischen Hafen 305 109,9 449 213, 1 1,4 77 83,5 55 51,3 18 29.0 48 40,4 

Hafen der Deutschen Dem. Rep • ••••.. 91 75 ,6 697 414,2 0,4 156 213,9 254 447 ,0 69 189.J 512 448,2 

Polnischen Häfen ................... 132 73,2 608 004,7 34 13,8 416 457 ,5 179 341,0 93 157 ,2 624 438, 1 

Sowjetischen Hafen . , ............... 29 34, 1 316 453,7 3,6 242 332 ,3 166 288,7 121 234 .3 238 1/0,6 

6 Finnischen Hafen ................... 122 209,6 003 260,6 27 10,6 690 292 ,5 267 307, 1 256 290,4 612 673,8 

SchWedischen Hafen ................. 88 109,2 295 984,5 64 19,7 538 557 ,6 238 142 ,4 217 177 .8 671 569,5 

8 am Bottn1schen Meerbusen ••••.. 11,7 270 335,5 1,4 192 283,5 57 74 ,9 87 89,7 162 247 ,5 

an der Ostsee ................. 28 27 ,0 514 363,3 22 7 ,4 234 198, 1 135 t 31 ,2 \12 79,7 425 279, 1 

10 am Sund und Kat tegat t ......... 51 70,4 511 285,7 36 10,9 112 76 ,0 46 36,3 18 B,5 84 42 .9 

11 Norweg i sehen Hafen p ............... 14 9,3 73 40,7 0,6 3, 3 11,t 2,0 12 tl,2 

12 Danfschen Hafen ••.•.••••.•.•.•...•. 216 104,8 155 113,9 159 41,4 552 381,6 213 126,2 27 26 ,8 20, Y4 ,3 

13 Best trrmungshäfen insgesamt 198 9 ... 394 876,8 9 543 7 540,5 407 126, 1 B75 3 556, 9 422 881,7 824 157 ,2 3 033 2 805 ,9 

14 dagegen 198 8 ••• 424 852 ,0 9 757 7 405 ,4 468 152 ,0 538 3 197 ,9 328 742 ,6 843 042 ,6 3 158 2 732 ,7 

1) Darunter fin Verkehr mit Austra 1 ien: Von po lni sehen Hafen 
1 Schiff mit 2 3Z7 NRT. v:>n f1nn1schen Hafen 1 Sch1ff mit 
6 435 NRT un~ von schwedischen Hafen 1 Schiff mit 1 082 NRT. 
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auf dem Nord-Ostsee-Kanal 1989 

nach Herkunft und Bestimmung 

Holten•u (West-Ost) 

Schwedischen Hafen 

am 
Bottnischen an der zusarrrnen Ostsee Meerbusen 

Anuhl / lv= Anzahl / l uw 
Anzahl / 

l vvv 
NRT NRT NRT 

84 77,7 17 14,4 36 34,9 

1 249 1 013,5 174 271,9 531 398,2 

116 42,0 5 1,6 52 22,8 

810 820,3 183 282,4 441 410,5 

422 312,4 85 97,5 242 164,0 

127 159,3 45 68,0 65 79,5 

467 435,0 152 199,0 267 214,0 

140 187, 1 42 52,2 81 119,5 

11 32,9 2 2,2 5 11,9 

2 1,5 - - 2 1,5 

2 12, 1 - - - -
- - - - - -
5 6,7 2 2,2 2 1,4 

- - - - -
2 12,6 - - 1 9, 1 

3 426 3 080,2 705 989,2 1 720 1 455,2 

m1 Sund 
und 

Katteg•tt 

Anzah 1 / 1 uw 
NRT 

31 28,4 

544 343,4 

59 17,6 

186 127 ,4 

95 50,9 

17 11,7 

48 22,0 

17 15,5 

4 18,8 

- -

2 12, 1 

- -
1 3, 1 

- -
1 3,6 

1 001 635,8 

Herkunftshafen insgesamt 

Norweg 1 sehen Oani sehen 
Hafen Hiifen 1989 1988 Lfd. 

Nr. 

Anzahl / ' vvv Anzahl / luw Anzahl j 1 uuo Anzahl j l uvv 

NRT NRT NRT NRT 

31 23,0 273 166,9 1 712 1 088,6 1 809 1 075, 1 1 

60 38,2 2 148 965,9 9 643 7 632,2 10 147 7 537,2 2 

2 0,8 130 35,3 482 154,3 554 187, 1 3 

13 7,6 1 059 587 ,2 3 824 4 247 ,5 3 507 3 893 ,4 4 

8 4,3 234 131,4 1 509 1 768,0 1 426 1 601,7 5 

6 1,7 51 43,2 544 791,8 507 779,2 6 

7 3,2 204 140,3 2 177 2 615,8 2 397 2 738,2 7 

- - 103 76,4 809 1 419,7 845 1 463,0 8 

- - 19 72,0 424 1 685,0 421 1 557,0 9 

- - - - 14 48,2 11 44,9 10 

- - 2 2,5 86 305,4 69 220,9 11 

- - 1 2,5 74 411,5 60 358,3 12 

- - 10 29,9 174 518,5 184 525,6 13 

- - 6 37, 1 74 388,8 92 389,8 14 

- - - - 2 12,6 5 17,4 15 

127 78, 7 4 221 2 218,7 21 124 21 402,9 X X 16 

3 478 2 921,2 768 1 026,2 1 708 1 313,0 1 002 581 ,9 131 87,3 4 594 2 534,4 X 21 613 20 831 ,8. 17 

Brunsbuttel (Ost-West) 

Außereuropalschen Hafen Herkunftshafen 1 nsqesamt 
Anderen 

europa 1 sehen 
zusammen1) Nord- Mittel• Sud-

Lfd. 
Hafen amerika amer1ka amen ka Afr1 ~a Asien 1989 1988 Nr. 

Anzahl / 'NRT Anzahl / \;;t Anzahl f \Rt Anzahl j \Rr° Anzah 1 f \RTv Anzahl 1 \RTv Anzahl 1 \Rf Anzahl 1 1 N~rv Anzahl 1 
1 NRT 

77 175,6 9 43, 1 1 10,6 2 5, 7 2 5,5 3 17,0 1 4,2 3 904 2 070,8 3 920 2 063,6 1 

24 36,0 18 87,9 6 48,3 1 3,2 2 16,3 4 4,2 5 15,8 1 001 652,4 1 148 567,9 2 

122 251,4 247 1 210, 9 12 101,6 84 291,5 71 509,3 43 148,0 37 160,6 2 150 4 250,8 2 088 4 276, 1 3 

293 402,7 188 841,8 13 94,5 12 60,2 16 72,9 84 251 ,5 62 360,3 2 567 3 729 ,9 2 370 3 734,9 4 

21 34, 1 38 306,5 14 169,5 3 24,0 9 58,7 6 13,6 6 40,7 1 178 1 957,9 1 113 1 682,8 5 

232 394,3 94 288,3 4 25,3 1 2,3 6 22,9 75 189,0 7 42,4 3 303 4 727,2 3 177 4 438,3 6 

263 378,0 88 248,2 5 21,4 - 3 11,0 59 144,2 20 70,5 3 462 3 286, 9 3 390 3 240, 7 7 

138 218, 7 31 92, 7 2 16,9 - - - 20 51,B 9 24,0 952 1 355,6 951 1 267,3 8 

102 140,0 45 135,9 3 4,5 - - - - 33 86,3 9 45, 1 1 617 1 361 ,6 1 669 ! 450,8 9 

23 19,3 12 19,6 - - - - 3 11,0 6 6,2 2 1,3 893 569,6 770 522,7 10 

1 0,4 1 8,9 1 8, 9 - - - - - - - 122 88,4 103 BI ,4 11 

77 71,5 9 20,0 - - 1 5,5 - - 5 10,0 3 4,4 3 613 1 980,5 3 966 2 096,0 12 

1 110 1 744,0 692 3 055,6 56 480, 1 104 392,5 109 696,8 2)9 777,5 141 698,9 21 300 22 744 ,8 X X 13 

1 054 1 817 ,3 705 3 239 3 69 558 0 80 329,0 102 771,0 316 871, 1 136 702,3 X X 21 275 22 181,8 14 
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Schiffs- und Gtiterverkehr auf dem Nord-Ostsee-Kanal 1989 

5.6 Güterverkehr der Handelsschiffe nach Gt.itergruppen und Monaten 

000 Tonnen 

Richtung: Brunsbüttel - Holtenau (West-Ost) 

Monat Ze 11 u- Ge- Dunge- Futter- Eisen Kies- Andere Stuck- Le- zu-
Kohle Erze Ho 1 z Sa 1 z und ab- Massen- bende 

1 ose treide mittel mittel Stahl brande guter güter Tiere sammen 

Verkehr mit Schiffen der Bundesrepublik Deutschland 

Januar .......... 102,2 12,9 4,0 10,5 3,7 27 ,9 22,8 62 ,2 44,9 45, 1 67 ,8 159,5 563,3 

Februar ......... 88,7 6,2 0,5 8,6 2 ,9 21.8 22, 1 56,4 22,0 36,2 66,6 165,8 497 ,8 

März ············ 101,9 5,0 1,6 12,0 5,3 21,2 15,0 53,0 21,0 41,6 78,0 167 ,4 523,2 

Apr 11 ........... 92,6 7 .s 7 ,S 14,2 5,7 31,4 38,2 81,3 23,8 37, 1 89,8 171,0 600,3 

Mai ............. 99,2 4,6 22 ,3 7 ,9 34,7 21, 1 60,3 24,3 42, 1 3,2 73,8 171,6 565, 1 

Juni ............ 75, 1 5,8 3,0 13,0 4,0 33,8 26, 1 58,4 18,3 45 ,4 74 ,6 148,7 506, 1 

Juli ············ 107,5 1,7 3,7 17,7 7 ,6 9,6 27,0 53,4 34,9 38,7 59,8 141,7 503,3 

August .......... 121,3 6,7 1,5 15,3 4,9 10,8 5,7 68,4 20,2 50,0 77,9 180,9 563,6 

September ....... 103,6 9,7 6,9 16,5 11,0 19,0 70,4 32 ,5 76 ,4 71,8 171,9 589,6 

Oktober ········· 82,2 13, 1 9,5 21,0 3,7 8, 1 16,4 62,3 30,6 49,4 85,0 187,8 569,3 

November - 110,8 20,3 2,9 15, 1 6,1 9,5 24,0 81,0 37 ,3 52 ,5 2 ,3 66 ,8 171,9 600,3 

Dezember 130,2 7 ,3 3,4 16,2 3, 1 17 ,9 32,0 77,4 30,7 51,2 67 ,8 158, 1 595,4 

Zusammen 198 9 1 215,3 100,9 44,5 182,4 54,8 237,6 269,6 784,5 340,5 565,8 5,4 879,7 996,3 6 677 ,l 

dagegen 198 8 1 233,2 105,7 61,5 171, 1 51,9 249,0 306,8 872 ,9 385,0 519,2 87·7 ,8 993,3 6 827,3 

Verkehr mit Schiffen der Deutschen Demokratischen Republik 

Januar .......... 5, 1 3, 1 7,5 3,8 8,0 11,3 49,9 ~8,6 

Februar ········· 8,3 10,8 5,2 6,0 17 ,0 58, 1 105 ,5 

März ............ 2,0 3,7 7, 1 3,4 5,2 22 ,0 68,7 112, 1 

April ........... 5,4 0,5 4,9 2,7 3,5 11,6 97 ,0 125,6 

Mai ············· 0,5 0,8 2,5 22,0 10,2 2, 1 11,9 61,7 111;1 

Juni ············ 0,5 2,4 0,6 4,2 9,5 51,6 68,8 

Juli ............ 3,0 22,0 2 ,6 4,4 12,1 65,3 109,4 

August .......... 14, 1 6,0 4 ,3 9,3 78,9 112 ,7 

September ....... 8,7 4,4 1,8 6 ,8 4 ,/ 9, 1 68,9 104 ,2 

Oktober ········· 0,8 15,9 0,6 3,7-_ 9,7 39,3 69,9 

November 3, 1 27 ,0 5,4 5,0 4, 1 89, 1 133,7 

Dezember 2,2 21,9 2,4 5,7 8,0 62 ,8 103,0 

Zusammen 1989 16,4 18,2 5,0 4,4 12,4 145,7 55, 1 4,4 56,9 135,5 791,3 245 ,3 

dagegen 1988 1,3 28,0 17,3 0,3 1,8 14,8 114,3 49,9 28,2 47 ,3 155,3 818,8 277, 1 

Verkehr m1t Schiffen fremder Staaten 

Januar .......... 136, 1 41,9 10,3 26,2 3,3 144,6 122,7 110,7 56,3 145,8 171,0 397 ,6 366,5 

Februar ········· 98,4 24, 1 4,5 17,5 3,0 211,4 105 ,2 85,7 42 .o 101,5 1,4 170,4 389,3 254,3 

März ············ 189, 1 40, 1 14,5 24,9 8,9 169,5 122 ,4 74,0 23,6 123,0 125,5 472 ,4 1,4 389, 1 
Apri 1 ........... 96,4 46, 1 22, 1 36,6 4,4 242 ,9 92, 1 100, 1 38, 1 93,9 156 ,6 540, 1 1 469,3 

Mai ............. 136,9 47 ,4 13, 1 44,8 1,3 294,9 62,2 99,2 15,2 87, 1 184 ,3 409 ,0 0,2 395,5 

Jun 1 ............ 102, 1 26 ,2 28,4 46,6 4,9 214,8 65,5 81,0 20,0 81, 1 142, 1 498,8 1 311 ,7 

Juli ............ 116,8 5,9 13,3 61,4 1,7 93,9 119,9 127 ,9 26, 1 107 ,9 134 ,9 418,6 228,5 
August ·········· 190, 1 41,4 22,7 26,4 5,3 22,2 48,6 113,6 21,5 128,4 139,9 481,6 241,8 
September ....... 100,9 63,0 21,2 23,9 1 .a 30,7 72, 1 118, 1 25,3 129,2 233,8 495,2 0 ,2 321,4 
Oktober ········· 157 ,7 38,5 26,8 28,7 59,5 89, 1 91,0 12 ,7 108,8 155,8 465,4 0,2 234, 1 

November 98,5 63,2 20,5 47 ,0 4,0 123,3 88,7 97 ,9 30,4 165,7 126,8 517 ,6 1 38J,5 

Dezember 66,2 66,8 10,5 43,2 7,6 140,9 73,5 99,8 27 ,7 94,9 180, 1 508,0 1 319, 1 

Zusammen 198 9 489,2 504,4 207 ,9 427 ,3 52,3 748,6 061,9 199 ,0 338,9 367 ,3 1,4 921,2 5 593,5 2, 1 15 914 ,8 

dagegen 1988 328,7 428,7 291,8 380, 1 85,8 251,2 924, 1 304,0 370,7 1 425,3 925, 1 4 998,3 3, 1 14 716,9 
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Schiffs- und Guterverkehr auf dem Nord-Ostsee-k:ana l 1989 

5. 6 GUterverkehr der Handel ssch1 ffe nach GUtergruppen und Monaten 
1 000 Tonnen 

Richtung: Ho ltenau - Brunsbüttel (Ost-West) 

Monat Ze 11 u- Ge- Dunge- Futter- Eisen Kies- Andere Stück- Le- zu-
Koh 1 e Erze Ho 1 z Salz und ab- Massen- bende 

1 ose t re i de mittel mt ttel Stahl brande güter guter Tiere s ammen 

Verkehr mit Schiffen der Bundesre.pub 11 k Oeutschl and 

Januar .......... 145,4 15,5 3, 1 97,4 66,9 29,8 40, 1 9,6 7 ,0 49,3 0,4 28,8 351 ,6 845, 1 

Februar ········· 164,0 7,0 2,9 92,3 53,0 23,5 44,2 4,0 33,2 0,5 30,7 312,5 767,9 

.Marz ············ 158,6 4,2 1 ,7 107,8 51,6 25,0 41,5 5,7 2,0 25,9 32, 1 319,0 775,3 

Apri 1 ........... 140,5 16,3 3,2 118,4 64,7 34,3 25 ,5 8, 7 2,0 26,4 0,6 34,5 348,3 823,2 

Mai ············· 216,8 10, 1 2,9 144,2 40,6 19,4 24,6 5,9 4, 1 23,2 1,1 52,0 336,6 881,5 

Jun1 ············ 244,0 33,6 1 .o 94,7 66,9 24,5 27 ,3 3,9 4,1 30,2 55,4 302,9 888,5 

Ju lt ············ 191,7 17,5 4, 1 107,9 57 ,5 6,2 36 ,0 7,8 2,6 29, 7 50,7 324,8 836,5 

Au9u s t .......... 245,0 18,8 69,4 85, 7 116,3 21,8 4,0 2,4 25,7 127,5 281 .o 997,5 

September ······· 220,6 18,9 90,0 69, I 56,8 24,7 4,3 7,8 28,4 1,3 45,5 338,3 905,9 

Oktober ......... 196,8 16,6 1,2 116,2 45, 7 35,8 34,4 6,9 3,5 31 ,8 1,1 54,4 358,9 903,2 

N.ovember 179,3 22, 7 1 ,8 99,0 60,8 37,4 23,0 5,5 3,7 25,0 0,5 33,4 338,5 830,5 

Dezember 166,2 5,9 1,6 116,9 63,9 29,5 28, 1 5,3 2,4 42,3 1,0 37,2 384,8 884,9 

Zusammen 1989 2 268, 9 187,0 23,5 254,2 726,4 438,5 371 ,2 71,5 41,6 371,3 6,4 582,2 3 997 ,2 - 10 340,0 

dagegen 1988 2 145,7 123,4 29,6 354, 1 940,0 588,6 400,7 95, 1 48,4 374,0 2,6 635,3 3 814,5 - 10 551,9 

Verkehr mft Sch I f fen der Deutschen Demokrat i sehen Repub 1 lk 

Januar .......... 0,6 23,8 1,8 S,4 6,2 4,6 96,2 138,6 

Februar ......... 16,0 11,7 4,4 3,2 11,8 10, 1 85,3 142,4 

Marz ............ 20,2 22,4 8,2 5,9 0,6 0,6 4,J 99,0 161,2 

Apr 11 ··········· 10, 1 20,2 0,6 4,5 6,8 1,0 86,3 129,5 

Mai ............. 9,9 24,6 2,6 8,2 0,5 1,0 82,1 129,0 

Juni ············ 19,7 20,3 1,8 7,5 6,2 2,0 79,8 137,3 

Jul t ············ 10, 1 17 ,6 0,6 4,5 1,9 4,1 70,6 109,3 

August ·········· 10,2 1,0 11,4 1,8 12,8 0,6 2,5 1,2 75,4 117,0 

September ....... 1 10.2 14,9 4,0 19,7 0,6 2,0 90,7 142,0 

Oktober ......... '10, 1 21,6 2, 1 2,0 0,6 10,6 1,4 76,6 125,0 

November 9,8 19,5 0,6 6,9 4,0 83,4 124,3 
Dezember 13,2 16,0 2,4 1,0 11,7 2,9 87,8 135, 1 

Zusammen 1989 123,5 1,6 228,5 38, 1 82,9 1,2 6,3 58,0 37,5 013,2 590,7 

dagegen 1988 63,6 287,5 50, 1 1,5 164,5 1,4 33,9 15,9 066,4 685,0 

Verkehr m1t Schiffen fremder Staaten 

Januar ·········· 1&8,9 82,2 3,5 300,0 50,7 62,7 127, 1 39,6 5,9 248,8 111, 1 039,7 7,3 2 247 ,5 

Februar ......... 206, 1 160,9 4,4 283,3 45,3 66,9 91,6 34,7 2,2 249,5 54,9 802,9 3,2 2 006, I 

Marz ············ 281,8 118,6 19,8 358,8 77, 1 56,8 106,9 55,9 0,3 123,7 13,0 93,0 889,0 4,0 2 198,7 
Apr i 1 ··········· 293,3 113,2 17,0 309,9 41,5 55,7 118,0 47,5 6,9 196,5 120, I 979, 7 3,5 2 302, 9 

Mai ............. 230,7 48,0 6,7 302,5 54,8 46,9 62,0 12,0 10,0 173,9 112,4 859,6 3,2 1 922,9 
Juni ············ 350,9 107, 1 14,6 305,9 25, 1 59,4 90,6 23,4 3,5 136,4 129,4 927,3 4,5 2 178,0 
Jul 1 ············ 337 ,6 80,5 14, l 286,0 53,0 34,0 77, 1 12,6 5, 7 168,8 0,6 105, 1 769,2 1,2 1 945,5 
August .......... 365, 1 76,3 3,7 304,8 49,2 47 ,0 120 ,5 22,0 2,7 131,3 104,2 800,9 4,2 2 032, 1 
September ······· 252,J 114,6 9,3 250,7 36, 1 38,8 91,5 38, 1 7 ,9 119,9 2,0 131,8 962,5 5,0 2 060,4 
Oktober ········· 372,6 86,4 9,6 331,8 53,0 34 ,7 106,6 21,3 3,4 188,9 150,3 1 009,2 4,0 2 371,9 
November 286,8 81,8 4,5 332 ,4 39,4 48,4 140,2 34,0 7 ,2 126, 1 173,3 873,8 1,7 2 149,6 
Dezember 253,6 81 ,2 13,8 322,9 71,9 65,7 112, 1 25,2 13,2 170,9 131,6 1 070,2 4,5 2 336, 7 

Zusammen 198 9 3 399, 7 150,9 120,9 3 689, 2 597, 1 617 ,2 244,3 366 ,3 68,9 2 034, 7 15,6 417, 1 10 984,0 46,3 25 752,2 

dagegen 198 8 2 866,9 228,8 247,5 J 777,5 009, 9 822,3 510,4 276,2 49,6 1 740,3 127 ,6 10 033,5 55,7 24 746,2 
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BS 139 6 GUETERVERKEHR UEBER SEE DER BIHNIIAEFEN 
6.1 NACH FLAGGEN ltlD GUETERHAUPTGRUPPEN, 

Tilj 

fl.AG NR. GUETERHAUPTGRUPPE 
DER 
SY- WASSERSTRASSENGEBIET INSGESAMT B~ESREPUBLIK BELGIEN STE- DEUTSCHLAND MA- VERKEHRSBEREICH 
TIK VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAND EM?FANG 

GESAMTVERKEHR l 790 153 835 461 1 330 067 507 702 3 080 

Nt.CH GUETEP. 

01 GETREIDE 5 140 68 646 4 040 45 748 04 TEXTILE ROHSTOFFE 370 370 05 HOLZ UND KORK 22 773 46 258 19 582 33 084 12 GETRAENKE l 863 l 863 13 AND,GENUSSMITTEL u.:.. l 3SC 375 1 000 375 14 FLEISCH,EIER,MILCH 22 22 16 GETREIDE- U,AE,ERZGN, 7 809 17 207 2 325 14 701 17 FUTTERMITTEL 16 724 3 994 9 685 2 379 18 OELSAATEN,FETTE ANG. l 9SO 55 912 900 14 919 21 STEINKOHLE,-BRIKETTS 138 6S7 6 710 72 978 3 438 22 BRAUNKOHLE u.:.,,TORF l 60S l 216 l 605 23 KOKS 106 819 2 341 81 775 l 578 33 N:.TUR-,RAFFINERIEGAS 3 041 16 34 MINERALOELERZGN.ANG, 1 577 6 45S 1 497 5 26S 41 EISENERZE 6 597 llS 3 osc 45 NE-METALLERZE 7 338 5 757 7 338 5 757 46 EISEN-,STAHLABF!ELLE 39 702 26 415 34 783 20 7S8 51 ROHEISEN,-STAHL 14 421 123 542 8 368 29 886 52 STAHLHALBZEUG 353 38, 2 617 318 907 2 173 53 STAB-,FORMSTAHL U.:.. 347 674 87 609 221 129 53 635 54 STAHLBLECH,SANOST~HL 157 063 55 201 122 089 45 946 55 ROHRE,GIESSEREIERZGN. 7 635 4 430 7 407 3 319 56 NE-METALLE,-H:.LSZEUG 42 583 25 119 39 390 3 657 61 SANO,KIES,BIMS, TON 7 53;; 104 331 3 137 97 059 62 SALZ,SCHWEFEL,-KIES 52 791 l 17-'i 37 955 63 ANO.STEINE LI.ERDEN 3 230 15 722 2 510 7 006 65 GIPS 2 092 
69 AND.MIN.BAUSTOF~E 4 657 15 637 3 668 7 292 72 CHEM.DUENGEMITTEL 31 671 9 231 9 276 4 443 81 CHEM,GRUNOSTOFFE u.:.. 74 383 28 307 24 022 2 765 82 ALUMINIUMOXYD 2 058 2 058 83 BENZOL.TEER U,AE. 1 363 48 1 363 48 84 ZELLSTOFF,ALTPAPIER ll 734 9 371 89 AND. CHEM, ERZEUGNISSE l 418 2 952 658 2 762 :1 r:~~~~g~INEN 

133 160 133 125 
16 16 93 EL. ERZGN. , MASCHINEN 4 055 3 39, 2 501 2 496 94 EBM-WAREN u.:.. 11 422 4 207 ll 'sl3 769 95 GLAS-U.A,MIN.WAREN 47 41 47 39 96 LEDER- U.TEXTILWAREN 26 151 26 151 97 SONSTIGE WAREN ANG. 12 380 44 8()2 12 049 42 706 99 BES. TRANSPO~TGUETEF- 303 645 45 88~ 264 452 42 656 

NAC~ i'IASSERSTRt.SSEr: 

l ELBEGE6IET 4 B49 4 461 4 849 1 188 2 WESERGEBIET 6 411 5 211 3 M!TTELLAN!>K.ANALGEBIET 12 125 Zl 648 9 767 20 831 4 WESTDEUTSCHES KANALGEBIET 77 569 42 462 65 697 23 262 5 RHEINGEBIET 1 695 610 760 479 249 734 457 2,2 3 080 

NACH VE11KEHRSBEREICHEt; 

VERKEHR MIT 
23 DEUTSCHER DEM. REP, U, BERLIN (OST) 6 688 3 416 28 OSTSEEGEBIET 428 153 309 574 333 907 202 156 3 080 30 NORDEUROPA U. GRDENLANO 177 118 181 735 9 755 21 718 32 GROSSBRITANNIEN U. IRLAND l 022 880 265 943 870 077 229 650 36 WESTEUROPA AM KANAL 3 782 972 l 100 40 WESTEUROPA AM ATLANTIK llB 827 67 736 91 573 50 092 44 SUEDEUROPA AM MITTELMEER 39 393 2 813 23 65S ·670 
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MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BIJIIDESGEBIETES 1989 BS 139 
WASSERSTRASSENGEBIETEN, VERKEHRSBERE!CHEN 

NEN 

GE(N) 
NR. 
DER GROSSBRITAl'NIEN NIEDERLANDE NORWEGEN SPANIEN SONSTIGE SV-
SlE-
Mt>-VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSAND EMPFANG VERSANC EMPFANG TIK 

36 561 13 537 179 994 148 899 157 436 129 054 l 200 84 895 33 189 

HAUPTGRUPPEN 

l 100 21 354 l 544 01 
04 466 l 386 10 277 339 2 897 05 
12 

350 1:3 
14 

l 399 4 984 l 107 500 16 2 436 4 603 l 615 17 6 959 l 050 :30 597 472 2 965 18 22 403 8 554 17 968 16 754 3 272 21 1 216 22 
355 24 689 763 23 

3 041 16 33 
590 80 601 34 

3 402 41 
45 53;: 3 767 3 911 1 152 l 204 46 810 l 220 ll 070 4 001 78 080 22 4 506 51 764 23 999 44~ 200 e 514 52 4 437 l 209 40 507 18 695 7~ 285 11 752 7 316 2 318 53 l 41C 31 469 7 681 36 2 095 l 538 54 

128 72 100 l 039 55 920 l 632 l 773 l 169 335 17 388 1S5 l 273 56 
99:i 4 399 5 17:a 1 100 61 

13 835 001 1 174 62 
720 6 771 235 1 710 63 

2 092 65 
989 1 265 7 080 69 

111 20 684 4 788 600 72 
7 860 21 211 109 4 331 42 392 81 

82 
83 

979 384 84 
760 102 88 89 

35 91 
92 

954 238 895 362 93 
3 294 9 144 94 

2 95 
Sc 

267 556 6~ 1 540 97 804 S 767 B 31 284 91 338 :3 129 99 

GEBIETEN DES BUNDESGEBIETES 

3 275 1 
"20~ 2 

2 3:38 571; 243 3 
80'i 532 2 329 15 860 B 739 2 808 4 

:35 757 13 oos 175 327 127 990 157 436 129 054 200 76 156 :30 138 5 

AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 

:3 272 23 
77 590 90 948 2 474 lE 656 10 916 28 

1 216 9 327 32 115 157 436 126 580 600 106 30 
34 929 12 321 52 069 10 798 65 805 13 174 32 

l 632 l osc 71 901 86 
25 420 12 821; l 834 4 820 40 
l'i 538 2 143 zoo 44 
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6 GUETERVERKEHR UEBER SEE DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 1989 BS 207 

6.2 NACH VERKEHRSGEBIETEN UND GUETERHAUPTGRUPPEN 

TONNEN 

WASSERSTRASSENGEBIET GUETER- WASSERSTRASSENGEBIET GUETER-
HAUPT- VERSAND EMPFANG HAUPT- VERSAND EMPFANG VERKEHRSGEBIET GRUPPE VERKEHRSGEBIET GRUPPE 

I. VERKEHR DES ELBEGEBIETES MIT WESTDEUTSCHES KANAL-
GEBIET ZUSAMMEN 01 GETREID 870 31 994 28 SCHWEDEN 62 SALZ 3 979 OS HO.U.KO 706 

72 CH. DUEN 700 16 GETREID 870 402 ZUSAMMEN 3 979 700 17 FU.MIT. 804 
18 DELSAAT 1 050 30 DAENEMARK 01 GETREID 270 45 NE. M. ER 1 767 

62 SALZ 600 46 E.ST.AB 3 901 63 A. STEIN 3 761 52 ST. HZG. 46 443 
ZUSAMMEN 870 3 761 53 STAB.FO 7 617 4 193 

54 STAHLBL 513 1 305 ELBEGEBIET ZUSAMMEN 01 GETREID 270 56 NE.META 5 976 
62 SALZ 4 579 72 CH.OUEN 2 214 
63 A. STEIN 3 761 81 CH.GRUN 8 739 72 CH.DUEN 700 93 EL. ERZG 667 ZUSAMMEN 4 849 4 461 ZUSAMMEN 77 569 42 462 

II. VERKEHR DES WESERGEBIETES MIT V. VERKEHR DES RHEINGEBIETES MIT 

28 SCHWEDEN 63 A.STEIN l 694 23 DDR UND BERLIN (OST) 21 STEINK. 6 688 72 CH.DUEN 3 357 ZUSAMMEN 6 688 ZUSAMMEN 5 051 
27 FINNLAND 05 HO.LI.KG 11 907 30 DAENEMARK 16 GETREIO 726 13 4.GEN.M 000 

72 CH.OUEN 634 17 FU.MIT. 500 
ZUSAMMEN 360 21 STEINK. 173 

45 NE. M. ER 406 513 WESERGEBIET ZUSAMMEN 16 GETREID 726 51 ROHE.ST 011 2 191 63 A.STEIN l 694 52 ST.HZG. 6 159 72 CH,DUEN 3 991 53 STAB.FO 18 226 680 ZUSAMMEN 6 411 54 STAHLBL 6 890 433 
55 ROHRE,G 51 III. VERKEHR DES MITTELLANOKANALGEBIETES MIT 56 NE.META l 198 
61 SANO,KI 45 28 SCHWEDEN 01 GETREID 1 100 62 SALZ 7 246 

62 SALZ 2 400 69 A,MlN.B 30 
72 CH.DUEN 174 81 CH.GRUN 599 

ZUSAMMEN 3 500 174 82 ALUM.OX 402 
91 FAHRZ, 35 30 DAENEMARK 01 GETREID 20 231 93 EL.ERZG 589 17 FU.MIT. 2 S27 94 EBM-WAR 406 

21 STEINK. 2 220 95 GLAS U. 21 
62 SALZ 2 300 97 SONST.W 2 256 13 Pl 69 A.MIN.B l 478 99 BES.TRA 3 392 ZUSAMMEN 8 625 20 231 ZUSA~ff·1EN 53 814 29 717 

56 POLEN 23 KOKS 243 28 SCHWEDEN 01 GETREID 950 ZUSAMMEtJ 243 05 HO.U.KG 1 268 3 504 
16 GETREID 5 784 MITTELLANDKANAL- 17 FU. MIT. 1 100 1 150 GEBIET ZUSAMMEN 01 GETREID 1 100 20 231 18 OELSAAT 4 448 17 FU.MIT. 2 627 21 STEINK. 573 

21 STEINK. 2 220 22 BRAUNK. 5 
23 KOKS 243 23 KOKS 274 
62 SAL2 4 700 34 MIN.ERZ 533 
S9 A.MIN.B 1 478 41 EI. ERZE 3 080 
72 CH,OUEN 1 174 45 NE.M.ER 2 OS6 163 

ZUSA.MMEN 12 125 21 648 46 E.ST.AB 21 544 4 924 
51 ROHE. ST 3 424 20 992 IV. VERKEHR DES WESTDEUTSCHEN KANALGEBIETES MIT 52 ST.HZG. 31 177 1 207 
53 STAB.FD 40 096 2 672 29 NORWEGEN 01 GETREID 744 54 STAHLBL 47 404 32 440 

93 EL. ERZG 209 55 RGHRE,G 408 ZUSAMMEN 953 56 NE.META 5 088 27 
61 SANO,KI 1 932 86 30 DAENEMARK 01 GETREID 31 250 62 SALZ 33 970 

16 GETREIO 402 63 t.. STEIN 1 320 289 46 E.ST.AB 460 69 A.MIN.B 147 2 780 
53 STAB.FG 2 331 72 CH.DUEN 4 107 1 264 54 STAHLBL 682 81 CH.GRUN 10 781 72 CH,DUEN 2 214 82 ALUM.OX 420 ZUSAMMEN 2 214 35 125 83 BENZOL 48 

84 ZELLST. 3 543 32 GROSSBRITANNIEN 01 GETREID 870 89 A.CH.ER 36 05 HO.LI, KG 706 93 EL. ERZG 247 
16 GETREIO 870 94 EBM-WAR 2 323 331 
17 FU.MIT. 804 96 LED. U. T 14 
45 NE.M.ER 1 767 97 SONST.W 267 27 015 
46 E.ST,AB 3 441 99 BES.TRA 12 215 298 52 ST.HZG, 46 443 ZUSAMMEN 229 473 110 261 53 STAB.FG 7 617 
54 STAHLBL 513 29 NORWEGEN 18 OELSAAT 981 5S NE.META 5 976 21 STEINK. 19 030 81 CH.GRUN 8 739 22 BRAUNK. 1 216 ZUSAMMEN 74 305 3 441 23 KDKS 26 563 

33 N.RAF.G 16 34 IRLAND 53 STAB.FO 567 51 ROHE. ST 4 001 95 265 93 EL,ERZG 458 53 STAB.FO 77 658 11 752 ZUSAMMEN 1 025 54 STAHLBL 500 131 
55 ROHRE,G 128 72 35 NIEDERLANDE 18 OELSAAT 050 56 NE. META 335 20 046 

ZUSAMMEN 050 Sl SAND, KI 4 399 5 573 
62 SALZ 1 19S 38 FRANKREICH 53 STAB.FO 972 63 A. STEIN 235 ZUSAMMEN 972 69 A.MIN,B 1 101 6 515 
72 CH.DUEN 600 56 POLEN 53 STAB.FO 323 81 CH.GRUN 2 512 24 516 54 STAHLBL 623 84 ZELLST. l 966 ZUSAMMEN 946 89 A.CH.ER 102 
93 EL.ERZG 238 895 
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6 GUETERVERKEHR UEBER SEE DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 1989 BS 207 

6.2 NACH VERKEHRSGEBIETEN UND GUETERHAUPTGRUPPEN 

TONNEN 

WASSERSTRASSENGEBIET GUETER- WASSERSTRASSENGEBIET GUETER-
HAUPT- VERSAND EMPFANG HAUPT- VERSAND EMPFANG 

VERKEHRSGEBIET GRUPPE VERKEHRSGEBIET GRUPPE 

94 EBM-WAR 2 963 53 STAB. FO 12 483 220 
95 GLAS U. 2 54 STAHLBL 8 499 
97 SONST. W 1 471 63 A.STEIN 2 778 
99 BES.TRA 32 458 256 69 A.MIN.B 2 298 

ZUSAMMEN 170 719 173 973 72 CH.DUEN 629 
89 A.CH.ER 40 

30 DAENEMARK 01 GETREID 8 940 93 EL. ERZG 5 
05 HO.U.KO 096 97 SONST, W 551 
12 GETRAEN 1 ZUSAMMEN 39 024 26 980 
13 A.GEIJ.M 350 
16 GETREID 155 41 SPANIEN 23 KOKS 2 130 1 556 
17 FU.MIT. 162 1 615 34 MIN.ERZ 1 044 2 050 
18 OELSA4T 28 210 46 E.ST.AB 17 505 
21 STEINK. 950 51 ROHE.ST 1 416 2 268 
23 KOKS 044 52 ST. HZG. 43 314 
41 EI.ERZE 3 402 53 STAB.FO 13 978 21 556 
45 NE.II.ER 225 54 STAHLBL 19 342 1 446 
46 E. ST. AB 2 170 55 ROHRE,G 2 182 
51 ROHE.ST 684 812 61 SAND,KI 560 
52 ST.HZG. 32 094 339 69 A.MIN,B 1 898 
53 STAB. FO 33 770 5 084 84 ZELL ST. 5 763 
54 STAHLBL 34 091 13 713 93 EL,ERZG 582 
55 ROHRE,G 458 94 EBM-WAR 3 
69 A.MIIJ.B 20 004 97 SONST. W 950 
72 CH.DUEN 17 797 99 BES. TRA 11 405 
81 CH.GRUN 1 050 ZUSAMMEN 113 229 38 719 
89 A.CH.ER 550 
93 EL.ERZG 318 56 POLEfJ 01 GETREID 950 
94 EBM-WAR 1 615 46 E.ST.AB 280 
97 SONST. W 937 51 ROHE. ST 282 
99 BES.TRt. 2 377 3 52 ST.HZG, 071 

ZUSAMMEN 130 124 66 912 53 STAB. FO 21 966 
5ij STAHLBL 2 109 

31 ISLAND 69 A.MIN.B 093 63 A. STEIN 6 965 
ZUSAMMEN 093 2USAMMEN 950 32 673 

32 GROSSBRITANNIEN 01 GETREID 663 57 SOWJETUNIOtJ 05 HO,U.KO 7 136 
04 T.ROHST 370 94 EBM-WAR 3 
05 HO.U.KO 19 703 2 578 ZUSAMMEN 3 7 136 
12 GETRAEN 863 
13 A.GEN.M 375 RHEINGE__BIET ZUSAMMEN Ol GETREID 2 900 16 421 
14 FL. EI. M 22 04 T,ROHST 370 
16 GETREID 16 079 05 HO.U.KO 22 067 46 258 
17 FU.MIT. 3 014 1 229 12 GETRAEN 1 863 
18 OELSAAT 900 22 273 13 A.GEN.M 1 350 375 
21 STEINK. 109 521 22 14 FL, EI. M 22 
22 BRAUNK. 620 16 GETREID 6 939 16 079 
23 KOKS 76 308 542 17 FU.MIT. 13 293 3 994 
33 N.RAF.G 3 041 18 OELSAAT 900 55 912 
34 MIN. ERZ 4 406 21 STEINK. 136 437 6 710 
41 EI. ERZE 115 22 BRAUNK. 1 605 1 216 
45 NE.M.ER 2 099 4 856 23 KOKS 106 819 2 098 
46 E. ST. AB 653 14 073 33 N.RAF.G 3 041 16 
51 ROHE.ST 3 885 1 732 34 MIN.ERZ l 577 S 456 
52 ST.HZG, 177 329 41 EI, ER2E S 597 
53 STAB.FO 143 846 19 486 45 NE. M.ER 5 571 5 757 
54 STAHLBL 39 824 3 624 46 E.ST.AB 39 702 22 514 
55 ROHRE,G 7 048 1 718 51 ROHE.ST 14 421 123 542 
56 NE. META 31 183 4 848 52 ST.HZG. 306 941 2 617 
61 SAND,KI 600 98 672 53 STAB.FO 340 057 83 416 
62 SALZ 1 174 54 STAHLBL 156 550 53 896 
63 A.STEIN 1 910 55 ROHRE,G 7 635 4 430 
65 GIPS 2 092 56 NE.META 36 607 25 119 
69 A.MIN.B 381 49 61 SAND,KI 7 536 104 331 
72 CH.DUEN 3 356 62 SALZ 43 512 1 174 
81 CH.GRUN 45 766 3 791 63 A.STEIN 3 230 10 267 
82 ALUM. OX 236 65 GIPS 2 092 
84 ZELL ST. 462 69 A, MIN.B 3 179 15 637 
89 A.CH.ER 792 2 850 72 CH.DUEN 29 457 3 366 
91 FAHRZ. 133 125 81 CH.GRUN 65 644 28 307 
92 LANDMA. 16 82 ALUM. OX 2 058 
93 EL.ERZG 2 665 240 83 BENZOL 1 363 48 
94 EBM-WAR 6 072 913 84 ZELLST. 11 734 
95 GLAS U. 26 39 89 A.CH.ER 418 2 952 
96 LED. U. T 12 151 91 FAHRZ. 133 160 
97 SONST.W 7 907 1 657 92 LANDMA. 16 
99 BES.TRA 241 798 45 327 93 EL. ERZG 4 055 2 724 

ZUSAMMEN 932 720 257 340 94 EBM-WAR 11 422 4 207 
95 GLAS U. 47 41 

34 IRLAND 01 GETRE!D 968 96 LED. U. T 26 151 
17 FU.MIT. 5 885 97 SONST.W 12 380 44 802 
21 STEINK. 5 190 99 BES.TRA 303 645 45 884 
22 8RAUNK. 980 ZUSAMMEN l 695 610 760 479 
46 E. ST.AB 067 
69 A, MIN. B 1 500 VII. WASSERSTRASSENGEBIETE ZUSAMMEN MIT 
72 CH.DUEN 2 102 
81 CH.GRUN 2 300 23 DDR UND BERLIN (OST) 21 STEINK. 6 688 

ZUSAMMEN 15 855 4 137 ZUSAMMEN 6 688 

38 FRANKREICH 01 GETREID 4 850 27 FINNLAND 05 HO.U.KO 11 907 
17 FU.MIT. l 632 13 A.GEN.M 1 000 
62 SALZ 1 100 17 FU.MIT, 500 
72 CH.DUEN 2 968 21 STE!NK. 1 173 
81 CH.GRUN l 636 45 NE,M,ER 1 406 513 
83 BENZOL 1 363 51 ROHE.ST 1 011 2 191 

ZUSAMMEN 8 699 4 850 52 ST.HZG. 6 159 
53 STAB,FO 18 226 680 

40 PORTUGAL 05 HO. U. KO 21 133 54 STAHLBL 6 890 433 
23 KOKS 500 55 ROHRE,G 51 
52 ST.HZG, 16 868 56 NE.META 1 198 
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6 GUETERVERKEHR UEBER SEE DER BJNNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 1989 BS 207 
6,2 NACH VERKEHRSGEBIETEN UND GUETERHAUPTGRUPPEN 

TONNEN 

WASSERSTRASSENGEBJET GUETER- WASSERSTRASSENGEBIET GUETER-HAUPT- VERSAND EMPFANG HAUPT- VERSAND EMPFANG VERKEHRSGEBIET GRUPPE VERKEHRSGEBJET GRUPPE 
61 SAND, Kl 45 99 BES.TRA 2 377 3 62 SALZ 7 246 ZUSAMMEN 141 833 127 389 69 A.MIN.B 30 
81 CH.GRUN 599 31 ISLAND 69 A.MIN.B 1 093 82 ALUM.OX 402 ZUSAMMEN 1 093 91 FAHRZ. 35 
93 EL.ERZG 589 32 GROSSBRITANNIEN 01 GETREID 870 1 663 94 EBM-WAR 406 04 T.ROHST 370 95 GLAS U. 21 OS HO.U.KO 20 409 2 578 97 SONST.W 2 256 13 171 12 GETRAEN 863 99 BES.TRA 3 392 13 A.GEN.M 375 ZUSAMMEN 53 814 29 717 14 FL.EI.M 22 

16 GETREID 870 16 079 28 SCHWEDEN 01 GETREID 2 050 17 FU.MIT. 3 818 1 229 05 HO.U.KO 1 268 3 504 18 OELSAAT 900 22 273 16 GETREID 5 784 21 STEINK. 109 521 22 17 FU.MIT. 1 100 l 150 22 BRAUNK, 620 18 OELSAAT 4 448 23 KOKS 76 308 542 21 STEINK. 573 33 N.RAF.G 3 041 22 BRAUNK. 5 34 MIN. ERZ 4 406 23 KOKS 274 41 EI.ERZE 115 34 MIN.ERZ 533 45 NE,M.ER 3 866 4 856 41 EI.ERZE 3 080 46 E. ST. AB 653 17 514 45 NE.M.ER 2 066 163 51 ROHE.ST 3 885 l 732 46 E.ST.AB 21 544 4 924 52 ST. HZG, 223 772 51 ROHE.ST 3 424 20 992 53 STAB.FO 151 463 19 486 52 ST.HZG. 31 177 1 207 54 STAHLBL 40 337 3 624 53 STAB.FO 40 096 2 672 55 ROHRE,G 7 048 1 718 54 STAHLBL 47 404 32 440 56 NE.MET4 37 159 4 848 55 ROHRE,G 408 61 SAND,KI 600 98 672 56 NE.META 5 088 27 62 SALZ 1 174 61 SAND,KI l 932 86 63 !..STEIN 1 910 62 SALZ 40 349 65 GIPS 2 092 63 A.STEIN 1 320 1 983 69 A.MIN.B 381 49 69 A.MIN.B 147 2 780 72 CH.DUEN 3 356 72 CH.DUEN 4 107 6 495 81 CH.GRUN 54 505 3 791 81 CH.GRUN 10 781 82 ALUM.OX 236 82 ALUM.OX 420 84 ZELLST, 462 83 BENZOL 48 89 A.CH.ER 792 2 850 84 ZELLST. 3 543 91 FAHRZ, 133 125 89 A,CH.ER 36 92 LANDMA. 16 93 EL.ERZG 247 93 EL. ERZG 2 665 1 240 94 EBM-WAR 2 323 331 94 EBM-WAR 6 072 913 96 LED.U.T 14 95 GLAS U. 26 39 97 SONST, W 267 27 015 96 LED.U,T 12 151 99 BES.TRA 12 215 298 97 SONST .W 7 907 l 657 ZUSAMMEN 236 952 117 186 99 BES.TRA 241 798 45 327 
ZUSAMMEN 007 025 260 781 29 NORWEGEN 01 GETREID 744 

18 OELSAAT 981 34 IRLAND 01 GETREID 968 21 STEINK. 19 030 17 FU.MIT. 5 885 22 BRAUNK. 1 216 21 STE!NK. 5 190 23 KOKS 26 563 22 BRAUNK. 980 33 N.RAF.G 16 46 E.ST.AB l 067 51 ROHE.ST 4 001 95 265 53 STAB.FC 567 53 STAB.FO 77 658 11 752 69 A.MIN,B 500 54 STAHLBL 500 131 72 CH.DUEN 2 102 55 ROHRE,G 128 72 81 CH.GRUN 2 300 56 NE.META 335 20 046 93 EL,ERZG 458 61 SAND,KI 4 399 5 573 ZUSAMMEN 15 855 5 162 62 SALZ 1 196 
35 NIEDERLANDE 63 A. STEIN 235 18 OELSAAT 1 050 69 A.MIN.B 1 101 6 515 ZUSAMMEN 1 050 72 CH.OUEN 600 

81 CH.GRUN 2 512 24 516 38 FRANKREICH 01 GETREID 4 850 84 ZELLST. 1 966 17 FU.MIT, 1 632 89 A.CH.ER 102 53 STAB.FO 972 93 EL. ERZG 238 1 104 62 SALZ 1 100 94 EBM-WAR 2 963 72 CH.DUEN 2 968 95 GLAS U, 2 81 CH.GRUN 1 636 97 SONST.W 1 471 83 BENZOL l 363 99 BES.TRA 32 458 256 ZUSAMMEN 8 699 5 822 ZUSAMMEN 170 719 174 926 
40 PORTUGAL 05 HO.U.KO 21 133 30 OAENEMARK 01 GETREIO 270 60 421 23 KOKS 500 05 HO.U.KO 1 096 52 ST.HZG. 16 868 12 GETRAEN 1 53 STAB.FD 12 483 220 13 A.GEN.M 350 54 STAHLBL 8 499 16 GETREID 1 155 128 63 A,STEIN 2 778 17 FU.MIT. 3 789 l 615 69 A,MIN.B 2 298 18 OELSAAT 28 210 72 CH.DUEN 629 21 STEINK. 3 170 89 A.CH.ER 40 23 KOKS 1 044 93 EL.ERZG 5 41 EI.ERZE 3 402 97 SONST.W 551 45 NE. M. ER 225 ZUSAMMEN 39 024 26 980 46 E.ST.AB 2 630 

51 ROHE.ST 684 812 41 SPANIEN 23 KOKS 2 130 1 556 52 ST.HZG. 32 094 339 34 MIN. ERZ 1 044 2 050 53 STAB.FO 33 770 7 415 46 E,ST.AB 17 505 54 STAHLBL 34 091 14 395 51 ROHE. ST 1 416 2 268 55 ROHRE,G 458 52 ST. HZG. 43 314 62 SALZ 2 900 53 STAB.FO 13 978 21 556 63 A,STEIN 3 761 54 STAHLBL 19 342 1 446 69 A,MIN.B 1 498 1 004 55 ROHRE,G 2 182 72 CH.DUEN 20 011 634 61 SAND, KI 560 81 CH.GRUN 1 050 69 A.MIN.B 1 898 89 A,CH.ER 550 84 ZELLST. 5 763 93 EL.ERZG 318 93 EL.ERZG 582 94 EBM-WAR 1 615 94 EBM-WAR 3 97 SONST .W 937 97 SONST.W 950 
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6 GUETERVERKEHR UEBER SEE DER BINNENHAEFEN MIT HAEFEN AUSSERHALB DES BUNDESGEBIETES 19B9 

6,2 NACH VERKEHRSGEBIETEN UNO GUETERHAUPTGRUPPEN 

GUETER-WASSERSTRASSENGEBIET 

VERKEHRSGEB!ET 
HAUPT- VERSAND 

56 POLEN 

GRUPPE 

99 BES.TRA 
ZUSAMMEN 

01 GETREIO 
23 KOKS 
% E.ST.AB 
51 ROHE.ST 
52 ST.HZG. 
53 STAB.FO 
54 STAHLBL 
63 A. STEIN 

ZUSAMMEN 

57 SOWJETUNION 05 HO.U.KO 
94 EBM-WAR 

ZUSAMMEN 

WASSERSTRASSENGEBIETE 
INSGESAMT 01 GETREID 

04 T. ROH ST 
OS HO.U.KO 
12 GETRAEN 
13 A.GEtJ,M 
14 FL,El.M 
16 GETREID 
17 FU.MIT. 
18 OELSAAT 
21 STEINK. 
22 BRAUNK. 
23 KOKS 
33 N.RAF.G 
34 MIN. ERZ 
41 EI.ERZE 
45 NE.M.ER 
46 E.ST.AB 
51 ROHE.ST 
52 ST.HZG. 
53 STAB.FD 
54 STAHLBL 
55 RDHRE,G 
56 NE. t1ETA 
61 SAND, KI 
62 SALZ 

• 63 A. STEIN 
65 GIPS 
69 A.MIN.B 
72 CH.DUEN 
81 CH. GRUN 
82 ALUM.OX 
83 BEtlZDL 
84 ZELLST. 
89 A.CH.ER 
91 FAHRZ, 
92 LANDMA. 
93 EL.ERZG 
94 EBM-WAR 
95 GLAS U. 
96 LED. U. T 
97 SONST. W 
99 BES.TRA 

ZUSAMMEN 

11 405 
113 229 

950 

950 

3 
3 

5 140 

22 773 
l 

350 

7 809 
16 724 
1 950 

138 657 
l 605 

106 819 
3 041 
1 577 

7 338 
39 702 
14 421 

353 384 
347 674 
157 063 

7 635 
42 583 

7 536 
52 791 

3 230 
2 092 
4 657 

31 671 
74 383 
2 058 
1 363 

1 418 
133 

4 055 
11 422 

47 
26 

12 380 
303 645 
790 153 

TONNEN 

EMPFANG 

38 719 

243 
280 
282 

l 071 
22 289 

2 732 
6 965 

33 862 

7 136 

7 136 

68 646 
370 

46 258 
863 
375 

22 
17 207 
3 994 

55 912 
6 710 
•l 216 
2 341 

16 
6 456 
6 597 
5 757 

26 415 
123 542 

2 617 
87 609 
55 201 

4 430 
25 1!9 

104 331 
l 174 

15 722 

15 637 
9 231 

28 307 

48 
11 734 

2 952 
160 

16 
3 391 
4 207 

41 
151 

44 802 
45 884 

835 461 
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7 Bordpersonal auf Schiffen der Bundesrepublik Deutschland am 1. Juli 1989*) 

7 .1 Nach Sch1ffsarten- und Berufsgruppen 

Besatzungsmi tgl1eder 

auf Handelsschiffen --
Berufsgruppe Fahrgast Bader-, Schlep-

ins- dar. und Fähr- Trocken- Tank- per u. 

gesamt weih- zusammen Hochsee- und fracht- schiffe anderen 
lieh fähr- Fbrde- schiffe Spezial-

schiffe schiffe schiffen 

Bordpersonal 

Kapitäne, Offiziere u. andere Angestel 1 te 6 180 23 4 875 270 362 620 623 862 

Kapitäne, Sch1 ffsführer .................. 624 1 107 60 112 186 129 ll7 
Nautische Offiziere ····················· 962 9 712 69 102 332 209 129 
Nautische Offiziersassistenten und 

-bewerber .................................... 16 1Z 1 11 2 
Technische Offiziere ···················· 1 807 377 87 105 965 220 354 
Technische Offizie"rsassistenten und 

-bewerber ······························ 128 2 102 10 13 74 5 
Funkoffizier-e ............................ l 11 11 277 15 4 222 36 25 
Elektriker und -assistenten ............. 251 214 27 5 159 23 21 
Schi ff sbetriebsmeister ................... 81 74 2 7,1 1 4 

Deckspersonal ............................... 4 190 65 150 , 200 261 32, 361 677 

Facharbeiter ............................... 2 201 14 109 134 179 610 186 586 
Fachkräfte ................................... 2 223 42 861 60 64 581 156 87 
Hilfskräfte ····························· 280 9 180 6 18 131 25 4 
Auszubildende (Fischerei) .................. 86 

Maschinenpersonal .......................... 973 711 1n 22 458 108 150 

Facharbeiter ............................... 683 468 113 15 278 62 120 
Fachkräfte .................................. 261 221 9 4 163 45 29 
Hilfskräfte ····························· 29 22 1 3 17 1 1 

peysonal im Gesamtschiffsbetrieb .......... 236 15 214 19 45 031 113 

Schi ff smechaniker ......................... 165 4 750 18 25 618 89 
Auszubildende zum Schiffsmechaniker ····· 471 11 464 1 20 419 24 

Wirtschaftspersonal (Küche, Bed1enur1:g) .... 2 291 465 050 862 449 610 129 161 

Angestellte ····························· 68 19 67 44 22 1 
Arbeiter ..................................... 223 446 1 983 818 427 609 129 161 

Sonstiges fahrendes Personal ................ ' 202 284 635 477 116 38 195 

Angestel 1 te ............................... 540 196 294 236 47 tu 144 
Arbeiter .. -·· ............................... 662 88 341 241 69 28 51 

Unternehmer und Ehegatten .................... 535 54 229 19 29 179 2 6 

Fahrende Unternehmer ..................... 468 15 213 18 28 165 2 
Ehegatten der Unternehmer .................. 67 39 16 1 1 14 

Insgesamt ... 18 207 906 12 864 970 284 8 264 346 058 

darunter Ausländer 

Kapitäne, Offiziere u. andere Angeste 11 te 270 2 242 6 10 ' 191 29 

Kapitäne. Schiffsführer .................. 10 7 7 
Nautllsche Offiziere ....................... 86 73 4 61 7 
Nautische Offiziersassistenten und 

-bewerber ................................... 2 2 2 
Technische Offiziere ........................... S9 t2 4 62 16 
Technische Offiz-iersassistenten und 

-bewerber .................................... 7 5 4 
Funkoffiziere ............................... 60 2 51 41 
Elektriker und -aasistenten ............... 13 13 11 
Schiff sbet riebsme ister ....................... l 3 3 

Deckspersonal ............................... 014 s 7611 61 41 422 244 26 

Pacharbei ter ....................... ............. 609 1 458 33 19 309 91 22 
Pachk.räfte .................................. 287 1 208 27 22 034 125 4 
Hilfskräfte ............................... 117 102 1 19 22 
Auszubildende (Fischerei) ................ 1 

Maschinenpersonal .......................... 392 364 55 7 247 55 11 

Facharbeiter .............................. 193 110 50 3 100 17 7 
Fachkräfte .................................. 184 179 4 3 135 37 4 
Hilfskräfte ............................... 15 15 1 1 12 1 

Personal im Gesamtschiffsbetrieb .......... 168 166 2 145 17 

Schiffsmechaniker .......................... 159 158 2 137 17 
Auszubildende zum Schiffsmechaniker ..... 9 8 8 

Wirtschaftspersonal (Küche, Bedienung) .... 612 53 585 260 66 216 43 15 

Angestellte ............................... 8 2 8 6 2 
Arbeiter ................................... 604 51 577 254 64 216 43 15 

Sonstiges fahrendes Personal ............... 358 34 183 150 8 23 

Angestellte ····························· 44 24 37 36 
Arbeiter ................................... 314 10 14& 114 23 2 

Unternehmer und Ehegatten ................... 
fahrende Unternehmer ........................ 
Ehegatten· der Unternehmer ................. 

Zusammen ... 814 98 308 534 134 250 390 65 

auf 

Fische- anderen 
reifahr- Fahr-

zeugen zeugen 

304 139 

11 l 77 
96 25 

1 1 
53 23 

24 2 
6 3 

10 6 
1 2 

841 122 

450 56 
213 62 

92 4 
86 

53 59 

39 56 
9 2 
5 1 

15 

8 
7 

44 36 

1 
44 35 

276 9b 

36 66 
240 30 

2b3 37 

217 33 
4& 4 

il 

781 504° 

16 

11 

2 

213 1 

1.14 s 
7l 2 
1 5 

1 

16 

15 
1 

10 

--
1 0 2 

170 2 

4 
166 

H5 lb 

•) Erfaßte Fahrzeuge insgesamt 2 665 davon 1 151 Handels- faßten Schiffe sind nicht mit den für den Schiffsbestand 
schiffe; 1 305 Fischere 1 fahrzeuge und 209 andere ermittelten Schiffen { siehe Tab. 2. 2) vergleichbar. 
Fahrzeuge. Diese von der Seeberufsgenossenschaft er-
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Bordeersonal auf Schiffen der Bundesrel;!ubl ik Deutschland am 1. Juli 1989• ! 

Berufsgruppe 

Kapitäne, Offiziere u. andere Angestellte 

Kapitane, Schiffsführer .................... 
Naut 1sche Off1z1ere ........................ 
Nautische Off1z1ersassistenter, und 

-bewe c-ber ................................. 
Technische Offiziere ....................... 
Technische Offiziersassistenten und 

-bewec-ber ................................. 
Funkofflziere .............................. 
Elektriker und -ass 1 stenten ................ 
Schi f fsbet r1 ebsme 1 ster ..................... 

Deckspersonal ................................ 
Facharbeiter ................................. 
Fachkrhfte ................................. 
Hilfskräfte ................................. 
Ausiub1ldende (Fischerei) .................. 

Hasch 1 nenpersonal ............................ 
; 

Facharbeiter ............................... 
Fachkrafte ................................. 
Hilfskrafte ................................ 

Personal ,m Gesamtschi ffsbetr1eb ............. 
Sch 1 ff smechan1ker .......................... 
Auszubildende zum Schiff smechan lker ........ 

w1 rt scha f tspersonal ( Kuche, Bedienung) ······· 
Angestel 1 te ................................ 
Arbe1ter ..................................... 

Sonstiges fahrendes Personal .................. 
Angestellte ................................ 
Arbe1 ter ................................... 

Unternehmer und Ehegatten .................... 
Fahrende Unternehmer ....................... 
Ehegatten det Unternehmer .................. 

Insgesamt ... 

Kap1tane, Offiziere u. andere Angestellte •••• 

Kap1tane, Schiffsfuhrer •••••••••.••.••.•••• 
Nautische Off1z1er@ .•.•••••..••••••••••••.• 
Na1Jt1sche Off1z1ersass1stenten und 

-bewerber .•••••.•••••.•••••.••.••.•••.•.•• 
Technische Off1i:1ere ....................... . 
Techn1.sche Offlz1ersass1stenten und 

-bewerber •. , .••..•••...••..•••..••.••.•••• 
Funkoffiziere •.•..•.•••.••.•••••••..••••••• 
Elektriker und -ass1stenten •.••.••.•••••••• 
Sch1ffsbetriebsme1ster ••.••.••..••••••.•••• 

Deckspersonal ................................. . 

Facharbe1.ter .••..•.••.•••••.••.••.••••••••• 
Fachkräfte ••••••••.•.•.•••••••.•••••••••••. 
Hilfskräfte •••••••••••••••.••.••••••••••••• 
Auszubildende (F1schere1) •.•••••.••••.••••• 

Maschinenpersonal .•.••..•••••••.••.••.••••••• 

Facharbeiter •.••••.••.••.•.•••••.•••••••••• 
Fachkrafte ••..•..••••.••••••.••••.••••••••• 
H1 lfskräfte ••.••••..••.•..••••.•••••.•.•••• 

Personal im Gesamtschiffsbetrieb ••.••.••••••• 

Schiffsmechaniker ........................... . 
Auszubildende zum Sch1ffsmechan1ker ••.••.•• 

w1 rtschaftspersonal ( Kuche, Bedienung) ••••••• 

Angestellte .•••..•.•....•...•••..•..••••••• 
Arbeiter .•..••.••••.•.•••.••••••••••••••.•. 

Sonstiges fahrendes Personal •.•••••.••.•••••• 

Angestel 1 te ................................ .. 
Arbeiter •••••••.•••••.••.••.••••••••.••••.• 

Unternehmer und Ehegatten ••••.•••••.•••••••.• 

Faht"ende Untet"nehmer •••••••••••••••.•••••.• 
Ehegatten der Unternehmer .................. . 

Zusammen 

7. 2 Nach 

Insgesamt 

180 

624 
962 

16 
1 807 

128 
311 
251 

81 

790 

2 201 
2 223 

280 
86 

973 

683 
261 

29 

236 

765 
4 71 

291 

68 
2 223 

202 

540 
662 

535 

468 
67 

18 207 

270 

10 
86 

2 
89 

7 
60 
13 

3 

014 

609 
1 287 

117 
1 

392 

193 
184 

15 

168 

159 
9 

612 

B 
604 

358 

44 
314 

J 814 

*) Erfaßte Fahrzeuge insgesamt 2 665 davon 1 151 Handels­
schiffe; 1 )OS Fischereifahrzeuge und 2.09 andere 
Fahrzeuge. Diese von der Seeberufsgenossenschaft er-

Alters- und Berufsgruppen 

Besatzungsmi tg iieder 

davon lffl Alter von ... bis Jahren 

bis 20 1 H - 30 1 31 - 40 1 41 - 50 1 51 - 60 1 61 - 65 1 Über 65 

Bordper sona 1 

702 271 2 818 1 JJ6 41 9 

41 202 816 536 22 6 
413 557 727 257 6 2 

12 1 3 
118 37? 894 411 7 

82 20 18 6 
7 48 16b 84 1-

231 

34 
62 
59 
76 

11 

2 
2 
7 

329 

31 
29 8 

48 

48 

22 

4 
18 

646 

darunter 

33 

'5 
12 
15 

1 

12 

12 

54 
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28 57 135 30 
1 9 59 12 

086 283 479 689 19 

393 531 826 408 8 
566 704 612 264 11 2 
115 48 41 17 

10 

1 89 284 364 124 

79 176 313 113 
99 101 48 11 
11 7 3 

424 137 296 50 

255 137 293 49 
169 3 1 

670 601 742 215 15 

13 20 25 10 
657 581 717 205 15 

261 255 415 228 18 

118 119 191 98 9 
143 136 ,24 130 9 

91 268 512 443 103 116 

89 254 485 427 99 112 
2 14 27 16 4 4 

423 4 099 6 626 085 196 132 

Ausländer 

29 109 100 27 

1 3 6 
10 52 23 

36 36 9 

J 2 2 
3 11 27 17 
J 4 5 

1 1 

434 695 581 264 

155 199 168 81 
228 479 390 172 

51 17 23 11 

94 142 109 45 

13 55 85 40 
74 81 24 5 

7 6 

21 44 79 20 

16 44 78 20 
5 1 

128 229 190 47 6 

3 2 3 
125 227 187 47 

49 80 150 69 

8 16 1 3 5 
41 64 137 64 

755 1 299 209 472 25 

faßten Schiffe sind nicht mit den fllr den Schiffsbestand 
ermittelten Schiffen (siehe Tab. 2.2) vergleichbar. 



Nr. der 
Syste­
matik 

0 

00 
001 

01 
011 
012 
013 
014 
015 
016 
019 

02 
020 

03 
031 
035 
039 

04 
041 
042 
043 
045 
0~ 

05 
051 
052 
055 
056 

057 

06 
060 

09 

v91 
092 

099 

II 
111 
112 
113 

12 
• 121 
122 
125 
128 

13 
131 
132 
13) 

134 
135 
136 
139 

14 

141 
142 

143 
tu 
145 
146 
147 

148 

A N H A N G 

1 GIJterverze1chnis f\Jr die Verkehrsstat1st1k 

Bezeichnung der 
Abteilungen, Hauptgruppen und Gruppen 

Land-, forstwirtschaftliche und verwandte Erzeug­
nisse (einachl. lebende Tiere) 

Lebende Tiere 
Lebende Tiere (ausgenommen Fische) 

Getreide 
Weizen, Mengkorn 
Gerste 
Roggen 
Hafer 
Mais 
Reis 
Sonstiges Getreide 

Kartoffeln 
Kartoffeln 

Frische Früchte„ frisches und gefrorenes Gemüse 
Zitrusfrüchte 
Sonstige frische Früchte 
Frisches und gefrorenes Gemüse 

Spinnstoffe und textile Abfalle 
Wolle und sonstige Tierhaare 
Baumwolle 
Künstliche und synthetische Textilfasern 
Sonstige pflanzliche textilfasern, Seide 
Lumpen und Textilabfälle 

Holz und Kork 
Papier- und anderes Faserholz 
Grubenholz 
Sonstiges Rohholz 
Holzschwellen und anderes bearbeitetes Holz 

(ausgenommen Grubenholz) 
Brennholz, Holzkohle, kotk, Holz- und Kork­
abfälle 

Zuckerrüben 
Zuckerrüben 

Sonstige pflanzliche, tierische und verwandte 
Rohstoffe 
Rohe Häute und Felle, Lederabfälle 
Natürlicher und synthetischer Kautschuk, 

roh und regeneriert 
Sonstige pflanz.liehe und t1er1.sche Rohstoffe 
nicht zur Ernährung (ausgenommen Zellstoff und 
Altpaplec) 

Andere Nahrungs- und Futtermittel 

Zucker 
Rohzucker 
Raffinierter Zucker 
Melasse 

Getränke 
Most und We1n aus Weintrauben 
Bier 
Sonstige alkoholische Getränke 
Alkoholfreie Getränke 

Genußmittel und Nahrungsmittelzubere1tungen, a.n.g. 
Kaffee 
Kakao und Kakaoerzeugnisse 
Tee und Gewürze 
Rohtabak und Tabakabf.ille 
Tabakwaren 
SUB-, Zucker- und verwandte Waren, Honig 
Nahrungsmittelzubereitungen, a.n.g. 

Fleisch, Fische, Fleisch- und Fischwaren, Eler, 
Milch und Milcherzeugnisse, Speisefette 
Fleisch, fr1.sch und gefroren 
Fische, Schal- und Weichtiere, frisch, gefroren, 
getrocknet, gesalzen und geräuchert 

Frische Mi Ich und Sahne 
Butter, xase und andere Milcherzeugnisse 
Margarine und andere -Speisefette 
Eier 
Fleisch, getrocknet, gesalzen, ger.iuchert, 

Fle1schkonserven und andere Fleischwaren 
Konserven und andere Erzeugn1sse aus F1schen, 
Schal- und Weichtieren {ausgenommen Futter­
mittel) 

Nr~ der 
Syste­
matik 

16 
161 
162 
163 
164 

165 
166 

167 

17 
171 
172 

179 

18 

181 
182 

21 
211 
213 

22 
221 
223 
224 

23 
231 
233 

J 1 
310 

32 
321 
323 
325 
327 

33 
330 

34 
341 
343 
349 

41 
410 

45 
451 
452 
453 
455 
459 

46 

461 
464 

467 

51 
511 
515 
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Be ze 1 chnung der 
Abte1,luqgen, Hauptgruppen und Gruppen 

Getreide-, Obst- und Gemüseerzeugnisse, Hopfen 
Mehl, Grieß und Grütze aus Getreide 
Malz 
Sonstige Getreideerzeugnisse (einschl. Bactwarenl 
Getrocknetes und gefrorenes Obst, Obstkonserven 

und andere Obsterzeugnisse 
Getrocknete Hülsenfrüchte 
Getrocknetes Gemüse, Gemüsekonserven und andere 

Gemüseerzeugnisse 
Hopfen 

Futtermittel 
Stroh und Heu 
Ölkuchen und andere RUckstände der Pflanzen­
dlgewinnung 

Sonstige Futtermittel, a.n.g. 
(einschl. Nahrungsmittelabf&lle) 

Olsaaten, Olfrüchte, pflanzliche und tierische 
Öle und Fette (ausgenommen Speisefette) 
Olsaaten und -frUchte 
Pflanzliche und tierische Ole und fette 

{ausgenommen Speisefette) 

Feste mineralische Brennstoffe 

Steinkohle und Steinkohlenbri.ltetts 
Steinkohle 
Steinkohlenbc1ke tts 

Braunkohle, Braunkohlenbriketts und Torf 
Braunkohle 
Braunkohlenbriketts 
Torf (elnschl. Briketts und Joks) 

Steinkohlen- und Braunkohlenkoks 
Steinkohlenkoks 
Braunkohlenkoks 

Erdöl, ttineraldlerzeugn1.sse, Gase 

Rohes Erddl 
Rohes ErdOl 

Kraftstoffe und Heiz61 
Motorenbenzin u.ci. Le1chtdl 
Petroleum, Turbinenkraftstoff und Spezialbenzin 
Gasöl, Dieselöl und leichtes f:le1zöl 
Schwet'eS Heizdl 

Natur-, Raff1ner1e- und verwandte Gase 
Natur-, Raffinerie- und verwandte Gase 

Mineralölerzeugnisse, a„n„g„ 
SchmiercHe und -fette 
Bttumen und bituminöse Gemische 
Sonstige H1neral6le__rzeugn1sse, a.n.g. 

Erze und Metallabfalle 

Eisenerze {ausgenommen SchwefelkiesabbrändeJ 
Eisenerze und -konzentrate (ausgenommen 
Schwefe lk iesabbr.inde) 

NE-Metallerze, -abfälle und -schrott 
NE-Metallabf.ile, -ascheo uod -schcott 
Kupfere,ze und -konzentrate 
Bauxit, Alum1.ntumerze ur.d -k.onzentrate 
Manganerze und -k.onzentrate 
S0nst1.ge NE-Metallerze und -konzentrate 

E1sen- und Stahlabf.ille und-schrott, Schwefel­
kiesabbr.inde 
Eisen- und Stahlschrott 
Eisenschlacken und -aschen zur Verhüttung, 

Hochofenstaub 
Schwefelk1esabbrande 

Eisen, Stahl und NE-Metalle (einschl. Halbzeug) 

Rohe1.sen, Ferroleg1erungen, Rohstahl 
Roheisen und Ferrolegierungen 
Rohstahl 



Nr. det" 
Syste­
matik 

52 
522 
523 

53 

531 
535 
536 
537 

54 
541 
544 

55 

551 

552 

56 
561 
562 
56 3 
564 
565 
568 

61 
611 
612 
613 
614 
615 

62 
621 
622 
623 

63 

631 

632 

633 
634 
639 

64 
64 1 
642 

65 
650 

69 

691 

692 

71 
7 1 1 
712 
7 1 3 
719 

72 
721 
722 
723 
724 
729 

1 Güterverze1chn1s für: die Verkehrsstatistik 

Bezeichnung der 
Abteilungen, Hauptg~uppen und Gruppen 

Stahlhalbzeug 
Gewalztes Stahlhalbzeug 
Sonstiges Stahlhalbzeug 

Stab- und Formstahl, Draht, Eisenbahn­
oberbaumater1al 
Stab- und Formstahl 
Walzdraht 
Sonstiger Eisen- und Stahldraht 
Schienen und Eisenbahnoberbaumat~rial aus Stahl 

Stahlbleche, Bandstahl, Weißblech und -band 
Stahlbleche und Breitflachstahl 
Bandstahl, Weißblech, Weißband 

Rohre u.ä. aus Stahl; rohe GLeßereierzeugnisse 
und Schmiedestücke aus Eisen und Stahl 
Rohre, Rohrverschl uß- und -verbi ndungsstücke 

aus Stahl 
Rahe Gießereiet:zeugnisse und Schmiedestöcke 

aus Eisen und Stahl, a.n.g; 

NE-Metalle und NE-Metallhalbzeug 
Kupfer und Kupferlegierungen 
Aluminium und Aluru.n1unilegierungen 
Blei und Bleilegierungen 
Zink und Zinklegierungen 
Sonstige NE-Metalle und ihre Legierungen 
NE-Metallhalbzeug 

Steine und Erden (einschl. Baustoffe} 

Sand, Kies, Bims, Ton, Schlacken 
Industriesand 
Sonstiger natürlicher Sand und Kies 
Buasstein, -sand und -k1es 
Lehm, Ton und tonhal t 1ge Erden 
Schlacken und Aschen nicht zur Verhüttung 

Salz, Schwefelkies, Schwefel 
Stein- und Salinensalz 
Schwefelk1.es, nicht gerdstet 
Schwefel 

Sonstige Steine, Erden und verwandte Roh­
m1neral1en 
Findlinge, Schotter, Kiesel und andere zec­
kle1.nerte Steine 

Marmor, Gran1.t und andece Naturwerkste1ne, 
Schiefer 

Gips- und Kal~ste1n 
1<re1de 
Sonstige Rohmineralien, a.n.g. 

Zement und Kc1lk 
Zement 
Kalk 

Gips 
Gips 

Sonstige m1neralische Baustoffe u.ä. 
(ausgenommen Glas) 
Baustoffe und andete Waren aus Naturstein, 

Bims, Gips, Zement u.ä. Stoffen 
Grobkeramische und feuecfeste Baustoffe 

DU.ngemtttel 

NGtUrlLche OLingem1ttel 
NatU.rl1cher Natronsalpeter 
Rohphosphate 
l<al1rohsalze 
Natürllche n1chtmineralLsche D1.1ngem1ttel 

Chem1 sehe Düngemitte 1 
Phosphatschlacken und Thomasmehl 
Sonstige PhosphatdUngemittel 
Kal 1düngemi ttel 
s t 1 ck.sto f fdUngem i t tel 
Mischdünger und andere chemisch aufbece l tete 

Düngemittel 

Nr. de1 
Syste­
Matik 

8 

81 

811 
812 
813 
814 
819 

82 
820 

B3 
B3l 
839 

84 
841 
842 

89 
891 
892 
893 

894 
895 
896 

9 

91 
910 

92 
920 

93 
931 
9H 

94 
941 

949 

95 

951 
952 

96 
961 

962 
963 

97 
971 
972 
913 
914 
9 75 

916 
979 

99 

991 
992 
993 
994 
999 
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Bezeichnung der 
Abteilungen, Hauptgruppen und Gruppen 

Chemische Erzeugnisse 

Chemische Grundstoffe (ausgenommen Aluminiua­
oxyd und -hyd roxyd J 
Schwefelsäure 
Atznatron 
Natriumkarbonat 
Kalziumkarbid 
Sonstige chemische Grundstoffe (ausgenommen 

Aluminiumoxyd und -hydroxydJ 

Alum1n1umoxyd und -hydroxyd 
Alum1n1umoxyd und -hydroxyd 

Benzol, Teere uaA. Desttllationserzeugnisse 
Benzol 
Peche, Teece, Teerdle u • .i. Destillations­
erzeugnisse 

Zellstoff und Altpapier 
Holzschliff und Zellstoff 
Altpapier und Papierabfälle 

Sonstige chemische Erzeugnisse (einschl. Stärke) 
Kunststoffe 
Farbstoffe, Farben und Gerbstoffe 
Pharmazeutische Erzeugnisse, ätherische Ole, 

Reinigungs- und Kör-perpfle9ea1 ttel 
Sprengstoffe, Jagd- und Sportmunition u.ä. 
Stärke und Kleber 
Sonstige chemische ErzeugniS'Se 

FahrzeL1ge, Maschinen, sonstige Halb- und Fertig­
waren, besonder-e Transportgüter 

Fahrzeuge 
Fahrzeuge 

Landwirtschaftl1che Maschinen 
LandW't rtschaftl iche Maschinen und Acker­
schlepper 

Elektrotechnische Erzeugnisse, andere Maschinen 
Elektrotechnische Erzeugnisse 
Sonstige Maschinen, a~n.g. (etnschL Fahr• 

zeugm.otol:'en) 

Baukonstruktionen aus Metall; EBM-Waren 
Fertigbauteile und Baukonstruktionen 

aus Metall 
ESH-Waren 

Glas, Glaswaren, fe1nkeram1sche u • .i. mineralische 
Erzeugnisse 
Glas 
Glaswaren, fe1nkeram1sche u.ä. mineralische 

Halb- und Fertigwaren 

Leder, Lederwaren, Textilien, Bekleidung 
Leder, zugerichtete Pelzfelle, Leder­
waren, a.n.g. 

Garne, Gewebe und vec-wandte Artikel 
Bekleidung, Schuhe, Reiseartikel 

Sonsttge Halb- und Ferttgwaren 
Kau tsch ukwa ren 
Papier und Pappe 
Papier- und Pappewa:n~n 
Druckece 1et"2eugn 1 sse 
Mcibel und Einrichtungsgegenstände 

aller Art 
Holz ... und KoC"kwat:en 
Sonstige Fertigwaren, a.n.g. 

Besonder-e TransportgUter (einschl. Sammel­
und Stückgut) 
Gebt"auchte Verpackungen „ 
GeC"äte von Bauunternehmen, Zirkusgut u.a. 
Umzugsgut 
Gold und Münzen 
Sammel- und Stückgut; Transportgüter, die nach 

1hcec Art nicht einzugruppieren sind 



2 VERZEICHNIS DER VERKEHRSGEBIETE UND VERKEHRSBEZIRKE 

VERKEHRS­
GEBIETS-/ 
-BEZIRKS-

NUMMER 

S C tf L E 

01 
011 

012 
013 

014 
015 
016 
017 
018 
019 

M A "' s u 

02 
020 

N I E D E 

03 
031 
032 
033 

04 
041 
042 
043 
044 

05 
051 
052 
053 
054 

VERKEHRSGEBIET 
VERKEHRS8EZIRK 

VERKEHRS­
GEBIETS-/ 
-BEZIRKS-

NUMMER 

E U R O P A 
BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 

S W I G - H O L S T E I N 112 
12 

SCHLESWIG-HOLSTEIN 121 
FLENSBUPG II) 122 

FLl:l'IS8UPG /OSTSEE '123 
HUSU~/NOIIDSEE" 124 

ITZEHOE 
k IEL R H E I N 
HEUMUENSTE"P 
EUTIN 13 
LUEBECIC 1.31 
SEGEBERG/RATZEBURG 13Z 

133 R G 14 
141 

IIAMBURG 142 HAl"E!UPG '43 

RSACIIS E N 61 A D E N 

NIEDERSACHSEN-NORD 15 
STADE/HARBURG 151 
UELZEN 152 
VERDEN 1 53 

NIEDERSACHSEN-WEST 16 
EMDElf 161 
OL DE NE! UR G 162 
OSNABF!UECK 163 
EMSLAND 164 

NIEDERSACHSEN-SUED-OST 165 
PPAUNSCHWE!G 17 
HANNOVER 171 
HILDESHE 1"' 172 
GOETT lNGEN 173 

MARBURG 

VERKEHRSGEBIET 
VERKEHRSBEZIRK 

HESSEN-SUED 
GI ESSEN 
FULDA 
f UNI( FUIIT 
DARMSTADT 

L A N D - P F A l Z 

RHEINLAND-PFALZ-NORD 
MONTA!!AUR 
KOBLENZ 
TRIER 

RHEINLAND-PFALZ-SUED 
MAINZ 
KAJSERSLAUHRN 
LUDWIGS/IAFEN 

- w U E R T T E H B E R G 

BADEN-WUEPTTEMBEPG-NORD-WEST 
MANNHEIM 
kARLSRUHE 
PFORZHEIM 

BADEN-WUEPTTEM9EPG-0ST 
HEILBRONN 
STUTTGART 
ULM 
TUEBINGEN 
IIAVENSBUltG 

BADEN-WUERTTEM!!ERG-SUED-WEST 
FREIBIJIIG 
DONAUESCHINGEN 
ICONSTANZ /LOERF!ACH 

B R E I'\ E N 8 A Y E R N 

06 BRF:MEN 18 NORDBAYERN 061 BRE!I\EN 181 ASCHAFFENBURG/WUERfBURG 062 l!REl"i:~HAVEN 182 SCHWEINFURT 
,., 0 R D R H E IN-WE'S T F A L E 

183 BAYIIEUTII 
N 184 NUERNBERG 

185 ANSBAC>' 07 NORDRHEI~-WESTFALEN-NORD 19 OSTBAYERN 
071 MUENSTEP 191 PEGENSBU~G 
072 WESEL 192 Al'•BERG/WE'I DEN 08 RUHRGEBIET 193 PASSAU 
081 DUISBURG 194 LANDSHUT 
082 ESSEN 20 SUEDBAYERN 
083 DORTl'IUND 201 INGOLSTADT 

09 NORDRHEIN-WESTFALEN-SUED-WEST 202 AUGSBUPG 
091 HAGEN 203 MUENCHEN 
092 DUESSElDORF 204 ICEPIPTEN 
093 KREFELD 205 GARMI SCH-PAR TENIC IRC HEN 094 AACHEN 206 ROSENHEIM 
095 kOELN 207 MEIIIMINGEN 10 NORDRHEIN-WESTFALEN-OST 
101 IHELEFELD s A A R L A N D 
102 PADERBORN 
103 A RNSB!:RG 21 SAARLAND 104 S IE"GEN 

211 SAARLAND 

H E s S E N 8 E F! L I N C W E S T ) 

11 HESSEN-NORD 22 SERLIN(WEST) 
11, KASSEL 2 21 BElil IN(WEST) 

,, UNTERTfILT FUER ZWECKE DER SEESCHlFFAIIRT, 
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2 VERZEICHNIS DER VERKEHRSGEBIETE UNO VERKEHRSBEZIRKE 

VERKEHRS­
GEBIETS-/ 
-BEZIRKS-

NUMMER 

VERKEHRSGEBIET 
VERKEHRSBEZIRK 

VERKEHRS­
GEBIETS-/ 
-BEZIRKS-

NUMMER 

VERKEHRSGEBIET 
VERKEHRSBEZIRK 

GEBIETE AUSSERHALB DER BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND 

23 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

34 

35 

36 

VG 

VG 

DDR UND BERlIN(OST) 

230 VB DDR 
238 VB BERLIN(OST) 

f I NNLA ND 

270 VB FINNLAND 

VG SCHWEDEN 

280 VB SCHWEDEN 

VG NORWEGEN 

290 VB 
2:91 
294 

NORWEGEN #) 
VB NORWEGEN,SKAGERRAK 
VB NORWEGEN,NORDSEE/ATl. 

VG DAENEflARk 

300 VB 
301 
306 
307 

DAENEPIARK #) 
VB DAENEMARK,0-SEE KATT, 
VB DAENEMARK 1 NORDSEE 
VB GROENLAND,FAEROEER 

VG lSLAND 

VG 

VG 

VG 

310 VB ISLAND 

GROSSBRITANNIEN 

320 VB 
321 
326 

IRLAND 

GROSSBRITANNIIN #) 
VB GR.BRIT,WESTkUESTE 
VB GR.BRIT. NORD SEE 

340 VB IRLAND 

NIEDERL„NDE 

350 VB ROTTEROAfl 
351 VB AflSTERO.-M 
352 VB MAASTRICHT 
353 ve UEBR.NIEDERLANDE 

VG BELGIEN 

360 
361 

VB ANTWERPEN 
VB UEBA.BELGIEN 

37 VG LUXEMBURG 

38/9 VG 

370 VB LUXEMBURG 

FRANKREICH 

381 VB 
3112 VB 
383 Vf3 
384 VB 

385 
387 

388 VB 
390 118 

CALAIS /AIIRAS *) 
AMIENS/LAON *) 

ROUEN/CHERBOUR6 •> 
RENNES/NANTES f) 
VB RENNES/KANAL *) 

VB NAUES/ATLANTIIC '*) 

BORDEAU>r •> 
ELSASS •> 

•> SIEHE EINFUEHRUNG. 
I) UNTERTEILT FUER ZWECKE DER SEESCHJFFAHR~ 
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40 

41 

391 
392 
393 
394 
395 
396 
397 
398 

VB METZ/NANCY *) 

VB REr,s/CHAU~ONT ., 
VB PARIS •> 
VB DIJON •> 
VB ORLEANS/LIMOGES *) 
VB, LYON •> 
VB TOULOUSE •> 
VB MARSEILLE/KORSIKA 

VG PORTUGAL 

400 VB PORTUGAL 

VG SPANIEIV 

410 VB 
411 
412 
413 

SPANIEN f) 
ve SPANIEN.ATLANTIK 
VB SPANIEN,GOLF CADIZ 
VB SPANJEN,MITTElMEER 

42 V6 GIBRALTAR 

43 

420 VB GIBRALTAR 

V6 MAL TA 

430 VB "'ALTA 

4415 VG ITALIEN 

440 VB 
441 VB 
442 VB 
444 VB 
445 VB 
446 VB 
447 VB 
449 VB 
450 VB 
452 VB 
453 VB 
454 VB 
455 ve 
456 ve 

TURIN 
MAI LA ND 
GENUA 
FLORENZ •> 
ROM •> 
NEAPEL *) 

KALABRIEN *) 
BARI/BRINDISI •> 
ANCONA/PESCARA •> 
BOLOGNA •> 
DOZEN/VENEDI6 *) 

TRIEST *) 

SIZILIEN 
SARDI NJEN 

46 VG SCIIWEIZ 

460 VB SCHWEIZ 

47 VG OESTERAEICH 

470 VB OESTERREICH 

48 VG JUGOSLAWIEN 

49 \IG 

50 VG 

480 VB 
481 
482 

ALBANIEN 

JUGOSLAWIEN #) 

VB JUGOSLAWIEN,ADRJA 
VB JUrOSLAWJEN,DONAUGEB. 

490 VB ALBANIEN 

GA IECHENLAN D 

500 VB GRIECHENLAND 



2 VERZEICHNIS DER VERKEHRSGEBIETE UNO VERKEHRSBEZIRKE 

51 

52 

53 

S4 

VERKEHRS­
GEBIETS-/ 
-BEZIRKS-

NUl'll'IER 

VG TUERICEI 

VERICEHRSGEBIET 
VERICEHRSBEZIRIC 

510 VB TUERKEI 

VG RU„AENIEN 

520 ve RUl'IAENIEN 

V& BULGARIEN 

S30 VB BULGARIEN 

VG UNGARN 

540 VB UNGARN 

55 

56 

57 

VERICEHRS­
GEBIETS-/ 
-BEZIRKS-

NUMMER 

VERKEHRSGEBIET 
VERKEHRSBEZIRK 

V6 TSCHECHOSLOWAKEI 

550 VB TSCHECHOSLOWAKEI 

V6 POLEN 

560 ve POLEN 

V& SOWJETUNION 

570 VB SOWJETUNION 1) 
571 VB SOWJETUNION LIT/LETT/EST. 
575 VIJ SOWJET UN ION II SfSR OSTSEE-GE!. 
576 VB SOWJETUNION EIS-WEISSMEER 
577 VB SOWJETUfUON SCHW-tcASP.lll!'ER 
578 VB SOWJETUNION FERNOST 

AFRIICA 

60 VG 

61 V6 

NORDAfRIKk,~ITT.l'IEER 

601 ve AE&YPTEN,l'IJTTEUIEfR 
602 ve LIBYEN 
603 VB TUNESIEN 
604 ve ALGERIEN 
606 VB NAROKICO,NITTEL„EER 

NO IIDA FRIK A,ATU~TI K 

611 VB lltAIIOICICO, HLANTJIC 
612 VB WESTSAkARA 
614 VB ICANARISC"E INSELN 

62/4 VG WESTAFRIKA 

621 
622 
623 
624 
627 
628 
629 
631 
632 
633 
634 
635 
637 
641 
643 
644 
64S 
646 

VB NA URE TAN I.EN 
YB SENEGAL 
VB 6ANBJA 
VB GUINEA BISS./KAP YERDE 
VB 6UINrA 
VB SlERRA LEONE 
VB LIBERIA 
VB COTE D'IV0IRE 1) 
YB GHUIA 
VB TOGO 
VB BfNJN 
VB NIGEIUA 
VB KAtllER UN 
VB AEIU.GUINEAIATL.-lNS. 
VB GABUN 
VB KON&O 
VB ZAIRE 
VB ANGOLA 

65 VG 

66 VG 

67 VG 

68/9 v, 

SUEDL.AFRJICA 

651 VB NAMIBIA 
652 VB REP.SUEDAF.IKA 

OSTAFIIIU 

661 VB NOSA"BtK 
662 VB "ADA&ASKAR/ICONOREN 
663 VI TANS~NlA 
665 VB MAURITIUS,SESCHELLEN 
666 VB ICENIA 

AFRlKA,&OLF Y.ADEN 

671 VB SOMALIA 
673 VB DSCHIBUTI 
674 VB AETHlOPIEN 
676 VB SUDAN 
677 VB AE&YPTEN ROTES MEER 

AFRJKA,BJNNENLAND 

610 VB fltALl 
681 VB flURICJNA FAS0 2) 
682 VB Nl&ER 
683 VB TSCHAD 
684 VB 1ENTR.AFRJIC.REP. 
685 VB UGANDA 
686 VB RUANDA 
687 VB flURUNDI 
688 VB NALAWI 
689 VB SAMBIA 
690 VB Sl~BABWE 
691 VB BOTSUANA 
692 YB LESOTHO 
693 VI SWASILAND 

A N E R I K A 

70 V6 NORDANERikA,ATLANTJK 

701 ve ST.PifRRf,~IIUELON 
702 VB KANADA ATLANTIK 
703 VB KANADA &ROSSE SEEN 
704 V9 USA &ROSSE SEEN 
705 VB USA NOfRD.IC.HATTERAS 
706 VB USA SUEDL.K.NATTERAS 

#) UNTERTEILT FUER ZWEC~E DER SEESCHIFFAHRT. 
i) EHEr.. ELFENSEINICUESTE, 
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71/2 VG GOLF IIEX,kARIB,MEER 

710 
711 
712 
713 
714 
715 

VB USA &Olf VON MEXIKO 
VB NEXJKO fiOLF V.IIEXIKO 
VB· MIED.ANTILLEN 
VB FRANZ.ANTILLEN 
VB BARBAD.IWIND•/lEEW.ISL. 
VB PUERTO RICO/AN.VGN.ISL. 

2) EHEM. OBERVOLTA, 



74 

80 

81/2 

83 

90/3 

2 VERZEICHNIS DER VERKEHRSGEBIETE UND VERKEHRSBEZIRKE 

VERKEHRS­
GEBlETS-/ 
-BEZIRKS-

NUMMER 

716 
711 
718 
719 
720 
721 
722 
723 
724 
725 
726 
727 
728 
729 

VB 
VB 
VB 
VB 
VB 
ve 
VB 
VB 
VII 
VB 
VB 
VB 
118 
VB 

VERKEHRSGEBIET 
VERKEHRSBEZIRK 

DOMINIKANISCHE R EP. 
IIAITI 
KUBA 
JANAIICA 
TRI NI OAD, TOBAGO 
BELJZ EICAIJl!At.-I. 
&UATEIIALA,ICARJB.NEER 
NONDURAS,KAAJB.MiER 
NJCAAA&UA,KARJS.MEER 
COSTA RlCA ICARJB.~. 
PANAMA kAAIB.NEER 
BOIIUD,U/BAIIA lll>S 
KOLUMBIEN KARJB.IIEER 
VENEZUELA 

\IG SUEDAIIEA1KA 1 ATLANTI1C 

741 VB GUYANA 
742 VB SURINAME 
743 VB FUNZ .GUAYANA 
744 118 BIIASJLJfN,N.s.~o•uE 
745 118 BRASJLJEN,s.s.~OIUE 
746 V& UAUGUAY 
747 VB AIIGENTJNlEN 
748 118 FALKLAND JN SE LN. 

\IG NAl40ST,"JTTELNEER 

801 VB lYPERN 
802 VB SYII IEff 
803 118 LIBANON 
804 vs ISRAEL IIITTELNf(R 

\IG ARAPIEN,PERS.GOLF 

811 118 ISRAEL,IIOTES l'f [fl 
812 VB JOUANlEN 
813 ve SAUO.ARABIEN,ROTES "'· 814 VB JEMENITISCHE ARAB. REP. 
815 118 JEIIIEN, DEI'!. VOLK SAEP. 
816 \'8 OIIIAN 
820 YB \/ER .ARAS .nuu TE 
821 VB 1C .IT All 
822 VB BAHRAIN 
823 VB SAUD.ARABIEN,PERS.G. 
824 YB kUWAIT 
825 VB IRAK 
826 Vll IRAN 

VG MITTEL OST 

830 118 PAKJS TAN 
1131 VB JNDlEN ARAB.IIEfll 
832 VB INDIEN GOLF BENGALEN 

75 

76 

17 

78 

A S J E H 

VERKEHAS­
GEBIETS•/ 
-BEZIAKS-

VERKEHASGEBIET 
VEAKEHASBEZIAK 

NU:0,14EA 

VG NORDAMERIKA,PAZIFIIC 

752 VB KANADA PAZl f IIC 
754 VB USA,PHlflK 

VG MJTTEtAIIERI1CA1PAZIF. 

761 VB "'EXIKO I PAZI f IIC 
762 .VB &UATE~ALA,PAZJFJK 
763 VB H0NDURAS 1 PAZifl1C 
764 VB EL SALVADOR 
765 ve NICARA&UA,PAZIFJIC 
766 VB COSTA RICA,PAllFJK 
767 VB PANAIU,PUJFIK 

\IG SUEDAMERJKA,PAZIFJIC 

771 118 ICOLUMBJEN1 PAZIFik 
772 VB ECU AD Oll 
773 VB PERIJ 
774 VB CHILE 

\IG AMEIIIKA,BINNENLAND 

781 118 BOLIVIEN 
782 VB PARAGUAY 

833 VB BANGL ADESCH 
834 VB SRI LANKA/IIALEDJVlN 
836 VB MTANMAR 1 > 

85/7 116 FERNOST 

851 118 INDONESIEN 
852 118 NALAUU,BRUNEJ 
853 118 SINGAPUR 
855 VB PHILIPPINEN 
861 VB THAILAND 
862 \,'8 KA M80D SC ltA 
864 VB VIETNAM 
865 VB HONGKONG 
866 VB MACAU 
871 VB TAIWAN 
872 VB CHINA 2> 
874 VB KOREA,DEM.VOLJSREP. 
875 VB KOREA, HPUBLJI( 
876 VB JAPAN 

88 Y'G AS1EN,B1NNENLAND 

881 VB AF&NANJSTAN 
882 118 BNUTAN 
883 VB NEPAL 
884 118 LAOS 
885 vs MONGOLE 1 

A U S T R A L 1 E N U. A. 

VG AUSTAALIEN,OZEANIEM 931 VB USA,NAWAll 

901 VB AUSTRALIEN 98 VG POLAR6E8JETf 
911 VB I' APUA •NEU&UlNf A 
914 VB PAZlflk•I.NOfRD.W.kAEIS 981 VB NOEADL.EISIIEU. 
91$ VB SALOMON./NAURU/KIRJBATI 982 VB SUEDL .EIS„EEA 
916 VB NEUkALEDONJEN/UANUATU 
917 VB FIDSCHl/TONGA/W.•SAM>A 99 V-G NICIIT EIIM.LAENDEA 
918 VB TUAMOTU•J. /HSELLSCH•J. 
921 VB NEUSEELAND 998 \18 NICHT UN.LAENDEII 

1) EHE". 8111~.I. 2) O~NE TAIWAN. 
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YERKEHRSGEBIETE UND YERKEHRSBEZIRKE DES BUNDESGEBIETES 

Stand· 1.1.1980 

Yerkehrsiiebcet 

Verkehrsbew1< 

01 Kr des Verkehrsgebcets 

1 Nr des Verkehrsbezorks 

Stal1shsches 8undeu1111t80079CI 



t Verzeichnis der Seegrenzen 

Nach den Bestimmungen der 3. Durchführungsverordnung zum Flaggenrechtsgesetz vom 3.s.1951 

(BGBl. Teil II, Seite 155), geändert durch Kapitel 11 § 11.07 der Verordnung über die Schiffs­

sicherheit in der Binnenschiffahrt vom 14. Januar 1977 (BGBl. Teil I, Seite 59h gelten die Fahr-

ten seewärts der nachstehend aufgeführten Grenzen als Seefahrt: 

1. bei der Emsmündung: 

2. bei der Jade: 

3. bei der Wesermündung: 

4. bei der Elbmündung: 

5. bei der Meldofer Bucht: 

6. bei der Eidermündung: 

7. bei der Flensburger Förde 1): 

B. bei der Schleimündung: 

9. bei der Eckernförder Bucht: 

10. bei der Kieler Förde: 

11. bei der Trave: 

auf der Breite 53° 30' N bis zum Schnittpunkt mit 

einer über die westlichen Begrenzungstonnen des Um­

schlagplatzes für Trockenfrachter in der Alten Ems in 

nordöstlicher Richtung verlaufenden Geraden und auf 

dieser Geraden bis zur niederländischen Küste, 

auf der Verbindungslinie zwischen dem Oberfeuer Schil­

lighörn und dem Kirchturm Langwarden, 

auf der Verbindungslinie zwischenden Kirchtürmen Lang­

warden und Kappel, 

auf der Verbindungslinie von der Kugelbake bei Döse 

zur nordwestlichen Spitze des Hohen Ufers (Dieksand), 

auf der Verbindungslinie von der nordwestlichen Spitze 

des Hohen Ufers (Dieksand) zum Westmolenkopf Büsum, 

auf dem durch Kating Kirohe gelegten Längengrad, 

auf der Verbindungslinie zwischen dem Kekenis-Leucht­

turm und Birknak, 

auf einer Linie über die Molenköpfe Schleimünde, 

auf der Verbindungslinie von Boknis-Eck zur Nordost­

spitze des Festlandes bei Dänisch-Nienhof, 

auf der Verbindungslinie zwischen dem Leuchtturm Bülk 

und dem Marine-Ehrenmal Laboe, 

auf der Verbindungslinie der beiden äußeren Molenköpfe 

bei Travemünde. 

Im übrigen wird die Grenze der Seefahrt durch die Festland- und Inselküste bei mittlerem Hochwas­

ser, bei an der Küste gelegenen Häfen durch die Verbindungslinie der Molenköpfe und bei den oben 

nicht aufgeführten Flußmündungen durch die Verbindungslinien der äußeren Uferausläufe bestimmt. 

1) Die See~renze in der Flensburger Förde ist für statistische Zwecke auf den Hafen Flensburg 

zurückverlegt worden. 
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Seeschiffahrt 

Seeverkehr des Hamburger Hafens 

Die Entwicklung des Seeverkehrs 
in Hamburg 

Handel und Schiffahrt des Hafens­
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Fachserie 8: Verkehr 

Reihe 1 : Güterverkehr der Verkehrszweige 

Im V1ertel1ahresber1cht werden die Ergebnisse der Gutertrans­
portstat1st1ken (vor allem beforderte Tonnen nach Versand und Emp­
fang) vergleichend dargestellt Wahrend fur die Verkehrszweige See­
sch1ffahrt und Luftfahrt nur w1cht1ge Eckdaten enthalten sind. werden 
die drei Landverkehrstrager Eisenbahn, Straße und Binnenschiffahrt 
ausfuhrl1ch 1m Vergleich nachgewiesen Die Ergebnisse werden nach 
Gutergruppen. Verkehrsbezirken und Hauptverkehrsbeziehungen d1f­
feren21ert Ferner wird der Verkehr 1n Rohrfernleitungen dargestellt 

Der Jahresbericht 1st wesentlich tiefer gegliedert In ihm sind 
zusatzl1ch lange Reihen zur Guterverkehrsentw1cklung und Tabellen 
zum Guterverkehr nach Entfernungsstufen und zur tonnenkilometn­
schen Leistung enthalten Die Darstellung der Guterverflechtung nach 
Verkehrsgebieten untereinander und der Grenzuberschre1tende Ver­
kehr nach Verkehrsbezirken 1m Ausland nimmt breiten Raum em. 
Außerdem wird eine Verflechtungstabelle zum Durchgangsverkehr 
nachgewiesen 

Reihe 2: Eisenbahnverkehr 

In monatlicher Erscheinungsfolge werden fur den 6ffentl1chen 
sch1enengebundenen Verkehr der Deutschen Bundesbahn und der 
nichtbundese1genen Eisenbahnen die w1cht1gsten Zahlen uber Ver­
kehrsleistungen und Verkehrsemnahmen 1m Personen- und Güterver­
kehr nachgewiesen Regional sind die Ergebnisse des Guterverkehrs 
nach Hauptverkehrsbeziehungen. Verkehrsgebieten und -bezirken 
aufgeschlusselt 

Im Jahresbericht werden - neben tiefer gegliederten Ergebnissen -
Angaben uber die Struktur der Unternehmen, den Bestand an Ver­
kehrsmitteln und -e1nrichtungen sowie über Bahnbetriebsunfälle mit 
Personenschaden ausgewiesen. ferner finden sich Angaben uber den 
Personalbestand nach dem Beschaft1gungsverhaltnis und den be­
trieblichen Einsatz 

Reihe 3: Straßenpersonenverkehr 

Der Viertel1ahresbericht enthält Angaben uber die Betriebs- und 
Verkehrsleistungen (Wagen -Kilometer, beforderte Personen, Per­
sonen - Kilometer) sowie die umsatzsteuerpfl1cht1gen Einnahmen 
(ohne Einnahmen aus dem freigestellten Schülerverkehr) der 
Straßenverkehrsunternehmen (ohne Klemunternehmen mit weniger 
als 6 Bussen) 1m Berichtsv1ertelJahr. 

Im Jahresbericht smd entsprechende Nachwe1sungen für das 
Berichtsjahr enthalten; zusätzltch werden für alle Unternehmen Vor­
Jahresergebnisse über die Umsätze emschließlich der Einnahmen aus 
dem freigestellten Schülerverkehr und der Ausgleichszahlungen der 
öffentlichen Hand für Beförderungen von Schwerbehmderten und 
Schülern (Ausbildungsverkehr) und der Vergütungen für durchge­
führte Auftragsfahrten dargestellt. Außerdem werden Strukturdaten 
der Unternehmen am Stichtag des Berichtsjahres (Linien- und Fahr­
zeugbestande, Personal) nachgewiesen. 

Reihe 4: Binnenschiffahrt 

Die monatlichen Nachweisungen erstrecken sich auf den Güter­
verkehr auf Binnenwasserstraßen, den Güterumschlag in Binnen­
häfen, den Verkehr an Grenzzoll- und Übergangsstellen, den Durch­
gangsverkehr, den Güterverkehr der Bundesländer nach Hauptver­
kehrsbeziehungen sowie an ausgewählten Schleusen. 

Der Jahresbericht enthält weitergehende Nachweisungen des 
Güterverkehrs nach Verkehrsbezirken. Außerdem werden Unterneh­
men, deren verfügbare Schiffe, Beschäftigte und Umsätze in der Bin­
nenschiffahrt, der Bestand an Binnenschiffen der Bundesrepublik 
Deutschland sowie Schiffsunfälle dargestellt. 

Reihe 5: Seeschiffahrt 

Im Monats b er, c h t werden Schiffs- und Guterverkehr uber See nach 
Hafen. Flaggen und Verkehrsrichtungen. der Verkehr auf dem 
Nord-Ostsee-Kanal. der Containerverkehr uber See mit Hafen außer­
halb des Bundesgebietes und der Bestand an Seeschiffen unter der 
Flagge der Bundesrepublik Deutschland nachgewiesen. 

Der Jahres b er, c ht enthalt weitergehende Nachwe1sungen sowie 
zusatzltch die Aufteilung des Guterverkehrs nach Verkehrsbezirken 
und Angaben uber das Bordpersonal. 

Reihe 6: Luftverkehr 

Der Monatsbericht umfaßt den Personen-. Güter- und Postverkehr 
mit Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flughafen. 
Diese Ergebnisse sind 1m Jahresbericht d1fferenz1erter aufge­
gliedert. wobei zusatzlich noch Angaben aus der Unternehmens­
stat1st1k (Unternehmen, Beschaft1gte, Luftfahrzeugbestand, Umsatz) 
und uber den nichtgewerblichen Luftverkehr gebracht werden. 

Reihe 7: Verkehrsunfälle (bis Dez. 1988 Reihe 3.3) 

Der Monatsbericht (ca. 30 Seiten) enthält Angaben über Unfälle 
nach Straßenarten, Unfallarten und -typen, Kalendertagen, Ländern. 
Großstadien sowie uber Verungluckte und Unfallbeteiligte nach Art 
der Verkehrsteilnahme Ferner smd Unfallursachen und Unfälle des 
Auslandes dargestellt. Dabei werden die aktuellsten Monatsergeb­
nisse mit dem kumulierten Jahresteil und die vergleichbaren Zeitab­
schnitte des Vorjahres nachgewiesen. 

Der Ja h resber1 c h t mit rd. 250 Seiten 1st wesentlich tiefer gegliedert 
und bringt Angaben über Unfälle und Verunglückte nach Unfallart und 
-typ, nach Straßenart und Ortslage, nach Monat, nach Unfallverur­
sachung unterschieden nach dem Geschlecht und den Unfallursachen 
(Fehlverhalten der Verkehrsteilnehmer sowie technische Mängel und 
andere Ursachen) Ab 1985 sind auch Auswertungen über Alkohol­
unfalle und deren Folgen, Autobahnunfälle, Lichtverhältnisse und 
Straßenzustand zum Unfallzeitpunkt sowie über das Fehlverhalten der 
Fahrzeugführer und ihrem Alter enthalten. 

D1e Entwicklung des Unfallgeschehens wird meiner Vielzahl von Zeit­
reihen für die wichtigsten Unfallmerkmale verdeutlicht. Angaben für 
uber 100 L!inder sind 1m internationalen Teil zusammengestellt. 
Methodische Erläuterungen und Bezugszahlen zum Unfallgeschehen 
(Bevölkerung, Straßenlänge, Fahrzeugbestände, Fahrleistungen, 
Gurtanlegequoten usw.) sind im Anhang aufgeführt. 

Systematiken 

Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979 

Güterverzeichnis für die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969 

Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1980 

(ii) - ./ 
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Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag 
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